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2 Ceuts 


!ift fo gut wie gänzlich von ber Au- | Haben. Sie behaupten ferner, daf 
| benivelt abgeichlofjen. die Regierungdtruppen in Melt: 
Heute nachmittag Herrfchte eine |deutfchland vorläufig nicht unter: 
gelinde Aufregung, die zur An- nehmen, fondern auf Weifungen von 
Sammlung von Menfchenmengen | Berlin. warten. 


Zurückgetreten 


Iſt einer Pariſer Meldung zufolge das 
deutſche Kabinett. 
die Luft geſtreckten Armen marſchie- Hagen berichtet. Weiter ſüdlich in 
‚ren. der Richtung von Köln und Düffel- 


Rampe um Weſel noch im Gange. Es ſind Anzeichen dafür vorhan- dorf iſt es ebenfalls zu Kämpfen ge— 


den, daß unter den Truppen der kommen und ernſte Zuſammenſtöße 
Serlelert von ⸗ↄer „Uffochierten Breile* und den „United Breb Ufloriotions“.) ‚Reihsmwehr Unzufriedenheit über bie! fanden bei Weſel, Recklinghauſen, in 
Paris, 26. März. Das dentſche Ausſtändigen hatten ſich dort in der vom Generalmajor Kabitſch erlaſſe- der Nähe von Münſter, ſowie an der 
iabinett, an deffen Spite Premer. Feſtung verſchanzt, aus der ſie erſt ne Verfügung herrſcht, derzufoige Lippe entlang ſtatt. 
miniſter Guſtav Bauer ſteht, hat, vertrieben werden konnten, nachdem Leuten, die aus dem Heer entfernt ie Beh 
einer ans Berlin eingetroffenen De- die Garrifon dur Truppen aus | worben find, das Tragen ber Uni— tens der Militärbehörden in Halle 
yeie zufolge demijfioniert. Weimar berftärkt worden war, Auch form unterfagt wird. Eine Anzahl) Yerionen zu Teil geworden, die der 
Weiel behauptetsfich noch immer. ‚in Weimar fam es zu verfchiedent= ‚folder Leute, darunter drei Offi- Beteiligung an der revolutionären 
Berlin, 26. März. Wefel, die; lichen Putfcen, in 
ordiveitlicd vom Nuhrgebiet gelegene 
eiagerte Feltung hielt fich heute noch 
immer gegen Die fie belagernden | 
»"volutionären Arbeitertruppen, wie | 
‚Die Freiheit“ meldet. 
Das Blatt fügt Hinzu, 
Lage im Inbuftriebezirk 
ich lanafam Hlärt. 
In Saächſen beſſert ſich die Lage. 
Gotha, 26. März. Aus der Ver— 
virrung, die während der verfloſſe⸗ 
on zehn Tage in dem Induſtriege— 
biet Cachlens geberrfcht hat, ent= 
wideit jish jet langfam iwieder bie: 


wurden. Die Leute mußten mit in|ver Linie von Hamm fühlid nad) 


8 gg : Pe : 
der angerichtete Sahfaden war un: | gletn interniert worden. Erbhitterung bervorgernfen worden, 


bedeutend, 4 Die unter ben Truppen berrichen= | wodurch, wie e8 betist, die Lage fih 
Dbichon in fait jeder Be Stimmung fol eine gute fein. |noch verichlimmert hat. 
ſtadt Sachſens Unruhen zu verzeich⸗ Man ſieht viele Kriegsveteranen mit Ciſerne Diviſion treibt in Vommern ihr 
daß die nen waren, ſo ſteht es doch außer dem Eiſernen Kreuz. Reſervetrup⸗ 
ap DI 1 ..; wz | Unweſen. 
der Ruhr. Frage, daß die ausgeſandten Berichte pen, die ſich nach der Kampffrout ln. a i 
über Verluft am Menschenleben und |unterivegg befanden, marfohierten | Berlin, 26. März. Das Organ 
Sahfhaden arobe Mebertreibungen ;heute nachmitiag fingend dur die/der Mehrheitsjogialdemofraten, der 
enthielten. Straßen. PR behauptet, daß Pom- 
An der Univerfitätsitadt Halle Arbeit Sen Sempt im M gieg ern und der nörl aid 
Fehloffen ji die Studenten Fe] Bee. a a I Ntermart, nordweſtlich von Stettin, 
Iruppen an und die Arbeiter: wur- ae a ame ’ bon der GCifernen Divilion (den Dal: | 
b = = I Mmiterdai, 26, Marz. Belegent- | iſchen T d dem Verband 
den im Mittelpunktder Stadt um— tiſchen Truppen) und dem Verban 


lich einer geſtern abend in Eſſen der po R: un ln 
\ r Soltenä En er ; ſell der pommerſchen Großgrundbeſitzer 
8 583 0. zingelt.. Seitens der Soldaten wur-⸗ a Man, | per Pe j ——— — 

Ordnung. Die Arbeiter tapitulie- 0119 ſtattgehabten Verſammlung vonVer beherrſcht wird, die eine Bürgerwehr 


§ Y 9 N i⸗ — . . 
ven, fügen ben Austtand ab und die | den bann PrEmERE —* ons tretern der Arbeiterräte des Rhein-| angebracht haben und fie für ihre ei- 
Militärbepörden übernehmen ie. nengewehre auf * — Bar. lands md Wejtfalens wurde be- 
Stontrolle über die Städte. ‚tet, in welden bie Ausftän gen Zu ſchloſſen, den Kampf im Ruhrgebiet fay ſüdweſtlich von Stettin, haben 
In Got ie Sireit liche flucht geſucht hatten, und die Strei⸗nſcht einzufielle Die einzige B VENEN . 
‚sn Ootha, imo die Streiter etliche |)" Sie Hu bansut madı mr Inte | > t einzutellen. Die einzige SC=|iie, wie die Zeitung behauptet, die. 
Inge lang das Heft in Händen hate fer ergaben Ti i BEN WER ENE |dingung, unter welder die Arbeiter | Grmordung des örtlichen Exefutiv- | 
3 3 J 3 ‘3 2* yın yon wflärn 2278 ' 
ten, Strediten fie Heute die Waffen, | seM Widerſtan ————— ſich zum Frieden bereit ertlären deamten der Unabhängigen Sozial. | 
triebene Garnifon wird heute wie: !liner Storrejpondent der „riames” | rene Tepejche bejagt, das Zuritdzie-; Bank den Un 1b En Offiziere 
der einziehen. auf Grund von Nachrichten meldet, hen der Regierungstruppen aus dem ar rn in * — 32 
Die Kämpfe waren ohne Unter- die in Berlin aus Eſſen eintrafen, Militärbezirk von Münſter. — 8 er 2 _ nr ige, 
, 6% Be * 1 — 6 Ta \ ! ie ‚ e „V ⸗ 
brechung ſeit dem 17. März im haben die Fuhrer der roten Lruppen folge E J 534 * — 
Gange. Man ſchätzt die Zahl der den Waffenſtillſtand mit der Reichs z —— RD A * rt BR 
> E * Mo wart iain W J 2 Artz‘ u 
Toten auf 90 und die der Verwun- wehr zurückgewieſen. * un ee en er 
d — te! 5 2 * = Br — —* gangene Nachrichten beſagen 207; | 
oeten auf etliche ‚unbert. Heu Ant roten Truppen .. Parteien hinfichtlich der Reorganifie=| pie Bauern in der öftfichen Pregiih 
wurden 80 Arbeiter begraben. mehr völlig unter der Fommmatmtts der deutichen Reai ne Er = ar ge 
a — air m Zn .. > rung der deutjchen Regierung wären |im nordiveitlichen Teil der Provinz | 
Spmii gelangt eis interejlantes ;ichen Führerichaft des „Noten Sol- bis 7 Uhr I bend — * — ö| 
\vopitel in dem ‘Proteft der Arbeiter |datenbumdes“, der gelenentlich der | emeren Dur ae D 0 Vrandenburg, mit Majcinengench- 
— —— geweſen. Die Hauptereigniſſe des ren ausgerüftet worden ſind und 


ee — 
ww z en u Tage: bildeten unerwartete Angriffe Meldungen itber ähnliche Schrei: | 
ur Herbeiführung einer reaftionären cine jo hervorragende Noile fvickte, | nF Si; 2 > dr nn  eloungen ‚ber abnlide Sarei- | 

derbeiführung ne g auf Bizekanzler Schiffer und zuneh⸗ ckeusherrſchaft kommen aus anderen 


Regierung zum Abſchluß. Als bie, Ss einer Depeihe der „Iimes“ |mende Unftimmigteit in dem Flügel | Teite | 
Nachricht von ber Erhebung aus aus Rotterdam wird die Meldung |der fozinldemofratifchen —— Ale w BEE —— 
Lerlin hier eintraf, gingen die hieſi⸗ des Korreſpondenten des „Nieuweſen Fuͤhrer der vormalige Kanzler um Iudendorff nicht verfolgt wird, 
gen Arbeiter an ben Streit, Gie er- | Notterdamiche Courant“ aus Min- | Philipp Scheidemann ift. | Berlin, 26. März. Wie die halb- 
voten fich, mit der Polizei zufammen- so, -iiermittelt, dab die Roten den! Seitens ber vechts ftehenden So- | amtliche Nachrichtenagentur behaup⸗ 
sutoiefen, und vertündeten durch Waffenſtillſtand nicht beobochten. zialdemotraten wurde an Dr. Schif⸗ tet, iſt die Tatſache, daß augenſchein⸗ 
Anſchläge daß Plünderer ohne wei⸗ Woeſel warde wie der orrefpon- | fer fcharfe Kritit weden ſeiner angeb— lich feine gerichtlichen Schritte gegen 
meh 5 Me Bari Sie ent meldet, während der ganzen [lichen Doppelzüngigfeit in den Un-| General Lubenborff getan werben, | 
sr E Berbindung, Dauer des Tages mit einem neum- |terfandlungen mit Dr. Wolfgang auf den Umftand zurüdzuführen, daß | 
der ihnen mitteilte, 
würden Kabp unterjtüben. Zu glei 
er Zeit proflamierte er aud) das 
Strieggreht und verlangte Veritär- , 
tungen aus Erfurt, wo 2000 Mann 
Ituppen liegen. 

Die Arbeiter der Munitionsfabri— 


Die Kabinettskriſe. 
Berlin, 25. März. Die Beratun: 


n gen der Vertreter der verſchiedenen 
ſtehen nun— 


ſchaft gegen den Kappſchen Verſuch Berliner Krawalle vom Jahre 1919 


hebung in Verbindung ſtand. Daß 
Ludendorff ſich augenſcheinlicher 
Strafloſigkeit erfreut, ruft zahlreiche 
ſcharfe Kommentare hervor. 


die Roten begannen wieder auf dem 13. März, geübt und es wurde be— | 
rechten Flügel vorzurücken und über- haupiet, er babe eine voreilig: und| 
ichritten die Yippe, die laut den Nb- |unermächtiate Ertlärung erlafleit, 
machungen des Mafftenitillftandes !dDie Beendigung des eneralitreits 
die Scheidelinie zwifchen den fich ge. |antündigend. Den legteren Schritt : 
aenüberitehendeir Beeren bilden babe er, wie behauptet Ivurde, getan, ' 
; sollte, ohne Ad mit den Beamten der Ge: 
ien begannen dann in Gotha zujame , — werkſchaften zu beraten. 
menzuſtrömen, nachdem ſie ſich * — ges Depeſche 
3 ſoll Weſel gefallen ſein, 
Maffen und Panzerautomobile gu= ||! zeſel geſaller a i | 
i * hatten, und es ſetzten dann die Nachricht iſt ſoweit no |vern der demofratiichen Partei ver= | 
s 7 ’ 2 . . 4 ö 2 2 2 2 3 | 
Kämpfe ein. Sie machten feinen tiat worden. J — —— — | und das Geld foll kurz vor der reat=- 
Verfuc, eine eigene Regierung ins ı Folihestt Rader führt angestic WEIL * ar durch Parteipolitit. — tionären Erhebung unter Dr. Wolf- 
Leben zu rufen, und von einen —— ea j , Gun ss Pe 9°; ang Kapp und General von Luett- 
Znmjet war iiberhaupt nicht Die Rede. stoblen;, 5, Marz. Es verloutet. PER . ke ‚ wit nad) Berlin gefandt morben fein. | 
Der Korrefpondent befuchte heute daß der rujitiche Volichewif Nadefj Cine bedeutende Spaltung enis' Ha die deutiche Mark gegenwärtig 
alte Städte und Ortichaften zrijchen 


ſich in Hagen, im weſtfäliſchen Ge- wickelte ſich zwiſchen dem Berliner | zinen Wert von 10 Gentimez —— 

Leipzig und Gothä, wo es zu Aus⸗ biet befindet und das Vorgehen der Kontingent ber Sozialdemotraten fentier 
ichreitungen gelominen war. Ueberall Roten leitet. e der Rechten und den Vertretern 
verſichern die Arbeiter, dab ihre, Die Beſchießung Weſels dauert an. —* die in art | 
Sauptforberungen in ber Abſchaffung Stoblenz, 25, März. Die Beihie. | maligen Reichswehrminiſter Noske |ben. | 
der Kriegsgefehe und in der Schaf: hung Meiels mit Geichliken d ‚| unterjtüßt hatten. Die eritere date Raibinato * 
Wen, . ‚bung mit Geſchützen dauerte iron befteht aus den Anhängern. ngion, 26. 3 
feng_einer Bürgerivehr beitehen, Die heute an. Wig es heißt, ſollen die | Sei —* an leons Wort, dah jeder Korporol 
an Si i stes * -. \Scheidemanns und vertritt dent, ne Rorporal 
Br Stelle ber Neichswehr Noskes Truppen der Reichswehr die feſte Sandpunti man ſolle den Unap; ‚den Maericallsitab im Torniſter 
treten foll. mr D> NUeberzengung hegen, daß es ihnen | hängigen Sozialdemofraten etivaB Itrüge, bat fi) zum Teil in dem Fall! 

In der. Sandbezirten befinden HG yetingen wird, fi zu behaupten, | entgegentommen ba biefe.ae en 195 seldivebels Weber bewahrheitet, | 
tinmer noch; etliche Häuflein Lewaft- wenn jhon der Tut gegen die’ feien das mit ben Gemerticaften ge- der die Spartafiitentruppen im 
‚meter Arbeiter, die foneit noch nicht Stadt von Seiten der Roten au Ser troffene Abfommen zu beobachten, |Ndrgebiet, eva 120,000 Manıt 
von den Truppen eingebracht wurden, tigfeit zunimmt, +7 ,troffene 2 I zu jien. | 
Bon einem foldhen Häuflein wurde, Dinslaken it im Belik der Roten, | 
Dad Automobil der | 


Bef.63 
Der linke Flügel der rechts ſtehenden befehligt. 
Aſſoziierten deren Linie ſich nunmehr von Fried⸗ 


Sozialdemokraten lehnt ſich ganz I} ug des Striegs war Weber, 
eren laut hier eingetroffenen Depeicdhen, 
Vreffe bei Naumburg angehalten. |ihsfeld, neun Kilometer 
&3 beitand aus etiva einem Dupend yon Dinslaken 


STIED- | offen gegen die Stellungnahme ber | er eing 
nördlid) | Parteivertreter in ber Regierung |eIE Unteroffizier zur Dienitleiftung 
Uniformierter, die ihr Quartier in! Miinfter | 
einer Wegfchente aufgefchlagen hat⸗ 


fen duch Doriten nad auf, die beichuldigt werben, den Ver: |beim Stabe des General Zuden- 
Pr er ER ſuch gemacht zu haben, die Bebingun- —* im 
3353Ferner ſollen die Roten auch gen, unter denen der Aufſtand beige- abkommandiert, wo er als 

ten. Etwa eine Biertelftunde —— Duisburg beſetzt haben. In — wurde, durch el benußt wurde, 
begegnete der Korreipondent einer 'Struppichen Anlagen in Gilen farted fewäd | 

fat bie unterimend | HEIDEN Mage in KEIle ‚abanachen, — Schnapoſchnuffler. 
— —— 2 2 22, = angeblid Munition für die Roten; Die Berliner Warteiführer be— 
ſäubern. a 

In Naumburg war ed zu ziemlich 
erniten Kämpfen gefommen umb bie 


Kin Genfer Scnjatidudici. 
Genf, 26. März. Wie hier in Er: 
& ‚fahrung gebracht wurde, hat Er-Kai- 
zufolge 

aber dieie 
nicht beitäs> 


Dürfen 
unterfdien. 

Hort, 26. März. Die Ge: 

melde e3 mit fi bringt, 


Die militäriſche Lage im Ruhrge- ſähen die Arbeiterlage in Berlin in 
biet iſt angeblich für die Roten gün- zu roſigem Licht und ſie verlangen New 
ſtig. Weitere Regierungstruppen | die Annahme der von Herrn Legien | fahren, 
‚trefen nördlich von Kösfeld ein, | niebergelegten Bedingungen, denen | wenn man feinen Spirituojenpgrrat 
| Amjterdam, 25. Mär;. Die | Die Unabhängigen Sozialdemofraten | in Handtafchen oder Handtoffern mit 
Geiſtlichkeit Kämpfe bei Weſel ſetzten geſtern dor⸗ zugeſtimmt haben. ſich führt, wurden heute durch eine 
Sifert gegen Einfluß des „büſen Türken“ mittag ein, als auf Regierungstrup⸗ Die rechts ſtehenden Sozialdemo- Entſcheidung des Bundeskommiſſärs 
in Europe. ‚pen, die abgefandt worden waren, |Traten follen in ihrer Unterftügung | MeColbrid erhöht, bie dahin ging, 
New York. 26. März. Nach dem jum Waffen abzuholen, zu deren Aus- ‚mit 
MWeipen Haufe ift heute-ein von über lieferung fich die Kommuniiten ver- |des Neichewehrminifter® nur fehrirung des Prohibitionsgeſetzes be— 
209 Geiftlihen gefapter Beihluß !pflichtet Hatten. So wird dem „Ie- lauwarm fein. ‚traut find, das Recht befigen, folche 
zefandt worden, in welchem Präfident legraaf“ aus Münfter gemeldet. Am |Tie Noten behaupten Frinlgs erziett zu | Gerädftüde ohme weiteres zu burg; 
„Silfon erfucht wird, jeden erbent- Mittivoch abend hatie ber Beiehls- | haben. ſuchen. 
lichen Einfluß geltend zu machen, um haber der Truppen in Weſel den London, 26. März. Die Arbei— 
ven Sultan für immer jebweber Res Rückzug der Roten auf eine Linie tertruppen, die an der Lippe entlang, Proteſie der Anwälte von Roberit 
gierungsmacht in irgend einem Teil etwa zwei Meilen ſüdlich von der ſüdlich und ſüdweſtlich von Weſel, Walſh von Kings Park ablehnend, 
Europas zu entkleiden. Die Tat- Lippe und die Auslieferung der in |verfchanzt find, drohen, falls e3 ih- |diefen wegen Verlegung des Prohi- 
ſache von der Abſendung des Be- Peddenburg lagernden Waffen ver- nen nicht gelingen ſollte, ſich in den bitionsgeſetzes den Bundesgroßge⸗ 
ſchluſſes wurde von dem präſidie- langt. Dieſe Forderungen waren Beſitz Wefels zu ſetzen, mit der Zer- ſchworenen. Die Anwälte haften be- 
renden Biſchoff und dem Rat der zugeſtanden worden, aber als dann ſtörung aller Fabrikanlagen und hauptet, daß die perſönlichen Rechte 
Proteſtant Episcopal Church bekannt die Kommuniſten zur Auslieferung Grubenwerke in Weſtdeutſchiand, wie ihres Klienten durch die Durch— 
gegeben. Mit der Uebermittelung der Waffen aufgefordert wurden, es in einer Berliner Depeſche an die ſuchung ſeines Handkoffers nach 
des Beſchluſſes war Rev. Dr. Ran— n Exchange Telegraph Company heißt. Spirituoſen verletzt worden ſeien. 
dolph MeKim von Waſhington be⸗ Weſel, Rheinpreußen, 25. März | Die Roten haben ein Großes Haupt-| Der Kommiſſär entſchied: „Mei— 
taut worden. ‚ (6 Ubr 10 Min. abends). m Laufe |quartier angelegt, ähnlich dem des iner Anficht nad hat ein Beamter, 
Unter den Unterzeicinern bes Be: des heutigen Zages fchlugen 15 Ge: |verfloffenen großen deutichen Heered | wenn er den Verdacht heat, daß eine 
‚hluffes befinden fi) die Biſchöfe ſchoſſe in dem von der Zioilbevöl- | und erlaffen von diefem Hauptquar: | Berfon Spirituofen in einem. Patet 
Yhiltp M. Rhinelander und Thomas |terung bewohnten Teil Wejels ein, |tier aus amtliche Berichte. .  |ober in einer Hanbtafche bei fich 
%  Sarland aus Philadelphia, wobei eine Anzahl Wohnhäuſer im| In dem Bericht vom geſtrigen führt, das Recht, ein derartigesPakei 
Shauncey P. Breivfter, Hariford, Geſchäftsvieriel beſchädigt wurden Abend behaupteten die Roten, etliche oder Gepädſtück zu durchſuchen und 
Conn. und Charles H. Brent aus und ein Kindermäbden foiwie zweit Dörfer erobert und über 200 Gefan-Ibebarf hierzu.’ feines gerichtlichen 
Buffalo nn Kinder ums Leben- famen, --Wefel gene während bes Tage gemacht zu: Durcjuchungsbeiehlz 


entbrannte der Kampf. 


y 
. 
“ > ; 
. 
ns 


Chiengo, Freitag, den 26. Mär; 1920. 


Sn Depeichen, die geitern Abend 
‚angeblide Spione in Haft genom- |in Münfter aufgegeben wurden, wird 
men hatte, von einer ITruppenabtei= über heftige Gefechte zmwifchen Regie: , 
|lung durch die Straßen transportirt rungstruppen und Sommuniften an 


| 
Durch die Behandlung, welche fei- 


beren Derlauf |öiere, bie in der Montag Nacht über | Yemegumg angeklagt jtanden, ift un⸗ 
etliche Arbeiter getötet wurden, aber den Rhein gingen, ſind von den Bel-— ter der deutſchen Arbeiterſchaft große 


nördliche Zeit der | 


genen Zwecke ausnutzen. In Prenz⸗ zu machen und ihm den erſehnten 
Bürgerbrief zu gewähren. 


2 2 22 u s . . — Del 1638 us t 6 Air AH 
die Soldaten zölfigen Geihüt; bombardiert und 'Stapp, dem Führer des Aufftands am |er nicht direft mit der Kappichen Er- * er ſpäter das Geſuch bekämpft 


ler bei allen ſeinen im Geſuch enthal— 


* «fer Wilhelm anfangs März aus ei- Adreſſen wiederholt falſch angegeben 

= N. I ’ > u 
Dr Schiffet wurde von den Füh⸗ „., Züricher Bank Einlagen im Be—- habe, erklärte Brand, daß Familien— 
trage von 250,000 Franken gezogen trubel 


t, ſo würde die aus der Bank 
— er | behobene Summe ein bodanfehnli- | Brand, „ic lebe mit meiner Frau | 
uttgart ben boT= | ches Vermögen in Deutfchlamb bil: in fhöniter Eintracht. Nur megen | 


März. Napo- |zwiichen ung,“ 


Großen Hauptanartier | en E 
* —⸗ aber nicht während einer der frühe— 


ren Verhandlungen erzählt,“ 


Handgepäck nach Spirituoſen 


\von Heren Gehler für den Poften daB Beamte, die mit der Durdfü 4 


Kommiſſär MeGoldrick überwies, 
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Weitere Zeugen 
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— % 5 ihr NAnsgabe, 


Gpuv. Kor redete, 


'Seine einzige Palfion. 


i 
‘ 


Scharfer Angriff 
Anf Lloyd George im franzdjiihen 
RBarlament gemacht. 
| Hat jid) daranf verfreift, cin Bürger: 
zn werden. 


in den beiden Marineunterfuchnigen ‚Nepublifaner von demofrat. Bräfident:: 
in Waihington vernommen, ichaftsfandidaten fdharf angegriffen. 


Najbington, 26. Marz. Napt. Gouverneur James M. Cor, vet. 
Joſeph K. Tauſſig, welcher auf ame- Ohio, der ſich um die demokratiſche 
tifanischenTorpedojägern (ad) „Le Präfidentfcaftsnomination beivirbt, 


zen i BR jtroyer“ oder Jeritörer genannt) | fegte in einer geitern abend bor dem 
der Deputiertenfanmer einen itbe ‚während des größten Teils, des Hamilton Club gehaltenen Rebe bar, 


‚aus fhharfen Angriff auf den engli- | strieges diente, war der erite Zeuge, nah die Republifaner einen Kam- 
‚ichen Premierminiiter David Llovd | welden das Senatskomite aufrief, pagnefonds von 310,000,000 aufzu⸗ 
Hauptmann Hubert dringt auf Einbern George und zwar im Verlauf einer das die Anſchuldigungen nr bringen verjuchten, um einen Mann 
| fung einer Sondergraudiury. — Will Rede in welcher er die — — Sims gegen —* OFEN“ | nach dem Weiben Haufe zu ſchicken 
nach Kräften gewiſſenloſen Apethetern rue SL ee rn 9° department wegen der N eteiligung; der nötigenfalls auc mit Hilfe des 
| 2n8 Handwerk legen. Politik Frankreichs beſprach. des Krieges zu unterſuchen hat. Er Bajonetis den induſtriellen Frieden 
| Barthou erklärte, der engliiche | behauptet u. a., es’ babe au Zufanı-| qufrecht erhalte. „In Ohio“, fagte 
| u. |Premiernmniiter hätte fi) mit al- |menwirfen zwifchen dem »slottenamt|e,, „haben fie bereits $500,000 beir 
Maurice B. Brand, ein ungarifcher len charfen Noten, die an Deutich- und den Torpedojägern gefehlt. |fammen. Es waren bor allem die 
Jude, ift eine frohe Kampfnatur. land geſandt wurden, einveritanden; Mad) Kapt. Tauſſig wird Kontre⸗ großen Induſtrie-Kapitäne, welche 
Seine einzige Pailion ift, ein Bürger jerflärt, mährend, zu aleicher Zeit ; adımiral EP. Plunkett vernommen, | pazu beitrugen.” Des weiteren griff 
diefer glorreihen Republit zu iwer-'Enaland durdh feine einene Volitit welcher der Befehlshaber der atlantt-|er die Republifaner wegen ihres 
ben. Und da er aller andere Men-|Tentichland gegenüber politiſche hen Torpedojägerjtreitmadjt war. | Verhaltens dem Berfailler Ftiedens- 
ihenfinder entmutigenden Naden-| Vorteile erlanat habe, Rapitän Tauſſig, der vor dent ;vertrage gegenüber an und gab fid 
ichläge ungeachtet, mit zäher Ent⸗ „Wenn die ſcharfen Noten an Krieg im Marinedepartement Dienſt als Freund eines VBölferbundes zit 
Ic&loffenheit feinem Ziele zuftrebt, | Deutiäyland aefandt wurden“, fagte |tat und ſpäter über See auf Torbe⸗ erkennen, wobei er gegen alle, welche 
wird ihm wohl auch früher oder ſpä- Barthou, „trugen ſie die Unter— Dojägern diente, jagte aus, dab mr bisher bejjen Yuitandefommen vers 
ter der erjehnte Preis zufallen. ichrift Clentenceans oder Milla |fretär Daniels in feinem Ssahresbe- hinderten, die ſchwerſten Beſchuldi— 
Am 6. März hat Bundesrichter rands, aber wenn Deutſchland Zu— richt von 1914 die numeriiche |gungen erhob. Unter anderem legte 
Landis auf Empfehlung des Vorſte- geitändniiie gemacht wurden, dann |Stärfe der Marine fiir ausreichend |cr den Republifanern zur Laft, Daß 
hers des hiefigen Naturalifierungs= | unterzeichnete Lloyd George die erklärte und in ſeinem Bericht von ſie die verſchiedenen Völker gegch 
amts Fred J. Schloffeldt, ſein Ge- Noten. Infolgedeſſen ſteht Frank- 1215 bewmerkte, daß nur weitere Amerika aufhetzten, indem ſie geltend 
fuch um Einbürgerung abgeriefen, reich nunmehr dang allein Tentſch. 10,000 Mann benötigt würden, machten, daß dieſes ſie um dieFrüchte 
da er imiederhn't in den dem Amte land als das Land gegenüber, ge- während die allgemeine Flottenbe— des Sieges oradhte. „Den Jugofle- 
unterbreiteten Eingabe: feine Ge— gen welches die Dentichen Fich zum DÖrde in ihrem Bericht für das ‚ven fagen fie”, führte er aus, „baß 
ichäfts- und Wohnungsadreffe falſch Rachekrieg rüſten müſſen. Jahr 191 angegeben hatte, —— Fiume —— hätten, wenn ſich 
angegeben hätle. Keineswegs entmu⸗ Frankreich fann nicht in der 16,600 Mann benötigt _ würden. Amerita nicht ins Mittel gelegt hätte, 
tigk, hat Brand ſich heute wiederum Stellung der Unterlegenheit ande: |... Durcd die allgemeine Floattenbe— den SEHEN erklären fie, baß mapı 
mit vem Bittgefuh am den Richter Iren Froion ändern aeacmührr bvörde wurde, wie Kapitän Tauffig jihnen Dalmatien zugefptodien Hätte, 
gittg nNichter ren freien Ländern gegenüber ver — — Ameril Ed ei 
gervandt, bie Entfheidung rüdgängig | parren, E3 hat bezüglich feiner |Mab, ebenfo wie feitend nich Dagegen re 
I Pläne und Siele nichts zu vberber: — ve —— De en = Ss madıen SE 
| den Frankreich ir fein militarifti, | md —— höheren Marincoffiztere weiß * ng * ren 5 
An der Eingabe, bie er perfönlich | ichea Sach. 16 gild Feine mililari- |das Marinedepartentent auf den be- | würbe, wenn ſie ‚bie Der. Staaten 
vertrat, führte er aus, daß er am 8. |itijcge Dittatır in Kranfreich. Hlagenswerten Inltand des Mari- er ihrer —— — 
September 1904 einwanderte. Am Frontreſch auf len, |neperjomals — — Bea, | Auch N Prohibitionsfrage 
16. März 1911. Habe er die Ki aus: Yushorn: Sertariat: Blicher, | 7 der dringenden Empfehlung, |fprad) er. „Ob ſie in dem bevorſte⸗ 
Papiere erwirkt. Er ſei verheiratet uimedimg. * —— — Wandel geſchaffen henden Wahllampf eine Rolle ſpielen 
und Vater bon drei in Chicago gebo-⸗* Barthoı befürmbrtete die Micder werden tollte, _ Ieird“, führte er aus, „läßt jich zur: 
renenKindern. Im März 1917 habe er [2025 an Rerichum = nf Der Zeuge teilte dem Komite zeit noch nicht jagen, iver aber glaubt, 
ſich naturaliſieren laſſen wollen, doch Is ir : «* — —“ * —* mit, daß ſeitens des Departements daß der „Saloon“ in ſeiner früheren 
babe man ihn abblihen laſſen weil 4u 2 dr zn OB OTE der Berfonalftage gegenüber eine Po- Geltalt zurüdtehten wird, befindet 
einer feiner Zeugen nicht perföntich |. and! 4 entweder dieſe Ne fitit der Ungerüftetheit beobachtet |Tih im Jrrtum. Wielleiht wird mit 
(ie Sr fne. m Dee ae hen ice aan är 
jelben Jahres fei es ihm nicht beiler |, ee 
ergangen, weil ein anderer Zeuge jei- Im * —* ti Stellung 
ne Kinder nicht kannte. Erft zehn !ahme Mm der araae 
Tage foäter hate man fein Gefua MAN Englauds fände. 
paffieren Iaffen. Jrrtümlich hätte er „England veritcht es jeine 


Paris, 25. März. Ber vorina- | 
'fige Nremierminifter Nean Louis! 


Barthou machte heute nachmittag in 


Der Whisty⸗Kuddelmuddel. 


Krieg mit Deuiſchland „augenfchein-  Dehin abgeändert’iwerden, baß Bier 
"lich nicht mehr zu vermeiden war“. und leichte Weine voieber verkauft 
die Unter Wie der Zeuge verficherte, man- merben können.“ 

gelte e3 an ausgebildeten Mannfchaf:| Um den Hohen Koften des Lebens- 
w a. 5 jeine Anter- ten für eine große Anzahl von Sajit- ‚unterhalts entgegen zu _iwirfen, 
sum aber jeine Abreſſe falſch angege⸗ jene öl vertetdigen“ ugte der che- fen, als die Vereinigten Staaten in empfahl er die ſofortige Widerru— 
£en gehabt. Er habe Ir. 2070 Ogpen |Malige Premierminiſter hinzu, den Krieg eingriffen 'fung der fogenannten „Erceß Pro- 
Ade. gewohnt, habe aber im einem | „stankreich ift voch immer ſtark ae | „Infolge der Volitit bes Unvor- fit“-Steuer, die Herabfegung "ber 
Anfall von Geiftesichwäde die Nr. |Ttng, um feine Intereifen mit Dilfe | pereitetfeins, die vom Departement | Eintommenfteuer und Einführung 
3170 angegeben. Ald er dan zur |Neiner Verbündeten zu berteidigei, | Hefofgt mwurbe,“ fagte der Zeuge, |einer allgemeinen Berbrauchäfteuier 
Vernehnung vor Cihlottfeldt zitiert | DOrausnejegt, wer diefe dazır bereit | Hatten bie meiften ber Schiffe, piejpon 1 Prozent. ; 
wurde, habe diefer Beattte fic) bie | Tand, oder auch allein, falls diefe während de3 Krieges zur Deren: Nance tritt sucht 

arößte Mühe gegeben, ihn zu einem Verbündeten fich zurüdzichen Soll: |dung famen, unzureichende Mann- , 


Spion zu ftempeln. Bor dem Richter ten.“ ſchaften und die Folge war, daß die Um die Harmonie im republila- 
Spauiens Bahuſtreit aus. Reſultate nicht die waͤren, die ſie hät- niſchen Lager zu fördern, hat Dr. 
Wadrid. 25. März. Gerichtetlen ſein ſollen · — —— 
von „United Brei”) Der ipaniiche, Auf Kapitän Tauſſig folgte Rear datur für das Amt eines Mitglie- 
dei habe, VBahngeneralſtreik iſt glücklich beige— Admiral Plunkett, der Befehlshaber des der vVarteileitung, als Vertreter 
Vom Richter Landis heule ins Ge⸗Iegt. A * ver Torpedobootzerſtörer der atlan- der B. Ward, zurückgezogen. Ter 
bet aenominen, beharrte der Birritele | ' tifchen Flotte, der ausſagte, er habe Kampf wird alle zwiiden Roy SQ. 
\Lohmiorderumg gewährt die Negie- | Pr Eintritt der Vereinigten Staniei Weſt und R. 3 dem 
rung den Eiſenbahngeſellſchaften ein in, den Krieg dem Setkretär Daniels Landidaten der Rathaus altion, 
|zeittweiliges Darlehen. Danernde Hlärt, es fönne feine Artillerie ohne |ausgefodten werden. — 
‚Negelumgen jind jpäteren Beratun- annfhaften bedient erben, und) serner haben den NRiskteitt ange 
gen vorbehalten. Mannſchaften ſeien nicht vorhanden. meldet: 
Zwei Jahre lang war ich bein X, DO, Morton in der 3. Ward. 
Sekretär vorſtellig, ohne daß dieſes bleiben jeßt Robert J. Led 
jebohauf ihn ben geringften Eindrud (Brundaae), W, A. Biiter [Thomp- 
gemacht hätte“, jaqte der Zeuge. von) und E. rd Milltam (Denen) 
Admiral Plunkett befundete, Ad- ir Felde. 
miral W. S. Benfon, der damalige N & Yice in der 4. Ward. 
Chef fir Marineattion habe ihn an. HL. W. Sullivan (Den, 
gewielen, alle auf das Marineper— \, Evans (Thompfon) und? 


und die Folge fei geivelen, dah ber 
Richter das Geſuch abſchlägig deſchie 


a — 
il Bezahlung der erbobten ! 


tenen Angaben. Als der Richter ihr 
fragte, iwie e3 fomme, daß er bie 


zeitweilig feinen Geilt ce- 
ſchwächt haben müſſe. Er ſei Jude, 
ſeine Frau aber katholiſch. Kräften bemühen, ihnen die von ih— 
„Was“, fragte der Richter, „Sie nen zu beziehende Höchitmenge 
ſind Jude und Ihre Frau iſt tatho- Whisty möglichſt zu beſchneiden. 
liſch? Ja da haben Sie ja gerade. Bundesanwalt Elyne wird ſich be— 
zu das Unglück heraufbeſchworen.“ eilen, dem Antrage des Prohibinone— 


Wie heißt Unglück?“ meinte dir 2 g 
2 Ju s ... ‚ Direktors zu entfprechen. Ir vs > * J 
e it 
ſonal bezüglichen Fragen direkt mit inucane im Felbe. 


Was nun die an anderer Stelle Peer zn * J. 

* dem Marineſekretär zu erörtern. —— = 

berichtete Haltung der Regierung ber | Adıniral Benfon fagte mit; er habe J. J. Quigley in der 27. Ward. 
Im Felde bleiben Lewy Milner 


züglich des Transports von Spiri- . 
‚tuofen anbetrifft, fo it zu eroäh- | näyft” Fagte anne 9 uno Fünte | ®tunbage), U. C. Eogert (Denen) 

Ich verſthe nen, daß die armen reichen Leute, die *, U * Glüd berfuchen, und Ihomas T. Duinlan. 
verftändnisinnig, „mur der lieben jn der glüdlichen Tage inaren, ihren | Dimau, ich ſolle mein Glũd erfuce |" 0 Menh in Der De 
Kinder wegen.“ ‚Wein: und Silörleller bis um falls ic, glaube, etwas ausrichten zu | — rg — — —* 
Jawohl,“ bemerkte Brand „nur Rande zu füllen, fich jezt in einer tonnen. — Hi Zen — 2 
der Kinder wegen, und das iſt mir wirklichen Zwichmůhle befinden, ſo— Admiral Fletcher in eigener Sache. — * — xronar C. Reid 

auf die Nerven gefallen. Sch muß | fern fie nicht auch glückliche Hausbe— Wie Rear Admital Fletcher heute Deneen — 
manchmal ein bischen meſchugge ge- ſitzer ſind. Denn da ſie jeht nicht vor der Marinebehörde ausſagte, die C. H. venfe in der 35. Barb: Sir 
worden jein, fonit fünnte id mir | die Spirituofen befördern, alfo auch ‚ auf fein Anfucen eine Unterfuhung | ‚selde bleiben 6. J. Peters (Thom; 
nicht erklären, weshalb id) die fal- nicht umziehen tönnen, kann der über ſeine Amtsenthebung vom Po⸗ ſon) und B. B. Collins (Deneen). 
schen Angaben gemacht haben joll- | Hausmwirt ihnen die Miete bis in die fen des Kommandeurs in Breit 

* aſcharaue Möglichkeit ſteigern. Sind durch Admiral Sims nad dem Ver⸗ Tauchboot verſintt 

„Weshalb ſie aber Hausbeſitzer, ſo können ſie ſenken des Transportdampfers „Au— ai 2 — —— 1J 
nicht ba3 Haug verfaufen, ohne das a. —— —* * — — — 
f | Shiri — 2 ten fich die eriten Anzeichen einer, —“ n „#1, M 
der Richter. a u. | anne im — in | Rippe aufgelaufen war, wurde ad⸗ 

„Verzeilhen Sie, Herr Richter, edle Naß nicht, dürfen es auch nicht Breſt bemerfbat, nachdem gZapitan gract —— — Dreivier⸗ 
‚nr deshalb nicht, weil Sie ein fo :verfchenten. Welche onderbare Blü- | Thomas D. Magruber, ber Befehls- telſtunde dananch in 50 Fuß Waſſe 
geſtrenger Herr ſind.“ ten da die Spetulation treibt, geht baber Der dritten amerikaniſchen eilig 
„Ra, mit dem Stuf; bleiben Sie aus dem Erlebnis eines Evanftoners | Tlugzeugabteilung, bie borthin ger 
Imir man bom Leibe,“ meinte der |hervor. Der Biedermann befigt ein |Tanbt morben, dort eingeiroffen var. | 

Richter, „derartigen Schmeicheleien | Haus im Werte von $15,000 unb Zapitan Mogruber hatte, ben 
bin ich nicht zugänglich. Merken Sie | Spirituofen im Werte von $15,000. | Yusfagen Ybmiral — — 

id das, Sie find dod) übrigens | hm wurden nun neulich dos boo darauf beftanben, baß bie —“ Chicago und Umgegenb: Klar m 
idhon lange genug im Lande, um zu für fein Haus geboten unter der ein- | Tafion in Breit einer nn * fälter Heute abend; morgen zunehmen 
wiffen, daß man damit bier nichts \zigen Bebingung, daß er dag Piion unterzogen * pi — — — unbeftändig 
—— —— Sie hätten | Schnapslager da laſſe. Er hat ſich ne — wu Rn 
Idte unjchlane Bemerkung nicht ge- |biöher noch nicht für den Abihluß |% icon —— —— —— — 
macht. Die -Berhandlung it De |ben Sanbele enifeiben a Bote gleicher Tonne biefes nicht Iuincis: Mor un Iüßer Beute El 
morgen verichoben.” —— x 2 ee ——— jeinjehen, erbot jich jebod, Magruder | yon. —— 
| 5 In Zaslungsichmwicrigfeiten. nach London zur Unterbreitung des „antconfin: ftiar heute adenß, doch im: Du 
| Im Bundesgericht machten heute | Pfans an Admiral Sims zu fenden; Zeile fälier; morgen waor/heinii aemebme 
‚niehrere Gläubiger ‚ein Banterotts | aber Magruder hatte zu der Be en er 
verfahren anhängig gegen ben alö| feine Neigung. | 
hartherzigen Hausmwirt verfchrieenen | Kapitän Magruder hatte, wie Ao- |„„rdiane: stlar, heute abend. Tälter;: morg 

— — rue = |miral Fletcher bekundete, auch —— — misigen: Heute abend Aewaie. 
jury einzuberufen, die fich ausfchlieg- Lewis. In der Vorverhandlung, die | Luft, Landdienft zu tun. Später | Sen une am — 
tie mit ber — des er heute vor Richter Landis ftattfand, traf auch ein Schreiben vom Abmi- |” ie — ot. 
\der biefigen Wpotheter betriebenen |tam es zu einem Gtreit zwifgen |ral Sims ein, im dem angeordnet] Sonnenaufgang, morgen: D:4t, 
Whistyhandels zu befaffen hätte. | Leit und einem Maler, dem er an | wurde, daß Magruber Seedienft tun, Monduntergang: Morgen trüb 1:42. 

Sie würde vor allem die Bücher der |gebli etiva $200 ſchuldet. Außer⸗ ſolle, aber es war zur feine geeignete Temperaturftond, 
ıbiefigen Whistygroßhändler einzu- dem fam e3 ans Licht, daß er feinen Kommandoſtelle frei. —— Nachſtehend der Terrperasneftaud 
‚fordern und fejtzuitellen haben, ob! Mietern ven Mietszind um 50 Pro: | „Hat Kapitän Magruber Sie in | den amtlichen Ungaben bes jerat e 
und wieviel Whisky .jie an die Apo- |zent zu fteigern beablichtigt. | Toyaler Meile ‚unterftüßt und Ihre son geitern uadmittan 3 Me ans 
\thefer geliefert und in melcher Weiſe Ferner wurde ein Bankerottverfah⸗ Befehle ausgeführt?“ wurde Admiral3 Ubr —— 2 Ubr — 
ihn dieſe verſchleißt haben. Denn ren gegen die Riverſide Fiſh Co. an— Fleicher gefragt. uüt nadm.......oa] 4 ne 
er. glaube guten Grund zu. der An-|bängig gemacht. Der heute dem‘ ch kann nicht ſagen, daß er meine | —* 
nahme zu haben. daß viele der hieſi⸗ Richter Landis unterbreitete Antrag, Befehle ausführie,“ erwiderte Admi— 
gen Apotheler als Agenten der Re- | doch zu geftatten, daß das leicht dem ral Fleicher, „und meiner Anficht| ;; 
gierung recht gewiſſenlos ihres Am⸗Verderben —* Lager verkauft |nadh bat er mich nicht Toyal unter=| 
tes walteten, und er werde fich nach werde wurde bewilligt. 


Es 


der Kinder kommt es zu Streit 


„IIch verſthe.“ nickte der Richter 


—3 2 —— 


haben Sie mir da3 


Gin neuer Schadjzug. 

Der Prohibitionsdireftor Hubert 
| . 
Howard hat heute den Bundesanmwalt 
| Sharles F. Clyne amtlich erſucht, 
doch unverzüglich eine Sondergrand⸗ 


Jowa: Klar hente abend; morgen "unbe 
dig: wenig Wechſel in der Luſwärme 
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worden ſei, ſelbſt dann noch als der der Zeit der 18. Verfaſſungszuſaßz 


. Abendpoft, Chicago, Freitag, den 26. März 1920. 
Da mar e3 heraus. Der Werbende!Laften trug die gräfliche Verwal⸗ 
mar feldft überrafcht, daß er das tung. Die Arbeiter follten nie eine 
Wort, nad) bem er fuchte, gefunben.| geringe Grundrente entrichten, mes 
Sie hemmten beide den Schrit unter |niger um ihnen unerwünichte Aus. 
dem Eindrud deö entfcheidenben | gaben aufzunötigen, e3 follte damit 
Augenblices. weit mehr der Sinn für den Erwerb 
Irene Seydelmann war toten⸗ der eigenen Scholle gewedt und ge⸗ 
bleich. „Herr Hülleſem.“ begann ſie ſtärkt werden. Im Änfang galt es 
ſtockend. „Was wollen Sie von mir?“ | Widerftände und Gleichgiltigteit zu 
„Derftehen Sie mich dem nicht?” | überwinden. Die Landarbeiter brad- 
fragte er tonlos. ltien den Abſichten des Grafen gerin— 
„Es kann nicht ſein.“ Wie ein ges Verſtändnis entgegen. Sie ſahen 
Hauch kam das von dem bleichen in der Zuteilung von Eigenbeſitz ein 
zuckenden Munde. Die Forſie Zwangedehalms Ihre Freizügig— 
meiſterstochter ſchloß einen Herz⸗ deit wollten fie gewahrt ‚wiffen, die | - 
ſchlag lang die Augen. Ein anderer Beſitznahme eines Häuschens follte —— * 
war vor einer Weile vorübergegan- ſie nicht in Abhängigkeit vom Schloß ed 
gen. An den dachte ſie. Und an bringen. Der Forfimeifier, bei dem BR | a 
te [höne Frau. Ein bitterer Schmerz | Hans Joachim  weituehendes Ver: 
quoll auf. Wohin berirrien fich ihre | ftändnis für feine Ideen fand, ließ 
Gedanken? ES gab für fie feinen/es an Aufklärungen nicht fehlen. 
Weg ber Erfüllung. Darum war’s| Mit jevem Einzelnen der Leute be | 
beffer, fie nahm, was ihr den Halt fprad er die Rechte und Pflichten, AZR : 
bot in ber Not bes Herzens. Das|die beiden Zeilen aus der neumobis 7 f 
Ende mußte ja doch einmal fommen, | fen Sache, fo nannten die Arbeiter | ⸗ 
und dann würde es auch ein Ueber⸗ die Aufteilung, erwuchfen. Ja, wenn 
winden für ſie geben. Ein ſtilles ihnen ein friſigemähes Kündigungs— 
Glück war es, das ihrer wartete. Und | recht gewahrt blieb, dann wollten fie 
bennoh bie Furcht, bie entjehliche |fchon mittun und abwarten, ob da= 
blaſſe Furcht. Nein, fie tonnte|bei wirklich ein Vorteil für fie her- 
nit. Sie wußte e3, fie würde nies |ausfpringe. Im übrigen, man hatte 
mals können. Irene Seydelmann, ja noch Zeit. Vor nächſtjährigem 
das ſtolze verſchloſſene Mädchen, Herbſt war nicht an die Uebernahme 
wollte ſich treu bleiben. eines Hauſes zu denken. 


Unſer Laden 
ſchließt jeden 
Abend um Aummer 


6 Uhr. NORTH AVE.AT VINE ST. Diverfey 4900 


Selderjparender jpezieller Samstagverfauf 


ss... 
“ 


Anfere nene 
Telephon⸗ 


Yondorf's Qualität Oſter-Kleider 
Eurer Auswahl gewäürtig 


DaOſtern ſo nahe iſt, würde 


es ſich für Ench geziemen, in einen 
unſerer drei Läden zu kommen und die 
Auswahl in der wundervollen Sammlung von 
eleganten Anzügen und Ueberziehern für Män— 
ner zu treffen — Kleider von Qualität und von 
der Art, die Ihr mit Stolz an diefem erinnerungs- 
reihen Tage tragen werdet, Nicht nur find die 
„ Modelle die allerneueften, die Stoffe die beiten 
und die Schneiderarbeit die forgfältigfte, fondern 
Ihr werdet aud) eine wunderbare Erfparnis ern- 
ten, mit weldder Ihr die vielen, für Oftern nöti- 
gen Kleiniafeiten einfaufen fünnt. Kommt mor: 
gen, wählt da$ Modell, das Eud) zujagt, und feid 


» Die wunbervollfte Bartie von Kinderhüten, aus guter Qualität 
H tr Vilan Stroh, mit neueſten Pole, Muſhroom oder Rolltrempen, 


. 
. 


nett bejegte Fajlons mit Grosgrain feidenen Bands 

? d n 4.50 
M * t Bundervolles Sortiment exflujiver Mäntel für Damen 

| N £ Modelle, alle neuen Hübjchen Frühjahr: 
er Scattierungen, alle Größen, fpez. zu. . 929.50 
fi | id Hübiche neue Frühlings-Kleider, aus feid. Boplin, in allen 

4 fl e großer Sleider-Bargain; in allen Größen, 
z jpeziell zu nur 516.95 
Lohfarbige oder fhiwarze Vici Leder: Orfords für Da: 

Rreife von $5.00 5i8 zu 

Samstag nur von 9 bis 11.30 vormittand 


Streamers; Auswahl, $2.25, 52.75, $2.98, 53.98, 
und Miffes, kurze und % Länge, tvie auch) volle Länge 
beiten Edhattierungen und ſehr praktiſchen Faſſons; ein 
men, mit mittleren oder hohen Abſätzen, neueſte Faſ— 
r V 5 ſons Vamps, alle Größen ‚rangierend im 
Zon 9—11:30 vorm. Bon 9—11:30 vorm, 3 Bon 9—11:30 vorm. Von 11:30 vorm. 


- u... 


-— -—..— nn un“ 
— 20 + 


prompter Lieferung gewiß. Das Befte der Saifon 


iit hier zu Eurer Auswahl. 


Oſter⸗Hüte 


Prinz 
Faſſons 


Dieſe Hüte ſind 
ganz ungewöhn⸗ 
liche Werte und 
in all den belieb— 
ten Farben und 
zu ha⸗ 
ben. — Kommt 
morgen u. trefft 
Eure Auswahl; 
e3 wird fi für 
Euch bezahlen. 


53.90 


Stetfon und 
Knapp Filzbüte 


335 45 °55 


> inaben-Anzüge mit? 


Paar Hoſen 


Speziell zu 812.50 


Knaben-Anzüge mit 
extra Knickers, aus 
dauerhaften Stoffen 
gemadt, und in all 
den hübſcheſten Mo— 
dellen. Kommt, kauft 
mehrere Anzüge zu 
dieſem Preis. Für je— 
des Alter von 6 b. 18. 


512.50 


J ein letztes Wort 


„Irene!“ Die Angſt eines Her—⸗ 
zens lag in dem einen Wort. 
„Irene,“ wiederholte Horſt. „Ver— 
zeihen Sie mir, wenn ich zu raſch 
war...” 

Er wollte weiterfprechen. Die Ma 
ferin unterbrad ihn: „Wir wollen 
bad Schmerzlihe der Stunde ent= 
Tchloffen zu Ende tragen. Sie täufd: 
ten Jich, wenn Sie Hoffnungen heg: 
ten ‚Die ich nicht zu erfüllen vermag. 
Sch bin |hnen von Herzen dankbar 
| für das, was Sie mir bieten wollen 
— annehmen kann ich e3 nicht. Ver: 
geſſen wir beide, was geſchah. Sie 


werden eine andere finden, die Ihnen 


all das Glück bringt, das ich Ihnen 
wünſche. Leben Sie wohl.“ 

Der Abgewieſene zögerte zu gehen. 
Sein unruhiges Auge ſuchte am Bo— 
den wie nach etwas Verlorenem. 
„Das hatte ich nicht erwartet — 
nein, das nicht!“ Es ſchien, als 
wollte er mehr ſagen. Seine Geſtallt 
ſtraffte ſich, als ſchüttelte ſie cine 
Laſt ab. 

Noch ein kurzes Warten, als müſſe 
geſagt werden. 
Irene ſchwieg in trotziger Abwehr. 
Sie verſtand, was der Mann unaus— 
geſprochen ließ. Auch er hatte an 


a den anderen gedacht — und er ver— 


urteilte ſie. War es ſo weit ſchon? 


J dDas war das Furchtbare, das ſich 


| nicht greifen ließ und doch feine Wir: 
fung tat. 

Horit von Hüllefem ging Tangfam 
über ben meichen Nabelboden dapoıt. 


11 Was bedeutete der Schmerz, ben fie 


ihm bereitet hatte, gegen die Wunde, 
die er ihr ſchlug? 
Auf den Ländereien de3 gräflichen 


Graf Ealtenburg lebte für feinen 
Plan. Eine Tages hatte ihm bie 
Malerin das Bild vom Waldhaus 
zugefandt. Hans Koahim aing nad) 
dem Forfihaus, um feinen Dant ab» 
zuftatten. Irene Senbelmann war 
nach Dresden gereift, mo e3 galt, 
zum Chluß der Stunftausftellung 
| Geihäftliches mit der Ausſtellungs— 
leitung zu erledigen. Er fehnte jid) 
nad) einer Ausſprache mit rene, 


fhon Yange fuchte er darnach. mit| i 


| Tchmerzlichern Bedauern erfannte er, 
daß bie Künftlerin ihm ausmwich. |m 
|Forfthaus hatte er ein halbvollende- 
tes Herbftbild der Hüttenmühle be: 
Imerlt. Da3 galt ihm als Fingerzeig 
für eine Begeanung. E3 alüdte ihm 
jedoch nicht, rene in der Einfamteit 
bes verfallenen Gehöftes anzutreffen. 

© mar e3 Benigna Wallborf, 
mit ber er über feine Pläne fpradh. 
Die Gräfin offenbarte viel Intereſſe 
dafür, aber fie alaubte nit an bie 
Löfung Sozialer Fragen auf dem 
Wege mirtichaftlihen Entaegentom: 
men3d. Warum follte man jemandem 
underlangte Rechte 
Konzeffionen waren für fie dag Zei: 


Iteit werde damit angefacht. 


| „Dem mwirtihaftid Schmächeren!i 


ein zufriedenes Dafein fchaffen, das 


it ein fchöner Gedanke," fagte fie. ı 


„Der Dafeinstampf Takt fih nicht 
mit Heinen Mitteln ausfämpfen. 
E3 ift Aufgabe de3 Staates, dem 
Proletariat auf Koften des Befites 
au helfen. Warum foll der Belit 
feine Laften aus eigenem Willen ver= | 
größern?“ | 

„Denn der Befit, ohne fich felbit 


nennen 
Se Men — 


„jem A mittags 
einräumen?! E 


| 
J 
chen don Schwäche. Die — 


Schürzen 

Coverall Schürzen 
für Damen — aus 
hellen Percales ge— 
macht, ſortierte Mu— 
ſter, mit Gürtel und 
Taſchen, nett beſeßt; 
$1.50 wert; Sams⸗ 
tag von 9 big 11:30 
Uhr dormittas, zu 


51.19 


Bon 9—11:30 vorm, 
Taſchentücher 


We iße hohlge— 
ſäumte Taſchentü⸗ 
cher für Männer — 
in voller Größe ge— 
madt, 121,c wert— 
fveziell Samstag bon 
9 bis 11:30 Uhr vor: 
mittags, au 


Tsc 


on 9—11:30 vorm. 
Gandy 


National andy 
C,. reine Gums 
Drop3, In fortierten 
Blabor3 — wert 40c 
dad Pfund; fpeziell 
für Samstag von 9 
bi3 11:30 Uhr vor- 
6 Unzen 


10c 


Bon 9—11:30 vorm, 
Unterzeug 


Balbrissan Halb 
ãrmel Unterhemden 
und doppelfigige 
Unterbofen f. Müns 
ner, Größen 32 Lı3 
46, reauläre 75cC 
Werte, fpeziell für 
Eamötag bon 9 bis 


dor, zu... O0C 


Galico 


Extra ſchwerer 
deutſcher Indigo 
blauer Drei; Calico; 
die allerbeite Corte, 
die gemadt wird — 
nette Mufter, Adc 
wert, Samstag bon 
Bbis 11:30 Uhr dor» 
mittag zu 


39e 


Bon 9—11:30 vorm, 
Jetum 


Jetum — zum 
Färben von Hüten; 
macht Euren Früh— 
lings⸗Hut fertig — 
25cFlaſchen — ſpe— 
ziell Samstag von 
9 bis 11330 Uhr 
vormittags, zu 


190 


Bon 9—11:30 vorm, 


Handtücher 


Gebleihte geſäum— 
te HudsHandtüder; 
Größe 18 bei 36 — 
gute Eorte und groß 
— 39c wert; fveaiell 
für Samstag bon 9 
bi3 11:30 Uhr bors 
mittag zu nuc 


29c 


Bon 9-—11:30 vorm, 
Socken 


Einfache baumwoll. 
Männer:Eoden, Hit 
ſchwarz, Navy und 
braun, alle Größen 
bi3 zu I11%,, boppels 
te Ferſe und Behe, 
*eg. 1960 wert, ſpeg. 
Samstag bon Y bis 


vorm, ur. L2EC 


Gardinen Wet 


Einfach weißes 
Cable Marquiſette 
Gardinen Retting — 
36 Boll breit, fanch 
Border an beiden 
ESeiten: 6öc per VD. 
mert, fpeaiell Samds 
tag bon 9 his 11:30 
lihe bormittagd, au 


49e 


on 9—11:30 vorm, 
Häfelgarn 


N. mM. E. Hälels 
gern, merceriacd, in 
weiß oder Ecrru — 
alle Nunmern; 15C 
wert — fvesziell für 
Camätag von 9 bis 
11:30 Uhr bormits 
tags, zu 


10e 


Bon 9—11:30 vorm, 
Slippers 


Filz Haus-⸗Slip⸗ 
pers — mit Teppich⸗ 
Sohlen — in allen 
Größen vorhanden — 
50c wert, freatell 
für Samstaa ton 9 
bi8 11:30 Uhr tor 
mittcg3, das Fear 


29€ 


Ron I9—11:30 vorm, 
Hojen 


Arbeit⸗Poſen für 
Männer, aus fanch 
wol. Difhungen u. 
geitreiften Muftern 
gemadt, ulle Großen 
bi3 au 42, $3.05 iot., 
Camstag von 9 Big 
11:30 Uhr bormit- 
tags zu 
nur 


Korſetts 


Kabo weiße Coutil 
KRorfett3 — mittlere 
Büjte, lange Hüften 
und fch5 Strumpf⸗ 
halter; Größe big zu 
23; $3.50 Werte — 
fpezicll Camdtag bon 
9 bis 11:30 Uhr bors 
mittag3, zu 


52.75 


Bon 9—11:30 vorm, 
Bag Tops 


Metall Taſchen⸗ 
Oberteile — b⸗zolli⸗ 
ge Größe, regulär 
für 50c verlauft — 
ſpeziell ſür Sams— 
tag bon 9 bi3 11:50 
Uhr b ormittagd, zu 


nur 39e 


Bon 9—11:30 vorm, 
Spielſachen 


Importierte muſi⸗ 
laliſche Spielſachen, 
mit tanzenden 
Clowns — regulär 
$1.50 wert; Ir ich 
für Ean?taa bon 9 
bi3 11:30 Uhr bors 
mittag, au ur 


980 


Von 9—11:30 vorm, 


Grocery 


Beſtes Waſchblau 
und extra ſtartes 
Ammonia — große 
Flaſchen — ſpegsiell 
Samstag von 9 bis 
11:330 Ühr vormit⸗ 
tags, zu nur 


de 


Bon 9—11:30 vorm. $ Bon 11:30 vorm. J 


Flanell Eimer 


Weiber Ehaler: 
Slanell — 27 Boll 4 
breit, gerade das RR ltr 
Nichtige für Diapers 
ufw.; 35c wert, bes 
stell Samdtag von 8 
biß 11:30 Uhr bors 
mittag3, au 


29C 
Grau emaillierte ; 


Bon 9—11:30 vorm, % maffereimer, 12 Dt. 8 


7 Gr., 79c wert, 
Taſchen Samstag = DC , 
Einfauf3 » Tafent ? 
aus Bapier, mit 2 Bon 9—11:30 vorm. 
Schnur rund herum 8 [ 
und Griff — reaw 
lär 10c wert — ve owlen 
ziell für Samstag Blau bekorierte # 
von 9 bis 11:30 Uhr $ THondomlen, 10c Yot, 
bormittags, au nur Camödtag bon 9 biö 
11:30 borm.; 4 
5e nt — —— 
roceries 
Gream Käfe, volle Cream “ 
Bridd; Ha3 Plund ..o0rccornurnconse 350 
Buchweizen⸗⸗Mehl, reines alte % 
Saffon, 4 Pfund für . 
Honig, reiner, In 14 Unzens r 
Jars, nur 3le “ 
Rote Bohnen, Plymouth RoL Brand — F 
foweit diefelben reigen — bie b 


Büchfe zu nur 
Ver Milh; Hohe Bühfen — 
Mhſe zu nufß so... 


bi3 zu $12.50. And. Werte bis $35. Befibes, die dem Dorfe zunäct las | zu jchädigen, geben und helfen kann, 
gen, gingen umfangreiche Veränbes |fo hat er die Pflicht dazu,” hielt 
rungen bor. mei Geometer waren | Saltenburg entgegen. 
gelommen mit Mebgehilfen und] Die Gräfin fand als Antwort nur| . — 
allerlei Gerät. Sie hatten im Ver- ein ſpöttiſches Lächeln. „Was kann Einwohnerzahl Chicagos nichtamt 
waltungsgebäude des Schloßgutes ber Einzelne tun? Wenn es auch 
zwei Räume des Erdgeſchoſſes zu aue wollten, die dazu in der Lage 

Meinem technifchen Bureau eingerichtet, | Ivären — bie vollitändige Aufteilung 
| große Zeichentifche mit Regalen für | iwürbe gar nicht ausreichen zur Bef- 

4 mächtige Papierrolfen aufgeftellt und | ferftellung ber Gefamtheit. Eine 1870 298.977 176 835.7 || mu 

Bi twaren babei, Karten und Pläne aufs allgemeine Verarmung märe bie! y 18800020000. 503.208 68 35.7 |j semeinem, 

|| zuzeichnen. Folge und damit der Rüdgang aller Tie Entwidlung ber * von 1833 1899 99,550 118 169.8 | nach eine meite 

F Stundenlange Konferenzen gioi= | ufturellen Entwicklung.“ | bis zur — — 7 = 2 — ————— 

Van Buren und Milwaukee und North Ave. und [Mer Saltenburg und dem Forite|' E3 maren bie Anfichten Ontel je s — BE 00 1920. .22.....2 884.827 32 190.6 

HalstedStrasse Chicago Aves. Larrabee Str. |meifter waren borauägegangen, mei- | Zigmannz, bie Benigna jich zu eigen | gröhte ber Nattonafitäten, 


rechte Gestalt zu be- 
| : i 2 ; Indi benutzte 
* E tere folgten unter Hinzuziehung bes | zemadt hatte. Hans Joahim pflegte Der bon den Indianern 
Offen Samstaa abends bis 10 Ahr 


Stadt, das felbft der große Brand 
nicht zum Einhalt bringen fonnte, 
wird von der nadhitehenden Tabelle 
verdeutlicht: 


Zafl drei Millionen. 


— — — 


SCHÖNHEIT 


des Gesichtes und eine liebliche Kom- 
Eins Bunadme Euad- | plexion können den Eindruck einer 
— Jahr wohner. Proz, meilen Hässlichen Figur 
fi) auf 2,884,827 angegeben. |1833......... 350 ... 2.55 — —— * 
1837 (1.2enfus) 8,265 830 10.6 BEER ORTEN 
1840 4470 37 10.6 
1850 29,963 570 141 * 
1860 108,206 261 17.9 || yraven 


— — — 


CLOTHING C OÖ. Wunder des Wahstums. 
Drei Läden: 
„Außerhalb des hohe Miete Dijtrifts“ 


kommen — und trotä- 
führenden Vermeffungsingenieurs. |Augeinanderfegungen aus dem Wege Wafleriveg zum Miffifitppt, den die 


dem kämpfen tausende 
blos weil sie dem wich- 
A| Die Felder murben parzelliert. |zu gehen, er fühlte fih im — Aus Woſhington hier eingetroffe- Flüſſe Chicago, Desplaines und Il— 


tigsten Teil des Körpers 
(dem Unterleib) nicht 
die geeignete Stütze 
geben. ki 
Frauen die wisen 9 
dass die Mode Hand 
in Hand mit der Ge- 
eundheit gebt, tragen 


gegen «le grössten 

Schwierigkeiten an— WA. 

A Ein Zeil davon imar bereits umge: | Schlihtheit feines Denkens ber Hu: nen Nahricten zufolge find bei der linois darboten, machten fi For- | 
| pflügt, ber andere trug noch Kartof= gen meltgemandten Gräfin nicht ges | VolfSgählung in Chicago 2.384,82. icher, Händler und Anfiedler zu- 
\ feln und Kraut, zwiichen deren Fur: | wachen. * Spott —— en —* — — zu ihrem IR * 
ae . Auf Wie! — — Bun Sein hübſches chen ſich die rolgeſtrichenen Pfähle und wenn fie die großen geheimmigs |dte Zahl, die von hier nad) demjen-| das zsort Tearborn angelent. Tas| 
©), du Zyeimaiflur. nat, Wederfeen!® —2 ee —* re — | — Abſteckung erheben, Einen Ber | polfen Augen auf ihn richtete, vergaß | jusamt in der QVundeshauptitadt be- | Maffacre bom 5. Yuguit 1812 zer- 
j a 0 ” z | 2 trug — - gangsweg leglen die Arbeiter an, und er vollends den Zuſammenhang ſei— richtet worden iſt, und ſie mag dort ſtörte die Anſiedlung, die aber vier 
—— "SG, war im Forſthaus, gnädiges mit dem kommenden Herbſt mitten ner Rede. bei der Nachprüfung eine Abande· Jahre ſpäter neu erſtand. In dem 
— Geht ven y n p — Fräulein. Dort erfuhr ich, daß Sie in dem fcheinbar wirren Durcheinan: Eines Zages hatte er Tie zu einer | rung erfahren, die aber nur unerheb- | Kahrachnt 1830-1840 wurde fie! 
(Cophrioht,1020, by the Mbendyoft Eo.,Chicage, | > „ ndeitmmier, us teereiti hier find. ber von Merkzeihen, Stangen und |Belichtigung der Anlage eingeladen. | Ti fein kann. die Einwande. || eur. &e korrekte Hal- 


J * zur Stadtgemeinde, e a 
ı Au arrt ac M | . . 2 * —— * ⸗ ng, 
— Ze bie Stel- | — Irene war ein Erſchreden. Gräben wurden Gruben ausgehoben Als die Gräfin aber über ſchmutzige Im Jahre 1910, dem Jahre der rung von Ausländern und ein Form. die anzichende 
uLlicii 46 5 u ı 2 > Er ‘ 3 

= tumm ermiderte fie feinen Gruß. | für Baumpflanzungen. 


* — ön- 
(16. Yortiekung.) [fan ein. bie auf he Wiibe Iellarhal: | Gleichzeitig | Laufbretter fchreiten, an Gräben und | vorletten Volkszählung, hatte Chi-|fchnelles Wachstum festen ein. Bi8 | nen sie leicht Did 
Saltenburg ftand dabei und hörte ion mar, ee Ich möchte Ihnen etwas Tagen,” | begann das Graben nad Wafier. | Steinhaufen entlang ben Weg neh>|cago 2,185,283 Einwohner, jodaß | 1850 war Chicago der Mittelpunft form Reducer-Supportar 
zu. Sn feinem unern Hang ein| Mit miüder Banana anllf fe | fuhr Horit von Hüllefem zögernd | Scharen bon Arbeitern waren in ben ‚men follte, da Brad ihr Wille auge⸗ dieſe nach der neueſten Zahl ſeither des Getreidehandels im Weſten ge⸗ es z = —* ’ 
+ lauter freubiger Ion. Die feeliiche Hoc Palette Malointehr Den fort: „Heute morgen erhielt ich nahen Gteinbrühen mit Brud-|fihts des Ungemohnten zuſammen. ſich um 32 Prozent vermehrt hät-jmorden, ber Schiffahrtkanal —— — — — — 
„Welle des Verſiehens ſchlug von der en Fuß a a 2 De ME Tasse Ernennung zum Nevierber= arbeiten beichäftiat, ſchwer belabene | „Nein, Heut Graf, in diefes La: |ten. E3 iit das ein Wachstum, iwel-| See zum Miſfiſſippi war vollendet, une Bien Sea ae Desk a 
* jungen Künftlerin zu feinem Herzen. | Mäßier — tanke! Amd den walter. Um erften Oktober über Wagen führten Bauhölzer und Zier dhrintd von Schlamm und Abgrünz | chem, foweit die Ergebniffe der Iet-|und das nächſte Kahrzehnt 1850 biß || Eie‚uns bitte sofort, damit wir Minen unsere 
«Er fühlte e8, |rene hatte das Bild oym etmas aefrii: 4 for nehme id das Georgengrüner Res | geifteine herbei. 2 |den bringen Sie mid nid. sg ten Zählung vorliegen, nur drei| 1860 jah die Aera der Eifenbahnent- 
s für ihn gemalt, ihm galt ihre Kunft, | — RUN U £ | Kleinwohnungen für Arbeiter foll- ;gehe feinen Schritt weiter, Das ift Städte von mehr als 100,000 Ein-|mwidlung. Zu der Zeit überitieg in- 
e | ont) „Meinen berzlichften Glüdwwunfd." |ten errichtet werben. Noch bevor der jentfeglih! Das ijt bie Revolution | wohnern aleihfommen. Wenn die folge der jtarfen deutihen und jan. 
Hilf : mie ein; gemeldete Zahl richtig iit, fo hat! dinabifchen Einwanderung die einge: | 


GOODFORM Reducer- 
Supporter. Betrachten 
Eis das nebenstehende 
Bild— wie der Good- 
form Reducer-Supporter 
so schön am Körper 
ansitzt — die susser- 
ordentlich hübsche Mi- 


- l | &rene Sendelmann fah den beiben | 
» Roman bon Diag ES chmidt-Schiemfels. nicht nad). 


” 


m146,16,26 


Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 
Trotzdem ſtieg die Einwohnerzahl uUnſere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL 


1572 N. Halstod Str. 
nahe North Ude, 
Eyichftunden: 10 borm. bis 9 Uhr abend 

ode 10 BIS 12 mittag, 
Ullldionmomit 


& 1 
Starke, 


Reinigt ſie ſelber 

Schmutzige Tapeten ſind kein Problem 
mehr, wenn Ihr einmal geſehen habt, 
wie leicht Abſorene ſie reinigt. Abſorene 
abſorbiert Schmutz wie ein Schwamm— 
und mit einer 15 Cents Büchſe reinigt 


dieser wunderbaren Erfindung zusenden. Bio 
brauchen kein Geld zu schicken, blos Ihren 
f Irene malte ſchweigend Namen und Adresse, das ist alles, 
# jie wollte ihm den Weg zeigen... ol.ermı, vn m ee Ei e \ en erricht | — 
er pflegte fie Rebe und Gegenrede mitI Die Forſimeiſterstochter reichte die Froſt eintrat, war hier und da be⸗ des ünterirdiſchen!“ Goodform Manufacturing Co. 
“ Hana Joachim hob den Bud zu dem Mann zu tauſchen der bereit⸗ Ha * an . . u l u its d iz fü b Ki d > fi End 5 l 5 \ , \ z = = 3465 Mills Building Bt. Louis, Mo, 
| dem Mädeen. An beider Augen Tag martin er fe Snven n * reit ıganb. „Da wird ji Ihre alte Frau | reits der Grund dafür gegraben. Da in ſtan ie am Ende einer Chicago jetzt mehr als halb ſo viele wanderte Bevölkerung zum erſten 
| Kein Belennen, ein freies reines — b er ang ar E UN Mutter freuen. ‚der Winter auf fih marien ließ, | Plante, die Kleider gerafft und bes | Einwohner wie New York, ja feine! Male die eingeborene. 
* Iennen. Nur einen Henſchlag lemg. nn 2 ae. * * „Danke. Freut es Sie nicht auch?“ —— auch —* den Maurerarbeiten Bw um un helle ee aan | Bebölferungsgahl würde 3,600.000 Der Bürgerkrieg brachte einen 
Erg un — ac) turzer Zeit ſant die Jewif ich.“ J begonnen werden. Schuhe un um ie eidenen überſtei 3 die bedeutendeiaroken Muficht der verichiedene 
+ dann verfchlof, fich wieder die fcheue: — ——— „Gewiß freut es mich. Irene beg ı Sau überjteigen, märe die bedeutendeigroßen Aufihtwung der verjcht n 
* Seele Krenens, die Augen aingen an ———— — herab. trug das Malgerät nach dem Haus.“ Beſprechungen mit den Hofarbei- Strümpfe. nicht ortsanſäſſige Einwohnerſchaft Induſtrieen, aber dann kam die 
sdem Mann vorbei, fie hatten nichts Er Re nicht — Sie mußte allein ſein. Eine Unruhe tern folgten. Graf Saltenbuͤrg hatte Fortſetzung folgt.) mitgezählt worden. Periode 1870-1880 mit den 
. ’ "gehen, Herr Köhler, wir wollen auf: | Hatte fi iffen. bie fie vergeblich ei iel. Er verfolate e3 voll Eifer | — — ec: —— 2, Zeiten“, d ß 
mehr zu ſagen. er . AUT? | hatte fie ergriffen, bie fie vergeblid) 'ein Ziel. Er verfolgte es ifer Die Gefhichte der Stant reicht 87) „Ihlehten Zeiten“, dent großen 
Die Gräfin begann wieder zu — erklärte die Malerin. „Hof⸗ niederzukämpfen ſuchte. und Begeiſterung. Was anderwärts * Wer jein Grundeigentum ver- Sabre —— bis 1833 * * Vrande und der Vanik von 1873. 
ſprechen. Die Malerin hörte die lic Kt morgen bie Hite weniget Der Forſiafſeſſot wartete vor dem ſchen mit Erfolg beſiand, das wollte kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen Srenztleden Chicago mit feinen 350 
Worte, aber fie fahte micht den Amertragi. Haus. er feinen Leuten bringen, den Eigen⸗ Zweck durch eine Stleine Anzeige in | Einwohnern und feinem Gebiet von|im fait 80 Prozent, 
*Einn. Ein Braufen war um fie. |, "Son vet,“ antwortete ber) gs rene zurüctehrte, fchlug er beiig von Grund und Boden. Alle der „Abendpoſt“. 21% Quadratmeilen eine Stadtge-|_ Im folgenden Kahrzehnt, dem des 
& Ließ ber Dumpfe Drud der Mittags» | "ann und entfernte fih, Tanefam. por: „Wollen wir den Eleinen Um-! | meinde wurde. Und jegt, nad; diefer| Wiederaufbaus, ging die Yahl der 
Es wärme fie, die te, plöglich  Gemohnbeitsmäßig badte „ieneimeg am Waldrand Kinab nehmen? | im Leben der Menjchheit fo furzen| Einaewanderten im Verhältnis zu | 
#ictwach werden? O5 fie das Bir. ihre Gerätſchaften zuſammen. Vas Im Schatten geht e3 fi ane! | Spanne Zeit von 87 Xahren,|den Eingeborenen fhnell zurüd, mit 
"Fperfaufen werde, hatte die Gräfin - eg getommen, daß Eee genehmer.“ | :2,884,827 Einwohner auf einem | Ausnahme der Deutiden, und das 
* un Ha I Bien 1a 151 * - . — ——— Tom 4 d F J 
| a Hefragt. En — A. heiße Ja 33 Das Mädchen folgte in beflomme- | Stadtgebiet von 191 Duadratinei-| ” —— — an toodhfen. Die 
Et Das Bild hat eits feine Ber ooran? Well Eifer hatte fie Senon. nem Ehweigen. Auch Horft ſprach len! Die Geſchichte dieſer in der — iew, Öhde Park, Seffer- ſchaft ausmacht, das Deutſchtum 
F * ftimmung,“ lehnte die Malerin at. Fee sing ihr Eott bon per, richt, aber er war viel zu jehr mit - * dernen Zeit, vielleicht auch in der ſon, —— Vark und ein Teil noch immer die an Kopfzahl ſtärkſte 
* —2 ten, un & t ) * * pie, > | en | = TE * . a 
Aus ber Tür bes Waldhaufes trat Sand, bis die beiden kamen Ras 9 jelbft befchäftigt, um ihr Verz| ——— ganzen Weltgeſchichte einzig daſte· don Cicero wurden der Stadt einge· zer vielen Nationalitten. Es hat 
ein Mann in Arbeitskleidung. Uns, "ine Schaffensfreud sth 2; ‚balten zu beachten. Sn nerpöfer Haft | Deren henden Entwickelung Lieit fi mi 'meindet, Die Einwohnerzahl über- | jener Schägung zufolge 403,785 
tehen. - PR J | us itı- : ein Baubermärden, denn in ihr fpie-| ;® 2 . Mitglieder, welde tozent der 
ſchlüſſig blieb er ftehen PR Pre UR Pan —— s ahmt. zog er das Tuch hervor und ſtrich Das ein Baub d hr fie. ]fhritt die erite Million, E3 folgte | Mitglieder, welche 14 Prozent d 
Die junge Künftlerin merkte nicht, 'damit den Schmweik bon der Stiri, | re CANS 'Ien das Indianerleben mit feiner die Weltausitellung und in ihrem Geſamtbevölkerung darſtellen. Ihm 
man ein ganzes Zimmer. WALL. PAPER , 


“ Die Gräfin bot der Forſtmeiſters- - e Künft He nict, | weif | en, | 
E bochter die Hand. „Wir wollen nit dab den Dorfiteig herauf Horit-)  „Georgengrün Tiegt ein, wenig ein- | 
e Aünger fiören. Dielen ! Ich alfellor von Hüllefem fam. Er fhien fam,” begann er nad einer Weile. | 
Fräulein Seydelmann. Darf ich Neue Behandiun lernt. Er weiß, woee feiner wartet. | 
Sie beſuchen? Ich freue mich, Ihre h g . Ein trautes Heim muß ihn entfchäbi- | 
© Bilder zu fehen.“ heilt breumende Yüfze | gen > ng dad er und me 
J ra Tönnt Eu nit Eures Lebens freue „| amılie entbehrt. 
Em Sjeht Iprac) au ber Graf, ee ee freuen, | — | 
Ei bo um Mittag, Werden S "d find. Wangt damit an, fie gefund und| Bieder chwieg ber junge Ober: | 
Richt mit und kommen, anäbiges ] arte — — Er ſah nach ſeiner Beglei⸗ 
Fräaulein? Gen diele — wo immer Echmers terin, als erwarte er eine Erwide⸗ 
gr u ng auftritt. 
Es geht leider nicht, 


Romantik und ſeinen blutigen Käm— Gefolge der Anfang zu ſchneller qm nächſten kommen die Polen mit 

Holt eine Büchſe von Eurem nachbar— —— —— pfen, der Kolonialhandel europäi- Perſonenbeförderung, welche eine 288,482 oder 10 Prozent dann 
lichen Tapezierer oder von irgend einem ſcher Nationen, die Reiſen kühner weitere Ausdehnung der Stadt er- Fymmen die Ruffen mit 201,837 
Händler. Beobachtet wie Abſorene Eure Forſcher, die napoleoniſchen Kriege, möalichte. In welcher Weiſe Chicago hder 7 Prozent und dann erit die Sr. 
Tapeten fo frifch und fchön macht, als wä- die deuiſche Revolution von 1848,|in den Testen 20 Nahren fich ent- | [änder mit 173,089 oder 6 Prozent, 
ren fie chen neu angebradit worden. die Glaubensverfolgungen in Nor-|twidelt hat, it noch friich im Ge- [Die anderen Nationaliäten folgen: 
| wegen, die Zujtände im unterdrüd.|dächtn's der Tebenden Generation. N 144.941 ober 5 
;ten SrIand, der Handelswettbewerb| Nad} einer Schäkung auf Grund Shmweben Tr ZZ 
ı der Städte im Diten der Vereinigten |der legten Nolfszählung ift zunächtt |Tiheden ...........118.277 oder 4. 
im | Staaten, der Bürgerfricy. der garoßeldem eingeborenen amerifanifchen |Xtaliener eesuusen... 86,544 oder 8. 
BE Maffiert, bi daS zung. rene blieb ftumm. Da nahm | ; Brand der Stadt und die Betäti- | Element, iweldies mit 940,452 Nö. zn u —* 
a wariet bereits ein Mo⸗· . — * seie Kin» er einen neuen Anlauf: ‚gung des menjhlihen Geiites auf pfen 32.8 Prozent der Einvohner- ern sr —* * —— * 
Del. Zch Habe es mur während ber und bald werden 223, uß freitic erſt ſeine Ja⸗ ‚den Gebieten der Wiffenfhaft und SÜbAuer 2 A 46,157 ober 1. 
E Mittagspgufe zur Verfügung.“ | kerjaminben. Zurne {12 Die eistzige Zerventin- | milie haben, ba3 heißt, eine geliebie | ;der Erfindungen eine mitbejtim- 

z allerdings,“ 


E3 enthält ebenfall3 Mentbol und | Englämber .....0.... 43.272 ober 1. 
Ie. 
e - „Da mende Rolle 
Harz ME: 


I@ 
wu 


— 
2 
co 


un 


. 


0 
5 
1 
0 
5 
0 
0 
6 
5 
5 


; Rampber, drei wehlbelannte bewährte Heilmit, Frau, die bereit ift, die Einfamteiti Kinder Schreien Kanadier ........... 483,272 oder 1. 
erwiderte —— — Erlältung, zu teilen. — Fräulein Seybelmann Das Wachſtum der Stadt. NACH FLETCHER’S Dänen seerencnoneer 28,848 odes 1.0 
Das ftetige, fünelle Wadstum der 


CAST.O RIA Schotien ........... 25,9608 oder 0 


Sou es heute in Eurer Apothele, — — könnien Sie das? 123260p14,20 Hollänber nun 23,078. oder 0.8 
ie } ik ® ann NINE 





Soriety 
Brand 
Kleider 


für junge Män- 

ner und Männer, 

die jung bleiben — 

| in guter Auswahl 
bier, 


Samstag | 
Abends | 


SYor ir machten große Torbereitungen für Oftern — Ihr findet nicht nur 

Die beitenEntiwürfe umd Stoffe, bergeitellt von den größten Kleidern 
fabrigierenden Crablifjements in Amerika, fondern Ihr werdet aud) un- 
ſere Breife beträchtlich niedriger finden — wir garantieren Eud) abfolut 

einen hochgradigen Kleider-Dienſt zu den niedrigiten Preiſen in Chicago. 


S peziell Frühjahrs-Anzüge 35 


für Männer und junge Münner 


würdet nicht über die hoben Nleiderpreife Hagen, naddem Ahr diefe 
Werte in The Armitage aeiehen — bier ift eine große Gruppe Frübjahrss 
Inzüge — Modelle für Männer ımb junge Männer — neueite Ctoffe, eins 
chließlich Flanelle, Kammgarn, Serges, Cafjimeres, Tweeds, Miſchungen. 


xXhr 
sl 
si 


2 
-_ 


ı THE 


| 


| 


Abends 


Eohle und erntete gleichfalls enthu> | Kammerfpielabend der Saifon mit 


| 


'ihren Freunden und Bewunberetn einer Jugend“. 


| 


| 
| 


Schickſal mit 


de Jeufihe Bühne 


„Brezivia“ als Beneii;z für Loniie 
und James Brüdner, 


Zouife und James Brüdner, die 
zu den wackerſten Stützen bes beut= 
fhen Enfemble® gehören und fich, 
mwohlverdientermaßen, in ausnehmen= 
der Weife der Gunft des Publitums 
erfreuen, taten unftreitig einen glüd- 
lihen Griff, als fie für ihren geftri- 
gen Ehrenabend fi) „Prezioja” 
wählten, Der Arbhänger der mobder- 
nen Schule wird unftreitig über das 
Bühnenwerk von Pius Alexander 
Wolff die Naſe rümpfen, und der 
moderne Muſikenthuſiaſt wird das— 
ſelbe mit Bezug auf die Weberſche 
Muſit zu dem Schauſpiel tun, aber 
die Freunde der deuiſchen Bühne, 
die ſich geſtern abend zuſammenge— 
funden hatten, und ihre Zahl war 
eine recht anſehnliche, gehörten nicht 
zu den Modernen und verlebten da= 
her einen genußreichen Abend, der bei 
de: Mehrzahl traute Erinnerungen 
an früher, vor langen Jahren, erlebte 
Aufführungen von „Preziofa” mac- 
gerufen haben dürfte. , 

Die Aufführung war eine in fhaus 
fiielerifcher, wie mufitalifcher Hin: 
ficht ausgezeichnete, was von feiten 
des PBublitums voll und ganz durd) 
begeifterte Beifallstundgebungen an 
erfannt murde, Die nicht nur den Dar 
jtellern und Darftellerinnen, jondern 
in nicht geringem Mae auch Kapell- 
meilter W. Chriftoph für die pietät- 
polle Wiedergabe der Tchlichten, an- 
heimelnden Weifen galt, mit denen 
Carl Maria von Weber „Preziofa“ 
ausgeftattet hat. 

Die Titelrolle befand fich bei Elfe 
Sanfjen in den denkbar beſten Hän— 
den, Gie wuhte diefe bezaubernde 
Mädchengeftalt, diefes Kind des edel- 
ften jpanifchen Bluts, das im zarten 
Kindesalter von Zigeunern entführt 
worden und das, ungeachtet ber 
Tatfahhe, daß e3 unter dem fahren— 
den Volt aufgewachlen war, in feiner 
Herzensbildung und in feiner geifti> 
gen Entwidelung feine pornehme Ab: 
jtammung bdofumentiert, in ganz 
prächtiger Weife darzuftellen, und 
die Künftlerin wurde für ihre aus: | 
gezeichnete Leiftung feitens des Puz 
blitums mit ftürmifchem Beifall ber | 
lohnt. 

Die des 


Benefizianten 
hatten überaus dankbare 
Aufgaben, denen ſie im vollſten 
Maße gerecht wurden. Louiſe Brüdz 
ner war als Bie alte Zigeunerin fo 
zcht in ihrem Yahrmwafler. Das 
Zigeunerweib, wie Frau Brückner es 
vorführte, war bis in die kleinſten 
Einzelheiten hinein, biß zur quals 
menden Stummelpfeife, topifch und 
naturgetreu, mit forgfältiger Ber- 
meidung jediveder Webertreibungen, 
und der Beifall, mit welchem bie | 


beiden 


Künftlerin fomwohl auf offener Szene 
tie 


bei Attfchlüffen ausgezeichnet 
turde, mar in jeder Hinficht mohl- 
verdient. James Brüdner war als 
Don Francisco de Catcamo ein ſpa⸗ 
niſcher Grande vom Scheitel bis zur 


ſiaſtiſchen Applaus. Selbſtredend 
wurden die beiden Benefizianten bon | 


mit allerhand finnigen Angebinden 
bedacht. 

Eine ausgezeichnete Leiſtung bot 
Max Juergens in dem Don Alonzo, 
der dus Liebe zu Prezioſa ſein 
dem ihrigen vereinigt 
und als ſchlichter Jägersmann ſich 
der Zigeunerbande anſchließt. | 


30, Tyrertan 


und ber DOrcefterleitung bes Diri⸗ 
genten Waldemar Ehriltoph ift das 
Wert auf das forafältigfte einjtudiert 
worden, und eine flotte abgerunbete 
Wiedergabe fteht außer Frage. Die 
Handlung der Operette ift ungemein 
pifant: Der erfte Att führt ung in 
die Kanzlei des Rechtsanwalts 
Landtmann, der ein in Scheibung3= 
fachen fehr geſuchter Advokat iſt. 
Seine neueſte Affäre iſt die des Ba— 
rons Croiſe, eines abgelebten Grei— 
ſes, der eine junge Frau geheiratet 
hat und von dieſer betrogen wird. 
Landtmann nimmt Partei für den 
Mann. Er mei warum. Seine 
Frau beflagt fich bei der eben zu 
Gaft eingetroffenen Mutter über 
ihren Gemahl. Acht Monate Tpielt 
Sandtmann den gleichgiltigen Ehe- 
mann, aber wenn ber Frühling 
fommt, dann wird er zartlih. Frau 
Senidebein erfchridt; ‚fie fennt das 
bon ihrem Mann, den früher aud) 
die Frühlinasluft fo ummanbdelte, 


Canteen-Daſchen 
(Haupt-Floor, State Straße.) 
84 imitierte Patentleder Can—⸗ 
teen Taſchen für Damen, ſeidenes 


Por. BE GE 
. 


undSpiegel verfehen, zu 


t 


Sie hat aber herausgebradt, daß | 


diefe Lenzesfreude Yalfchheit mar, 
denn je zärtlicher Anidebein, dejto 
mehr hatte er fie betrogen. Dagegen 
bat fie ein Mittel gefunden, einen 
unſchädlich ausſehenden Maitranf. 
Ein paar Tropfen davon genügen, 
den Männern alle Liebesgefühle zu 
nehmen. Sie will das Mittel auch 
bei Landtmann anwenden, aber da— 
gegen ſträubt ſich deſſen Frau denn 
doch. — In Wirklichkeit aber hat 
Frau Knickebein gar keine Erfolge 
erzielt, denn Herr Knickebein iſt ein 
arger Schelm, der ſich nur ſo ſtellt, 
als ſei er vor Alter ſo gebrechlich, 
um ſeine Frau zu täuſchen. Da de— 
ren Tochter zur Zeit kein Dienſtmäd— 
chen hat, ſo tritt ihr die Mutter das 
urwüchſige Bauernmädchen Hanni 
ab, eine hübſche dralle Dirn, bei der 
ſich auch Frühlingsgelüſte zu regen 
anfangen und die gern in der Stadt 
ihr Glück machen möchte. Als ſie je— 
doch von den Schreibern Landt— 
manns mit Liebesanträgen bombar— 
diert wird, ſcheint ihr das doch noch 
nicht das Rechte zu ſein und ſie wehrt 
ſich tapfer. Im zweiten Akt iſt der 
Frühling gekommen und übt auf alle 
ſeine Wirkung aus. Was ſich dann 
weiter abſpielt, das wollen wir hier 
nicht verraten. Darüber wird der 
Beſuch der Operetie hinlänglich Auf— 
ſchluß geben, und wer ihn unter- 
nimmt, wird einen äußerſt vergnüg: | 
ten Ubend haben. Für die Operette | 
wird folgendeRollenbejegun 
gegeben: 

Nechtsaniwvalt Dr. Gultad Landtmanıt.... 


a en ee 


Emilie, feine Fratticuerre. 8 Lucie Weſten 

Vinzens Knickebein, Emiliens Vater 
PER ||| 

Apollonia, feine Yratt.........Louife Brüder 

Berta, Apollonia3 Nichte. ......Dttilie Umber 

Waron bon Croife 

Ida, feine Gemahlin 

Hildebrandt, Echreiber bei Landimann » 

Angelo Lippid 


Paſſen in ſich ſchließen; 


g befannt | 


Maier, James Brücdner 
Mar, i Mag Hanifch | 
Wiebel, Sri ESternan | 
Dietrich, Franz Weißflach 
Hallwig, Guſtav Marx 
Hanni, Dienſtmädchen. .Anna Berneck als Gaſt 
Nazi, Kellner Fredie Ambronio 
Tannbauer, Reftaurateur........Raul Gebring 
Siabella Neareili, Präfidentin de3 Klubs 
geihiedencer Frauen.....Baula d. Sagemann 
Louife, Mitglied de3 Klubs...... Anna Müller 
Selena, 
Gugenie, bo, 
Stella, bo, ser... Hrieda Dichnann 


Am nächſten Mittwoch abend ver- 
anftaltet die Direktion den fünften 


Vaftor P. &. Blaufuh, Vorſiter 
be3 PBmeigvereind? Denver, Col., 
teilte der Sentrale mit, dab er an- 
fangs März $570 direft an das 
| Deutiche Rote Kreuz gejandt habe. 

Auh aus Bloomington, SIT, 
fommt erfreuliche Runde, Der dorti- 
ge Ziveigverband hat laut Mittei- 
Landftraße — Das Ende) fung feines Präfidenten Henry 
einen ‚ Donnerstag und Behr eine Kiſte Kleidungsſtücke 
Hreitag abend bleibt das Theater ges | direkt nadı drüben gelandt, tie aud) 
Ihloffen. Der Samstag abend | anfangs November $200 direft an 
bringt die humorvolle Jacobfon’säe | pie Wonlfahrtzftelle in Berlin. Man) 
Gefangspoffe „Der Mann im DMons | jieht mit Freuden daraus, dai; iiber. 
de”, die au am Abend bes Dfter= | aıı emlig für die gute Sade gear- 
Tonntag3 zum Benefiz des Theater= | peitet wird 
faffierers Rudolf Vogel miederholt 
wird, Für dieſe Benefizvorſtel— Konzert von Roſa Raifa, 


Schmibt:Bonn: arofem Scaufpiel 
„Mutter 


58 erjte Qualität Hüftenlänge Gummiftiefel zu 53.39. 


Wiederum für morgen, auf unferem 10. Floor, Hüftenlange&ummiftiefel für Männer zu weniger al3 dem tirflichen 
Werte; für die Ber. Staaten Regierungs Weberjee-Truppen gemadıt. 
reinem Gum Nubber, nach den Negierungs3-Spegifilationen, „Snagsproof“, Dud Wamıp, verjtärkte Sinie mit oder ohne 
Inftep Riemen — die beften hüftenlangen Gummifticfel, die zu haben find. 
ner, welche in Garages, Eisfabrifen oder im Freien arbeiten, für Gärtner, Jäger, Molfereiarbeiter, Tagelöhner, Filcher, 
für Männer, die ihre eigene Car reinigen ujo., uſw. 
 eanennsen nennen ensure — 


Eine Gelegenheit, die wir bereits ſeit vielen Monaten planten, denn die Woche vor Oſtern findet tauſende von Männern, welche neue Kleider wünſchen, und 
zwar, wenn möglich, zu einer Erſparnis — hier ſind jetzt wirkliche Erſparniſſe, ſolche, wie Ihr ſie zu dieſer Zeit des Jahres eifrig ſucht — 


| * 
| Don fFernanbo de Azevedo hatte in 
Jofe Danner einen überaus ſympa⸗ 


lung ſtehen beſondere Ueberraſchun— 
gen bevor. — 
ie 


U. A. hat ſich Herr Wird mit Giacomo Rimini und Mayo 


Wadler am 4 April auftreten. 


— ——nsen 


-Lowes Priese Ous 


onStore 


STATE MADISON “== DEARBORN STS 


Rolenkranz = Perlen F 


(Bierter Yloor, Dearborn Straße.) 
Emerald oder Topaz Rojenfranz 
Berlen, goldplattierte Kette; Me- 
dallion und Areus — 
zu nur 


« 

DR REES iz 
Sn der beiten Weije hergejtellt, aus jchiverftem, : 
Ale erite Qualität, alle Größen, für Män- k 


Gewöhnlich koften folche Stiefel im Sleinhandel 88.00. Morgen 


Außerordentliche Offerten in Oſter— 
Kleidern für Männer 


ee rt 


(Vierter Floor, Etate Straße.) 


einſchließlich 


Elegante Anzüge für Männer und Jünglinge von leitenden Schneider— 
Geſchäften in Chieago, Baltimore und New York 


Eine Sammlung, welche die beliebteſten Faſſons und Modelle der Saiſon umfaſſen, welche die Anerkennung der beſt-gekleideten Männer erworben haben —J. 

alle aus reinwollenen Stoffen in großer Auswahl gemaht—die beliebten Gewebe, Muſter, Farben —einfach und doppelknöpfig —ganz und ein Viertel ge— 

füttert—alle durchweg bei Hand geſchneidert—Anzüge, welche alle die Heinen, Finifhing Eigenheiten bejigen, die die beite Echneiderarbeit und vorzügliches 
reguläre und forpulente Größen, 53 bis 44; alle jpeztell markiert zu y 


Moderne Kleider, forgfäl« 
tig bei Hand geſchneidert — 
eine zeitgemäße Dfterofferte. 


Werte wie biefe werden 
ganz ficherlih von jedem 
Mann gewürdigt werden, 


Ä % Euresginaben Ofteranzug— Hier f 


Feine Anaben-Anzüge, mit einem oder zivei Baar Hojen; reinivollene 8 
Homeſpuns, Cheviots, Tweeds und Caſſimeres, dunkle Farben und 
neue Frühjahrs-Schattierungen von braun, Olive und 


grau; Norfolk-Modelle, Gürtel rund herum, $19 98 Pr 

Größen 7—18 Jahre, gute Werte, zu... » — 
Knabenanzüge mit extraHoſen, fancy Cheviots, Caf⸗ * 
ſimeres und Homeſpuns; nette Streifen und Plaids > 
und Hairline Streifen; braune, grüne, blaue nnd 5 
graue Miſchungen; ebenſo reinwollene, echtfarbige 24 


RAR)" 


/ 


blaue Serge: Anzüge, mit einem Baar gefütterten 9 
Hoſen; einfache Gürtel-Modelle; Größen 7 bis 18 


9 Jahre; foesiell martiert für morgen 13.75 
7 


Numior Anzüge für Sinaben, bis zum Halfe zuzuknö 
pfende Norfolf Modelle, braune und Olive Homeipuns 


auch Sammetanzüge; Middy, Oliver Iimijt 9 98 
* 


und Gürtel-Faſſons, Größen 3—8 Jahre, 

Frühjahr-Reefers für Knaben, doppelbrüſtige Mo— 
delle, mit Gürtel rund herum, einfacher und inverted 
Pleat Rücken; Slaſh Taſchen, ganz gefüttert; braune, 
grüne und graue Cheviots und Homeſpuns; Größen 3 


bis zu 8 Jahren; ſehr ſpeziell markiert 
. "ya ei 


für Samstag zu 


| 
Id 4 


|thifchen Iräüger gefunden, Johanna | Aırgelo Lippich bereit erlärt, 
|Cifemann fand fi) mit der Donna | Zimifchenpaufen durch Geſangsvor⸗ 
| Clara ſehr hübſch ab, und dasfelbe | träge auszufüllen. Für die Matinee | m 
lt auch von Willy Schubert als des Oſterſonntags ift eine noche he 
on Eugenio fowie von Adolf Stoge | malige Wiedergabe deB „Herrgott=| 9) 
als Zigeunerhaupfmann. 'ichniger von Ammergau“ angejeht.|ei 
Die Rolle , des er ser a αι 
bramarbaſierenden Schloßvogts Pe⸗ 
dro bot Curt Beniſch — D. A. HZ. 
— ——— eg Die Vorbereitungen für das am 
gr ben zu laſſen u PR IehBe N |tommenden —— (28. März) in 
der Eiche-Turnhalle ſtattfindende 


Schuhe für zu ertemporieren, wobei et durch 
IQ vr hen hit, „\ ala 
1 Ronzert lafien auf mufifaliihe Ge rg rd u 


Männer, Damen || lotale An] ee oe arg 
und Rinder, |des Publitums außer energ Inüffe fchliegen, die ihresgleichen fu ! : 2. 
„den, Die elf deutfchsamerifanijchen | Tunttgenoffe Giacomo Rimint, ber 


Bewegung jeßte. 
| Die kleineren 1 \befannte Baritonift der Chicagoer ı 
Oper, und Mayo Wahler, ein bebeus | 


falls gut beſetzt, und auf di 
und die Auzftattung war große jenber Biolinfünfier, werben in dem | 
Konzert mitmwirten. | 


Eorafalt verwendet worden, wenn⸗ | 
{chen e3 ettoas eigentümlid anmutele, In einer Unterredung wies Nofa 
Raifa kürzlich auf die hohen Anfor- 


einen fpanifchen Gaftwirt im * 
echten Tyrolerhut zu ſehen. Mi derungen hin, welche die Opernbühne | 
Ian ihre Sünger ftellt. | 


ut gejcdhneidert — bollfommen entworfen — die größten Früh: 535 
: delle — alle bübfchen neuen Frühjahrs-Farben find hier — 
Andere gute Frühiahrs-Anzüge gu $45, $55, 8600 und $65, 
wir für unf. Kunden in die Zufimft fahen, find mir im 
B Yaar Hofen) zu zeigen, aus zuber- 
die Stleider Eures Stnaben bier fauft — feht unjere ipeziellen Sinabenan- 
Andere Anabenanzitge sn 9.75, $20, 82 


SI — 
jahrsanzüge-Werte in Chicago — bier zu 
> eine Frühjahrs-Anzüge für Männer amd junge Männer — reiche, neue 
ne ausgeſuchte Auslage hier zu 
1 [9 Stande, Fund) eine große Anzahl 5 
läſſigen Wollenſtoffen gemacht — 
züge, mit 2 Paar Hoſen, aus reinwollenen Stoffen gemacht, 414 
.75 
ww. 
. . 2 
Milvaukee and Armitage Aves. 


u den neueiten braunen, grünen, grauen, Orford und blauen Farben; 
ty Wollenftoffe — neuejte Kormfitting und Ionfervative Mos 550 
> Spien Anzüge für Männer nnd junge Männer, weil 
bon Frühjahrs-Anzügen (mit 
icueſte Modelle — zu nur 
Kunabeukleider — NMütter, Ihr könnt gutes Geld ſparen, indem Ihr 
in braunen und grauen Fancies — Alter 7 bis 18 — hier zu 
5, $30, $35. 
Sn mufilalifchen Kreifen wird 
tt Spannung dem Auftreten ber | 
| rühmten Primadonna ber Chicago | 
Einen Blof weitlich von Weftern Avenue. pera Affociatten, Rofa Raija, in 
| nem Konzert am Sonntag abend, | 
dem 4. April, im Aubitoriumtbeater | 
entgegengefehen. Das Programm | 
ijt reichhaltig und intereffant zufam- 
mengejtellt, und von befonderem |n= 
tereffe für deutfche Mufitfreunde ift ! 
die Ankündigung, daß die Sängerin | 
al3 Zugaben auch deutfche und rufz! 


Telephondienit in Eurer 
neuen Adreſſe 


Offen 
Dienstag, 
Donnerstag 
und Samstag 
abends. 


STOU/ 
)OUTSIZES) 


“Style Shoes for Stout Women’ 


Wünſcht Ihr behgnem vaſſende mi 


Schuhe, ſo ſind 


Weinsiein's,Out Size diyle Schuhe 


für korpulente Damen und wachſende Mädchen 


wicht zu übertreffen. Wir führen ein großes Lager verjchiedener Moden und 
Farben, mwodurd Euch die Auswahl ſehr erleichtert wird. Xedes Paar hat 
sinen ArdysSupport eingebaut, um das Einbrechen des Fuhbogens zu verhüs 
ten. Kommt nad) unjerem Laden, lat Euch diefe fachmännijch Fonitruierten 
In In ſchwarzem All⸗over 


Schuhe zeigen. 
Stoff-Oberteilen, zu.... 58.00 | Kid, aufwärts von.... 


fhwarzem Kid mit 
In braunem oder Eerge Kid, mie Ihr wünscht, 


A WEINSTEIN 


634 W. North Avenue. 
Konfirmations-Schuhe für Knaben u. Mädchen 


Zelephon-Subjfribenten, welche eridar- 
ten, ihre Wohnung oder ihren Gefchäft3- 
plag zu wechjeln, jollten ung wenigſtens 


30 Tage vorher 
von Umzügen benadrichtigen 


zwiichen dem 


15. April und 15. Mai. 


Dies wird ihre Telephon-VBerlegungs- 
aufträge erleichtern. 


lei Südfei 
—* —8— Vereine der 9. Ward der Südſeite 


haben ſich vorgenommen, da ſchon 
der Zweck es erheiſcht, etwas ganz 
Beſonderes zu bieten und erwarten 
deshalb auch, daß die Gönner und 
Freunde der D. A. H. in hellen 


dabei doch elegant ausſehende 


Ruft auf Commercial Department 
Official 100 


Koſtenfrei) 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


| 544: Ipit- | Saufen eintreffen werden, um die 
eöhaftem, Bei geitiene e Of Sale, die fi Nr. 200 Renfington |am ihre Si ! l 
| reben [ Presiofa mie die alte Aye. nahe der 115. Straße befin. „Die für Mufit an fi fchwär- | 
ba fomoh zu... u Roß auf der | det, bis auf den Ietten Plat zu fül- | menden Puriften betrachten bie Oper 
| Zigeunermutter ho in — len. Am beſten gelangt man zu als ein Zwitierding“, ſagte die Diba, 
$10.50 Bühne — aute ſich Vi⸗ Turnhalle, indem man die mit 119. „aber trotzdem ſcheint die Oper recht | 
zeichnete > = —— perbient Morgan markierte State Str, Elet. |lebensträftig zu fein und nach einem | 
|teftor Conrad Get trifhe nimmt umd bis zur 115, Jahrhundert des Beſtehens ſich fort⸗ 
gemacht. Straße fährt. Außer dem Konzert | äuentwideln. ‚Sie gilt im allgemei- 
= 2 ne, it Schauturnen und Veräußerung |nen ald das Höchfte der Bühnenkunft, 
ir — hübſcher Geſchenke vorgeſehen. Der | denn fie erfordert alles, was jene an 
ER Eintrittspreis, Nriegsiteuer einge, | Wiffen und Fähigkeiten verlangt, 

| Die reisende Operette „Srühlingsiuft“ | fchlofien, beträgt 50 Cents, Beginn | Geben, Sprechen, Singen, Tanzen, 

| morgen, Sonntag und Dienstag. |des Konzert3 präzife 3 Uhr nadım, |Pantomimifcen Ausbrud und vieles 
zFrühlingsluft“, jener reizende — — wohl angeſichts der guten Be a * En per — 

——— -|Sadıe ni — rnſänger auf der Bühne 
Oberenuenſchiager mit feiner herr⸗ Sache nicht fehl gehen, wenn | nach Neigung — Gina fehalteten | 


glaubt hätte, ihren 63. Geburistag noch | Mount Sinai Hofpital — 4 
‚feiern zu lönnen, und daß fie fic) nad) | tat er bald — 5* aa 
‚diefen furchtbaren Zeiten beim Anblid nen Ietten Atemzug. Ueberlebt 
der herrlich gebedien Tafel und der Ges der Verjtorbene ven einer Sch 
ichenfe und Qlumen wie im Schlaraf- |Hier im Haufe 3257 Roofevelt 


Ir: F IS it ei Völferwande: 
| t nad Xofeph Strauffchen | Sonntag mit einer Bi ‚galt 
| Tichen Mufi ch Joſeph — und walieten, doch das iſt längſt 
| in einer großen Auswahl Motiven und mit einem ” vorbei. M 
. . —* | Tibretto, al3 deifen Ver-; Net angenehm itberrafcht 1md | vorbei. Wagner hat uns bie Bedeu- erſonal · Aachrichten 
J terhaltenden Libretto, a ee: e EEE tung des fitalifchen Ausdrucks 
|faffer Karl Lindau und X. Wilhelm | erfreut wurde die Geihäftsleitung | UNg Des mufttattigen Ausdru für 
genannt werden, wird morgen forie | der D. I. 9. durd) den Beſuch von ben aufpielerifgen gelehrt, feine | 
hm im Sonniag zu beiben Borflellungen | Deren ©. E. Gall, ber als Präident en waren fo genau] _ m Haufe ihrer jüngften Toditer, |fenlande vortomme. 4. |Mohnt und den Haushalt für ihm füehen 
Wurde dann bon Strahenbahnwagen zu |NAbegelegenen St. Lukas Hofpital| und zum legten Male am Dienstag |de3 Gejangvereins Harmonie in dej- | MI jeine Partituren. ch weiß bag, Frau I. Roth, 3651 Irbing Ave., wurde |, — DE. Iulian ®. Bed, Profeijor für | 2 
* Boden geriffen. ‚die erfte ärztliche Hilfe zuteil wurde. | abend den Spielplan im Bufh|Ten Auftrag $2000 für das Hilfs- denn ich ftubiere feine Werte eifrig der Geburt3iag von Frau A. Grojd) in Erreger in a a 
Angeblih in angefäufeltem Zu- Yaaröl biek der Göttertrant, den | Zemple-Theater beherrſchen. Unier |erf der 2. 4. 9. überbradite, und für bie nädjfte Gaifon. frößlicer Stimmung gefeiert. Frau zimmer im OSeliance-Gebäude einen | 
ande ivurde aeitern abend ber 44, White ih in Ermangelung bon. et= | der Spielleitung von Willy Diedrich ‚zwar in Form dreier öreiheits-An- | . nr Groſch iit erjt im vorigen Monat aus | Schlaganfall, der furze Zeit fpäter feis Cigenfe) anı 
jährige Sciffsheizer Harry White mad Befjerem zu Gemüte geführt ‚leihebonde. 1000 foil davon den; * Charles R. Swan ift jechs Fuß Rudolſtadt in Thüringen glüdlich hier NEM Tod Herbeiführte. Der Berftorbene | TaDlets) vo ee rote —— 
yon einer Elettrifchen der State Str. | hatte. | |Notleidenden in Oftpreußen über: |groß und wiegt 230 Pfund, ift aber angelangt, nacdidem fie dort im Jahre wurde bor 43 Sahren in Wien geboren. | werden, oßne Nervofität oder Ofzemfaufen ah, 
Ymı ; | wiejen werden, die Verteilung der \erft 14 Jahre alt. Won feinen Ka= |1916 den Gatten ver nn, ort jtudierte er auch Medizin und kam, | nun. on, 3 giebt nur ein ee Due; 
Linie zu Boden geriffen. Er kam) % Die Stadt ift ; URINE — — g der „Jar . einen as 1916 den Gatten verloren und dann die |nachdem er fic den Doftortitel ertvorben, me‘, Die Unierfrift don &. ve 
nit onfeheinend unbebeutenben Ber: [gr en —* zur Zahlung von * übrigen 831000 iſt dagegen der Zei |; meraben in ber Lane Techniſchen ſchredlichen Hungerjahre mit durchge⸗ nach den Ver. Staaten. Kurz vor 18 (E. W. GBOVE)auf jeder Shaakil. 306. 
2 5, nerſatz an Frau 4 > tung der D, 1.8. überlajien, Auf; Hochſchule durch ewige Hänſeleien ge⸗ macht hatte. Von den vier Töchtern und Uhr geſtern vormittag, als er in feinem 
——— or verurieilt worben. Das Y% YES ‚diejem Wege jei nochmals den edlen | peinigt, Tief er vor 14 Tagen davon. jdrei Cöhnen des Geburtstagstindes | Sprecgimmer tätig war, brach der Arzt | —— 
en = En m —— | „SOUR EYE> |Spendern für die hodherzige Gabe | Jet hat die Polizei ihn gefunden |Tonnte die ältejte Tochter, Frau E. Kühl, |nlöglic) ofnmähtig zufammen. Alfred) * Mayor Thompfon läßt die Et 
Erhöhung des Straßenniveaus oe 


unfer berzliditer Dan! ausgeipro- |und feiner Mutter, einer Witwe, ge Biere Bang on zu. a an. der | Ben „des Schleifeviertels d cd 
ſchädigt worden. verfügbaren Straßenfpi 


Groſch hielt bei Tiſch eine rührende An⸗ der, Dr. Disraeli Kobak. der die Ueber— 


— — 
Hatte Saaröl getrunken. : 


legungen davon, für die i 


— —⸗— — —— F 
EGluin, das ailcht den Q mgrei 
Wegen ſeiner ftärlenden — ab 
Eigenfgaften Tann Zarative Branis 


— 


ein geſundes, reinigendes, 
erſfriſchendes und heilendes 
Mittel — Murine gegen 
Röte, Wundheit, Granue 
lIation, Juden und Vrens» 
nen der Augen oder Pır 
enliderz „2  Xropfen” 
utofahren oa2r Golijpiel 
werden Euer Vertrauen geiwinnen. Scagt in 
der Moothefe nad Viurine, wenn Eure Augen 
Hilfe bra 
Yiris 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 


CASTORIA hen. Das gute Beijpiel fei zur Nady- | 2903 Belmont Aoe., ihn wieder zu- 


Ere Arıheny Co., Chic. —— 


lahmung empfohlen iprache, in der ſie jagte, daß ſie nie ge⸗führung jeines Kollegen nach dem reinigen. 


“> 


* 
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tet werben. Sie muß ihnen auch die ; 


— 


nigſtens ebenſo gut zu kennen, wie die! ieſe Verkäufe für Samsta | 5 
ROTE bie 19 De3 Fahrit Lerarbels EAN ——— Dieſ fe f 8 INNE 


TIERE N RE SORBET 2 Bein 


us Candy Spepinlitäten 


2 Baschnation Chocolate — in rei: 
7 | den Blabor3 und Ereamy; mit Cream 
m | Bentrum; alle Hand einge- 
A | taucht, extra fpez., Biund .... 490 


Jelly Vogel-Gebroch. Krinkle 
Established 1875 by E.]. Lehmann A| Cier, aifortierte Stid andy, 2g c 
Streets HL: Farben undFlab— | Pfund ... 

————⏑—⏑⏑ü— 0% 865 99 _ Seltn Sum 
N Pfund .. c Drops — fortierte 

5 : Flavors 

Ei ngewickelter abors, 
Stid Candy; in Pfund 290 
aſſortierten Sor⸗ Schokolade über— 
ten — ſpeziell zogene Marſhmal— 


e1 


Ein großzer Kleiderverkauf 
morgen in unſerem Bargain-Baſement 


Werte bis zu $32.50 zu 19.75 


— N 
% lleberzeugung beibringen, daß bie Ans 
& geftellten fomohl dad Nedht wie die 
Pflicht Haben, ihr Geiverbe, die darin 
% angewandten Prozeffe und die Be: 
% triebsmethoden fennen zu lernen. Die 


% Ungejtellten ihrerfeit3S müllen ein 
* Verſtändnis für die gemeinſamen Be— 

iehungen gewinnen, damit ſie wieder 
% ein ſchöpferiſches Intereſſe an ihrer 
8 Arbeit entwickeln. 

Die induſtriellen Fragen ſind nun 
nicht nur in den einzelnen Gewerbs— 
zweigen verſchieden, ſondern auch in 
jeder einzelnen Fabrik. Der ſtraͤtegi— 
ſche Ausgangspunkt für die Bekämp— 
fung von Mißverſtändniſſen iſt daher 
auch die Fabrik ſelbſt und die Bei— 
legung von Streitfragen muß in er— 
ſter Linie von unten, nicht von oben 
ausgehen. Wo immer die gemeinſame 
Organiſation von der Betriebsleitung 
und ihren Arbeitern mit aufrichtigem, 
guten Willen verſucht worden iſt, da 
iſt ſie auch von Erfolg begleitet ge— 

weſen, wie die Konferenz bei ihren 
Unterfuhungen feitgeftellt hat.‘ Die 
allgemeinen Grundfäte für eine fol: 


J 
x 
* 
* 
* 
* 
* 
* 
2 
& 
\ he Drganifation find in einem be: 
* 
* 
* 
& 
% 
& 
* 
* 


An unfern Schaufenitern findet Ihr eine 
% 


INN 


m! wundervolle Zlusitellung von Werten. Wenn Ihr be: 
N abjichtigt, neue Möbel irgmd welcher Art oder Style 
5 zu faufen, dann jeht Euch unfere Senfter an, oder noch befier, 
N fommt herein und laßt Euch von einem unferer Derfäufer 
2 einige große Werte zeigen. Juni-Bräute follten jest ihre Ein- 
N 
ð 
N 
N 


‘ 
‘ 


fäufe beforgen und wir werden die Sachen für fpätere Ablie. 
ferung aufheben. Kommt herein und feht die Rosenbaum 


fonderen Abfchnitt des Berichts nie- 
Qualität und jpart Held an den Rosenbaum Preisen. 


dergelegt, der hinzufügt, daß fie fei- 
nen geeigneten Gegenftand für eine 
zefekliche Regelung bilden, eben ieil | 


INN NNNINNNNNNNNNNNNN 


die Vertretung, die den Angeitellten 
& babei einzuräumen ift, fi nach ben 
x befonderen Verhältniffen der einzel 
3% nen Fabrif richten muß. Die bon ber 
⁊ | | Konferenz hierzu gemadten Empfeh- 
* — NE Ti {ungen richten ji) daher nit an bie 
- — u | Gejehgeber, Tondern an die Betrieb3- 

% u * leiter und die Angeſtellten ſelbſt. 
% | / | | Für folhe Fälle jedoch, in denen 
— — e3 der Organijation nicht gelingt, zu 
X einer Vereinbarung zu gelangen, oder 
r in denen feine Organifation befteht 
und GStreitfragen auftauchen, die fich 
& auf anderweitige MWeife nicht beilegen 
% loffen, wird von ber Konferenz ein 
beſonderes „Schlichtungsſyſtem“ vor⸗ 
geſchlagen, das leicht zugänglich ſein 
und bei möglichſt geringem Form— 
zwang unter Beteiligung der Regie— 

rung in Wirkſamkeit treten ſoll. 
Dieſes „Schlichtnugsſyſtem“ ſoll 
ſich aus einem „Nationalen Gewerbe— 
amt“, örtlichen „Bezirkskonferenzen“ 
und „Unterſuchungsämtern“ zuſam⸗ 
menſetzen und in folgender Weiſe tä— 

lig werden: 

1, Die Barteien in einer Streit» 
frage können diefe freiwillig einer fo> 
genannten „Bezirks-Schlichtungskon—⸗ 


Um Euch eine Jdee unferer Qualität und Preife zu geben c} 
ferieren wir für Samstag und die ganze nächfte Woche:— 


— 


100 dieſer wundervollen Queen Ann Entwurf Eßzimmer-Ausſtattungen, in 
Jacobean Oak oder Walnuß; Stühle haben Rohr oder Panel Rücken, mit 
ſpaniſchem oder blauem Leder Slip Sitzen. Juni-Bräute follten Vorteil aus 
dieſer Offerte ziehen u. Geld ſparen. Spez. für Samstag und die ganze Woche 
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werbe angehören. Den Vorſitz führt 


Zerſtörer der hohen Preiſe — 


—RBR 


N 


N %£3 |3120-3122 LINCOLN AVE., nahe Belmont. || „Iiini: Genese, 8 ki 
% denn, dab die Parteien e3 borziehen, | 

% Rüden 5228-5230 NORD CLARK STRASSE. % bie Syrage einem BER TE PORN 
Unpartetifchen zu unterbreiten. : 

N FOUNTAIN SQUARE, Evanston, Ill. 1J Die reiitie, eßereiung = 
der Sache an bie ezir 3:5 lid I = 

IT ET STILE TI IT LIT LEE LEEETTCT LET IT kt ir ba, MN roOooncP ſ UVIlI „IVE 


während des Schlichtungsverfahrens — 


V 


% |bnter Natur, aber beötvegen von nicht .Teine Störung ber Produttion eintre- |ne weitftellungen zur öffentlichen lalyz/yzIyZI2IE ME 
(Sfr die „Ubenbpoft“.) geringerer Bedeutung. Sie befunden ;ten foll. — ge * —— N 
“ den Wunsch ſeitens des Wrbeiters, | 4., Weigern fih die Parteien, oder Parteien kann ſich dem „Bezirks-Un⸗6 
Handel und Induſtrie. jeinen größeren und mehr innerlichen eine von ihnen, die Frage freiwillig erſuchungsamt anſchließen, unter os 
—— — + Einfluß auf die Prozeffe des invu⸗ im Schlichiungsverfahren zum Aus- der Verpflichtung, foweit e8 fih um JÄN 3 
Die zweite Gewerbefonferenz in Wafhington. — Die Urfadjen der F|frielen Lebens auszuüben, Diefes trag zu bringen, fo ift bon bem es Tie Hanbeit, bie Sireitfrage einer "Bes 


: : * Beſtreben ſagt der Bericht, ſoll icht zirisvorſiher ein „Bezirks-Unter- zirls-Schlichtungstkonferenz zu unler-⸗ E 
induftriellen Unraſt. — Ihr verſchiedener Charakter vor und & ee sondern = —— —— einzuſehen, dem je zwei ſtellen. und wenn ſich beide Parteien Für die ganze Familie! 
nach dem Kriege. — Das Schlichtungsſyſtem der Konferenz. Jund Unierſtühung herangezogen wer- Arbeitgeber und Arbeitnehmer aus anſchließen, ſo wird dadurch automa⸗ — ir Me 
EN a en Den C3 üht fic) unter verftändnis- | bemfelben Getverbezmeige, bie aber an tiſch eine „Bezirls⸗Schlichtungskonfe— Infolge eines weiteren, ſehr wundervollen Einkaufs ſind wir wiederum in der 
Am 1. Dezember vorigen Jahres ſtaltes in großen induſtriellen An— |voller und veritändnisinniger Aner⸗ der Streitfrage * gr a renz u — Lage, Euch Bargaius zu offerieren, die Euch wenigitens 92.00 Bin #400 an je⸗ 
ernannte Präfibent Wilfon feine lagen; und die jowohl bei den Arbeits mund zur ——— Zen Een, — fo Ber en en. in Wafhington hat bie Durchführung || Je Fear eriparen werden, Es ift einfach unmöglich, alle die Schuhe zu be- 
giveite Geiverbefonferenz. Sie übers |gebern wie bei den Arbeitnehmern | De Sapıtal und ber Urbeiterfchaft fol, unter ge iffen — — ——— ſchreiben, die wir zum Verkauf auflegen werden, aber die nachſtehend angeführ- 
= $i : Norai : pe an = jeine beffere Verjtändigung zu Schaffen |da3 Necht haben, Zeuaen porzuladen ıx3 ganzen Planes zu überwachen, “ F a 
en — Wetter . 2 en. = —— —* und ein mehr Nuhen bringendes ge» und die Vorlegung von Vüchern zu _ 6., Der Blan foll aud) für die öf⸗ Eten Artikel werden Euch eine Idee der Qualität unſeres Lagers geben: 
: = l zeugung, daß eine Neugeſtaltung des . .  _ en. : ; — ſentlich rfei ı en⸗ — 
4 Wege vorzufchlagen, um, wenn mög- | Verbältniffes notwendig ift, * ihre meinſames Arbeiten zu ermöglichen. vberlangen, ſowie verpflichtet ſein, ſei⸗ — — | Speziell!— Eine weitere Partie von Damenjhuhen; nicht in allen 
e Si, bie unter den Arbeiterfreifen igemeinfame Arbeit in erjprießlicher i — ———— und wiſ⸗ — — — R„eg erungezweis dem ber betreffende Größen, aber alle von hodhfeiner Qualität, zu 
ini 5 tr= | Mei ö e ve \ A : I 
2 au) — Vereinigten — hert, Weiſe fortgeſebt werden lönnen. — — * — 32 * — Bettiebszweig unterſteht, in der 4 
& jgenbe Unraſt zu bejeitigen und etwa | In treffender Weiſe macht der Be- der Konferenz bei der Aufſtellung i Kaffeeladen Schlichtungskonferenz durch zwei £ 3 08 und A 
+ auftauchende Streitfragen zu jhlich- ;riht darauf aufmerffam, dat diefe rer Empfehlungen erſt in zimeiter Samdtag, den 27. März, Mitglieder vertreten fein. Mit Rüd: U % — . ® 
sten. Urſachen der Unraft zum größten |Ninie berüdfichtigt morben, fie 23831 Li InA ficht auf das fürzlich vom Kongreß — 
Unterm 19. Dezember veröffent- Teil nicht etwa eine Folge des großen den ſich vielmehr vornehmlich auf Incoin Ave. ...— nn 


ein geihulter Regierungsbeamter, ber 


Hull) 


„Bezirfö-Vorfiger”, der zugleich bie 


ı 
.ı 
I 


Rolle eines DVermittler3 haben Toll. 


1 Hl 


Mird eine einftimmige WVereinbarung 
erzielt, fo hat biefe die aleiche MWirs 
tung, al3 wenn fie durch eine * Wir kauften das ganze Ueberſchußlager der Bimo Dreßz Co., 1162 Broadway, New VYork, zu einem Schleuder⸗ 
ame Qtaaniſation in der Werlſtätte preis, darum dieſer ſo auffallend niedrige Preis. Seht dieſe ganz außergewöhnlichen Werte, in den neueſten 
Moden dieſer Saiſon und in den beliebteſten Stoffen. Glänzende Satins, reinwol⸗ 

lene Serges, prächtige Charmeuſes und wunderſchöne Georgettes ſind zu Eurer Aus— 

wahl hier. Tunic, Bolero und Accordion Pleats ſind in den Moden vertreten; ſehr 

ſchön mit Satin, Perlen, Flitter und Wollenſtickerei beſetzt. Die Farben ſind Marine— 

blau, Taupe, Copenhagen, Pekin, braun und viele andere. Größen für Damen und 

junge Mädchen; Werte bis zu 832.50; morgen zu 


gefällt worden iſt. 
2., Kommt es in der Bezirkskonfe⸗ 
INC. rerz nicht zu einer einftimmigen Ents 


fcheidung, fo geht bie Streitfrage an 


* 
* 
* 
* 
% 
a 
% 
\ 
ferenz“ zur Entſcheidung übertragen. 
= : 
‚00 nern 
N — vier weiteren von dieſen gewählten 
8 Ben die dem gleichen Ge- 
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NIEMANN 


Bargain-Bnfenent. 


/, 


ee 
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— — An, Dranme Kid - Schuhe für Mijjes 
lichte fie ihre vorläufigen Empfeh: |MWeltfrieges find, fondern fchon vor |praftiihe Erfahrungen, die Damit bes ;Wir geben unferen Kunden edites Por- ng ne . rn 17 md Mädchen: gut 56.00 wert, zu 
lungen, mit dem gleichzeitigen Erz |beffen Ausbruch beitanden haben und |teit3 in zahlreichen Fabrifanlagen ge— sellan- und anderch Geſchirr. * — — — — IJ RR BEE An nur 
$ fugen an bie intereffierten Sreiie, fi | dur ihn nur verfehärft worden find, | macht worden find. „PBrattiide Cr: 38 Jahre von ehrlider Bes eehlumıen * iS — BERND 
“darüber zu Außern und etwaige | Welche Bedeutung den einzelnen Ur— fahrung“, heißt es, „iſt mehr ech | di 1882 1920. 7 Befonbere Vorfchläge find für jl = ne EEE, 93.48 
5 Verbefferungsvorjchläge einzufenden. |jachen beigelegt wird, hängt natürtic; |ald die Anfichten bon Ertremiften | nung — —*— die fehnelle Grlebigung von Streitio- |D 
* Diefem Erjuchen ift au in arofem 'arofenteild von der perfönlichen Anz jauf beiden Eeiten. Und diefe Erfah: | Pine keiten ji ee Eine Lot Schuhe für| Nexe Frühjahr Orfords und 
* — er —— | ‘ teiten über die Löhne nud Arbeit: ! FR ’ | e Frühjahr Irfords un 
Umfange enifprohen worden. Am fhauungsweife des einzelnen Beur- |tung lehrt, daß feine Gruppe bon . bedi En Knaben ınd Mädchen, | Pumps, in braunen, Iohfarbi 
20. Januar nahm die Konferenz ihre \teilers ab, auch bon, oder vieleicht |Menfchen e& in erfolgreicher Weife | Feigen rg ei ee | Größen iS zu 2: — md — Wick Sid — 
Beratungen wieder auf, um in der richtiger, infolge der verſchiedenen unternehmen kann, den Intereſſen an⸗ _ "beißt e für biefe Safe | \ Knöpf- und Echnür- | Kalbleder, Ratentleder fowie Sue 
bergangenen Woche ihre endailtigen gefellihaftlihen Giellung und Qe- |Derer Gruppen zu genügen, ohne daß Euer = ug 9 ——4 ſchuhe; wert bis des in ſchwarz und d 
Empfehlungen der Deffentlichteit zu | bengnerkältniffe, Ihieje fi an der Yusarbeitung bon es nz | RE zu $4; fveziell | Welt u —— * 
— —* —* iſt zu um- In einer Hinſicht indeſſen, und — — für einen billigen Ausgleich ek : u 5 au | Sohlen; Werte aufwärts bis zu 
angreih, um ihn bier auch nur in zwar in einer jehr wichtigen Hinsicht, | beteiligen.” Der alerbeite föitlihe | 2 s- Str, IN 8192.00: ı rei? hotr“ 
erſchöpfendem Auszuge wiedergeben unterſcheidet fich bie | Die Konferenz hat fich demgemäß f * | 8., Segenbivelie Strafen fieht ber N 2.48 912.00; unfer Preis beträgt 


* 2 i lan ni i äßt 
"Bau Brupiiächfice = Sogn yo 'Untaft der Arbeiterfchaft von dem von dem Gedanken leiten laſſen, daß friſch geröftete Kaffee ee en | 
der uptſachlichen unkte mu ‚az | 


Zuftand, in melden fie fich bereits das richtige Verhältnis zwiſchen dem I Te ai an DI .. * und cr sau $3,H8 und — 
er genügen. vor dem Kriege befunden hat. Es Arbeitgeber und dem Arbeitnehmer © Das Find ER = Ab r, Fa e — * Ey GE 
“ Die Urfachen der induftriellen Un- fan nicht Beftritten werden, da Die am beiten dur eine wohlüberlegte ö N u RN tage, Größen biS zu 8; der 54 05 | MESSE 

® 


VENEN 


fi 


ZUE 


" »raft find zahlreich, heiht e8 in ber gegenwärtige Umaft durd; Ziele und |Organifierung diefes Xerhältniffes ana —— — —— derſelben iſt 82.00; ‚A e 
Einleitung. Unter anderen gehören Wünſche gekennzeichnet wird, die ſelbſi hergeſtellt werden kann.“ Dieſe 22 Kaffeewägen mg Refuliat — 2 bie — ſpeziell das Paar zu Iohfarbig; zum Schnüren oder Kno— 
© Shdazu:bie höheren Koften der Lebens weit über bie früheren hießen Horde: |Organifation fol in der Fabrik feldft || Hoc nus aus Some Rafiee au St | Unraft eefeitigen ober ienigftens | N ei" heiten in braun, fhwarz | bfen; diefe —— beſteht * * 
lung; die uneingeſchränkte Speku- rungen na öheren Löhnen oder beginnen. Ihr Ziel ſoll darin be⸗— — Se ? 24 und verſchiedenen anderen Farben. bekannten Fabrikaten wie Selz & 
—* — — fürzerer er —— | Heben. eine ns en Intereſſes zu Die ellersehe Daten Meer — werden, * ze x x e * Ganz aus Kid, oder S a t = und Schwab, SB. Smith, — anderen IL 
Fälle „bon übermäßigen Profiten; Diele Beſtrebungen ſind in hohem jorganifieren und auf diefe Weiſe die — — — . Pf Suebe-Oberteile; hohe und niedrige berühmten Marken; dic metiten das 2 
übermäßige Anbäufung und falſcher Grade pfychologiſcher und nichtgreif— ‚NReibungsflächen zu verringern, und || Yun... Ic ve. das SL — — 9 u Abjäge; Fojten überall $14.00; jpe- von find Goodyear Welt, zu dem 

Gebrauch von Reichtum; Unbilligkeit — — — — dvermiittels dieſer organiſierten ge— EB; ziell zu läherfih niedrigen Breife non \ 

‚ "hei ber Neugeftaltung von Lohnläten; | meinfamen Tätigkeit die menfchlichen 


= Zouisville, 26. März. Das Kon- ni m \ 
pie Erivedung neuer Xdeen und bon | Alanner und Beziehungen imieder hervorzurufen, | eis wart 20 | Auen Mt Mer- || Föderiertenveteranenheim zu Penrofe | ® $5. 95 und $6. 05 $4.95 und 55.95 I 
Leidenſchaften durch den Krieg; die | die früher ziwilchen dem Arbeitgeber |] am ?ir-: 60c atecte.* | £ 


Männerſchuhe, in jchwarz oder 


50c; da3 Pfund zu 


VIE 


“3, . . —“ —“ Valley, 18 Meilen von Louisville, 
Einführung von revbolutionären zunge Alanner und dem Arbsitnehmer beitanden ha= IL" a brannte geftern abend ab. . Diejenigen — 8 ' y 
E *Sogialiheorien aus Eurp; ri? ö3 wo = P \hen, als die Fabrifanlagen noch niöt 7 k ’ METER Inſaſſen, welche ſich noch herumbe— Gducator, Bufter BEE Wr 
“Glaube, daß bie Rebefreiheit verkürzt | 1; Yarscio für ankıra Sm te asranden wor |ipren jehigen Imfang getvonnen bat DANKES Safe » Kiden: wegen können, marjchierten in voll Brown, NKreiders m. 522-524 
morben ift; zeitmweilige Beichäftig- en „tollten Niß unieren foeztelien $1.00 Die | tem, | Nordweitfeite: Wehſeite: kommen militäriſcher Ordnung aus die weit befannten | 
is] 825, 830. 835, 340 | Bei einer berartigen Organifation | 1044 8 Cbienge ue.| 1510 ® Mebiton Ei |dem brenmenben Bau. Unbere aber If] Sasritate in Kinder. —5 M. Kotih Me.d— 
Arbeitöjofigfeit; übermäßige Arbeits: | Par * lind Beſtimmungen für ein gemein- | 1045 Mimaufee tive, 3 $land au ‚erlitten große Unzuträglichkeiten, em . Ge 
unden in gewiſſen Jmduftrieziweigen; | ;;ir merlauten Ailliner als ambere OTSans | Tames Vorgehen ber Wetriebsleiter | 3612 © more une "| 1832 © Lalfıen em |MD bon manden ift e& zmeifelbaft, unier“ ben Mtele- —3 N 
E Mangel afı angemeffenen en Ußr, und der Angeftellten zu treffen, um Nordfeite: 1818 ©. 12. Eir. ob fie die furdtbare Erjhütterung fale = Breifen. \ Br Mohanf Str. N 
” gen; eine unnötig große Kinderfter |  JYVM AN & CO. |r%3 gemeinfame ZIntereffe zu fördern. | 498 8 Sivitjon em. Eüpfelte: überleben! N — — — 
Höpteis in ben Inbuftrieftäbten; das 2... Gert Etr, age Rate Eir. | Die muß es den Vetriebäleitern zur | 2640 Lincoln fine. " Bentwortb_Mbe : 
Verſchwinden des perſönlichen Kon⸗ ⸗ — 


3032 twort an 
Pflicht maıen, ihre Angeftellten mes | 3413 Ach 10 € Aıziann ae „Kefet die Sonntagpeit“. VAUYZUVE 





Abendpoft, Chieago, -Jreitag, den 26. März 1920. 
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Wir geben die Worte und erhalten die Kundichnft El 
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Geſeblich fragwürdig und unge— 
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geſchäftsmäſiges Gebahren, 
A», 


NINA — EB Die richtigen Ofter-Deoden | 
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Ne 

Wie Die Stadtverwaltung aus Der 2» E 
Swaıgslage berausfommen kann. — 8 
Viele überflüſſige Krippenſteher. — 


Die „kleinen“ Beamten bevorzugt. 


| 
| 
Ei | 
| 
| 


| 
| Der Stadtrat fteht heute einer neu 


9, aejchaffenen Lage gegenüber, und aus | ' 
|diefer aibt e8 nur einen Nusivea, den 
der Finanzausfhuß im Verlauf jet 
ner Erhebungen gelegentlich der Be— 
E arbeitung des Jahreshaushalts der | 
| Stadtverwaltung aud) getennzeichnet |: 
|hat, nämlich die Entlaffung pon 560 | 
J voliſtändig überflüffinen oder über: | 
A ztüftia gewordenen Anageftellten, die | 
s | zuſammen $903,000 das Jahr an] 
—— erhielten, ſowie von Fach— 
| und anderen Handwerkern, bie eben: 
ſalls überflüſſig ſind und $317,000 | 
| das Jahr an Löhnen bezoaen. Außer: | f 
dem müßten, wie fchon in ber letten 
BE Stadtratsjiguna angedeutet wurde, 


Se Seen al AA | che Ynzüge uud Weberziefer, die Gut) gefallen werden, 


j Steuerzahler zu wenig Gteuern be: | 


a ae ee Ba, Kia wenn ‚hr fommt, Und beachtet die Continental Preije 


Dr ſchaften in aleihmäßiger Weile be: 
Niht viele ubria und wir Fuonnen J 


teine mche erianaen, falls —— ST „feuert werben. . Dann märe bie) r3 na R Hier in The Continental —nur einige Minuten Fahrt 
her eines von dieſen 26 Stuck Ro⸗ F = D je | Stadt aus ihrem ewigen Finanzeiend e & gr} Asse { ® * 

acrs Sülber.Service wall, Die wir B heraus. | : ei‘ Be von der Soop— finden die Männer, die gute Kleider wirdi- 
reötagsfcier vergeben und um Nor jo» sah E on tr 2 Banfen werden nichts Tcihen. | } ı \ — I > > Sarte von rühiabrAnzüge 3 zieh Y 

Ücanoer Seime einfahren, m (Fin nroped WLEIQMS: Bi Während der Stoptratstinanzaus- X & ER 9 gen, die Sorte von Frühjahr-Anzügen und Ueberziehern, 
„or aut daran, „ihn“ fofort bier 


ber für einen minen Unyus, osrr & feet; 'ichuß geitern bis fpät abends wieder. Ei. — SE die fie zu fehen und zu tragen wünjchen— nicht zu $80, $90 
Hebersicher zu bringen. Unſere 11. jährliche | mit der Umarbeitung des Haushalts | r ER ER: rl A te 5 , Sa 


. 5 ri N: F En - 22 —— 2 
Jbeſchäftigt war, um die Gehalisſätze * — J E und $100—jondern zu $55 bis $65. 
|der verjchiedenen Klaffen Angeftell: | 3 : a Ba ia — 
—V > Min in 2 einzelnen oe Kan! ———— J— Das iſt alles, was Ihr in The Continental für die beſt— 
⸗ = E ziweigen zu erhöhen, erließ namens e Bi i 
f AT. Ei 2 


a * Sl 9 fabrizierten Rleider zu bezahlen habt—Rleider, die von den 
der hiefigen Banten Solomon X. * 4 J Pe m” e 2 
Nur eine Woche bis Oftern Kauft Eure etzt 1 Smith, Vorfier des Hlarierhaufes, | | u A feinften Schneidern des Sandes ftamımen— welche aus rein» 
3 At W U —ıal il Meine Erklärung, wonach die Bantenı —— 9 SR | ae u UWE a a 
| | jeder jegt noch fpäter im Jahre der | N 1 Be i wollenen Stoffen gemacht find — dies entjpricht jeder An 
a ram! ae X forderung auf Qualität, Salon und Dauerhaftigfeit. 
reitet wie nerade jetst, une End BI Pier |. m —— J 5 — NER u .- * 5 R — 
gerade das zu geben, was Ahr für den | — — Je — —— AR % Dies { ind Kleider ‚die Euch, anderswo mehr—viel mehr 
Siter Sonntag minidt. „Advance für ein geihäftlih ungefundes Ge- —— — —koſten würden. Ihr werdet uns zuſtimmen, wenn Ihr 
Moden ſind hier in großer Quantität Pbahren ſeitens der Stadt hielten, FE J ef, Bi ee = a a 
— die Art der Anzüge and Meberzieher, MImehr Geld auszugeben, al fie-ein-| - ;, i 2 jte feht und die mäßigen Preife beachtet. 
welche Ahr in anderen Laden in der | zunehmen hoffen dürfe. Gie | Ar N 
| 
| 


i 
I 
} 
' 


Mitte der Saifon findet — die Sorte BE! diefe Erklärung rechtzeitig, um bie 


von „Top » Not” Kleidern, die End B| Sachlage zu flären und den Stadt: 2 RZ % bi - 
veranlaßt hat nadızndenfen, ob Ahr BR —— vor falſchen Hoffnungen zu ‚ber | —— un 
wohl eines Inges in dar Yane jein wer» || wahren. Die Folge wird fein, baß | FERN? ER , 


det, diefelben zu mäftaem Preiie zu B |der Stadtrat in feiner Sihung am! RR “> 
BAR critchen. Ind cs ift Tatiache, dai; die | nächſten Montag ſich abermals vor REN er Vu J J 
bvreiſe beſſer ſind als „mäßig“. Die | m —— en ar * — —A + ) ı “ - RE 9 
ſelben ſind „Bottom“Preiſe für Wijauf eine bejtimmte Finanzpolitik feit- Bi 02 * lit N j A | 
er Dunlität » Kleidung, weil die reife Bean. Diefe it im Fe die⸗ ERBE TC Spin im N u nat DM en un el: FUGEN, h ) 
U don Nogers Brothers Frühjahrsmoden BI |Te& Berichts fchon “angedeutet impr- : B a — * 
nicht erhöht worden find. Ind nm allem J | den, J tr Größen 10 bis 18 
die Krone anfzufesen, erhaltet |hr die | Weitere Gehaltszulagen. Ei EN . | 6 
Silber -Garnitur abſolut frei, wenn 4 Der Finanzausfhuß beichloß bei m‘ rg Dies find Anzüge, die des Kontinental-Rufes würdig 
hr heute, Samstag oder Montag B der Feitieguna der Lohnerhöhungen wer * 


— * Blauer ben Bereit Defanmt gegebenen] - EEE find. Die Werte find ungewöhnliche. Das ertra Paar 
a folgende Zulagen zu  beiwilligen: ED * ſe a2 s t0+: GT rafktotahınfoit Arc Din: eo 
Tagen Buikats a er —————— Hofen verdoppelt. die" Traßefähigfeit des Anzuges. 
B | Hundert; zwilchen $2000 und $3000, E 
TRADE MARK A|fieben vom Hundert; zwiichen 3000 


TS und $5000, fünf vom Hundert. 

A 8 Von den entlaſſenen 334 Zivil— 
2 fi a dienitanaejtellten wurden 304 mieber 
| su ) B | anaeitellt; die übrigen find über-| 


— — — — — — — — 


flüſſig. Von dieſen waren ſechs im 


J Lebensmittelamt, das ſich als völlig Offen Samstag abends : 
J verfehlte und wertloſe Einrichtung 
Feste Preise A leriwiefen hat, und fechzehn im Ar | 
95 7 50 35 40 aufw. 50 J Leitshauſe, wo die Zahl der Fſaſſen 
a 


bis 8 | angeblich infolge der Prohibition zü- ! 


* | 4 rüdgenangen tft. Den um adht Dol-| ü Tilu QAQUREE & 5 lan 
für Männer, junge Männer und Hodjchüler. Man beachte, dak das extra WW | 


R , J lars Tagelohn ausſtändigen Kraft- 
Paar Hoſen längeres Tragen geſtattet, und außerdem erſpart Ihr dadurch F wagenfahrern wurde der alte Lohn, 
an Eurem Anzug faſt die Hälfte, und er hat immer ein nettes Ausſehen. J ſechs Dollars, ausgeſetzt, da auch 


J Privatgeſchäfte nicht mehr bezahlen. 
7 ö 
Beau Brummel Modelle a Or. Willtam I. Hidfon, Leiter der | 


.. . u ö \ . ” , 38 2 2 Yv 
— . a pinchopatiichen Zaboratoriums, wurs | AN C 3 U ” - h C 
‘Super-Fine” Fabrikat $ ee | Der Continental it der größte Up-town Nleider- ımd Schubladen in Chicago. 
2 — Zn ⸗ J Regel, $5300 ftatt $5000 und feiner | r 
& Inliche Auswahl ; „‘ -& u J nr 5 8 : 
—— J———— 
A itatt $1500 bewilligt. Das Gehalt | ’ 
Dee en | ser u —— a rrca 2 I ⸗ nn ; — Seiten! 
| 0 TR „Maſter 699 * CH) * ı der Wilme bes Rürgermetiters Fred] Die überihülfigen Poſten. |derttaufend Mann Truppen find un- Kreditbewilligungen von Seiten 
u Gin Naar voſen Auzüge —58 2250 k 32.550 OR euite welche en Unter den vom Ausfhuß als über- | zureihend um auch nur in Bde | * — —— —* | Bank und . chiffstarten‘ 
een — 5bungäweien im Amt des Korpora= | ziüffig bezeichneten 565 Angeftellten oder in Baiern die Ordnung auf- |fen, aber die Arbeiter können nidjt8 SE 
Ueberröcke Gabardines R ü t —2* . leitet, wurde von ind "3 heiter ber. niebrigften recht zu erhalten. . —— wenn die Erzeugniſſe ihrer Geld⸗ auf allen 
ndeee manie. Wise ale ar en een nem: men > I gyerhpfef : — 
Lederröcke Cravenettes Bldient. ber Polizei von $ =, und Jemzehn Auslaufen, achtzehn An⸗ ſen die Forderungen mit Bezug auf . | vechſe x nien- ; 
> , I zei von F3180 auf|geftellte der ftäbtifchen Kämmerei; .; i riedensbedi 
J I 833492 mit dem Hauptmannsrang | fer e Mäbiifd) . ‚Material heruntergeießt werden. | Linderung der Friedensbedingungen | | 


ö . . ; E * ferner in der Polizei zwei Haupt-Diee inſichtli oglich. 
s = 8 *8* * 8 ‚30 B erhöht, auch wurben ihm die Unter- feufe, A 2 57 —AF Summe hinſichtlich der von * u 
N ——— — zeh ID ichädigung muß herabgeiegt werden. | Qondon. 25. März. Gelegentlich 
, s J haltstoſten eines Kraftwagens zuge⸗ viele Sergeanten, 42 Geheimpoligi- | Sr — — on, 25. März. Gelegentlich 
4 4 ’ A billigt. Stäbtifcse Bauarbeiter aller |iten, 23 ernfprechbedienitete unb| ER un 08. DIRONSIENT einer Rede, die er heute im Unter- 


J na Ar s - 9 Hatte ausgerechnet, dat Frankreichs nz 
Jeder Nogers Brothers Anzug oder Meberzicher tit handaemadt, von den I ‚Art erhalten $5.60 ftatt 34.50. | 10 Umbulanzärzte, wobei immer iwiez | 9 . Be Sen — zus 
tüchtigften Sdneidern, aus Wollenitoffen, die wir direft von den Kabrifen ſter Lloyd George an, die Allmerten 


| 
| * 
— der der Ruf nach Vermehrung —— an der Entfhädigung fich auf | © r NE 
ir € iratı hr Be EROBERTE Bu >> 476 Millionen Marf belaufen müf- Imi; “nr: init; * u & A 4 
faufen — wodurdh wir Gudı den Wrofit des ; 2 . . Naliıet — BE "würden möglicher Weile ihre Forde: | A ir ’ h —I 
der 810 bis 514 an jedem — — — tet, dap { f g mit dem me — *— r —— 1ie, während Statiltifer vor dem rungen Deutichland gegenüber lin⸗ 114 N. La Salle Str,, C ieago J 
ee Mae Zangen at. Beachtet, daß ort au v find gmwei- der fecha Hilfächefs, 28 =. | 

e8 hier feinen Zwiichenhändler: Krofit gibt. J. Huften! m. | i Oistrieg ausgerechnet hatten, daß |yern. Er fante: | XVV 

Offen Samstag abends bis 10 J Batailtonsführer, 17 Mafchinenwärz | Deuticlands Nationalreihtum mit| „Sollte Deutidland feinen Teil | Filiale: 956 Erdange Ave., 5. Chicago 

nd ar n 8 8 1 5 2* * * t .. se sh m = 2 4 — P ei r } * ar. 
en Samstag aben Ihr. Sufriebenheit anrantiert. | Dr. Bakers u. a Einfchluh der durch den Vertran | dog as: — 4 
S iete ſich auf 380 ion Stüd ls IJ 
IIIIII Stüden erflät, | Offen heute von 8:30 Me LT 
| * und Infpelloren; in ber Behörde für Millionen Mark belief, wie hoch die Entihädigung iit, die sis 6 lihr abends BE 
Verhütet die Influenza örtliche Verbefferungen 34, zumeift| Ihh mar in Breit-Titowsf, Bufa- |es zahlen kann, und falls Deutich-! — cr . * 
—ú— 4 Schreiber: im Ardeilshauſe fieben | reit fomie in Verfaille8 zugegen. |land den Nadiweis Liefert, da es | Doͤutſche Reiſepäſſe 3 
ee Vertreibt die Grfältung. | sontenmärter, 18 Mächter brei| Dur die fämtlichen drei Verträge außer Stande ijt, Zahlung zu lei- ( + d 7 k { % 
I 322 | Bejeitigt den Huiten. | Hilfzä ' hrei weibliche Hiffz- wurde eine Militärgewalt verfügt, |jten, wenn e3 nicht vorher Rohina- | en un okumenie #° 
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32. Jahrgang. — Nir. 73, 


Die „gelbe Gefahr“. 


Wir Amerikaner ſind ein merkwürdiges Rolf. 
Unſer Volkscharakter läßt fo viele Gegenfäte und Wi- 
derſprüche erkennen, daß der Verſuch, ſich ein einheit- 
liches Bild zu machen, von vornherein ausficht8los er- 
Meint und, wenn doch gemacht, zu einem Zerrbild | 
führt, das niemand erkennen, no anerkennen Fan, 

Zur Erflärung oder Entihuldigung wird dann 
wohl achſelzuckend geſagt: Mir find noch zu unreif, 
ein Charakter hat fidy nod; nicht herausbilden Fönnen, 
die Mifyung it noch nicht fertig; oder auch, wir wur- 
den — zu feminin! 

2 Was immer der Grund fein ınag, die Tatfadıe 
beſteht. Läßt ſich durch den Hinweis auf viele Erſchei— 
mingen und Bewegungen aus der jüngſten Vergan— 
genheit und der Gegenwart nachweiſen. Man kann 
den Beweis finden in einer Betrachtung der Haltung 
des amerikaniſchen Volks in der Kriegs- und Friedens— 
frage ſowohl, als in der Prohibitionsfrage, und in 
ſeiner Beurteilung, bezw. Auffaſſung der „Roten Ge— 
fahr” und des Kampfes, der gegen fie geführt wird; 
nd feiner Berrteilung fremder Völfer und Haltung 
»ejen’ gegenüber. Da eben jett wieder cine Mel- 
dmg aus Tofio iiber dortige Erörterungen der ameri« 
fantich-japaniihen Trage vorliegt, mag Diele als 
‚Krempel* dienen. | 

Diefer Meldung zufolge fagte der Borfigende | 
einer Delegation von amerifaniihen: Gejchäftsleuten, 
Ye nad Sapan entiandt wurde, neue geichaftlihe Ver- 
bindungen anzufnüpfen, einer VBerfammlung von hohen 
japaniichen Beamten und Geihäftsleuten, was die 
Abendpoftlefer aus den Briefen Kofeph Bruder aus 
San Franzisto Ihon Yangit willen: daß die Lage in 
Californien, joweit unjer Verhältnis zu Japan in Be- 
trat fommıt, Schlecht it, fo Ächlecht, wie nur je, wenn 
nit Ihhlehter — Tank den Setereien und Dar- 
ftellungen interefiterter Rolitifer ımd einer. „gelben“ 

Nrofie, die jich'S zur Mufgabe madıt, die „gelbe Gefahr“ 
als riejengroß und ftetig und Schnell machiend zur fchil: | 
dern. 

Das wird zutreffen. Dann jtehen aber hier Ur. 
fache und Wirkung in etiva demjelben Verhältnis, mie 
der Brocden Erde oder Stein zur der Qamine, die er in’g 
Tal ichidt. Denn die japanerfeindlihe Stimmung, die 
im Californien und den anderen Pazififitaaten ihre 
Wiege und Nährauelle hat, it zu einer Gefahr für den 
Frieden der Nation, wenn nicht der ganzen Welt ge- 
worden und die Urladhe iit, bei Lichte befehen, geradezu 
lächerlich flein und Heinlih: An die 70,000 Kapaner, 
mehr oder weniger, mahriheinlich weniger, haben fid) 
in Eeltfornia angejiedelt, oder leben und arbeiten dort 
fir wenig Geld und gar feine-guien Worte, Siebzig 
taufend „Selbe” — einihlieglih Frauen und Kinder 
-- in Kalifornien, da3 an die drei Millionen Einmwoh- 
ter haben wird, und vielleiht hHundertundfünfzig- oder 
au zweihunderttaufend im ganzen Lande mit feinen 
mehr al3 hundert Millionen — und darıım das Ge- 
ihrei von der gelben Gefahr, darum das Gcheke gegen 
Japan und feine Bolfsangehörigen! Parunı die 
jtetigen Neibereien, die, wenn lange genug fortgeickt, 
jo blödfinnig da® aud wäre, dody no einmal zum 
Brudye mit Japan und vielleicht gar zum Sriege, bezw, 
zur Beteiligung Amerifa3 an einem oftaftatiihen 
Kriege, führen müfjenr — womit allerdings wohl ihr 
Bed erreicht wäre; ihr eigentlicher Smed, von dem 

"Siejenigen, die ihn kennen, wohlweislidy nichts jagen, 
ind -den das fonit jo helle amerifantiihe Volk nicht 
ahnt, ja anicheinend auch dann nicht zu erfennen und 
zu begreifen vermag, wenn e3 darauf aufmerfiam ge 
madt wird. — 

Die Gründe der japanerfeindlichen Stimmung 
in den Pazifikſtaaten ſind ja bekannt: die Japaner 
ſlind fleißig und beharrlich, genügſam und ſchlau; ſie 
hringen's zu etwas, wo der Durchſchnittsamerikaner 
aur eben ſein Leben machen kann. Sie werden ſchließ⸗ 
lich Beſitzer von Land und Haus, wo der ſtolze 
Amerikaner „ewig“ Lohnarbeiter und Mieter bleiben 
muß. Sie ſind von Haus aus ſtolz auf ihr Weſen 


uind Können und empfindlich; glauben in ihrem Erfolg | 


im wirtſchaftlichen Wettbewerb mit den Amerikanern 
den Beweis ihrer Ebenbürtigkeit, wenn nicht ihres 
höheren Wertes zu ſehen und fordern Gleichberech— 
Ksung für fih und ihre Kinder, 

Das iit natürlich fatal. E3 mag für viele, die 


= init Japanern in Wettbeimerb Fommen, fchadenvoll und 


kinigermaßen beihamend fein, it aber dod gewii; nicht 
eine Sadıe, über die der jonit unbeitreitbar großzitaig 
beranlagte Amerifaner aus dem Häuschen geraten, 
der cr c8 erlauben follte, einen perhängnisvollen Ein- 
fluß auf die Politik des Landes auszuüben, 

Der Elefant zittert vor der Maus. Das amerifa- 
niſche Volk regt jih auf über den friedlihen Weit- 


bemwerb, den eine Handvoll Gelbe ihm im eignen Haufe | 


"amd unter jeinen eigenen Gejegen und Einrichtungen 


maden und jcheint drauf und dran, fi dur das 
Gerede von der gelben Gefahr in blinden Zorn und 
 serbredieriiche Dummpheiten hegen zu Iafien, wie ein 


= Bulle durdy ein rotes Tud. 


ne Die verträgt ji) das mit der amerifaniichen 
Rontelligen; und dem amerifaniichen Gerchtigfeits- 
amd Gelhäftsiinn? Wie iit c3 zu erklären, dah das 

ameritaniiche Bolt, das doc) nikht umijonft ala „belle“ 
- gilt und eine gute Nofe hat für den “nigger in the 


"= Fence,” nicht jcyon Jangft merkte, dad; hinter der japan- 


teindlihen Propaganda nody etwas Anderes Steht, als 


= Mur die „Sefahr”, melde etwa hunderttaufend Sapa- 


"ner für die hundert Millionen 008 ameritanifchen Bol- 


© Te8 bilden Fönnen? 


Gilt e8 einen geheimnibvollen Mord aufzuflä- 


© *en, fo ift die erite Frage, wen mag der Tod des Er- 


mordeten Vorteil gebradht haben? Menn unfer Volt 
ich Fragen wollte, in weifen Anterefje mag e3 liegen, 


F Mmerifa und Xapan auseinander und in ftetig wach— 


-fender Feindfeligfeit zu halten, dann — nun dann 
“ mürbde e8 wahriheinlih ein Nätfel weniger aufgeben! 
F Denn barn würde e& eben merfen, dah e8 Japan ge- 


 Henüber nur al® Schub und Schild dienen foll, für 


Meiwilfe jehr teure Freunde, oder al3 Nlakenpfote, die- 
en die oftafiatiichen Kaftanien aus dein feuer zu ho- 
en, wie vordem die europätfhen. Und dann würde 
Imerifa bald genug Mittel und Wege finden, fidh mit 

gütlih auseinanderzufegen und fFünftigen 
geit zu vermeiden. Denn an der jüngiten Erfah. 
10 hat e3 für Iange Zeit nob mehr als genug. — 


UT 


Erimcin: cägiim, ausgenommen Geuniagh, | 


un nennen nenn nennen our nnd GONE | 


an | 
! 
| am meilten bedürftig find, 


nit für nötig befunden hat, eine zielbewuhte Aktion 


Das Elend der deutihen Großitadt- 
jugend. 

Mmählid) beginnen die Danffagungen unferer 
deutſchen Stammesbrüder jenſeits des W 
die ausgedehnte Hilfe anzulangen, die das amerika— 
niſche Deutſchtum den Notleidenden in freigibiger 
Weiſe zukommen läßt. Die Leſer der „Abendpoſt“ 
werden in dem Bericht ihres Berliner Morrefpon- 
denten mit tiefer Nihrung gelefen haben, weldhen Xu- 
bel die Verteilung der Chicagocr Mild;dofen in jenen 
armiten Kreifen der hauptftädtiichen Vevölferung aus- 
lölte, die gliidlich aenuq waren, an dem Segen teil- 
zunehmen. Sie werden demnädit auch zu Iefen be- 


fommen, weldhe Freude und Seligfeit die nad Berlin 
geſchickten Kleidungsſtücke bei den Bedachten hervor— 


eltmeeres für 


Abendpoſt, Chicago, 


Dah du über der Zukunft 

nur nicht ihr ſtetes Daſein vergißt! 

Es gibt eine Gegenwart, 

die ewig iſt. 

Geradezu gefährlich iſt's heutzutage, 
für die Nechte der Vereinigten Staa» 
ten einzutreten. — Man macht fich des 
Sandesverrat3 verdächtig 


Wenn in Korea ein Mann feiner 
Frau auf der Etraße begegnet, nimmt 


gerufen haben. Aber fie werden fid) gleichzeitig nicht [er feine Notig von ihr und geht an ihr 


der Erfenntnis zu verfhliehen vermögen, dab diefe 
Spenden, wie Hunderte und Taufende ähnlicher nur 
einen Tropfen auf einen heißen Stein hedeuten, Das 
Elend und die Not find drüben fo arenzenlos, dal; 
dauerndes Geben eine moraliihe Bilicht it. Wohl 
iſt es gut und löblich, daß ſo viele Deutſchamerikaner 
ihre ebenfalls unter den trüben, drückenden Verhält— 
niſſen in Deutſchland leidenden Verwandten und An— 
gehörigen nachhaltig unterſtützen. Aber haben ſie 
ſich einmal klar gemacht, ein wie geringer Bruchteil 
des deutſchen Volkes auf dieſe Weiſe Hilfe erfährt? 
Und unter denen, die keinen Sohn, keinen Bruder oder 
Ondel in dem gelobten Lande Amerika haben, befin— 
dn ſich, wie es ſcheint gerade diejenigen, die der Hilfe 
Auch ihnen ſollte ſtetig 
geholfen werden, und ſie können durch die großen Or— 
ganiſationen, die ſich zu dieſem Zwecke allenthalben 
in den Vereinigten Staaten gebildet haben, am leich— 
teſten erreicht werden. 


Vor allem heißt es, der künftigen Generation, 
der Kinderwelt, zu helfen, die durch den unſeligen 
Krieg um ſechs Jahre ihrer Kindheit betrogen wurde 
und zu frühzeitiger geiſtiger Reife aufwuchs, während 
der unterernährte ſchwächliche Körper weit in ſeiner 
Entwicklung zurückblieb. Wer da glaubt, daß die 
Verhältniſſe ſich jetzt, nachdem faſt anderthalb Jahre 
ſeit dem Abſchluß des Waffenſtillſtandes vergangen ſind, 
bereits gebeſſert hätten, der gibt ſich einer Täuſchung 
hin. Die Verhältniſſe ſind heute ebenſo traurig, wenn 


nicht noch trauriger, für die armen Leute in Deutſch- 


land wie im Herbſt 1918. Die Nahrungsmittel ſind 
knapper denn je und teurer als je. Die Tatſache, daß 
die Welt trotz der Beendigung des Krieges es noch 


zur Beendigung der Hungersnot in Zentraleuropa zu 
unternehmen, wird der Menſchheit für die Dauer ihrer 
Geſchichte als Schandfleck anhaften. Dafür daß man 
die unſchuldigen Kinder in Deutſchland und Oeſter- 
reich kalten Blutes und herzlos in ihrem Elend ver— 
kommen läßt, ohne Himmel und Hölle in Bewegung 
zu ſetzen, ſie dem Daſein zu retten, iſt eine eigenartige 
Illuſtration der vielgeprieſenen Menſchlichkeit, um 
derentwillen man gegen die barbariſchen Deutſchen in 
den Kampf gezogen iſt, ein merkwürdiger Beweis für 
den Kulturſtand der Welt, die an innerer Ziviliſation 
trotz aller leeren äußeren Formen noch auf indianiſcher 
Stufe zu ſtehen ſcheint. 

Nach einem Bericht des deutſchen Reichsgeſund— 
heitsamts vom Januar dieſes Jahres treten die „über— 
aus beklagenswerten, nachteiligen Einwirkungen des 
Krieges auf die Geſundheit der Kinder gerade jetzt 
beſonders deutlich in Erſcheinung“. Vor allem hat 
die Großſtadtjugend unter den gegenwärtigen Müh— 
ſalen und Entbehrungen außerordentlich zu leiden. 
Ganz beſonders haben ſich überall da, wo die Kinder 
nur bis zum 6. Lebensjahr Milch erhalten konnten, 
bedauerliche Folgen gehabt. Das Verſagen der Milch 
machte geradezu einen Einſchnitt in die körperliche 
Entwicklung, der um ſo tiefer war, als in dieſem kri— 
tiſchen Alter der Beginn des Schulbeſuches ſeine Ein— 
wirkungen ausübte. Hauptſächlich der mangelhaften 
Milchverſorgung iſt es zuzuſchreiben, daß in den letz— 
ten Jahren bei Kindern faſt aller Stände ſich die Fälle 
ungewöhnlicher Knochenverbildungen und erhöhter 
Neigung zu Knochenbrüchigkeit ſtark häufen. Als 
weitere Folge des Milchmangels iſt der ſtarke An— 
ſtieg der Tuberkuloſe im Kindesalter anzuſehen. In 
Berlin allein hat ſich die Zahl der an Lungentuder⸗ 
kuloſe geſtorbenen Kleinkinder und jüngeren Schulfin- 
der verdoppelt, die der älteren Schulkinder nahezu 
verdreifacht. Als dritter Faktor, der das Aufwachſen 
geſunder Kinder hindert, tritt ſeit dem Jahre 1916 
ſchon der Mangel an Reinigungsmitteln, ſpäter auch 
die Kohlennot hinzu. In Kindergärten und Schulen 
zeigen ſich in vermehrtem Maße Hauterkrankungen 
der Kinder; es wird über die Zunahme an Furun— 
kuloſe geklagt, und es zeigen ſich allerorts unter den 
Kindern als Folge der jahrelangen Unterernährung 
die bekannten Erſcheinungen der Blutarmut: blaſſe 
Haut- und Geſichtsfarbe, Kopfſchmerz, kalte Hände 
und Füße, mindeſtens doppelt ſo oft wie vor dem 
Kriege. 

Den deutſchen Großſtadtkindern tut beſſere Er— 
nährung und beſſere Luft not. Daher rührt der Ge— 
danke, ſie in Maſſen alljährlich zur Stärkung ihrer 
Geſundheit, zur Wiedergutmachung der Schäden, die 
ſie an ihrer Entwicklung in der Kriegszeit erlitten 
haben, einige Zeit auf dem Lande unterzubringen. 
Er ſollte nicht wieder fallen gelaſſen werden. Denn 
ſchon die ſpärlichen, bisher damit gemachten Erfah— 
rungen haben gelehrt, wie ſegensreich der Aufenthalt 
in reiner Luft, wie fördernd Sonne, Wald und Feld, 
der Genuß von Milch und Fett und anderen begehr— 
ten Lebensmitteln, die auf dem Lande zur Verfügung 
ſtehen, auf Körper und Geiſt der Kinder einwirken. 
Tas Deytihtum Amerikas könnte durch reichliche Her- 
gabe von'Geldmitteln zu ſolchem Zweck in dieſen Zei— 
ten niedrigen Valutaftandes fich eiit herrliches Dent- 
mal edler Nädjitenliebe fegen. 


— 


Einen Korb geben. Das ums allen geläufige 
Symbol des „Horbes”, das eine Ablehnung eines 
Antrages dur die Frau bezeichnet, hat den Sprad)- 
forfhern icon fo mandie Schwierigfeit bereitet. Man 
leitet jett gewöhnlich diefe Eitte aus einem alten 
Volksbraud her, monad) eine fyrauı, die einen Lich- 
haber foppen wollte, folgendes Mittel anwandte: Der 
Liebhaber wurde nach den Erzählungen der mittel- 
alterliden Echwanfliteratur nicht jelten in einem 
Korb zum FFenfter hinaufgezoaen, um Erhörung fei- 
ner Wünfcde zu finden. Wollte nım die Dame dent, 
der ihr den Hof machte, deutlich zeigen, dat er nicht 


\ 


vorüber, al3 ob fie eine Fremde fei — 
— — anderivärt3 haben da3 Männer 
auch Schon verfucht... aber der Berjud) 
wer felten ein Erfolg. 


In Auſtralien ift der Preis bon Zuder 
auf 7 Eent3 per Pfund gefunfen. Dort 
hat eben no feine Unterfuhungsloms 
miffion zur SHerabfegung der Lebens» 
mittelfoften Unheil angerichtet. 


Wer hat ba gerladht? 

in der „Sreug » Zeitung“ benukt der 
P. Martin dv. Gerladh als „Geſchlechts⸗ 
ältejter” derer von Gerlach die Vorfälle 
der aefprengten Gerlach: Berfammlung, 
um öffentlih don feinem pazifirtiichen 
Namenspetter abzurüden. Ju feiner 
tiefen Befriedigung tt Diefer abdlige 
Gottesitreiter, den natürlich nicht3 tie 
Krijtliche Nächitenliebe erfüllt, in der 
Lage nachzumeifen, daß jener Namenss 
better einem anderen Gefchlecdht ange 
bört al3 er felber, feine Brüder und 
Vettern. Seine geneologiſchen Ausfüh— 
rungen, die ſich wie ein wiederaufer— 
ſtandenes Stück Mittelalter leſen, ſeien 
als Kurioſum hier feſtgehalten. Der 
Herr ſchreibt: 

„Seinem (Helmuth v. Gerlachs) 
Vorfahren verlieh S. M. König Fried⸗ 
rich Wilhelm IV. im Jahre 1840 den 
Adel mit einem Wappen, das ein aus 
dem Waifer tmachjendes Pferd zeigt. 
Jenes Geſchlecht der „Waſſer— 
Gerlach“ wird übrigens die Ab» 
trünnigkeit Helmuths v. G. ebenſo be⸗ 
klagen, wie wir bedauern, dieſen Na⸗ 
mensgenoſſen zu haben. 

Unſer „altes königstreues Ge— 
ſchlecht“ der „Fe uer⸗Berlach“, 
mit dem aus Flammen wachſenden 
ſilbernen Pferde auf ſchwarzem 
Wappenſchilde, hat noch keinen Ab—⸗ 
trünnigen zu beklagen gehabt; die 
Söhne wandelten noch ſiets in den 
Fußtapfen der Väter und verſprechen 
es auch ferner zu tun.“ 


Wir beſtätigen Herrn P. Martin v. 
Gerlach, dem Geſchlechtsälteſten gern, 
daß er durchaus in Fußtapfen ſeines 
Wappenpferdes wandelt, deſſen ſtarke 
reaktionäre Dickfelligkeit dadurch ſym⸗ 
boliſch angedeutet iſt, daß keinerlei 
Flammen des Geiſtes ihm etwas anha— 
ber Tonnen. 

(„Borwärts”, Berlin.) 


Unier Trieffaiten. 

N. Nenes Gedicht war dad Geijted- 
produft eines New Yorler Poeten. Sie 
willen mohl, New Morf hat gemiffe has 
rafterijtiiche Eigentümlichfeiten, die uns 
Ehicagoer mitunter eigentümlid bes 
rühren, auf die ernitlich einzugehen, fidh- 
aber faum Iohnt. Kener tHhechifche Eins 
ichlag tear uns jedoch entgangen, Lafs 
ıon wir bie Toten ruhen. 


Nachbar Was aus dem TCarne⸗ 
giſchen Friedenspalaſt geworden iſt? 
Wenn wir recht unterrichtet ſind, ein 
Lagerhaus für Maſchinengewehre. 


Nachdem die meiſten Staaten betreffs 
des Präſidentenamtes ſich für einen 
„Lieblingsſohn“ entſchieden haben und 
auch Herr MeAdoo als Kandidat für 
das höchſte Amt des Landes auftritt, 
wird den Wählern Gelegenheit geboten, 
ſich entweder für einen Lieblingsſohn 
oder einen Lieblingsſchwiegerſohn zu 
entſcheiden. 


Das britiſche Pfund Sierling iſt jetzt 
nur noch ſo viel wert, wie früher drei— 
viertel Pfund. Wenn's ſo weiter geht 
mit dem Kursfturz, wird es bald ſo 
viel wert ſein wie britiſche Verfpre- 
chungen. 


Vom Himmel hoch, da komm' ich 
her! 


Durchs Fenſterlein, durchs Fenſterlein 
Lugt ſeidenblau der Himmel 'rein. 
Ein weißes Wölkchen zieht b'ran hin — 
Das ſieht, wie ich ſo felig bin. 


Es fließt um fie ein blau Gewand, 
Am Bufen bebt ein weiße? Band — 
Ein Iofes Band, von Seide weid) .. . 
Fünf Treppen hoh— mein Himmelreich. 


„gu unferen Gunften mag gefagt 
fein,“ jchreibt Brander Mathews in der 
„North American Neviem”, „daß tvir 
nicht die geringite Einmwendung gegen 
den Tod de3 Helden ober der Heldin 
(eder beider) im mufifalifchen Drama 
haben; und e3 muß zugegeben ters 
den, daß in der dramatiichhen Oper ein 
tragiſches Ende des Helden oder der 
Heldin nicht nur annehmbar iſt, ſon⸗ 
dern tatſächlich erwartet werden muß“.. 
Sehr richtig bemerkt, verehrter Herr 
Kunſtkritiker! Wir können ſogar hin—⸗ 
zufügen, daß uns das Ableben des Hel—⸗ 
dentenor3 oder der Kohlrabienturfäns 


—— mitunter gar nicht ſchnell genug 
ommen kann. 


Mark Twain muß an die heutigen 
Weltverbeſſerer gedacht haben, als er 
ſchrieb: „Es iſt edel, gut zu ſein; noch 
edler iſt es, andere au lehren, gut zu 
ſein, und außerdem braucht man ſich 
perſönlich nicht ſo ſehr anzuſtrengen.“ 


Das ewige Lied. 


Von Fredrica Kladivko. 
Vom Himmel war gekommen 
Ein Lied, ſo fremd, ſo neul 
O Lich, o Leben, o Lenzes.uit, * 
Wie jauchzend * aus junger 
ruſt, 


auf ihre Gunst zu rechnen habe, ſo wählte ſie einen Als wir zuerſt vernomnen 


Korb mit ſchadhaftem Boden, durch den der Liebhaber 
dann, wenn er in der Luft ſchwebte, recht fühlbar 


| „Burchfiel”, Eine folde Erflärung de3 „KRorbgebens“ 


ift aber ziemlich weit hergeholt und gezwungen, und 
aud) andere Deutungsverfuche haben bisher wenig be- 
friedigt. Deshalb verdient eine Erklärung Beachtung, 
die in „Ueber Land und Meer” gegeben wird. Danadı 
wäre bei der Redensart gar nicht unfer deutiches Mort 
„Korb“ gemeint, fondern da3 Mort wie die Sitte 
Itammt aus dem Slawifchen, und Korb ift eine Ver- 
ftümmelung von „corob”, d. h. Kürbis. In flawifchen 
Gegenden, fo 3. B. in einem Teile Polens, in Ela- 
wonten, Rumänien ufo,, nimmt feit Kahrhunderten 
der Kürbis die Stelle ein, die man bei uns dem „Korb“ 
umeift. Er bezeichnet nämlich die Mblehnung eines 
Antrags. Noch heute wird dem Gaft, deifen Bewer- 
bung um die Tochter nicht gern gefehen wird, in die- 
fen Gegenden eine Kirbisfpeife vorgefegt. Er ver- 
fteht den Wink ftillfcgweigend und empfiehlt fic. 


ls 


Das Lied von Lieb md Treul 


Nun bleih-der Rojfen Schimmer, 
Und grau der Loden Braun; 
Doch's Herz, das hegt no) immer, 
Den Holden Maientraum. 
Denn wer einmal bejeifen 
Die behre Melodei, 
Dem tönt gar mandjmal Ieife 
Die alte, fühe Weife, 
Der nimmer fann bergeffen 
Das Lied bon Lieb und Treu. 


Dad Lied, e8 ift verflungen... 
Der Mai ift Yängit fchon aus; 
Gar mandıer, der'3 gefungen, 
Band ftill den Weg nad) Haus. 
Tod, mwird’3 ein And'rer fingen, 
„Und wieder grünt ber Mat, 
So lang' die Roſe a a ip 
So lang’ ein Herz n lühet, 
So lange wird es — 
Dad Lied von Lieb und Treu. 


Freitag, den 26. März 1920. 


Tänzer fich auch nicht um den Hals 
faffen, wie die „Luftige Witwe“ es 
ſie ſo hübſch gelehrt, fondern ber 
Herr foll feine Dame um die Taille 
faffen, mwobei feine Hand leicht auf 
der MWirbelfdule ruht, „gerade ober: 
halb der Taillenlinie”, und Die Dame 
foll mit ihrem linten Arm weder bie 
Sculter noch den Hals ihres Herrn 
umfaffen. ⁊ 

Wer des dennoch tut, entweiht den 
Tanzſaal und verwechſelt ihn mit 
Mamas Parlor, der, beſonders bei 
heruntergeſchraubter Lampe ober 
ſonſtiger nicht blendender Beleuch— 
tung immer noch der beſte Regulator 
für ganz Heißliebende und zum Lie— 
* und Schnäbeln der beſte Platz 
iſt. 

Letzteres ſteht nicht im Leitfaden, 
obgleich es darin ſiehen ſollte, ſchon 
um die jungen Leute nicht ganz hoff— 
nungs- und mutlos zu machen. Mir 
kam der Parlor als rettender Ge— 
danke in den Sinn; ſpäter tut's eine 
verſchwiegene Bank im Park auch. 
Um aber auf den Wegweiſer zu ein— 
wandfreiem Tanzen wieder zurück— 
zukommen, will ich bemerken, daß 
ſein Paragrahh 5 vom Shimmy 
handelt. Der ſogenannte Shimmy— 
tanz, heißt es, iſt ein Schütteln und 


(Zur die „Abendpoſt“.) 
Gineinnatier Rlanderei, 


Das Ihiwarze Brett der Univerfitäls-Turn- 
balle und der Ufad der Delanin, — Der 
alademifhen Jugend foll Xugend beige 
bradt und ihren egtrabaganten Tanz-⸗ 
nelaungen gefleuert werden, — Ebinmd, 
Naden: und Wangentänzge lommen auf 
ben Inder. — Der Zanz ımd die bierte 
Dimenfion, — Beim ‚„Iufrigen Mufifans 
ten“ bat fich’8 audgetangt. 


Cincinnati, 23. März. 

Wiffen Sie, was Shimmy iſt? 
Können Sie Shimmy tanzen? 

Nein? Mir geht es auch fo, aber 
ed muß mohl etwas Pifantes fein; 
denn die Co-Ed3, die fühen Mädels 
bon der Univerfität, üben ihm in 
ihrer verfchwwiegenen Kemenate bor 
dem Gpiegel bei herabgelaffenem 
Rouleau und Victrolamufif, und am 
ſchwarzen Brett der Univerfitäts- 
Turnhalle ift ein Mlas gegen 
Shimmy und feine ungezogenen Ge: 
Ihmwifter, ven Wangen» und Naden» 
tanz, angefchlagen. a, feitvem ber 
Zanz zum turnerifchen Unterrict 
gehört, mwirb in den Zurnfchulen 
der Mufe eifriagft gehulbigt, und 
fintemalen die Jugend feine Tugend 
hat, ift fie bei dem ariechifchen deal 
nicht ftehen geblieben. Sie hat die 
Haffifhen Tänze nach der Anleitung 
ber Film- und Burlestenbühne wei- 
ter entwidelt und zieht die Gefühls- 
tänze ben fittfamen, dafür aber aud) 
Iangmeiligen Runbtänzen vor, bie im 
Rhythmus des Liedes „AUlB der 
Großvater die Großmutter nahm“ 
getanzt werden. Die afabemifche 
Jugend, mwelche noch nie und nirgenb 
den Anfprud auf Tugenbboldenhaf: 
tigkeit erhoben hat, macht den Baals» 
bienft flott mit zum Entfegen aller 
alten Ianten und fonftigen Sauer: 
topflingen, welchen eine ertrabagante 
Zanztour ein nicht auszudenkender 
Sreuel ift. Nun verträgt fi Aus 
gelaffenheit aber nicht mit der guten 
Sitte, die in einer Univerfitäts- 
Qurnhalle herrfchen fol, und e8 mwur= 
ben PBlatate angefchlagen, welche bie 
anftößigen Fänge unterfagten. WS 
bie Studentinnen da3 lafen, ficherien 
fie erft und dann fchüttelten fie fich 
bor Vergnügen, wie beim Shimmp. 
Die Studenten Iehnten auch ab, in 
fi zu gehen und gute Nungen zu 
werben, entfernten zur Bekräftigung 
ihres VBorfates die Plakate von den 
Wänden und beforierten damit die 
Buden ihrer Verbindungen. Die 
ſchwarze Tafel fann aber nicht mit 
genommen werben, und jo bleibt da& 
Verbot beftehen. Das heikt, jomweit 
der Allen zugängliche Turnſaal in 
Betracht kommt; wo das profane 
Auge nicht hinblicken kann, wird es 
wohl beim Alten bleiben, „denn 
wenn's Wang' an Wange geht,“ 
bemerkie eine hübſche Seniorin mit 
erfriſchender Offenheit, „ſind wir 
unter uns und laden keinen Unbe— 
rufenen zum Zuſchauen ein.“ 

Das läßt tief blicken und doch 
nichts ſehen, und ich kann doch nim— 
mermehr vor die Dekanin treten, ob⸗ 
gleich ſie den Ukas unterzeichnet hat 
und es demnach wiſſen muß, und 
ſagen: „Fräulein Doktor, würden 
Sie die Güte haben und mir eine 
praktiſche Privatvorleſung über 
Shimmy halten?! Ich wette, ſie 
würde es nicht tun, mir nicht einmal 
Rat geben, wie und wo ich meinen 
Wiſſensdrang befriedigen könnte. 
Vielleicht antwortet ſie mir auch: 
„Wie kann ich wiſſen, was der große 
Webſter nicht einmal weiß?“ Und 
darin hätte ſie recht, denn der un— 
verkürzte Noah weiß nichts von 
Shimmying, weil dieſer Tanz da— 
mals noch nicht erfunden war. Wir 
müſſen alſo bei neueren Ench— 
klopädiſten Rat und Hilfe ſuchen, 
und dieſe ſind die — Tanzlehrer. 
Die „American National Affociation 
of Dancing” Hat einen Leitfaden 
über da3 Wie des Tanzens zufams 
mengeftellt, jo eine Art Snigges 
Umgang im Tanzfaal oder der aute 
Ton auf dem Parkett, der (natürlich 
ber Leitfaden) Shimmy ala eine 
Hortfegung des „Danfe be Ventre“ 
eriheinen läßt; denn während bei 
diefem nur mit dem angebeutetent 
Körperteil germadelt wird, gefchieht'3 
bei jenem mit dem ganzen Dber- 
förper, fodaß man die Kırochen unter 
ber Haut flappern hören fönnte, 
mwürben Sehnen und Bänder fie nicht 
aufammenhalten. * Die Tanzprofel= 
foren fordern einbringfih die Rüd- 
fehr zur Natur. „Xanzt bon ber 
Taille abwärts und nicht aufwärts!” 
ift ihre Mahnruf, „Toll e3 mit ber 
choreographiſchen Kunſt nicht bergab 
gehen. Sie geben Heinrich Heine 
recht, der dad Tanzen ein Beten mit 
den Beinen nennt. 

Der Leitfaden ift ein amüfantes 
Bud. Er mendet fich mit feinen 
Lehren und Ratfchlägen vornehmlich 
an bie weibliche Tanzhälfte, ein wei— 
terer Beweis für bie Richtigkeit der 
Behauptung aller Suffragetten, daß 
alles Schledte auf Erden von den 
Männern fommt. Unter Abteilung 
4 jind die 10 Gebote enthalten; benit | 
in fo viele Baragraphen ift alles nie= 
dergelegt, ma3 bie züchtige Maid 
ihrem Ianzherrn verfagen foll. Aber 
wie die Verbote immer treffen, mas 
man amzliebften tut oder mogegen 
man am ienigften einzumenben hat, 
fo aud) bier. So foll e8 fich bei 
Sazzmufit am fchönften tanzen, aber 
Paragraph 1 verwirft fie, meil fie 
angeblih zu animierenden Bofen 
und Variationen einlabet. Das Paar 
fol fi) auch nicht feft ameinander- 
fohmiegen, ald wäre e3 zufammenge- 
wachſen wie die ſiameſiſchen Zwil— 
linge. Zwiſchen den Tänzern ſoll 
ein leerer Raum ſein, breit genug, 
daß die Lippen nicht zuſammenkom—⸗ 
men können. Auf keinen Fall ſoll 
die Maid geſtatten, daß der Tanzherr 
ſeine Wange ſo dicht an die ihre 
bringt, daß ſie ſich berühren, ſo etwa 
nach dem Text: Leg' Deine Wang' 
an meine Wang', und dann ſollen die 


Tänzerin kurze Schritte macht oder 
ſtille ſteht. Daran ſchließt ſich der 
Rat, ſie ſolle mit den Beinen und 
nicht mit dem Oberkörper tanzen, 
und zum Schluß wird ihr einge— 
prägt, unter keinen Umſtänden „an— 
deutende“ Bewegungen zu dulden. — 
Hm, ja; dergleichen gibt es alſo oder 
gab es, und gar nicht weit von mei— 
ner Wohnung. Seht hat es feinen 
Bmed mehr, die Nafe indie Uni— 
verfität3s Turnhalle zu fteden; das 
Verbot !lebt am Schwarzen Brett und 
alles ift brav und orbentlih. Wiljen 
möchte ich mohl, wie ein Hanboud 
be3 Tanzen für das niedere Pad 
ausfallen mürde, menn ein Tolches 
für die „höheren Stände” Dinge ent- 
hält mie die obiaen. Was doch ein 
Anſchlag am fchwarzen Brett für 
fündhafte Gedanten ermedi! 
* * * 


Vom Irdiſchen zum Ueberirdi— 
ſchen, vom materiellen Tanz zum 
immateriellen Spiritismus iſt es 
durchaus nicht ſo weit, wie es ängſt— 
lichenGemütern dünken mag. Schwebt 


Himmel. 


das materielle Univerſum, 
Elemenie 


Oliver Lodge doch „da“ waren. 


gen konnten. 
etwas an das Goetheſche Wort: 


Hölle”, 


getan. 


gen frenetifchen Beifalls. 


über die Wirklichkeit des Unficht- 
baren refigniert über jich ergehen 
ließ. 

* * * 

Zur Wirklichkeit des Unſichtbaren 
iſt eine alte Landmarke geworden. 
Die Wirtſchaft „Zum luſtigen Muſi— 
kanten“ iſt nun auch von der Bild— 
fläche verſchwunden, nachdem ſie faſt 
hundert Jahre lang beſtand und ſich 
in der dritien Generation im Beſitz 
der Familie Neufarth befand. Sie 
wurde von Philipp Neufarth, welcher 
von Deutſchland aus ein „Muſikant“ 
war, begründet und war ſchon in den 
vierziger Jahren einer der beliebteſten 
Sonntags- Vergnügungsplätze der 
Deutſchen Cincinnatis, welche nach 
dem Edengarten hinaufpilgerten, um 
in der Stadt nicht den langweiligen 
puritanifchen - Sabbath pflegen zu 
müffen. Beim Neufarth fpielten aud; 
Sonntags Klarinette und Geige zum 
Iuftigen Yang auf und der Brununs 
baß hielt die geflügelten Tänzer und 
Tänzerinnen bed Walzer? und 
Drebers, der Polfa und des Schot- 
tifchen im Takt, ganz nach deutjoer 
Weiſe. E3 war ein frohes Völtchen, 
das fih im „Iuftigen Mufiktanten“ 
traf, über das Papa Neufarth mie 
ein PBhilofoph regierte, denn er mar 
ein Philofoph, heiter mit den Fröh— 
lihen und ernft mit den Bedacdti- 
gen. Dabei war er ein Poet, der fei- 
nen Reimen hübjche Gedanfen zus 
arunbe legte. Das Gedicht, in wel: 
hem er bie Edenhöhen und ihre 
Sonntagsfreiheit befana, mar bon 
den Kindern feiner Mufe allein üb» 
tig geblieben und hing unter Glas 
und Rahmen in ber Gaftftube, Sch 
hatte e3 mir abgefchrieben, und To 
mag e3 hier * feine Auferftehung 
feiern: 

Hier auf diefen Tyreiheitshöhen, 
Sei dir, Herr, mein Lieb geweiht; 
Hier, wo Himmelslüfte wehen, 
Preif’ ich deine Freundlichkeit. 


Mie die grünen Berge Steigen, 
Steig mein Lieb empor zu dir, 
Mie fich ihre Täler neigen, 
Neige fich mein Geift vor bir, 


Nütteln des Dberförperd, wobei bie | 


man mit einem hübfchen fleinen 
Mädel im Arm durh den Gaal, 
dann befindet man fich im fiebenten 
Man fieht ihn nicht, und 
er ijt doch da, ebenfo wenig iwie maıt 
bie 92 
nebft ihrer verfchiedenen 
Anzahl von eleftro-atomischen Xa= 
dungen uf. jah, die aber nach der 
Verfiherung des Gelehrten 5 

n 
feinem unlängft hier gehaltenen Vor- 
trage berührte diefer berühmte Eng- 
länder mehr Dinge, ala feine Hörer 
in den 80 oder 85 Minuten beivälti= 
&3 erinnerte einen 


„Sp geht e3 dann mit Bliesfchnelle 
Dom Himmel burh die Welt zur 


Türchte aber nicht, lieber Lefer, ich 
wolle dir die Diterfreude im Voraus 
bergällen, indem ich dich mit Spih- 
findigfeiten über Emigfeit, Seelen— 
wanderung, Telepathie und Mebien 
langmeile, wie Sir Dliver eg mir an= 
Sch könnte es Schon aus dem 
Grunde nicht, weil ic) von dem frau 
fen Zeug herzlich menig berjtanden 
babe, und da3 dürfte wohl bei der 
überwiegenden Mehrzahl der Hörer 
der Fall gewefen fein troß des häuft- 
Ich kann 
den Verdacht nicht unterdrücken, daß 
der Beifall dem Engländer und nicht 
dem Vortrag galt, daß jener unſere 
„Saſſeietie“ mobil machite, ſodaß ſie 
den weiten Saal bis auf den letzten 
Platz ausfüllte und den Vortrag 


gen. Auf Wunſch wird die Antwort 


umſchlag mit dem Vermerk „Für den 


7 


Sch. — Die Geſchäftsſtelle der Gewerl— 
ſchaft der Mörtelträger und Bauarbeiter be— 
findet fih Nr, 822 W. Harrifon Etr. 

Adendpoftleier. — Da Eie die Beftimmungen 
des NKontralts nicht innegehalten haben und 
feit zwei Monaten mit den Zahlungen im Nüd» 
ftande find, braudt fih auch der Berläufer 
nit an jenen zu balten und fann ihn für er» 
lofhen erllären. Cie fhweben alfo in Gefahr, 
alles bisher anbezahltie Geld zu verlieren. 


werfuhen Sie daher unter allen Umftänden, | 


den verlangten Betrag aufzutreiben. 


8 — Turd die Einbürgerung bes Naters 
werden auch alle minderjährigen Kinder ame 
tilaniiche Bürger, 

GE. Th. — €3 fragt fiu ob die Berbefferung 
der Etraße don den PVehörden angeordnet und 
vom Gericht beftätigt wurde, das heißt alfo, 
ob e3 fih um eine borfhriftamäßin erlaffene 
Sonberiteucer handelt oder nicht. ft eritered 
der Fall, fo müffen alle Yewohner de3 VBezirls 
bezahlen, gan, gleih, ob fie für die Verbeffe- 
rung waren oder nicht, fonit aber lünnen nur 
die zur Bezahlung berangezogen werden, bie 
fih dur ihre Unterichrift dazır berpflichteten, 

Frau A. Eh. — Um die Ndrefle Ahrer in 
New Norf wohnbaiten Laie zu ermitteln, iit 
c5 das Velte, in der Neiv Yorler Staatszeitung 
einen Aufruf zu erluffen. Nödreffieren Eie: 
New Norler Etaat3Zcitung, RB. ©. Boz 1207, 
Eity Hall Station, New York Cuy. 

A 9. 100. — Die amerilanifhe Regierung 
ziwingt niemanden, Vürger zu werden. Wen 
ber Vetreffende fieben Nahre, nachdem er das 
fog. erite Rapier erhielt, noh nicht um bie 
Einbürgerung nadfuchte, jo erlifcht jenes auıto- 
matifh, womit dann die nanze Angelegenheit 
erledigt ift. Bon einer Peitrafung ift gar nicht 
die Rede, 

G 2. — Cie find nicht der Einzige, tveldher 


fi$ durch die dom fhmwediihen Konfulat erlafz | 
fee, vorigen Tienstag in der ‚Abendpoft“ vers | 


öffentlichte Anfündigung irre führen lich. Es 


bie darin, dab Sendungen don Liebesgaben | 


einer befonderen Bewilligung zur Einfuhr nad) 


Ungarn nicht bedürfen, und daran war die Per! 


merflung gelmüpft: „Der Leitung folder Sen—⸗ 
dungen über Zeutichland ftcht, fofern es fich 
um Boitpalete handelt, fein Hinderniß entge- 
gen; fie werden zollfrei eingelaffen.” Hiernach 
lönnen alfo über Deutfhland Poitpalete mit 
Liebeögaben nad Unaarn gefhidt werden, für 
Amerifa ift diefes aber ohne Bedeutung, da der 
Poftpafetverfehr zwiihen den Wer, 
und Ungarn bisher nicht wieder aufgenommen 
murde. Ihnen umd allen Ynderen, die bon 
bemfelben Srertum befangen wurden, alfo die 
Nachricht, dab no Teine Roftpalete don bier 
nab Ungarı gefhidt werden fünnen er 
feinen dortiaen AUngebörigen Nabrungämiitel 
aulommen laffen till, iauit fih am Beſten in 
einer Bank einen Hooberihen Gutihein und 
fendet diefen an fie ab, worauf fie das Ge 
laufte au dem amerifaniigen Lagerhaus in 
Budapeft erhalten werden. 

FM. — Matbiad Erzberger ift unferes Mit; 
fen3 nie in den Ber. Staaten geweien, Shre 
Annahme, daß er fi längere Zeit in Miffouri 
aufbielt, beruht auf einem Srrtumt, 


I: 
Deutf 


Briefkaiten. 


Anfragen müflen den Namen und die Üdreife des Frageſtellers tra⸗ 


Schriftliche Anfragen, die ſich auf Rechtsangelegenheiten beziehen, werden 
vom Rechtsberater des Briefkaſtens, Anwalt Fred Vlotle, Zimmer 920 im 
Unity · Gebäude, 127 N. Dearborn Str., im Brieflaſten unentgeltlich be⸗ 
antwortet. Solche Anfragen dürfen aber nicht an Anwalt Plotke direkt, ſon⸗ 
dern müſſen an die „Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle Anfragen müſ⸗ 
fen möglichſt klar und kurz gehalten, deutlich geſchrieben und der Brief⸗ 


ee 


Staaten | 


F. — Gegen ba3 Reihsnotopfer find In 


4040500020000 


| 
| 
# 


unter einer beliebigen Chiffre erteilt. 


DBricflajten“ verfehen fein. 


Zrauring Lönnen Cie tn regiitrierten Voſtpalet 
nah Deutfchland fchiden; welher Zoll darauf 
au bezahlen ift, fönnen mir Ihnen nicht ſagen. 
| _Iof. 8. — Tas amerifanifhe Konfulat tt 
| Zfhehoflowatien befindet fih im Prag. — Yür 
| Ihre Mitteilung, dab Prebburg auf ſlaviſch 
| Bratislowa heißt, beiten Dant, 


| I 8. — Ter größte Teil des ungariſchen 
‚Nomitatd Zorontal mit den Ctüdthen Groß» 
' stifinda, Groß-Bescleret, Berfecz und Ranciova 

ift den Jugoflawen zugefallen. Cie müffen 
| 3hre Briefe alfo dDementfprehend adreffieren. 


| ,M. 7. — Wenn wir Ihren Brief reiht ver⸗ 
fteben, haben Eie fi 1914 beim deutfhen Kors 
fulat, gemeldet, find aber troßdem Yürzlih 
amerilanifher Bürger geworden und frageıt 
nun an, ob Cie irgend ein Unreht begingen. 
I Wenn Sie wilfentlih falle Angaben madten, 
| gewiß, denn dann machten Eie fi) des Mein- 
| eids Ihuldig. Liegt aber nur ein Mibverftänd» 
nis ober ein Berfehen vor, fo wird man Ahnen 
niht3 anbaben lönnen, Da wir aus Jhrent 
| Sireiben feinen genauen Einblid in die Sad. 
| lage gewinnen Fönnen, bermögen toir Yhneıt 
| auch Teinen Rat zu geben, 


| 8. D — Die Berfiinuma des Präfibenten 
| befagt, daß feinolide Ausländer, welhe auf 
dem Ceemege bon irgend einem Hafen der Ver. 
Staaten nad) irgend einem europäifhen Hafeır 
reifen wollen, Teiner Erlaubni3 der Regierung 
| dazu bedürfen, bei einer Reife nad anderen 
| Veitimmungsorten al3_ folgen in Egropa fit 
| aber nad ivte bor die Außreifeerlaubniä erfor« 
| derlih. Cie werden alfo, wenn Cie fi nach 
' Mexilo begeden Wollen, einer folden bedürfen, 
3. 8 N” — Der Berliner PRerireter ber 
„Abendpoft“ wirb gerne berfudher, Ihren langs 
| jährigen Kameraden zu finden, aber ie müi« 
fen ibm nähere Anhaltspunkte geben. Ver 
‚ Name und die Tatfadhe, da er 1874 bi3 1877 
in Cobleny diente, genügen nidt. Wor allen 
find der Geburtsort, dad Geburtsjahr und die 
legte vorhandene Adreffe nötig. 


\ Wrehur 8. — Bir haben Ihren Brief über 
die Rahbeitimmungen mit Intereffe gelefeir, 
insbeiondere den Zeil, der Th auf Ihre tır 
| Et. Petersburg gemachten Erfahrungen be;iebt. 
| Vielen Dant, 

B. L. — Die deulfße Ehubnummer 39 ent» 
| fgrigt der amerilanifhen 544 (Bamenihuh). 
| Die Angabe, daß ein Paar Schuhe von ſchlech⸗ 
teitem Leder in Berlin 700 Mark Ioften, ent 
| fpriht nicht den Tatfahen, der Prei3 ftellt fi 
auf 200 5iS 250 Marl, 

Frau M. Sl. — Der Einzige, der Yhnen 
| bielleicht über die no in Sibirien befindliche 
| Üfterrei.„ungarifgien Aricasgefangenen Nuss 
| Tunft geben lönnte, ilt der dänifhe Vizelonſul 
in WBladiwoſtolk. 

Gary. — Um größere Mengen von Baum— 
wolle zu laufen, wenden Sie ſich an eine New 
Vorter Matlerfitma. Nähere Auskunft können 
| €ie von €. %. Wagner & Co,, 208 SLaſalie 
| Er. erhalten, die Ihnen waßtiheinlih eine 
zuberläffige Firma empfehlen werden. 

A, St, — Die Zubereitung bed ber Klettens 
murzel entitammenden Deld Sir die Haarpilege 
iſt höchſt einſach. Es wird mit Altanna rot 
gefärbt und duch Zufay don ätberifhen Delen 
barfümiert, Bei der Herfiellung don Haara 


I 


Khland die mannigfahiten Einwände er-| färbemitteln Yommt e3 nur al3 Zufaß in Da 
hoben worden, fhlichlid iit man aber Au der | tragt. 


Da viele derartige Mittel dem Haar» 


Ueberzeugung nelommen, dab e3 obne eine ders | wuchs Thädlih find, jollier Cie ba3 betr. Res 


artige Abgabe nicht gehen wird, Auf ein Ver: | zept genau prüfen. 


Die Wurzeln lönnen zu 


mögen boit $20,000, dem jegigen Wechlelfurs | irgend einer Zeit während de3 Eoınmer3 oder 


nad alio etiva 1,500,000 Mark, dürfte fie 
auf ungefähr 400,000 Mar ftellen. 


ſich Herbſtes ausgegraben werden. 
8. 


&. — Tie amerilanifhen Intereſſen vers 


Frau A. M, — Die Frage, wie Wein geflärt | den in Teutfäland don der fpanifhen Gefand« 
toird, ift in den lebten zwei Monaten nicht | Ihaft wahrgenommen, nicht von der fweizeris 


weniger als bier mal beantwortet worden, zus) [hen, wie Cie annehmen. 
Cie lönnen unmög: | 


let heute vor at Tagen. 


i men. Senn da3 Ctaatd« 
departement feine Zuftimmung dazu gibt, daß 


lich erwarten, daß wit und der Aıurgabe bier | Amerifaner die in Deutfhland mwohnenden Ans 


Thon wieder unterziehen. 
betr. Nummer ber 
ſchicken. 


W. 


gabe. Das 


ihnen in Verbindung ſetzen. 


Laffen Sie ſich die 
„Abendpoſt“ (19, März) 


W. — Für Kompoſitionen Ihres in 
Deutſchland wohnenden Bruders hier einen 
Verleger zu finden iſt eine ſehr ſchwierige Auf⸗ 
Haffifizierte Telephonadreßbuch 
weiſt auf Seite 481 unter der Rubrik „Mufſiec 
Publiſhers“ eine ganze Reihe von Firmen auf, 
welche Muſikalien herausgeben, Cie müßten | 
fih alfo mit der einen oder der anderen bon 
nt Benn es fih um 
nanz Yeihte, dem Gelhmad der großen Menge | 


| gehörigen, insbefondere die Eltern, hierher 
fommen laffen, fo erfucht e3 die fyanifhe Ge 
—— ben Paß mit ihrem Viſum zu ver⸗ 
ehen. 

Frau K. — Wohltätigleitsgeſellſchaften haben 
auf den Ertrag ihrer Feſtlichleiten, ſoweit er 
Wohltätigleitszwecken dient, deine Kriegsſteuer 
zu bezahlen. Sollten Sie ſie verſehentlich doch 
bezahlen, ſo wird ſie Ihnen auf Ihr Erſuchen 
zurückerſtattet. Wenden Sie ſich an Fräulein 
Tanner im Bureau des Binnenlteuereinneh⸗ 
mers, Zimmer Nr. 426 des Bundesgebäudes. 


A. D. — Auch die erſte Zone von Schleswig 


de3 Nublilums entforchende Weifen handelt, | Würde ſich bei der Abſtimmung zu Gunſten von 


woerden Sie vielleicht Glück damit haben. 


J. B. — Was eine Kirchenglode im Gewich 
von etwa 300 Pfund loſtet, wird Ihnen di 


t| 


| Deutfhland entihieden haben, wenn die däni« 
fhe Majorität im freie Haderäleben nicht io 
groß gemweien wäre, Sn den Kreifen Tondern, 


2 ei Sn 5 i 
Firma X. C, Deagan, Suc., Bertemt und Nas| Apenrade und Sonerburg hatten die Deuifcher 


bensmood be., genau faaen Tönnen; über die 
Fracht nah Ungarn fönnen Sie aber nit eher! 
Muslunft erhalten, al hi3 Cie die genaue 
Die Cdhiffsfradt wird nämlich 
nad dem dazu nötigen Raum, nad Aubiffuß, 


Größe milfen. 


berechnet. 


B. B. — Der Mieter, deſſen Kontralt am 1. 
— bläuft, muß für den ganzen Monat April 
die Miete bhezahlen, ganz gleichgiltig, ob er 


Mai a 


‚border auszieht oder nicht. Er 
Frau D. 9. — Wir lönnen aus Ihrem Prirfe 
nit erjeben, um was c3 fih handelt. 


entihieden die Oberhand. 


L, 8. — Nach einem Londoner Telegramm er“ 
Härte Mitte Februar der Londoner Edhiffäreber 
Eir Alfred Booth während der Verhandlungen 
über die Lohnforderungen der Dodarbeiter, dat 
die Welttonnage jebt um zwei Millionen Tot 
nen größer fei al3 bei Kriegsgausbruch und daß 
fih bald ein Ueserfluh an Xonnage, welder 
fiherlih ein Einfen der Yrahtfäge mit fich 
bringen merde, zeigen müffe. Ob diefe Anga«- 
ben den Zatfahen entiprechen, enitzieht fich ım« 


Sie | ferer Kenntnis, 
fhreiden, Eie haben bereits dor zehn Moden | 


Gh. ®. — Priefe aus Wien, in benen um 


die Formel eines Präparat3 nah Wafhinntoen | Gutfdeine auf Nahrungsmittel gebeten werden, 


aefhidt und noch Teine Antwort erhalten, Ihre 
Frage Jautet dahin, ob Cie noch Jänner warten 


müffen oder das Präbarat verlaufen dürfen, 
Um Shnen Antwort hierauf geben zır Tönnen, 


müffen wir aumächlt wiffen, welher Art diefes 


Präparat ift. Sit ed eine Ratentmedizin? 
Shne den nenauen Cahiverhalt zır Tennen, Fün- 


nen wir Ihnen do faaen, daß Cie nicht nur 


die Formel, fondern aud eine Probe an 
Behörden hätten fchiden mülfer, 
Front. — O5 c3 ratlam ift, die $3000 an— 
aunebmen, weldhe die Sefhivorenen Ahnen alte 
fpraden, fönnen wir Ahnen nidt fagen. Da 
müffen Sie fih auf den Rat Ihres Anwalts 
und Ihres Arztes verlaſſen. Sind Ihre Ver— 
letzungen, die Sie bei dem Straßenbahnunfall 
erlitten, ſo ſchwer daß Sie Ibr, ganzes Leben 
lang daran zu leiden haben und nicht in ge— 
wohnter Weiſe Ihrem Beruf nachgehen lönnen, 
ſo iſt der Betrag gllerdings ſehr gering es 
fraat ſich aber, ob die Schuld der Geſellſchaft 
über jeden Zweifel, bingaus feſtſteht. Sonſt 
lönnte es Ibnen nämlich vpaſſieren, daß Cie 
bei einer nochmaligen Proxßeſſierung weniger 
oder gar nichts erhalten. Man weiß belannt— 
lich nie, was die Geſchworenen tun werden. 


A. S. — Uns iſt keine deutſche Presbhteria⸗ 
ner⸗Kirche in Chicago belannt. Hibt es eine 
ſolche, ſo hat vielleicht eines der Mitalieder die 
Güte, uns davon in Kenntnis zu ſetzen, worauf 
wir Ihnen die Adrefſe dann im Brieflaſten 
mitteilen werden. — Pie Evartafiiten nennen 
fih nah Evartacıs, dem Führer im Cflaben:- 
und Gladiatorenfrieg, 73-71 vor Chriſtus. Er 
entfloh au der Sflaberei und e3 fließen nroke 
Echaren anderer fliihtiaer Eflaven zır ihm, fos 
daß er fhlieglih ein Heer bot etwa 70.000 
Mann zur Verfügung batte, Mit diefem trıra 
er über die ihm entgenenaefhicdten Armeen 
mehrere Eiege dbabon. fhlichlih unterlag er 
aber und wurde getötet. 


Frank K. — Ihre Frage wird Ahnen irgend 
ein Bewohner de3 genannten Borori3 beant- 
tworten Tönnen, a 

FH. — Nie Rofinenwein, extra itark, ber 
geitellt wird? Gefhäster Herr wiſſen Cie 
denn nicht, daß es unter dem Vrohibitions— 
neiek, welche3 auch dem Ickien Nefte der ber- 
fönlien Freibeit ein Ende madie, der Preffe 
ftreng berboten ift, derartige Ausfunf zu er: 
teilen? — Ein Quenthen mar unter dem früs 
ber in Beutichland gebräudhliden Gemicht3ins 
ftem ein viertel Lot. Da auf das Pfund 30 
Lot ningen. war c3 der 120. Teil eines folden, 
alfo ıgefähr 4 Gramm. . 

Frau J. M. K. — Maden Cie der Firma 
ernfrliche Vorftellungen und verlangen Cie Ahr 
Geld zurüd, Tarp Ahnen Thliehlih ‘der Ges 
duldsfaden reißt. ift erfilärlih, denn feh3 Mos 
nate zu warten ift mehr ald reihlih. Wir find 
übriaen3 nad wie vor iiberzeugt. daß das Na- 
fet abaefhicd4 wurde, vielleicht ift 3 ader us 
tertmen3 neftoblen worden, Da e3 unameifel- 
haft berfihert war, follter Cie Shr Geld zus 
rückerhalten. Was die Hooberfhen Guts 
ſcheine anbetrifft, ſo haben ſie vieles für ſich, 
da die Waren ja bereits drüben ſind und nicht 
auf dem oft ſo unendlich lange währenden 
Transvort verderben lönnen. Ob ſie nicht be— 
reits ſeit Monaten dort gelagert und an Qua— 
lität verloren haben, lann man freilich auch 
nicht wiſſen. Nach den Erfabrungen, die Sie 
gemacht haben, würden wir Ihnen raten, es 
mit einem ſolchen Schein zu verſuchen. — Den 


die 


gehen uns jetzt zu Dutzenden zu; ſie weiſen 
alle auf die zuͤrzeit dort herrſchende entſetzliche 
Not hin. Das Schreiben Ihrer Verwandten 
zum Abdruck zu bringen iſt nicht angängig, da 
wir dann hunderten von Leſern dieſelbe Ge⸗ 
fälligfeit erweifen müßten, Das Belte iit, Sie 
greifen in die Tafche, laufen in einer Vank für 
$10 einen Gutfein und fhiden ihn Ihrem 
Neffen und Ihrer Nihte hinüber. 

Mar ®. — Der frühere Bundesfenator Jas, 
Hamilton Lewis ift aus Tanville, Wa., gebitts 
tig, ftubierte im Cabannad, Sa., die Itechte, ließ 
fih danı in Eeattle, Wafh., nieder und war 
Mitglied des 55. Stongreflfeds, Nah Chicago 
tfam cr 1903. Hier war er 1905—07 itädtiiner 

| Korporationsanwalt; zum®Bundesfenator wurde 
er 1913 erforen, 

| Frau A. F. — Wenn die Katzen zum dffents 
lichen Uebelſtand werden und Sie in Ihrer 
Geſundheit ſchädigen, ſo genügt eine Beſchwerde 
beim ſtädtiſchen Geſundheitsamt, um Abhilfe 
zu ſchaffen. 

Abendpoftleferin. — Auf den Dambfern .Kers 
mood“ und „Liberty lo” Tönner Ihre Rafete 
nicht geweien fein, da diefe erit im Nobember 
abfuhren, wohl aber auf dem Dampfer „Buts 
tonwood“, der nach langen Serfahrten boriger 
Monat in Hamburg eintraf. a 

J. B. — Bundesricter Landis ernannte Tets 
nerzeit die Central Truft Co., 125 W. Monroe 
Str,, zur Maffeberwalterin der Gonfumers 
Tadina Eo.; wenn Eie noh Forderungen gels 

| tend machen tollen, werden Eie fih alfo an 
| diefe wenden mürffen, 

NN. Dat der PBarbier Ahnen dad Ras 
fiermeffer, das fein früherer Gebilfe, Ihr Prus 
der, bei ihm ließ, nicht geben mollte, ill nara 
ratürlih, da er nicht weiß, ob Sie befugt 
find, es in Empfang zu nehmen. Ybs, Bruder 
fort fi) fhriftlich am ihn wenden und ihn aufs 
fordern, da3 Meffer an Cie abauliefern, 

Guftan 9. — Per beite Wen nad Eoutä 
Haven ift der folgende: Nah South Chicago, 
Gaft CHicago, Gary, Eaft Gary, Cfefterton, 
Michigan Eity, New Buffalo, Ct. Iofeph, Raiv 
Ratv Lale, South Haven. Cine Karte lönnen 
Cie in jedem befferen Schreibmaterialienge 
fHäft und in jeder Buchhandlung Taufen. 

D. W. — €3 ift unter dem Rrodibitiondgefeg 
richt geftattet, fih irgend ein Getränt, dad ein 
halbes Prozent Alfohol oder mehr enthält, ber» 
auftellen. Wer fi biergegen bergeht, Tann in 
ſchwere Etrafe genommen werben, 


Beantwortete Redhtsfragen. 


F. W. — Bern nah Ablauf de3 fhriftlihen 
Mietstontraltes der Mieter mobnen Bleibt und 
der Hauswirt bon ihm den Miet3zins weitere 
bin annimmt, fo erneuert ber Kontralt fi bas 
dureh auf ein Weiteres Jahr. Hahlt nad defs 
fer Ablauf der Mieter weiter und nimmt ber 
Hauswirt das Geld an, fo wird badurh der 
Bertrag abermals um ein Jahr berlängert. 
Teen das auf Ihren Ball zutrifft, ſo würde 
Ihr Vertrag erit am 21. Auauft 1920 erlöfchen 
und Cie brauchten bis dahin weder höhere 
Miete zu zahlen no auszuatehen. 

NR. — Cie lönnen da3 Eigentum jet ohn 
Weitere3 verlaufen. 

G. 3. 3. — Bas Shnen unter bem Halt« 
pflihtaefeß zufteht, ift Alled, wa Sie verlan⸗ 
aen können. Wie biel das ift, hängt vom Um« 
fang Ihrer Verlegungen ab, 


— — ——————— ee — — — — — — — 


Wie Ohios Flut im Tale 
Unverſiegbar ſtrömt und kühn, 
So laß Freiheit, in dem Strahle, 
Wahre Freiheit ewig blüh'n. 


Laß dein Segen ſie umwehen, 
Daß dies, Herr, dein Tempel ſei; 
Laß uns dieſer Berge Höhen 
Ewig froh und ewig frei! 


Nach dem Tode des alten Neu— 
farth übernahm der Sohn die Wirt- 
Thaft und fiebelte mit dem „Iuftigen 
Mufitanten” nad) dem nächjften Hü- 


Igel, nad Walnnt Hills über, als bie 
-FEdenhöhen zur Stadt gefchlagen uud 


in einen ftäbtifhen Park umgewwan« 
delt wurden. Nach. dem Tode bed 
Sohnes trat der Entel da8 groß® 
päterlihe Erbe an und verwaltete es 
in feinem Sinne. Die Boheme mar 
dem Lotal treu geblieben und bie 
dort abgehaltenen Künftlerfefte, bes 
fonbers die „italienifchen Nächte der 
Maler, werden noch auf Jahre Eins 
aus in befter Erinnerung bleiben. 
Seht hat auch diefe Stätte des Froh⸗ 
finn® und bes heiteren Lebens— 
genuffes dor der infamen Prohi⸗ 
bition die Flagge einziehen müffen! 


Carl Pie}, 





Abendpoft, Chicage, Freitag, den 26. 


IP =» ° 


North Ave. und Larrabee Str. 


Stern’s Öster-Werte 


ı bringen Euch einen befferen 
7 Anzug oder Weberzicher 


Diefe Kleidungsitüde und diefe Werte haben Mailen 
von Männern überrafht — fie werden auch Eud über- 
raſchen. 

Alle die neuen Frühjahrs-Modelle. Einfach- und 
doppelbrüſtige Anzüge aus vorzüglichen reinwollenen 
Stoffen, von den in den Vereinigten Staaten an der Spitze 
ſtehenden Fabrikanten geſchneidert; unſere zeitigen Ein— 
käufe und unſere niedrigen Betriebsunkoſten ſetzen uns 
in den Stand, Euch von 86 bis $10 zu fparen. 


Wir laden Euch ein, unſere wundervollen Oſterwerte 
zu inſpizieren. 

Anzüge, welche Sie mit Stolz tragen werden und für 
die Sie mit Vergnügen den Preis bezahlen von 
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Die Knaben-Komfitmations-Ausſtattung! 
Beſſer, Ihr beeilt Euch. 


Die Knaben ſind für unſere Kleider eingenommen — ſie lieben 
ihren flotten Stil. Und die Eltern ſehen ein, daß es wirkliche Spar— 
ſamkeit iſt, hier zu kaufen. Wir haben ſo viele junge Burſchen zur 
Konfirmationszeit ausgeſtattet, daß wir uns in dieſer Hinſicht als Spe— 
zialiſten bezeichnen können. Ihr wißt, was das meint: Beſſere Werte, 
größeres Lager, niedrigere Preiſe. 


Verſchafft Euch den 


Beſten Hut 


Wir haben ihn für Euch hier — bei 
Stern's. 
Spezielle Werte: 


53.00 vis 36,00 


Q 


. 


aden offen Snmstags bi 10 Uhr abends. Chbenfo nächite Woche, Ofteriwoche, am Donnerstag, Freitag und Samstag. 


Todeönnzeige 
Freunden ımb Belannten die traurige Nadı» | 
richt, dal; mein geliebter Gatte und unfer teus | * 
rer Vater 


Todesanzeige. | 


Todesanzeige, 
enerbeitattungsverein von Chicago nnd Am- 
end, 


‚Sreunden und Belannten die Iraurige Nas. 
geg richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Ten Beamten und Mit-) Slidor 8, Abe 


— sur Nachricht, daß entſchlafen iſt. Beerdigung am Samstag, 10 
M | libe borm,, vom Zrauerhaufe, 876 N. Wells 
Cart Weber \ Er., nad der Ct. SofephssNirhe, Ivo Hoch» 
verftorben ift. Die Beltat=| melfe zelebriert wird, bon da nah dem Nofe- 
tung findet ftatt am Cams: | billeriedhof. Um ftilles Beileid bitten bie 
tag, den 27. März, nadım, | trauernden Sinterbliebenen: 
ae Emma Ade, ncb, Mamerow, Gattin, 
FinfrocksBeſtattungsgeſchäſt, Joſephine, Tochter. 
3949 Milwaulee Avenue, — 
nach dem Montroſe-Crematorium. 
Frit Kalbitz, Praſident. vF Todesanseige. 
Un, Treppenitaedt, Sinanzfefretär. | Liedertafeg „Freiheit“ der Arbeiter Kranken. 


Todesanzeige. 

Sreunden und Velannten die traurige 
Nadridt, dai meine geliebte Gattin, 
unfere liebe Mutter und Ehhmwelter 

Elizabeth B. Seifried, geb. Veit, 
am 26. Mära 1920 fanft im Herrn ent» 
f&lafen ift. Die Beerdigung findet ftatt 
vom Trauerhauſe, 4218 MWafhington 

Plvd., Montag nahm. 2 Uhr nad dem 

Boxeit Home⸗Friedhof. Xief betrauert 

von: 

Willtem Ceifried, Gatte. Lydia M. 
Seifried, Frau Elisabeth Hoven, Frau 
Noie Weldy, George W., William E., 
Frederick C. und Arthur G. Seifried, 


Auguſt Schroeder 3— 
am 283. März im 82. Lebensjahre nach lurzem ðF 
Seiden fanft im Herrn entſchlaſen iſt. Die J 
Beerdigung findet ſtatt am Samstag, den 27. 1 
März um 1 Uhr 30 nadım,, vom Trauerbaufe, 
3552 EC, Lincoln Etr., nad der evang.-luth, 
<t. UAndreas-sirdhe, Ede 37. ımd Honore Etr., 
von da mit Autos ac) dem Betryania-sriedhor. | 
Tief beirauert bon: | 

.| 
„| 


< 


Carolina Schroeder, och. Kufhel, Gattin 
Sran Bertha PDiunler, Frau Auguſta Boß 
Frau Ada Kiever, yrant, Auguft und Paul | J 
Schroeder, :  nebit Ecdmiegerfühnen | W 


Kinder; 
und Schwiegertocher. 


| 
Angeblicher Einbrecher aus der Bolizei- 
wacde an Hudjon SIve, entkommen, 


! 


Bufh Temple Zfenter 


Dir. C. Seidemann. 
Telephon.....................Supexlur 4819 


Sonnabend, den 27. März, abends, und Sonn⸗ 
tag. d. 28. März, Matinee und abends: 


„Frühlingsluft“ 


Achtung! 
Soziale Turnerhalle 


Belmong Ave. und Paulina Etr, 


Camdtag bon 4 Uhr an: Schweindhazen mit 
Sauerfrant. — Für gute Getränle forgt ftetd: 
Ter Herbergsvater Conrad u "" 

rfa 


Den beiten gelänierten 


Apfel- Most 


in 15-.Galtonen-Kegd, finden Sie Bet 


GEO. GRIMM 
179 8, South Water Str. 
frfon* 


Entfprungen. 


. Der jugendlihe James Xoslyn 
war auf der Hubfon Avenue Polizei- 
wache hinter Schloß und Riegel ges 
bracht worden, um fich gegen die An— 
lage zu verantworten, an dem Raub 
eine Autos ſowie verſchiedener 
Gummitreifen im Werte von $4000 
beteiligt gemwejen zu fein. Dod 
geitern abend ging er, zu nicht ge- 
tingem Erftaunen ber beiden Ge— 
heimpoliziften Grant McDonald und 
Miliam For, durch die Lappen und 
erfreut ſich bis jetzt 
goldenen Freiheit. 
einen Harrasſprung durch das zehn 
Fuß vom Boden befindliche Fenſter, 
und er glückte. MeDonald, der bald 
zur Stelle war, ſprang hinterher, 
blieb aber mit einer Verrenkung des 
Fußgelenks liegen. James Joslyn 
war bald über alle Berge. 


— 


Bant in Grant Bart geihlofien. 


Ginleger werden aber wahricheinlic ihr 


ganzes Geld zurüderhalten. ; 


Sum zweiten Male innerhalb 
eines Sahres ijt geitern die Yar- 
mer3’ State & Saving Bank von 
Grant Bark, SU, von Bantinfpef- 
toren geichloffen worden. Banfbe- 
amte erflärten fpäter, die Einleger 
würden jeden Cent ihrer Yorderun- 
gen erhalten. Ein etwa vorhandenes 
Defizit würde von den reichen Diref- 
toren der Bank und ihren Aftionä- 
ren gededt werden, die bereit3 bor 
einent Sabre, um der Bank wieder 
auf die Beine zu helfen, Ehuld- 
fcheine über etwa $150,000 unter- 
ſchrieben. 

Gleichzeitig gab die Curtis Truſt 
Co. bekannt, daß am Montag eine 
neue Bank, die Citizens State Bank 
von Grant Park, 
der jetzt geſchloſſenen Finanzanſtalt 
eröffnet werden wird. Obwohl die 
neue Bank die Möbel und Ausſtat— 
tungsſtücke der verkrachten Bank 
übernehmen und vieleicht auch der 
eine oder der andere der Pirckto- 
ren der Yarmers’ State & Sapings 
Bank in dem Direftorium der neuen 
Finanzanſtalt zu finden fein wird, 
werden dod) feine finanziellen Ber- 
bindungen zwiichen den beiden Ban- 
Ten beitehen und e3 werden neue Be- 
amte für die Citizens’ State Bank 
ermwählt werden, 

Die geitern neichlofiene Bank ſoll 


Gerüchten zufolge, wertlofe Rapiere 


im Betrag von etma 175,000 
haben, Die Einlagen betrugen Ende 
Februar 8256, 866. 


— — 4... —— 
Frauk Harris⸗Vorträge. 


Infolge der Erkrankung des Herrn 
Frank Harris müſſen die urſprüng— 
lich für den 22. und 29. März ge— 
planten und fpäter auf den 29. März | 


März 1920. / 


wieder ſeiner 
James wagte; 


me  etins 


in dem Gebäube |: 


———— 
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Tretet dem Blue Bird Dinner Set Club bei 


Aur 200 Mitglieder können dem Blue⸗ 
bird Dinner Set Club beitreten. Bezahlt 
nur 82.00 Bar und dieſes prächtige 51 


Offerte 


Bar. 


⸗ 
⸗ 


anziehend. 


ſprechen. 


Alle 
Waren 
in 
deutlichen 
Ziffern 


marfiert. 


1906-1908 Wabash 


un 1901-1911 State Str., nahe 20. Str. 


Seht nad) dem Schild mit dem Fiid. 
822-824 West 63. Strasse, 


Norboit-Ede Green Strafe. 


Einen Blod weitlih von Halfte Strafe, 


NRordfeitesTurnhallefonzert, 
Marjory Dodge Warner, Glifabeth 


Man beachte die Zufammenftellung diefe3 Eerbices. 
Stüde in genau den richtigen Größen und Eortiment enthält, die Eurem täglichen Gebrauch ents- 
Das vollitändige Service ift fpeziell markiert zu 


Spezielle Columbia Record Freigabe rt * 


Bo-Ia:Bo (egyptifcher For Trot), gefpielt von Ted Lewis’ Says Band 
Kommt herein und hört fie Euch an, 


Stüde Dinner Set wird in Eurem Beim ab- 
geliefert. 
von 82.00. Tretet heute bei! Dieſe liberale 


Reſt in monatlichen Zahlungen 


mag niemals wieder geboten werden. 
Monatlich. 


ie ſes hübſche Bluebird 51 Stücke Dinner-Service beſteht aus 6 Eßiellern, 6 Pie Plates, 6 Frucht Saucers, 
6 Brot⸗ und Buttertellern, 6 Suppentellern, 6 Taſſen, 6 Untertaſſen, 1 Rahmtopf, 1 Flelkfchſchüſſel, 1 Ge— 
müſeſchüſſel mit Deckel (2Stücke), 1 rundem Kartoffelſchüſſel,1 runder Salatſchüſſel, 1 Zuckerdoſe mit Deckel 
(2 Stücke) und 1 fancy Gurkenſchüſſel. 
— bezeichnend für die Grazie und Schönheit der Puritan-Jungfrau— 
ſchneeweißem Halbporzellan gemacht, Double Fired. 


Jedes Stück iſt in der vorzüglichen neuen Puritan-Faſſon modelliert 
Aus der beſten Qualität amerilaniſchem 
Die Bluebird Dekoration iſt ungewöhnlich kunſtvoll und 
Ihr werdet ſehen, daß es all die nützlichen 


$15.75 


| 


ſchienen. 
Ein belichter neuer Tanz 


85c 


Waren 
werden für 

den Ber- 

fand nad 

außerhalb 

der Stadt 

frei ber- 


3036-3038 Lincoln Avenue. 


Zwifhen Sonthport nnd Barry Avenues. 
Gars halten vor ber Tür, 


654-656 West North Avenue. 
Norboft-Efe Orhard Strahe. 
Zwei Blods dftih von Halfted Straße, 


Ale Fifa Läden 
offen Donnerstags 
u, Samstags abd3. 


| Dffen Der Laden von 


Dienstags, 


Ina > Pu Mile Wer 


PP 7 FEEE 


. u * » u * 234 & = u 
u 2 Harder und Richard Stroi die Soliften | „Dnt Size Style Choe® 
Sinder, Frau Barbara Mcniger, — 

Schweſter: nebſt Verwandten. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannlen die traurige Mach | 
richt, da meine geliebte Gattin und unfere 
gute Mutter — 
Frances Wille, 
Mutter der verſt. Mary und William, geſtorben 
ift, Die Veerdigung ſindet ſtatt an Sams- 
tag, den 27. März, um 9 Uhr morgens, bomt | 
? 5022 ©. Roomis Eir., nad der | 
et Nuguitinusssirhe, Ivo eine feierlie Mes | 
auient Hochmelie zelebriert wird, bon da nad) | 
dem St. Marien Gottesader, Die trauernden 
Hinterbliebenen: | 
William Wilfe, Galte, Augquſta, Minnie, | 
Gharfe3 und Frau Martha Eelfie, Ainder, | 
Mitglicd des 3, Orden bon Et, yrancis, | 
oft: 
nn — — 
Todesanzeige. | 
Freunden und Belannten die traurige Nach: | 
rit, dab mein geliebter Gatte und unfer lie: 
ber Bater 


1 
k 


Carl eher 


Reerdigung findet ftatt am Eamstag, den 27. 
März, FR 5 M 
=be,, Sinirod & Cademann, Beltattungs-Tars 


Tor, nach Montrofe Friedbof (Erematorium). | 
Um ftille3 Beileid bitten Die trauernden Sins | 


terbliebeiten: 
Sina Wcher, Gattin. Gharled und Fred We- 
ber, Srau Emma Hartmann, Sinder, 


Todesanzeige. 


Freunden und Beklannten die traurige Nach— 
richt, daß meine vielgeliebte Mutter und un— 
ſere liebe Großmutter 

Eva Harengel 
ven 86 Jahren ſelig im Herrn ent— 
Beerdigung findet ſtatt am Sams— 
19 Ahr morgens, bom 


2 war 
bauie, 1826 Wafbtenaw Mbde,, nad, der 


ius Kirche, don da nah dem Ct. Ros | 


tfazius Gottesader, Um Stille Teilnahme Dit- 

ten die lrauernden Hinterbliebench: 

vran Margarethe Rorten, Tochter. Mathias, 
Beter, Kohn Porten, Enlellinder; nebft Ber- 
wandien. dofr 


— ñ e — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
Charles F. Glandt 
im Alter von 41 Jahren, 7 Monaten und 25 
Tagen geſtorben iſt. Beerdigung am Samstag, 


den 27. Mära, 2 Uhr nachm. vom Trauerhauſe 


1953 Billell Str. mit Autos nach dem Con—⸗ 
cordia⸗Friedhof. 
trauernden Hinterbliebenen: 

Chriſtian und Wilhelmine Glandt, geb. Tamm, 
Eltern. Anna, Minnie, Albert, Louis, Wil- 
liam, Fred und Emilie Glandt, — 

o 


4 
am 24. Märs 1920 unerwartet entfdlafen ift. | 


nadhn. 21, Uhr, don 3942 Milimaufee | 


| im Herrn entſchlafen iſt. — 
doſr det ſtatt am Samstag, den 27. März um 10:300 Aſchel 


Um ftilles Beileid bitten die 


fr richt, dab u 


Um Näheres bitte Eprehne, Englewood 
245, aufzurufen. frfa 


Todesanzeige. 


‚Sreunden und Relanıien die traurige 
Nachricht, dab umnfere liebe Mutter 
Anna Pid, geb. Lederer, 
am 25. März im Alter bon 70 Jahren 
neitorben iff, Beerdigung am Montag, 
19 Ubr vorm,, von der B’nat 3 Chofba 
Stabelle, 20. Etr. und S, Alhland Ave,, 
nad dem B’nai Schofba Frieohof, Duns 
ning. Um ftilles Beileid bitten die 
tranernden Kinder: 
Berthn Schwarzkopf, Laura NRodicel, 
Gharlen und Leo Pie. frfafo 


— — nie 


Todesanzeige. 


‚Freunden md Belannten bie traurige Nach, 
richt, dab meine dielgeliebte Gattin und unfere 
Schweſter 

Miunie Bauitert, geb. Sofla, 


im Aller von 47 Jahren und 6 Monaten ſelig 


VBi 


Die Beerdigung fin— 


| bernt, bom Irauerhaufe, 3654 N. Nobey Etr. 

| nah dem Ct. Vonifarius » Gottesader. Unt 

| ftille zeilmahme bitten di: trauernden Hinter 

| bitebenen: 

| Peter Bauftert Gatte, Anna Ningeifen und 
Glara Spaetb, Schiveltern. Kohn G. Spaeth, 

‚ Edmwazer. Eimer ımd Wilftam Ringeifen ı. 
Arthur Spacth, Neiten.XorettaSpaeth, Nichte. 
Nebft Verwandten. 


| Todesanzeige. 
Feunden und Belannten die traurige Nadı- 
| richt, daB mein aelichter Batte und unfer Rater 
Andreas Ehmidt 
nad Tangem Leiden im 
felig enti&lafen ift. Die PVeerdigung findet 
ftatt am Caimdtag, den 27. März, um 8:30 
Ubr morgens, dom Xrauerbaufe, 2251 %. 20, 
| eir., nad der Et. Raulusstirhe, 22, RI. und 
| „ohne Pive,, bon da nach dem Et. Kofepbs: 
Friedhof. Um ftille Teilnahme bitten die 
| trauernden Hinterbliebenen: 
| Katharina Schmidt, 
Euſabeth Radoffevih, Marie Arippel, Katha- 
— — ge Töchter. 
Franz Schmidt, Sohn;: nebſt Schwiegerſöhnen 
Enlein und Verwandien. ee 
nn 
} 
Todesanzecige, 
‚Sreunden und Belannten die traurige 
nfere geliebte Gattin und Mu 
Chriftina fetter, geb. Grafel, 


Nach⸗ 
tter 


Alter von 67 Jabren 


geh, Dietrich, Gattin. | 


Todesanzeige 


Freunden und Velannten die traurige Nadh- 
richt, daß mein gelichter Gatte und unter guter 
Vater und Echiwiegerbater 

Louis Kober 
am 23. März im Alter von 53 Jabhren geitors 
ben iſt. Die Beerdigung findet ſſatt am Mon— 
tag, den 29, März, um 1:30 nachm., vom 
Zrauerbaufe, 5237 ©. Marfbfieid Ave., nad 
der ebang. Friedens-Kirche, 52. und Juſtine 
Str. von da mit Autos nad dem Mt. Green» 
wood Sricdhof, Die trauernden Hinterblie- 
benen: 
| Marie Kober, Sattin. Fran Lena Haufer, Fran 

Marie Weiß, Lontie und Emma Kober, Louis 

ir,, Charles, William, Elmer, Stinder. red 

Haufer und Eimer Weis, Ehtwpicgerföhne, 

frfafon 


| 
| 
| 


Todesanzeige. 


Ungarländiſcher Nationalitäten Krankenunter. 
unterſtützungsverein, Sektion 1. 

Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß unſere Schweſter 
Chriſtina Fetter 

am Donnerstag, den 25. März im Mter von 47 

Jahren ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 

exdigung findet ſtatt am Samstag. den 27. 

| März, 9:50 borm., dom Xrauerhaufe, 1049 

| Drale Ube,, nah der Dur Lady_of Angeles 

ı Kirche, Uber Ude, und Jowa Str. von d 

‚nah dem ©t, Zofephs-Kirchhof. Friede ihrer 


A. Wager, Nräfident, 
A. Koſt, Eelretär, 


Todesanzeige. 
| ‚Freunden und Belannten die traurige Nach: 
[| rit, dab unfere liebe Mutter 

| GatHerine Lenning 

am 24. März entihlafen ift. Beerdigung am 
| Samdtag, den 27. März, um 1:30 nadım., von 


der Napelle 5652 ©. Nfhland Abe, nad dem | 


wit. Hope-Krichbof mit Autos. Witte Teine 
VWumen, 1m ftilles Beileid bitten die trau- 
ernden Kinder: 
Gharled, Henrh, William, Theodore, rau M. 
Daum, Frau J. Nint und Fran 2. Anderion, 
| doft 
—— — — — — — e — — — — 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Frauz Mueller 
entſchlafen iſt. Beerdigung am Montag, den 
29. März, um 9:330 vorm. vom Trauerhauſe, 
2714 Armitage Ave., nad ber Et, Alobfiuss 
Kirdhe bon da mit Aırtos nad dem Et. Kofepbs 
Gottedader, Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Margaretha Mueller, Sattin, 
Dora Mueller, Tochter. 
ı Um Sike bitte Garfield 3100 aufzurufen, 


Todesanzeige. 


Die Yo | 


Den Eängern hiermit die traurige Mittei- 
lung, baß unfer langjähriger Eänger 
Cart Geber 
unerwartet geftorben ift, Die Beerdigung firts 
det Statt am Eamötag, beu 27. März, nacht, 
21, Ubr, von Finfrod & Cademannd Veltats 
tungsgeihäft, 3942 Milmwaulee Ave, Um rege 
Beteiligung bittet: Te BE 
oft 


Dankſagung. 

Allen Verwandten und Freunden ſpregen wir 
hbiermit unſeren innigſten Dank aus für ihre 
Teilnahme und die, ſchönen Blumenſpenden bei 

| der Peerdigung unferer lieben Mutter 
Bertha ellmann. 
Andbefondere danlen wir Herrn Emil Buehler 
für feing troftreihen Worte, dem Nordica 

Deutihen Frauen-VBerein und rauen Kran 
Tenunterftüßungsberein „Sortfritt“ für Die 
Ihönen Gelänge. 

Herman Burahardt und Fran Loniia Lehnert, 

Kinder, und Samilie, 


RE Einaetroffen 300 Pakete 


Neue intereffante 


‚Sriegsgeihiätenn, Erzählungen 


Die Koſaken des Zaren 1914-15, illuftriert, 
Eclbüerlcbte8 „...... —- 53e 
Scredendtage von Neidbenburg, illitriert....35e 
Die Cceeihladıt vor dem Stagerad, illuſtr., 3560 
Im Innern Afrifas, illuftriert 50€ 
Dieine Flucht aus ber Frembenlegion, Mi 


und 5, April verlegten Vorträge im 
Lincoln Elub abermal3 verjchoben 
werden. Soiie neue Daten fich mit 
Sicherheit feitfegen laffen, werben 
diefe in den Zeitungen befannt ge- 
macht werben. 


— 9. 3. Hempe, Nr. 5235 Wahne 
Ave., feine Frau und feine Tochter find 
bon ihrer Floridareife zurüdgefehrt. 


Gebt dem Magen J 
was er braucht 


Die alkaliſche Wirkung der Stuart's 
Dyspepſia Tablets berichtigt gewöhn⸗ 
lich die Fehler des Magens, welche 
Angriffe von Unverdaulichkeit 
oder Dyspepſia verurſachen. 


Sich nach einem guten Mahl woh— 
lig zurücklehnen und zu wiſſen, daß 
kein ſaures Aufſtoßen, keine Blähun— 
gen, Dumpfheit und Unbehagen ein— 
treten wird, iſt die logiſche Folge des 


banbfung und Abenteuer, en WE Gebrauds von Stuart’3 Dyspepfia 


Sriegstanchuh des Johannes Arafft, ill... 
Geritacder, Die SUavin, illuſtriert. ......... 158 
Trinius, Sein Tegter Gruß, illuftriert...... 150 
| Kajelen, Am Urwald, Celbiterlehtes, ill..... 15€ 
Größte Auswahl von Nomanen ufiw,, zu 
10e, 15€, 35e und 50«, 5 
Bücher aller Art, Nalender, Zeitfchriiten und 
Zeitungen. 


ıoelling & Älappenbach 
Chicago beutihe Buchhandlung, 
206 Welt Randolph Strafe, 


Maſſen— 
Verſammlung 
am Sonntag, den 28. März, 


2 Uhr nachmittags, in der 


North West Halle 


2401 ®. North Ave, 
für alle Gärtner und Treibbaus&Angeltellten 


im Alter von 47 Sa ? 
Todbesanzeige | langem Leiden felig RE, ı Sreunden und Belannten die traurige Nach: | 
Freunden und PBelannten die traurige Nach; Die Peerdigung findet ftatt am Samstag mor- | richt, dab unfer gelichter Gatie und Bater 
richt dab unfer Ehiwaner und Freund ge mn © * bom Trauerhaufe. 1049 Chriſtian Wulf 
John Albu —* —— Et, let nei: | im Mlter von 70 Jahren geſtorben iſt. 
am 23. Mära neftorben ift. Pie Reiie hefin- | ader, Um ftilles Peileid bitten di * 
det ſich bis Samstag 11 Uhr in Burmeiſters Hinterbliebenen: 


Napelle, 1424 Larrabee Eir, Des Begrähnis Joſef Fetter, Gatte 
findet am Samstag, den 27. März, 2 Ubr + 5 

radm., bon 1824 Burling Etr, nad dem Mont. Een, ae A ee 
ofessriedhof flott. dofel gerin; nebft Verwandten und Velanuien 


don Chicago und Umgegend zur Belferung der 
gegenwärtigen Lage in_der Gärtnerei, 
| Im Uuftrage der Gärtner-Geiverlfdaft: 
| B. Wahlſtedt, Selretär, 
Beer⸗ 
digung am Montag, den 29. März, um 2 Uhr 
e trauernden nachm, vom Trauerhauſe, 2437 R. Francieco 
Ave mit Autos nach Graceland. Um ſtilles 
| Yuan bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Bertha Wulf, Gattin, 
| Arnold H. Mieyer, Eohn. 
u J frfa 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpeit“. 


Anna Letihle, Tochter, 


l 


..söe| Tablet3 unmittelbar nad) dem Effen. 


Die meisten Leute glauben, fie kön 
nen jede Spur von Unverbaulichkeit 
auf eine gewiffe Speife zurüdführen 
und ed noch immer „Ichmeden“. Und 
e3 überrajcht fie beftändig, wahrzu: 
nehmen, tie fchnell Bejferung ein- 
tritt nad) dem Gebraud von einem 
oder zmeien biefer Tablet. Db es 
fih um ftarfgewürzte Speife, fettes 
Badiwerk oder fehmwerverdauliche Ge- 
rihte oder irgend ein beſonderes 
Verſehen Handelt, Belferung tritt 
gleihmäßig ein. Solche, weldhe Ans 
fällen von Unverbaulichkeit oder Dy3- 
pepfia unterworfen find, follten 
Stuart’3 Dyspepfia Zablet3 probie- 
ren, da fie ven Magen mit einer al» 
falifhen Wirkung gerade fo verfor- 
gen, wie eö auf natürlichem Wege ge= 
Ichieht, wenn er in vollftommen ge= 
fundem Zuftand arbeitet. 

Stuart’3 Dyspepfia Zablet3 find 
fo mweit befannt unb gebraudt, daß 
hr fie in jeder Apothefe in den Ber- 
einigten Staaten und Kanada zu 50 


Eent3 die Schachtel befommen Fönnt. 
55,12,19,26— Ang. 


Die Gefangfeftion der Chicago 
Zurngemeinde wird hei dem SKon- 
zert am kommenden Sonntag nach⸗ 
mittag mitwirken und unter der 
Leitung ihres Dirigenten Julius 
Remke zwei Lieder vortragen. 

Als Soliſten führt das Tro-| 
gramm die Sängerin Marjory | 
Dodge Warner, den Trompeter des | 
Orcheſters Richard Stroß ımd die 
Kunfttänzerin Eltiabeth Harder auf. | 
Unter den Oreiteritüden ſind 
Mendelsſohns Duvertüre „Die Fin- 
galshöhle“, der Walzer „Mariana“ 
bon Waldteufel, eine große Fanta— 
ſie aus „Cavalleria Ruſticana“ und 
ein Kranz deutjcher Lieder bemer- | 
fenswert. Das einen wieder recht | 
genußreihen Nadyntittag in Aus» 


ficht ftellende Progreimm lautet: 


„Der Adler“, Militärmarfh........I. Wagner | 

Duperture, „Die Fingalshöhle”..Mendelstohn | 

„Marionatvalsee”" oesossesnsnnsanse» Waldteufel 

Gefangfolo, „Ziffi dD’Urte* auß „Zosca“, | 

ee enger BEE 
Mariort u Warner. 

Große Fantafie aus „GCaballeria Nır | 
THÜCaNG” —— Mascagni 

Ein Liederlranz, von Karl Appel — 
Melodien: ER: 2 | 
Wenn die Echwalben heimtwärt3 sieben. — | 
DO Thöne Zeit — Sei nicht bös — Muß, i 
dent, muß i denn — Ad, wie ift’3 möglich | 
tanıı, In eincın Tühlen Grunde — Das | 
Herz am Rhein — Waldandaht — Das bat 
lein Goethe g'ſchrieb'n — Ritters Abſchied— 
Puppchen — Gloria Biltoria — Nur am 
Rhein, da möcht’ ich Ieben. 5 

Gefangfeltion der Chicago Turnagemeinde, 

Sulius Remle, Dirigent. 

a) Eonntan il’. ...............Eimon Breu 
b) Gruß an die Heimat....... .....C, Kromer 

Trompetenfolo: Wernerz Abihied aus „Der 
Trompeter don Eällinaen“............Nebler 

Richard Stroß. 
„Efvana”, fpanifher Tana.......... Waldteufel 
Elifabeth Harder. 

„Durch Naht zum Licht“, Marfd........Dlom 

„Die Ralmen“. Rarapbrafc..............walite 

Gejangfvlo, „X love bou“............GHerbert 

Marjory Dodge Warner. 
Liebearuß ....eoennsnennnnnnnnnesnnsnnes Elnar 
— Rirner 


— — — — 


Ahnungen find Warnungen. 
Wie Ahnungen entftehen und tie 


Sowie zu $8, $9, $10 und aufmärt2. 


meifen. Diefe Vorträge finden reael- 
mäßig alle Sonntage 3 Uhr in der/|pin, Wiegenlied von Grieg, 
Scott Halle Statt, Südoft-Ede Bel- 
mont nud Racine pe. 
Cents. 


für das Kinderheim im Thüringer 
Walde iſt auf 82519.33 angeſchwol⸗ 
len, außer den bereits nach Deutſch— 
land geſandten Beträgen. 


Donnerstags 
und 
Samstags 
abends. 


Auswahl in Schuben | 


- .vm 7 u 
Männer, Tommt nad Weintein’s Schub-Laden, | 
um Eure Ehube auszufuchen. She tut recht daran, den Laden aufzufuchen, 
der einen ehrlich erworbenen Ruf für Qualität, Eleganz und Bedienung be--f 
fißt. Wir führen ganz ohne Zweifel die fhönfte Auswahl Hochfeiner Schuhe: 
für Männer und junge Leite, zu einer Erjparnis von $2.00 bis $3.00 am: 


für ; 
forpulente. 
Damen 


1 jedem Baar. 


Gun ‚Metal Männerjchube, fchtwarzes | Elegante Moden in Schuhen für jung 
Kalbleder und Kid, das Paar zu | Männer, dunfelbraunes Ealf und Mi 


5750 | 88.00 


Sowie zu $9, $10, 511, u. 32 °F 


AWEnSTEI 


634 W. North Avenue. 


v 


von Chopin und Seguidille vo. 
Mbangz) und Frau Franz Pre 
B ihomsfy mit Gefangen (Sehnfud 
Die bisher aufgebrahte Summe | Forelle, Mufenjohn von Schube 
Auf einer Wanderung, In’ 36 
Frühe und Begegnung von Hu 
| Wolf) beitragen. Frau Tony Abeh 
wird die Sängerin am Klabier 
gleiten. % 


tr. 12 von Liszt, Walzer bon: 


Eintritt 15 


—1.. — 


Koliumbia Damenflub, 


Die 


man fie fih zunuge machen kann, 
wird Frau Dr. Krifhbna in ihrem 
Vortrag nächften Sonntag beleucdh- 
ten. Auch daß die pſychiſch veran— 
lagten Menſchen dieſe Ahnungen in 
Geſtalt von Bildern ſehen und dann 
„Hellſeher“ genannt werden, und daß 
ſie damit oft großen Schaden anrich⸗ 
ien, wird Frau Dr. Kriſhna be⸗— 


Monatsverſammlung des 
Columbia Damenklubs findet am 
kommenden Donnerstag in der 
Sampden-Halle, 2732 Hampden 
Court, ftatt und beginnt nadymit- 
tags 2:30 Uhr. Zu der auf die 
Geihäfte Folgenden Unterhaltung 
werden Fräulein Lillian Billow 
mit . Klavierborträgen (Rhapfodie 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHRALS JO 


Immer mitder G ö 


Unterschrift he 


* 





—— un un ——— — ö— — — — — 
— Mn —— — — 


3000 Rind Can Military Balls 


Negulär zu 50c das Pfund verkauft. Sancv Sormen und ) 1 


sffortterte Slavors. Unfer Preis, Samstag, Pfund 


— 


Keine Pojt- oder Tel.-Beitellungen. Bargain-Bafement. 
Diamant -Ringe 
Speziell zu S5O 
Als Konftmations- oher Viter-Beihente 
Kinkauf von 12) Ringen 


one 


Nonenende  Speziali- 


hellen Seide-Abteilung 


Bedruckte Georgettes, Chif— 
fon Taffetas, einfache Geor— 
gettes, einfache Crepe de Chines 
und Waſch-Satins in den be— 
liebten Farben, alles pracht— 


2 
EEE — a ara * 
ie ep sur * 


Abeudpoſt, Chicago, Frettag 


1,5500 Hards farbige Chenille punktierte 
Schleierjtoffe 


in all den neuejien Schattierungen, Cope 


rot, eine fpeziell eingefaufte Bartie und zu einem fpeziellen PBreife 


verfauft, zum Berfauf am Camstag, d 


Salötradhten Kragen Points, in weiß, Cream, Eeru, aus Epiben, Crepe, 
Organdy, eine ungewöhnliche Partie von Halstrachten; 


Rreife follten 75c bi3 $1.25 fein, zum 


Haupt Fl 


Kinder-Haarſchneiden, 20c — Neunter Floor. 


45e Deck Spielkarten 
aus hochfeinem Briſtol Board. 
läre und Pinochle Decks. In zehn ſchönen 
Farben und Gold. Sechs Decks an einen 


Regu— 


Self 


Vollig garantierte Lever und Coin 


‚den 26. März 19ZU. 


nhagen, ade, Henna, Navy, Bictorh 


A5c 


ie Mard 


Verlauf zu 
oor. 


Sammelt „S. & H.“ Stamps. 


Füllfedern 
1.39 


Filling Füllfederhalter, haben 14H. 


511.50 Brief: Taichen aus Rindsleder, 


lehrer und Studenten, Achtung! 
hochfeine 428-Unze rindslederne Brief Eafes zu faufen, die 
zufriedenftellend md dauerhaft find, zur großen Preisherabfeßungen. 
find angefertigt aus glattem, ausgewahltem echtem Leder, in jchivarz, braun, mit ff 
Federſchloß und Schlüſſeln. 
griffen un 
Partitions; 
$7.95. 
$9.95. 


in & vie 1 ROTHSCHILDEKOMPAN 


Sicherheits - Nafiermefferklingen, Bafet 
mit 6 39c. 
Ale als 
perfeft 
garant. 


Handlungsreiſende, Verkäufer, Office-Angeſtellte, Muſikſchule— 
Dies iſt Eure Gelegenheit, 


87.95 


Dieſe Caſes P 


Lederriemen und Schnallen Faſteners, | 
ledernen Extenſion-Taſchen und 
Größe 15210. 2 Taſchen, 
Taſchen, 88.95. 4 Taſchen, 
Haupt⸗Floor. 


Candies 


Ede aſſortierte Milch. 
Ghocolates, 1 
Schachtel, zu 


tarken Leder-P 


16x10% Größe, 2 Taſchen, 88.45; drei 
Taſchen, 89.45; vier Taſchen, 310.45. J 


2* 
vo 


Negierungs : Neberfchuß 
Nahrungsmittel- Department 


Gaih and Carry — Bargain Bajement 
(Net vorbehalten, die Quantitäten zu beichränfen.) 
Senf, 2-Pfund Büchſen, 20«. | Kibney Bohnen, 5 Bund für 29e. 
Spinat, Nr. 10 Büchfen, Hör. Badpulver, regulärer 51.29 Wert, 
Geidhnitt. grüne Stangenbohnen, | 5=-Pfund Büchie 49e 


60€ affortierte Cream 
Garameis, 1:PId. 
Chadteln, zu c54 
« 60r —— harter 
andy — 1 Pfund 
Schachteln, zu 390 
In unſerer eigenenCandy⸗ 
tüche gemacht. 
Keine Poſt- oder Tel.Be⸗ 
ſtellungen. Haupifloor. 


Gillette Safety 


für 5 
Frühe Juni-Erbſen, ſechs Pfund, 12-Pfund Büchſe $ 
: 2.69 
Corned Beef, 6⸗Pfund $ 
6 Nr. 2 Größe Biichfen für.. 480 Büchſe für — 1.45 
Vork and Beans, ſechs Nr. > 


5 Nr. 2 Größe Büchlen für 
> 50€ das 
Nr. 2 Größe Vüchfen für... b5C 
Fanch rote reife Tomaten, 
Solidified Alcohol (oder Kanned 
1 Größe Büchien Heat), drei 8:linze Büchlen 


14far. twcißes oder grüncs Gold in all den populären 
bochfein gravierten oder fchlichten Openmwort Faſſungen, 


volle Werte, 


genaue Kopien von Platinum, mit einem Diamanten bon 


guter Qualität eingefaßt; 875 Mert, 
Haupt⸗Floor. 


850. 00. 


die 


Zweiter Floor. 


Käufer. Keine Poſt-⸗, Phone-, C. O. D.: 
oder AnſchreibeBeſtellungen; 
keine abgeliefert, das Deck.... 


Haupt⸗Floor. 


250 


goldene, harte Iridium Federſpitzen; 
fancy ziſelierte Halter, lange und kurze 
Sorten. Alle Halter ſind mit hochfein 
polierten Nickel Clips verſehen; Werte 
bis zu $2.50, unfere 
Spezialität 

Haupt⸗Floor. 


Te 
Gerſie, 5 Pfund für 19e. | 
Drei ſpezielle Artikel — Kein Regierungs-Ueberſchuß 


Galifornia Spargel, vier Nr. 23% | 


Größe dvieredige Büchten $1 25 | Marfe, 6 hohe Büchien 
2 
® | für 


Qualität, 

in verfiegeltem Ratet, fojten regulär 5Uc 

das Halbdutzend-Palet; Sams— 39 

tag nur, Vaket mit 6 c 
Keine Roft:, Telephon- od. E. DO, 2. 

Beitellungen entgegengenommen. 


25€ 


Kondenfierte Milh, White Houie 


65€ 


n! Anziehende Männer- und 


Tie große Beliebtheit der Modelle, die in diefem reichlichen Sortiment von Diter-Moden gezeit werden, verbürgt fofortigen Verkauf zu feld; mäßigen Breijen. 
Mode und Arbeit in Betradht fommen, find dieje Anzüge unübertroffen! Wir haben die Moden, weldhe von den jungen Männern bewundert, und deren Werte jchnell erfannt werden. 


Anzüge für Man: | Frühjahrs -Amzüge | Anzüge für Man: 
für Männer und 
junge Männer 


Ersparnisse für morge 


Spart an Oſter-Kleidern für Knaben 


naben-Hoſen 
r —R 

Mit einem und zwei Paar Kniehoſen, 
dunkle Miſchungen, in Caſſimeres. Die 
Jacketts ſind nach der Norfolk-Mode ge— 


macht, mit Serge oder Alpaca gefüttert; 
die Hoſen find durchweg gefüttert; Grö— 


ben 8 bis 17 Sabre, $17 50 
ee ° 
" . N 
| Novelty- Anzüge für Knaben — Eton 
und Kunior Norfolfs, reinivollene Stoffe, 


| ebeufall3 bramme und grüne Cerges; 


Straight Hofen; Größen 2% bis $ 
| 8 Zahre 10 
\ EEE 


Blaue Serge: Anzüge für Knaben — Rein— 
jvollenes feines Tivilled edjtfarbiges blaues 
Zerge. Reder Anzug ilt nett gemacht md 
mit Eerac gefüttert. Die Holen find bez 
auem zugefchnitten und gefüttert, eingefahte 
Nähte, Größen 8 bi3 15 $19 50 
Nabre > 

Frühjahr » Ucberröde für Nnaben, in 
Milchungen, fchlichte oder mit Gürtel, nette 
fleine Kleidungsitüde, in Größen 
21% bi 8 Rahre 


Diterhüte 
für Männer 


Wir haben das ſchönſte Sortiment 
von Hüten, und zu einem Preiſe, 
der für Euch erſchwinglich iſt. 
Weiche oder ſteife Modeqe, 85 
Werte bis zu 87, zu 

andere 


John B. Stetſon und 
Fabrikate, 57.00 bis 312.00. 


ner und junge 


Beſatz und Futter halten 


ſo lange wie der äußere 


Männer 


WGanzwollene Stoffe in neuen 





ven 


Frü 
macht ein- oder ziveireihtq, dDurd- 
oder viertel-gefüttert, Cafji- 


biahrs « Schattierungen. Ge- 


ner und junge 


gen von Cheviots und Gaifimeres 
— für junge Männer — in bel« 


len oder dunklen Farben, 


junge 
Männer 


Oster-Anzüge 


Sofern Material, 


3 


en 


— — 


* 
> 
pe 
- —* ⁊— 


= / 


x 


Männer 


Dieſe Anzüge ſind in Miſchun— 


Zweiter Floor. 


eins 


Knaben: Anzüge, mit zivei Paar 
niehofen, reintwollene Etoffe, in 
Caſſimeres, Cheviots und Tweeds, 
helle oder dunkle Farben, in der 
neueiten Mode; Alpaca gefüttert; 
Hofen haben eingefakte Nähte und 


ind durchweg gefütt.; 823 50 


ipeziell au 


Waichbare Knaben » Anzitge, fir 
feine Knaben von 212 bis 8 Jah: 
ren, feine® Sortiment, in neuejtien 
Moden ımd Farben; als waflchecht 


garantiert; zum Berfauf 83 98 
« 


morgen Zu 


Knaben » Blufen, alle 
Größen bis 16 Jahre... 51.19 


| 


Neinwollene Tuch-Hüte für Män: 
ner und junge Männer, alle neuen 
Frühjahr-Farben, 


Golf-Kappen, reinwoll. Stoffe, 
Taped. Nähte 
feidegefüttert 


Bioff._ Wine arafe. weile 


tige Auswahl; alle Größen, 


etwas Bafjendes für den jum- 





gen oder älteren Mann bon 
jeder Statur. 


meres ımd Gheviots in glatten 
Finiſh. 
Farben in der Parte. Größen 33 


in netten Worſteds und Caſſime— 
res. Elegante Moden. Gr. 36 bis 
44; regulär, korpulent, ſchlank. 


Hoſen für Männer und 
junge Männer. 

In Worſteds und Caſ— 

ſimeres gemacht, perfekt 

geſchneidert; einfach oder 


und ziweireiheig. Größen 32—40. 
Tie Modelle für Männer find 


mebr konſervativ, Worſteds und 


Caſſimeres Großen 86 bis 10. 
fo lange der Vorrat reiht — 
ein großartiger Einfauf. — 


Cuff Bottom; Größen Srühjahr-Meberzicher, in den neueitien Modellen für 
Männer ;aucd Ionfervative Modelle für Männer — 


28 bis 
510.50 Preife von $75 herunter bi3 


46 


jungs 


835 


fs war feine Gattin vonkommen, aber der Leichenbeſtat⸗ 
| 


| * ter Sohn Szykowny, Nr. 4833 S. 


Peoria Str. iſt ſpäter ſeinen Ver— 
American Line 


\Tegungen erlegen. Dur die Wucht 
Große Doppelihrauben-Dampfer 


Feuerwehrmann Zenge, wie STAU | og Anprall3 ging der Sarg, in 
NEW YORK-HAMBURG |E 


bon Straftiuagen netötet wurde, dem der Zote, Joſeph Knoſowski, 
Grfter und dritter Klaſſe Paſſage | | 


rubte, in Stüde. |< 
An Irving Park Blod. und Cla- zur Verhandlung gegen $5000 Bürg: ı » 
: “ Ciſenbahnzug zertrümmert Leichenwa⸗ Gre ham Abe., von einem Kraftwas 
„Mongolia“, 10. April, 22. Mai, 3. Sul, ‚14. Anguft gen. — Der Leidenbeftatter und Mir | gen —— ch se 
„Manduria”, 8 Mai, 19. Juni, 31, Juli x x x 


gen, lofe Diamanten im Gefamtiverte | 
bon $3000, ein Bantbuch über $25,- 
1000 Einlagen und Schlüffel zu einem 


Dunkle Gewalten. 


SUIZETIARIITRTITR 
© . z Sicherheitsgewölbe, wurde er dem & 
ET urn. Br sa un Deere Aleideriie weniger Geld a 


Anflage verhaftet, 


fein Verhör verfchoben, er aber bis bei der 


Lincoln Clothing Co. 


Sie fann End gerade jett eine fchr arofie Auswahl 
bon guten Stleidern offerieren — in den allerneuejiten 


Mutter von vier Fleinen Kintderst. Bernihtendes Urteil, 


rendon Une. wurden Frau Hazel M. Ichaft, die er in FFreiheitöbonds hin= | 
Barker, Nr. 674 Irving Park Blod., 'terlegte, auf freien Fuß gefeht. EN 
Hacl Wabasczyt dabei getötet, jein nur umbebeutend verlegt. Der Ma: 
Red Star Line Bruder verlekt. | 
Große Doppelihdrauben-Dampfer 


und Frl. Helen Rogers, Nr. 2917 | | 
NEW YORK-ANTWERPEN 


Richter Landis Krandmarkt die Hayes Eine feine — | 
Co. al8 ein Schwindelunternehmen, | t der geitrigen Verhandlung bes 
mit dem verglichen die Gonfumers | gegen Die Hayes Co., eine ber größten 
Co, eine achıtbare Firma fei, und befannteften Grundeigentum3- 

Griter, zweiter und dritter Klaſſe Paſſage 

nennen 3. April 8.Mai 12. Iumi 
spanland“ „.uuoeee.. 7. April ‚Mai 19. Juni 
„KRroonland” „....... 1 i Juni 10. Juli 


17.3 


2. 
6, Juni 31, Juli 
Dffices: 14N. Dearborn Str., Chicago. 


m48.momifr* 


2 


Shr fönnt feine fiherere und gewwinnbringendere An- 
lage finden, als eine individuelle erite Hypothek. 

Wir haben ein vollitändiges Verzeichnis. eriter Hypo- 
thef-Anlagen, netto 6 Proz. tragend, gejihert Durch be- 
bautes, Einfommen bringendes Grundeigentum. 

Wir haben ebenfalls erite Sppothelen » Bonds, gefichert durd) 
‚größeres Grundeigentum. 

Kommt und jeht uns wegen des Anlegens Eures Geldes. 
“haben Dienitag und Samstag abends offen, 

Geld nad allen fremden Landern per Rabel 
und per Wechſel geſchickt. 


MADISON & KEDZIE STATE BANK 


Mitglied des Federal Neierve Spitems. 
3131 WEST MADISON STR. CHICAGO 
Dffen Dienstag und Samstag abends von 6:30 bis 8:30, 
Telephon Kedzie 3980, 


In Herzen der großen Weftjeite. 


Mir 


Bomben geworfen, | angerichtete Schaden nur gering und 


‚niemand tourbe verleft. Mei 3: 
Bon einem Kraftwagen au& ivurt= | yerfchiedenheiten * der — 
den geſtern abend gegen zehn Uhr ſchafi der Hausmeiſier werden für 
Kurz hintereinander vor zwei Zins- die Tat verantwortlich gemacht. 
häufern, einem Frau N. 9. Sohann- | —— 
ien-gehörenben an 62. und Laflin] — Ueberwundener Standpunkt. 
Sttaße, und dem anberen, welches Gretchen (zupft Gänſeblümchen): 
Aur eim Strabengeniert entfernt an | „Er licht mic)... nicht, er Yiebt mich 
32, und Bilhop Straße id) befindet |. „Tante, warum zupft Ihr Frauen 
And-Frau Ruth Simons zur Eigen» | nicht au?” — Tante: „D, weil’s 
2 Hümerin bat, Bomben zur Entladung |egal ift, mas dabei "rauskommt, 
gebracht. In beiden Fällen war ber wenn man fich chen einmal hat,“ 


Vor den Augen des Gatten wurbe 
geitern abend Frau Ellen Fibgerald, 
Rr. 4229 Wilcor Avenue, die Mutter 
bon bier Fleinen Kindern, bon einem 
Kraftwagen überfahren und tötlich 
berlebt. Sie erlitt einen Schädel» 


|bruch und ftarb, ehe es möglich war, 


fie nad) einem Hofpital zu fchaffen, 

Yißgerald, ein jtäbtifcher Feuer: 
wehrmann, ſtand am Fenſter des 
Spritzenhauſes an Crawford und 
Wilcox Avenue und blickte auf die 
nahezu verlaſſene Straße hinaus. 
Gegen den Gewitterſturm ankäm— 


pfend, durch einen aufgefperrten Re=!. 


genfhirm Halb verdedt, fehicte fich 
eine Frau an, die Straße zu freuzen. 
Su diefem Augenblid fam ein bon 
ıSojeph Iricot, Nr. 418 Süd Karlov 


meidliche fommen und eilte auf bie 
Straße, um die Frau zu imarnen; 
zu jpät, im nächften Moment wurde 
‚fahren. Der Feuerwehrmann eilte 
‚hilfsbereit Hinzu, prallte jedoch ent- 
ſetzt zurid, al3 er in das Geficht der 
| Verunglüdten blidte, denn e3 war die 
j eigene Gattin, die Mutter feiner 
Kinder. 
Die Schwerverletzte wurde in das 
Spritzenhaus getragen und ſchleu— 
nigſt ein Arzt herbeigerufen, doch war 
alles vergeblich; die Frau ſtarb, ohne 
die Beſinnung wiedererlangt zu ha— 
ben, menige Augenblide fpäter. Tri- 
cot wurde im Haft genommen. 

Drei Perfonen wurden verletzt, 
zwei bon ihnen. jo fdhiver, daß fie 
einige Stunden fpäter ftarben, als 
geitern am Spätnahmittag ein Zei- 
|chenwagen, in mweldem fie fih auf 
der Fahrt zu einem Leichenbeftatter 
befanden, an der Geleifeüberführung 
der 58. Straße und Cicero Avenue 
|bon einem Zuge der Rod land 
|Bahn erfaht und ertrümmert wurde. 
Michael Wadarczyk, Nr. 1342 Meft 
50. Straße, fam bei dem llnfall 
ums Leben; jein im gleichen 
Haufe wohnhafter Bruder Nikolai 
WadarczyE wird mit dem Leben da- 





fie von dem Gefährt erfaßt und über= | 


I genlenter fuhr dabon, ohne fich im) 


\die Opfer feiner Fahrläffigteit zu 


| Himmern. 


| Eingejandt. 


Hür Einfendungen aus den Leierfreid dit 
die Redaktion nicht verantiwortiim. Bars 
fhriften miriien mögliit Har nnd furz ne» 
II Halten und frei von periöntihen Angriffen, 

das Fapier nur auf einer Seite befdhrieben 
| fein, Nur folhe Einjendbungen, die den 
|J Namen und die Adeſſe bes BVerjaſſers 
| 4 tragen, werden berüciichtint, nnd nur ſolche 
IE tönnen, im Falte fie nicht verwendbar find, 
FE auf Munich. zurüfgeihidt werben, benen 
das erforderlihe Worto beiliegt. 


Die Nedalıiom, 


Redaktion der „Abendpoſt“. 


Geitatten Sie mir, anlählich der bon 
Profeſſor Einſtein gemachten vielbeſpro— 
chenen Entdeckung, die folgenden Be— 
merkungen zu machen: Bei der letzt— 
jährigen Beobachtung der Stellung ei— 


Ines Sternes in der Nähe der Eonne 


gerückt ſchien. Ich kann dieſer Tatſache 
nicht die Bedeutiung beimeſſen, welche ſie 
nach Anſicht von Profeſſor Einſtein hat. 
Im Gegenteil. .Da die Sonne Be— 
ſitzerin einer beträchtlichen Atmoſphäre 
iſt, ſo würde es mich wundernehmen, 
fails keine Brechung des vom Sierne 
ausgehenden Lichtbüſchels ſtattfände. 
Die zu jener Zeit ſtattfindende Sonnen— 
finſternis hat bloß die Beobachtung er— 
leichtert. Der Mond Hat Feine 
|Atmofphäre; das ergibt filh ja aus der 
\Abmefenheit aller Nefraktionserfcheis 
nungen. HM 


— — ⸗· — — 


Die Koronersgeſchworenen, welche 


Starb eines natürlichen Todes. E 


| Sn einem Yernfprechabteil der von ı 
9. E. Stigall im Haufe Nr. 5391| 


Pe betriebenen Apothete wurde 
geftern ein anftändig gefleiderer 
Mann, der den Eindrud eines behä- 
bigen Bejhäftsmannes machte, ver- 
haftet, nachdem er bie am Fernſpre— 
her angebrachte Geldeinwurfäpor- 
| tichlung gejprenat hatte. Ein Ein: 
\brecheralarm, den Gtigall an ber 
Einwurfsvorrichtung hatte anbrin- 
gen laſſen und der prompt in Tätig- 


feit getreten war, hatte ihn verraten. | 000. 


Der Polizei übergeben, erklärte der 
Häftlina, daß er Samuel Rofenthal 


heiße und Präfident ber Gecurity ſident der Firma und früher Stabt- 
Produce Co., Nr. 170 Weit South |richter in Lead, ©. D., war. Bürg- 


Mater Str, fei. Er wohne im Haufe 
Nr. TTEIMN. Paulina Straße. Den 


Avenue, gelenkter Kraftwagen de3 wurde gefunden, dak der Stern etiva | Einmwurfsbehälter wollte er nur ge- 
Weges. Fibgerald fah das lUnvers eine Bogenfefunde aus feiner Etellung | öffnet haben, um einen Nidel, den er 


‚hineingeworfen, ohne Anſchluß zu 
|befommen, herauszubolen,. Da man 
nun aber in feinen Tafchen ein gol= 
|denes Abzeichen eine Leutnant3 de3 


Geheimdienſtes fand, ſowie zwei 


Schlüſſel zu den an Fernſprechern 


angebrachten Einwurfsvorrichtun— 


Der wohlbekannte 


® Dr. WILLIAMS 


offeriert Shnen 


/SHUR-ON 


den Tod von Fred, Langhoff, Nr.| 


999 


4223 
| ben geitern ihren Wahrfprucdh dahin 
ab, daß der Genannte an einem 
krebsartigen Gewächs imHalſe ſtarb. 
Für die von einem Neffen des Ver— 
ſtorbenen, dem Nr. 329 Weſt 24. 
Straße wohnhaften Peter Poſſehl, 
ausgeſprochene Vermutung, daß 
Langhoff keines natürlichen Todes 
ſtarb, wurden keine greifbaren An— 
haltspunkte gefunden. 
—-+1 — tr⸗ 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
ber. „Abenbpoft*, * 


Carroll Ave., unterjuchten, ga-| % 


oder blattförmige Linjen. 
Unterfuhung frei, 
Wir fprehen deutid), und rechnen 


auf deutſche Kundſchaft. 
Sprechſtunden: 1 bis 5 nachmittags. 


Dr. J. W. Williams 


35 S. Dearborn Str. 


rn. Weite 209. 


Ian den Machenfchaften der Firma | 


|beteiligter Perfonen 


firmen be3 Staates %daho, anhängig 
gemachten Bankerottverfahrens branb- 
markte Richter Landis die Firma als 
ein Schwindelunternehmen ſchlimm— 
iter Sorte, mit der verglichen die be= 
rüchtigte Conſumers' Pading Eo. 
ein acdtbares Gefchäft fe. Dann 
\überwie3 er die folgenden Beamten 
oder Angeftellten ober mit der Yirma 
in Gejchäftäverbindung ftehenden 
Berfonen den Bundesgroßgeſchwo— 
renen: 

Daniel Hayes der Jüngere, Prä— 
ſident der Firma. Bürgſchaft 820, 


John H. Rogers, Nr. 822 Galt 
Ave., der bis Oktober 1919 Vizeprä⸗ 


macht — ſpeziell markiert zu 


Faſſons, neueſten Schattierungen 
ſtoffen, ſpeziell zu 








neueſten Faſſons — ein 
Paar Hoſen — zu 


ſchaft 315,000. 

Clyde L. Pechk, Präſident der 
Firma MNally, Pet & Co., ein 
früherer Wbteilungsvorfteher ber 
Firma. Bürgihaft $20,000. 

C. E. Zimmerman, der frühere 
Reiter der DVerfaufsabteilung. Jin 
Ifeinem Yalle ift bie Bürgſchaft noch 
nicht feſtgeſetzt worden. 

Steven P. Lalor, der Hauptver⸗ 
käufer. Bürgſchaft $15,000. 

Louis Courtner, Nr. 931 Airdrie 
Place, Sekretär. Bürgſchaft 815,000. 

Patrick Early, Präſident eines 
Reklameverbandes. Bürgſchaft $7500, 

Gleichzeitig deutete der Richter 
an, baf er, mahrfceinlich fehon in | 
wenigen Tagen, eine Menge anberer | 


Eine groge Auswahl 


— 








Lincoln Ave, und 
Wrightwood Ave, 


I 
werde. gern würden, wegen Erpreſſung be⸗— 
An die Scholle gebunden? langen werde. | 
Der hiefigeSteuereinnehmer Harry | Dr, R. M. Carroll, der besichtigt 


13. Mager ift von feiner vorgefegten |iwirb, umbefugteriveife feinen Patien- 
Mir verwenden große runde, obale Behörde in Wafhington angemiefen | ten MWhisty verfchrieben zu haben, 


| 
| 


Itümer von Spirituofen Ddiefe nicht | jihermiefen. 


worden, auf ftrifte Durchführung bet | purbe geftern von Bunbestommiffär, 
Entfcheidung bes Jllinoifer Generals | Lewis F. Mafon unter $L000 Bürg- | 
anwalts Brundage, bergemäß Eigen: |fchaft den Bundesgroßgeſchworenen 


cus ihrer alten nad; einer neuen) Yundesanwalt Clyne erhielt ge- 
Wohnung beförbern dürfen, zu ade stern vom Schakamt einen Ched 
ten. Nun fommt aber Bundesan-|jiher $1,400,000, um bamit die erfte| 
walt Charles %. Elyne mit der Er- Zahlung auf das neue Broadway 
Härung, daß er alle Hausmwirte, bie | Hofpital zu machen. Sobald er im 


obige Verfügung zu ihrem Vorteil Beſiz des „Guaranty Deed“ fein 


Eulennuee ausunutzen verſuchen und die Miete wird, wird Tine, als Agent des 9% Monndno@ Be 


Faſſons gearbeitet — aus hochfeinen Stoffen ge⸗ 


Große Auswahl in Anzügen mit zwei Baar Hofen 


Die größte Auswahl von 2 Paar Hoſen Anzügen, in den beſten 


$35, $37.50 ımd $45 


— — — — 


Knaben-Auzüge mit zwei Paar Hoſen 
Gemacht, um dem härteſten Gebrauche zu wi— 
derſtehen, aus feiner Sorte von Stoffen, in den 
jeder Anzug hat zwei 


tungen, Hüten, für Knaben und Männer. 


wei | Lincoln Ave. und 
Läden [Irving Park Bivd, 


VEAADZAABDEAABDELAR 


ih „faufen“ bis in die aſchgraue Möglichkeit ſtei⸗ Schatzamts, das Geld audzablen und 


und feinen Sorten von Wollen» 


51350 


in Schnhen, Ausitat: 


— 


ſpäter auch die übrigen Zahlungen 
leiſten. 


— — . —— 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


Ausländer! 


Viele bon End) werden „u einent Befuch rad 
der Heimat gehen oder um Zamtilienangelegen, 
heiten zu ordncı oder eines der Lieben berübez 


| öu bringen. 


Ehe Ihr Eure Eleuern bezaplt, it es in 
Eurem Intereffe, und zu befuchen, wir fönnen 
Euch bielleiht Geld fparen, 

Wenn Ihr Eure Etener bezahlt habt, ift dad 
Einzige, wa3 wir für Eu tun Tönnen, wenn 
Ahr nicht bättet bezahlen Drauden, dad 
Geld für Euch zurückzuerlangen, wie wir eg 
für bunderte Andere getan haben. 

Befucht uns borher und fpart Gelb, 


MM. Weinfhent & Co, 
#, 535.8. Iedion Spy 


said, fefonıngmeid 


ru- 





« 
# 


- 


Abendyoft, Chicago, Yreitag, den 26. März 1920. 


— 
⸗ — as 
BEE essen — — — 


wieder beigelegt worden iſt. Die ITIIIIIDDieſe Verkäufe für Samstag erarenfe) 


Yusitändigen ftellten die Arbeit ein, — MN — — ẽ 
weil ihnen die geforderte Lohnzulage “The Store of « lo-day and < To-morrow Kilterine, | R 
Hr Gröhe, 69 | 


Reanut und 
Molaſſes Kiſſes — 
ſpeziell das Pfund 
für nur 


le B 


STATE MADISON 


Aepfel 


Fanch Roman 
Beauty Aepfel — 
keine abgeliefert — 
norgen, 


5 Pfund für 


49€ 


Ein jenjationeller Männerfleider-Berfauf! 
— Oſteranzüge für Männer, zu bedeutenden Erſparniſſen; in den 


neueſten Frühjahr-Faſſons aus Caſſimeres und Worſteds gemacht, 

doppelbrüſtig und Formfitting, in braun, grau, Olive und $ 
Miihungen und Streifen, Größen 34 bis 40, regulär $25.00 — 

; morgen zu nu ® 


Srühjahr-Ueberzicher für Männer, gut gemacht aus lohfar- 


$28 bis $34 und verlangten = 
Mindeitlohpn von $38 die Modhe. 
Wie John Riley, Gejhäftsagent der 


„Ban Drivers, Chaufferd, Biano 
& FAurniture Movers’ Union Nr. 
711” jagt, werden die Leute die Ar- 
beit nicht cher wieder aufnehmen, 
als bis ihre Yorderungen bewilligt 
worden find. 
Barbiere erhalten mehr Lohn, 
Sohn 3. Waljb, der als SchiedS- 
richten fungierte, hat den VBarbierge- 
bilfen eine Zohnzulage gewährt. An- 
jtatt $23 die Woche und 35 Prozent 
der Einnahmen, die fi auf mehr 
als $35 die Woche belaufen, werden 
fie vom 1. Mai an $24 die Woche 
und 60 Prozent von den Einnahnen 
erhalten, die fid) auf mehr als $35 
die Woche belaufen. 
Wie Art Raymond, Sefretär des 
Verbands der Barbiergehilfen er: 
Flärt, wird übrigen? daS Publifum 
nicht fire die Yohnzulage aufzufom- 
ımen haben. „Das Publiftum bezahlt 
genug,“ fagte Raymond, „unsere 
Gewerkſchaft wird jeden Verfuch, den 
Preis für Saarjchneidenund Rafie- 
ren zu erhöhen, befänpfen.“ 
— —— — 


Der lud des GoldeS, 


Bohn A. Harwell geraten, zu arbeiten, 
feine Frau auf $1500 Jahrgeld gefickt. 
Sm Oktober 1904 hatte Kohn Ar: 
thur Yariwell, Sohn des verjtorbenen 
Millionärs, geheiratet, eine berufs— 
mäßige Ccönheitöpflegerin. Diefe, 
Loretta mit Vornamen, hatte nun | 
|auf bedingte Scheidung geklagt, und | 
|| Gerichtsreferent Holden taufend Geis | 
ten Zeugenausfagen zu Protokoll ge- 
nommen. Danad) hat das Pärchen 
teil3 hier, teils in Denver, aber aud) ! 
jonjtiwo recht üppig gelebt, und bie 
ISrau in viereinhalb Jahren 
318,692.50 verbraucht. Jetzt wohnt⸗ 
ſie im Chicago Beach Hotel und ver— 
langt 8350 monatlich Nährgeld, wäh— 
rend der junge Gatte teils infolge des 
ungeſunden Lebens an Blutärmut 
und anderen Krankheiten leidet. Da— 


von 810 die Woche nicht bewilligt 
R Horlid’8 Malted Mit — die : 
zu Bi 7 


wurde. Sie erhalten gegenwärtig 
Hoſpitalgröße, 89 
VPalmolive Seife, Dhz. 860 
Established 1875 by E.J. Lehmann Kolynos Zahnpaſta, 
State, Adams and Dearborn Streets E 


In ni 20 
Ungewöhnliher Verkauf von Frühjahr-Anzügen und Topceoats 
Cin großes Bor-DOfter- Ereignis 


Dies ift unfer großer Vor-Oftern Anzug-Verfauf. Wir haben vier jpezielle Anfänfe gemadt und noch viele feine 
Anzüge von unferem Lager diefem Verfauf zugefügt. Kommt Samstag für die beiten Werte in Chicago. 
Die Anzüge umfaifen $45, $50 und $55 Waiſt Seam Modelle für Jünglinge und junge Männer, und andere Mo= 
den, wert $50; Gürtelrüden, rings gegürtelte, doppelbrüftige, einfachbrüftige, viertel- 
und halb-jeidegefütterte Anzüge, und eine Partie don einfachen, konſervativen Mo— 
den für Männer, die Feine extremen Modelle winjhen; in Fla— 
nell, Tiveed3, Belours u. Caffimeres; Samstag zu 38.85. 
Ebenfalls eine große Ausstellung von Frühjahr-lleberzie- 
hern md Gabardines, wert bis zu $50; zu viele Dioden, um fie 
zu bejchreiben, alle im Samstagverfauf zu 


Frühjahrs- Anzüge und Topconts, 48.95 
ALL die nenejten Moden für Männer und junge Leute; fowie 86 feinſte Mu— 
fter Anzüge von den beten Stleiderfabrifanten Amerikas. Einfach- und doppel— 


brüftig, helle und dunkle Farben; es find $65 und $75 Werte, in AS 05 ; —*— 
4 


dieſem Verkauf zu 
Jünglings-Auzüge, 535 Top Coats zu 19.85 
177 Frühjahr-Ueberzieher, 8325 und 


Der Knabe, der ſeinen erſten Anzug 
830 Werte. 139 ſind in Tweeds, and. 


mit langen Hoſen wünſcht, findet in 
dieſer gerade das, was ihm gefällt; das ſind einzelne Ueberzieher v. angebroch. 
Partien; alle Größ. bis 40; ſowie 65 


richtige Gewicht für den Knaben; alle 
Gravenettes, gebr. Bartien von 22.50, 


Farben, forwie gebrocdh. Partien Män- ; 
$25 u. $30 Rartien; Größen für 19 85 
s 


1m. Car : 8 74% 
— Sünglingsanzlige, alle 535 regulät, forpulent, jchlanf und 
Moden, Farben u. Gewichte, kurz Gebaute, zu 


Groier Einkauf von „Bayniter” Reaenräden. 


Sechs leichte Schichten Gummi find in biefe Hübjchen Regenmäntel eingebaut — 
widerjtehen ftundenlangem ſtrömendem Regen. 


and 


DEARBORN STS. 


hinen und grauen Tweeds, Formfitting und Iofe Nüden:Mo- 
delle, Schulter gefüttert, Gröhen 33 bis 42, wirklich ein vor⸗ 


zuglicher Wert. peziell 


JFlanell- und Anzugſtoffe-Hoſen für Männer, Cuff Bottoms 
Gürtel Loops — Waiſt Bands 20 bis 38 — die 

IWerte rangieren bis zu 80.50 — ungewöhnliche Werte X en. | 
für morgen zu nur 





timent von dauerhaften Stoffen; Größen 6 bis 
12 Nahre, wert $12.00, zu 





Neefers aus fancy Tiwecd3 und blauer Serge, doppelbrüftige und mit 
Gürtel rund herum — Größen 3 bi3 S Jahre — 

wurden jteis fir $10.00 verfauft — Camötag 

zu nur 

Tommy Tuder Anzüge, ans grau ge» 
mijchten, einfachen grauen, blauen ges 
jtreiften und Overplaid Cajjimeres ge- 
macht, Größen 4 bi5 9 Sabre, requlär 


$8.00 wert — jpeziell für 86 47 
e 


morgen zu 
Slegante Mäntel N Hüte für Oftern 
» Schr viele neue Hüte für Oftern — prücdtig ge: 


len a; 
18 ud K e? er Ghelslaben über & macht aus fancı Stroh 


sogene Maribs 
* — mallow Fingers, — 
Eine vorzügliche Shofoladen er * und Milan große 
Gruppe von % Dborns und Chor * Hüte mit grazioſen 
neuen Frühijahr Seiten⸗Turns, Front⸗ 
* ” - * * 
Mänteln für TEffekte und hübſche 


Knaben-Anzüge, in einzelnen & 
Vartien und Enden von Par— u rn | 
ten — borzügli gemacht 4 | 
aus tollenen Stoffen, alle 
Größen 8 bis 17 Nahre — 
Auswahl mor— 

| gen zu 


— i— .- — 
.. 


in — 


ıiRaynster I 


loladen überzos 

gene Marfhnels 

J J low Puffs — 2 
Mädchen, hübſch 
gemacht aus 
wollener Serge, 

ragen u. Mans 

fchetten aus 

weihen Repp 

und jeid. Rops 

Im, in abſte— 

chenden Farben, 

halb und ganz 

\ Er a op 
>,  gefitterte Moos 
delle, Größen 6 


9 bis 14 Jahre — 
—— Auswahl zu 

1297 
\ $10.97 


Hübſche Schul⸗ 
kleider — aus 
Gingham, in 
Ched3 und ges 
brochenen Plaid3 
— pleated und 
Ehirred Efirtz, 
einige haben?tos 
belty Taſchen, 
runder Hal3 — 
einige haben 
Kragen md 
Perlknöpfe 
Größen 6 bis 


us 
ee 
te 
—8 
— 
— 
* 
J 


PR 
% 


„+ 


> 


+ 


* 


14 Jahre, wert J 


83. 50, zu 


82.93 * 


+ 
+ 


: Hemden 


Pid. die Grenze, a 
& moderne Didhtiitende 


per Pfund, 
* Turbans — finifhed 


29 
i ce f mit fanch Federn, 
ER Drängen und Shmalen 


er Dand — Werte big zu 


er 56.00; Eure Nusivnahl 
Senden 


jpeziell zu nur 
52.50 Männer 


hemden, Paſſe⸗ 
Faſſon, in Bo 
nang⸗ und be— 
drucktem Madras 
in einem guten 
Eortiment von 
Muftern, — alle 
Größen, 14 bis 
17, für 


81.88 
—ERER di 
tete 


! 


* 
&ü — z 
zZ 
als 2 
— Porz 
AR | 
rs" Br 
’ * 
: : 
h 


Hüte für Kinder, in verirhiedenen populären 


Fajlons, in allen ncueiten Farben, 
NRibbon Band und Streamers — . 


wert $2.50, zu 


Münner-Hüte Verkauf 


Ein vorzüglides Sortiment von neuen 
Frühjahr: Hüten für Männer, in ſchwar⸗ 
zen, braunen und grünem Filz —L ges 
wöhnlih $3.50; Samstag 

zu nur 


Kınaben-Müten, in allen beliebten Faſſons von 
% reiniwvollenen Etoffen, in einer großen Auswahl 


” von netten Mujtern ‚gut $1.75 wert, 61 25 
® 


morgen zu nur 


u 
4 .. ac 


7} 
“* 


ir 


* 


I we. 


LA) 


44. nt 


I 


Vereale » Hemt- 
den, in einer 
Auswahl b, büb- 
fhen Muftern— 
nur in Größen 
14 und 14%, — 
gut $2.00 wert, 
ſpeziell, zum 
Preiſe von 


Ungewöhnliche Erſparniſſe in niedrigen Schuhen 


! 
Arthur C laaſſen. gehörte. 

ſangvereinsdirigenten Amerikas. 
(Sonderbericht der „Abendpoſt“.) 
Zwölf kurze Jahre 
ſchrieb 
tung“: Man hat allen Grund, auf ringer 


iſt es her, 


Selbſt der Meiſter Franz 
Nachruf für einen der bedeutendſten Ge- Liszt intereſſierte ſich für den jungen 
Claaſſen und auf ſeine Empfehlung 
nahm der Großherzog Karl Alexan— 
San Francisco, Cal., 25. März. — der die Widmung 
da für Chor, Solo 

die „Weimarſche Landeszei- Nachdem Claaſſen dann im d. Thü— 
Infanterieregiment 
einen ſolchen Künſtler, der von Wei- Militärpflicht Genüge geleiſtet hatte, 


Morgen offerieren wir niedrige Schuhe zu einem erjtaunlich nie» 
drigen Preis, da dieſelben als Sub-Standards bezeichnet ſind — 
eingeſchloſſen ſind die neuen Oxfords, Pumps, ein und 
zwei Eyelet Ties und Mary Jane Pumps, in lohfarbig 
und ſchwarzem Kidſkin, Patent Colt and Velour Calfikin, 
Goodyear Welt und MeKay genähte Sohlen, niedrige, militä— 
riſche und franzöſiſche Abſätze, alle Größen, aber nicht in jeder 


Faſſon, reg. 57 und 88 Werte, 353 97 
; BE 


aber weil Ste als Sub-Standards 
bezeichnet jind, daher fpe3. zu. . 

! 

te$ war er derart beageiitert, 

‚Tagte: „Ih Sin unbefceiben, 
war fo berrlih fhon, daß 
'zwer Zugaben bitten muß”. 

einer Feltägnine) Mie fchon eingangs erwähnt, war 

und OrKelter an. tie Sängerfahrt des „Arion“, bie jich 
\über 16 beutiche Städte erftredite, ein 
ununterbrochener Triumphzug —vom 
erſten Auftreten in Bremen bis zum 





daß er 
aber es 
ich um 


ſeiner 


mar feinen Ausgang nah, ftolz zu wurde er Xheaterkapellmeiiter in | Schlubtonzge‘t ım Köln eine Kette von 
fein, und eine begeifterte Dichtung | Sdttingen und ſpäter Operndirigent Erfolgen. Der Irste große öffentliche 


Grnft von Wildenbrucdh3 enthielt die in Magdeburg, 
Amerika, 
| Deutſchamerika 
Leopold D 
ſo viel für das Muſikleben der neuen Die Soliſten waren damals Marie 
Welt getan hat. Er machte den New Rappold, Margaret Keyes, Daniel 


Worte: | 
„Denn twer das Licd, das 
Nie Ahr im Herzen beat, 
Den hat die Mutterhände 
entichland auf3 Haupt geleat.“ 


Deutiche, 


9 


efeiert wurden, noch 


Vorker „Eichenkranz“ 


Erfolg Claaſſens war das erſte Sän— 
oder beſſer geſagt, gerfeſt des Pacifie Sängerbundes in 
hat Claaſſen Dr. San Frarcisco, unter der Aegide des 
amroich zu verdanten, der Junvergehlihen Dr. Mar Maarus. 


auf Claaſſen Beddoe und Allan Hinkley, und von 


Q 
23 en Arthur 
2 Brookinner | w Vort. ſich 


aufmerkſam, und bald ſehen wir letz- all den vielen herrlichen Muſikfeſten 


mit Feuer- am Goldenen Tor war dies eines der 


her kann er, wie er ſagt, den Rat 
des Gerichtsreferenten nicht befol⸗ 
gen, ſich durch einen ſeiner vielen 
| reichen Hreunde eine arbeitsreiche | 
| Stellung zu $1500 das Jahr — auf | 
höher jchäßt er feine Ermwerbsfähigteit | 
ſelbſt nicht — verſchaffen zu laſſen.“ 
Seine Mutter hat ihn nominell mit 
der Verwaltung ihres Vermögens 
betraut und bezahlt ihm dafür $5000 
da3 Yahr, hat aber bejtimmt, daf er 
aus ihrem Nachlaß bis zum 60. Le= 
ben3jahr nur $15,000 da3 Sahr und | 
dann erjt da8 ganze — 
$1,500,000, erhalten joll, während ! 
laut Empfehlung des Gerictsrefes| 
renten 2oretta mit $1500 das Jahr 
ausfommen muß. 
— —— — 


Hielt bIutige Abrehnung. 


Italiener von dem Gatten feiner Ge- 
liebten fehr übel zugeridjtet. 


Gella Marino, Nr.601 N. Weftern 
Une., hatte ihrem Gatten Vito ewige 
Treue gejchworen, als fie ihm am | 
24. ebruar die Hand zum Bunde 
reichte, doch bereits nach emer Woche ! 
faate fie fih, daß fie einen anderen 
lieber habe, pacdte furzerhand ihre 
Sacden und machte fi davon. Nad) | 
Kanfas gehe die Fahrt, fo belehrte | 
fie ihren Gatten. Frau Eella kehrte! 
bald von dort zurüd, wie e& heißt in! 
Begleitung eines Mannes namens | 
Joſeph Podomsky. Der hintergan-⸗ 
gene Gatte beſchloß darauf, blutige 
Rache zu nehmen, und ſetzte dieſen 
Beſchluß geſtern abend in die Tat 
um. Als Cella Marino beſuchsweiſe 
bei ihrer Schweſter Frau Blanche 
har 2352 Weit Ohio Str., meilte | 
und ſich auch Joſeph Podomsky dort 
einſtellte, hielt er Abrechnung, indem | 
er Bodomsty mehrere Meſſerſtiche 
beibrachte. Dann machte er ſich 
eilends von dannen, wurde aber ſpä— 
‚ter in Gary feſtgenommen. Po— 
domskx iſt geſtorben. | 

| 


| * Dr. Hugh Hinds, 2439 Sunny- 
‚five Ane., wird von der Comimon | 
Senſe Truſt Co., deren Agent er 
Imar, des Diebjtahls von Bruchbän- | 
dern im Werte von mehreren hundert | 
Dollars befchuldigt. 


ıA.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 


Teiephon Lincoln 359, 


VIUTROLAS 


und (ırafono as 
Für Bar oder gegen Abzahlung. 60 


4 


Raynſters in lohfarbig — 
Mantel 
viele unſ. regulären 
Sorten, in Tweeds nu. and. 


jeder 

ſowie 

Stoffen, Wert 

bis zu $15, zu 

VBerfauf von Leder: u. lederge- 
fütterten Röden 


Rayniters, mehrere Heine 
Partien, aber wundervolle 
Werte. Viele unf. eigenen 
NRegenmäntel dabei, Werte 


Raynſters in Tweeds, 
Miſchungen und einfarbig; 
gegürtelt, doppel- und ein— 


fahbrüjtig — e3 find Wer: 
bi3 $22.50, 14 95 
= 


e te von $25 d 
En 9,95 | Samstag zu.. = he 19.95 
VBerfaunf von Beinfleidern 


530, zu 
Dutcheß und andere Yabrifate von Hofen, die bis zu $5.95 wert find — in 


garamtiert; 


er 


Bom Grundeigentumsmarft, 
Riefenban, Theater, Hotel, Läden und 
vierzig Wohnungen enthaltend, geplant. 


Auf der Stätte des erften Coli— 
feum$, dem von der Dft 63. Straße, 


‚Tiefe 2edermäntel fing für Jünnlinge und | SHoien, von fehr feinen Gaifimere u. Ghe- | 
tunge Männer; fie find mit Gorducoy gefüt- | biog Euiting gemacht, aud) geitreifte Mor: 
tert und $30 wert; ferner Moleflin Mänter mit | fieds md einfahe Cffelte; für Männer 
Xederfutter; Gitrtel rundunt umd 


wundervolle Qerte zu 


Ein Tenfationeller Yerkauf von 


Uenen Srühjahr-Damen-Snits 


Seht unjere Anzeige in den Sonntagszeitungen 


srühjahrs- Site und Kappen | 


2 


Dollittändiae 
Auslage — 
Unerreichte 


Unſere Ausſtellung von Frühjahr-Kopfbedeckungen iſt vollſtändig, 
mit einer größeren und beſſeren Auswahl, als wir ſie in früheren Sai— 
ſons gezeigt haben. Exkluſive Modelle, Hüte von Qualität, unübertreff⸗— 
liche Werte machen unſere Ausſtellung äußerſt anziehend. 

Mallory Hüte, die Hochfeine weiche Hü⸗ Tuch Golfkappen, — 
Cravenette Sorte, in te, genau diefelbe Mo-| für Männer u. junge 
einer Auswahl d. Mos|,, mie die viel teureren! cute, 1-Stüde Nrone, 
den u. Farben, die Euch| Br R — in großer Auswahl von 
ſicher gefallen erden. | Die; fein. Sortimentigiibjchen Mifcjungen. 
Malloryn Hüte find/von Moden und Far-Sie ſind aus Enden 
handgemasit und jehr|;ben. Die Cualität und jehr feiner Suitings 
bübjch beießt, und fie|die Arbeit find toirklich/ gemacht; ein regulärer 
find mafjerdicht; Ders |bemerfenswert zu dem/$2 Wert, am Samstag 
bie oder weiche $7 $ |verfauft 


niedrigen 
Hüte, zu Preiſe von zu 


Zweiter Floor 


Südweſtecke der Glenwood Ave. und 
Argyle Str. Grund 65 bei 129 Fuß, 
mit 834,000 belaſtet, iſt zu 860,000 
von John A. Dickſon an Celia Becker 
und dasDreifamilienhaus 462 Briar 


allen Faſſons für Männer und Jünglinge, zu ...... 


für Männer, 
Laſt Faſſon. Goodyear welt ge⸗ 
nähte Sohlen — 
reguläre $6.55 Cor: 
te, fpeziell zu...» 


3.95 


Blaue Serge Hoſen, geſtreifte Worſteds, 
Cafſfimeres, Chebviots und allen 
Faſſons; ferner 462 Paare 
ſen; wert 810.95 bis $12,00; 
Samstag zu 


aewünſchten 
Jünglings-⸗Ho— 


100 Marbles und 2 Shooters, in 
ſtarkem Säckchen mit Zugſchnur — 
Säckchen in aſſortierten Far— 

extra ſpeziell Samstag 19e 


BVierter Floor. 


86.85 Männerſchuhe, 4.90 


Speziell für Samstag 


Nr Iınratın 4 r Y BE. | . . 
ir vereinigten 1500 Paare Männer-Schuhe in einer Gruppe, 


Negitäre Partien von unjerem Lager, weil in mandyen der Modelle 
die Größen und Breiten nicht voll. = 
ftandig find. — - 


Diefes Sortiment umfaht 
ſchwarze, lohfarbige und maho— 
gany Calfſkin in erwünſchten 
Männerfaſſons, alle mit Good— 
hear Welt genähten Sohlen. — 


Sorten, die zu 6.85 mar: 90 
fiert waren, unbeihränitc. 


Nuswahl Samstag zu... 


Miünner-Orfords 


Gunmetal Calfifin Orfords 
in der Englih 


4.908 


Raſche, gewiſſenhafte und koulante Erledigung von 


Geldauszahlungen 


—— lad —— 


Harper und Bladjtone Ave. begrenz= 
ten Gebiet, 300, bez. 490 und 450 


| Place, Grund 35 bei 135 Fuß, mit 
1$25,000 belaftet, zu $47,000 von | 
Minnie Duan Corelin an George J. 


DEUTSCHLAN 


und feine 55 — Eee * Fre 
eifer dem großen Verein widmend. ſchönſten 
— * * 494 |] Ui sıC ll. 
BEeRe aut Var Zee — Achtzehn Jahre lang leitete er den- Vor etlichen Jahren lebrie Elacſ⸗ 
nen Deutſchlandfahrt, DIE ö ı Telben. Bald mußten auch „Xieder: ſen nach SM Francisco zuriid und 


einem mwahrhaften Iriumpbzug Ges |yranı“ (9) BJ) oofl eröff im S ebä 
IHN I 9° Iranz“ (N. Y.) und der Broofinner |er » im Sherman-Clay Eebäube 
taftete. Und jebt — der Zauderftab € mer \eröffnet: im Eherman-Clay © | 


Frontfuß, wird Edward Bromarsty, 
der e3 foeben vom Lehmannjchen 
Nachlaß zu $170,000 erworben hat, 
jeinen Riefenbau aufführen, der ein 


Tage wird für Bar geredet. 
Linerty Bonds werben in Yabhlung 


genommen. 
Platten in folgenden Epraden: Amerita- 
niſch, Deutſch, Ungariſch, Böhmiſch, Rumä 


Berresheim verkauft worden. 
— 


* Der Schultat will im Laufe bes 


und allen fonjtigen Geldangelegenheiten zugefichert. 


Mir empfehlen als gute, getvinnverfprechende Anlage billigjt: 


| 
| 


ift der Tebloien Hand entrallen — für | 


Arion“ ſich den trefflich 


immer —, Arthur Claaſſen iſt Erſoig. 
Seine letzten Getreuen. die Sänger nnte 
der San Francisco Harmonie und | State 
andere zablreihe Freunde haben ihm | > 
den lebten Liebesdienft eriviefen — | 
fie haben vie fterbliche Hülle des Ver: 
blichenen zur letzten Ruheſtätte gelei— 
tet. 

Arihur Claaſſen war ein Star—⸗ 
garder Kind, wurde aber in Danzig Muſikaufführung 


Auguſt Spanu 


Muſikkritiker de 


„Individualität“. Es iſt 
in dieſem engen Rahmen 


zu 


erzogen. Dort erhielt er ſeine erſten Prinzen Heinrich im Waldorf Aftoria 


muſitaliſchen Eindrücke, da er jedoch erinnern, ſowie an die 
Muſik ſchon frühzeitig zu ſeinem Be- welche der *„Lrion“ 
rufsſtudium erkoren hatte, zog es ihn Deutſchlandfahrt dem dar 


zu größeren Meiſtern und in der al⸗ ſidenten Theodore Rooſevelt im Wei— 
lernte er ßen Hauſe darbrachte. Jir dieſe hatte 


ten Dichterſtadt Weimar 
fleißig unter Müller, Hartung, Tlaaſſen dasſelbe Progre 
Sulze und Gottſchalk. Wie erfolgreich mengeſtellt, welches 


mit Achtung aufgenommenen Kom— 
pofitionen, zu denen auch eine ſym⸗ 


ſi en Firigen ein Studio. Später ließ er ſich über- | niſch und Itallieniſch. 
ift tot ten zu fichern und Erfolg folate auf | ' 
J br 


reden, Die Leituiq der Harmonie zu 
übernehme» und ihm verbanit der 
D. |Verein ein ferenzreiches Aufblühen. 


tb, ber be= 
E. 2, 


zeitung“, nannte Glaafjen eine Won den vielen ſchönen Kompoſitic- 


unmöglich, Inen, die %..xffen der Mit» und Mach: 
alle die Er= | welt geſcher!t, iſt das Lied „Magda 


folge aufzuzählen, die Claaſſen als len“ wohl undeſtritten eine der veſten 
Dirigent wie als Komponiſt erzielte und errang auck ſ. 
— im Oſten wie im Weſten des Lan- Heimat die größten Triumphe. 
des. Wir wollen nur an die prächtige MR 


n 


5 
a)* 


in der alten 


M.2, 


— — — — 
raunsporteure am Streik. 


Ehren des 


| Mobelt 
Huldigung, h 
vor feiner Verlangen Zohnzulage von $10 die Wo: 
naligen Prä⸗ he.—Barbiergchilfen Zulage gewährt. 

Zahlreiche Familien, die am 1. 
h Abril und 1. Mai umziehen wollten, 
mm zujaiitz | werden fich qenötigt jehen, in ihren 


ulze und ! „me : 3 für den Empfang | bisherigen Wohnungen zu berblei- 
dieſe Studien waren, beiviefen feine |beim damaligen Kaifer Wilbelm vor: 


eriten, in Weimar aufgeführten und ‚bereitet worden ivar. Noofevelt mar 
damal? noch nicht der Deutfchenhaf- 
fer, zu den er fich fpäter herabmwür- 
phonifche Ditung „Hohenfriebberg” | Digte, denn m Schluß des Konzers 


ben, wenn der Streif von 1500 Mö- 
beltransportenren, Angeitellten der 
„Hurniture, Piano Moverd & Er: 
preßmens' Aſſociation“, der heute 
in Szene geſetzt wurde, nicht vorher 


17 Blatten, die in 
icdem Sauſe fein 
foliten: E 
| Gimpel, geh’ nidt 
auf den Sein; 
Hupf, meinMaderl, 
GSefang, 8öc, 
Vaffuri « Walser, Fi 
Alabama Govu, has Hi 
vattaniihe Wandos 
"inenfpieler, 85c.— | 
Sei nicht böfe,Wafe 
zer, Wenn ich tVeis 
.e für did, Wales 
get, DOreiter, Böc, 
Wilhelm Zell, 1. u, 
2. Zeil, Orchefler, } 
$1.25. — Wilhelm g 
ı# Zell, 3, u. 4, Zeil, % 
Ordelter, $1.25,— 
My Babies Arms, . g 
On the Eireet 9 Cairo, Pſfeiſeninſtru⸗ 
mente, ſehr intereſſant, 86c. — Cartoline 
Sunſhine, Walzer, O what a Val was 
Mary; beide $1.25. 

Poſtheſtellungen werden puünltlich aus 
geführt. Ofſen jeden Abend bis d ühr 
Sonntags bis 6 Uhr abends. 

Karalöge ſfür Maſchinen und Platten 
frei. Maſchinen werden außerhalb der 
Stadt per Erpreß Eo, ins Haus geliefert, 

Neue ESinger-Nähmafchinen ftetd 
auf Lager. Alte Nähmajcdinen und 
auf alte Sprehimafdinen werben in 
Taufd genommen, 


Jahres zehn Fortbildungsſchulen in, 


5 Prozent Deutſche Reichsanleihe 


Theater von 3500 Sitzplätzen, ein 
Hotel von 500 Zimmern, zwölf Lä— 
den, eine Tanzhalle, fünfzehn Ge— 
ſchäftszimmer und vierzig kleine 
Wohnungen enthalten ſoll. Mit dem 
Bau ſoll in den nächſten Wochen be— 
gonnen werden, und die Koſten ſind 
auf $2,500,000 berechnet worden. 

Das mit $36,000 belaftete und 
drei Läden und fünf Wohnungen 
enthaltende Gebäude an ber GSüb- 
mwetede der Nord Clarf Str. und 
Summerbale Uve., Grund 57 kei 
170 Fuß, ift zu $47,000 von Kohn 
Albredt an William F. Tempel ver— 
kauft worden. 


Fred J. Fadner und Charles J. 


Henry haben von Thomas J. Walſh 
das 36 Wohnungen enthaltende Ge— 
bäude auf der Südſeite der Cornelia 
Ave., 120 Fuß öſtlich von der Halſted 
Str., Grund 100 bei 216 Fuß, mit 
ge belaftet, zu $187,000 ges 


auft. 
Das Bünfehnfamiinfaub an ber 


verſchiedenen Stadtteilen einrichten. | 

* Milliam Haley, 4527 R. Spaul: 
ding Ave., iſt im Amerikaniſchen 
Hoſpital an Blutvergiftung geſtorben. 
Er war, ein Pillenfläſchchen in der | 
Hand, gefallen, wobei das Fläfchchen | 
zerbrad und Splitter ihm die Lippe | 
auffehnitten. In der Wunde ent- 
ftand Blutvergiftung. 





Tötet 
ID Roach-Rat Paſte tö 
Mäuſe, Ratten, 
—— ng — Bulber tötet Wafs 
„Schwaben W s 
wilfe andere Snfelten, en 
& ebraucht von gemwilfen Departe 
ment3 ie: Bundesregierung. Steine 
Achnlichfeit mit irgend einem anderen 
Mittel. Zuderläffig, reins 
lid, bequem. Der Stand» 
ard feit 46 Nahren, 
25€ in meiften Apothelen, 


John | Incorporated, 
Chemifer r 
Ehemiler—Etabliert 1874. 
Blihdille, 2.3.City, N.D. \W 


mazdap30jnd 


En 


— Boshaft. — „Ich habe geitern | 
einen S 
ferl gehabt! 
feinen Spaß — da3 follten Sie doc 
ihon aus jeinen Quftipielen jehen!“ 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell jeinen 
Zwed durdy ine Stleine Anzeige in 
der „Abendpoft“, 


Dentiche Staats: und Stadt-Auleihen 


Unfere Freife find in allen Fällen netto, ohne jeden Koftenzufchlag. 


Man ivende fi) an da? alte, deutihe Banfhars 


WOLLENBERGER & CO. 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St.. Ecke Monroe 
CHIC AGO 


ze 


y 


— Sin der Hiße. — Frau: „ 

fünnen Sie nur fo dumm jein und 7 
auf den neu angeitridienen Zi = 
etwas ftellen?” — Magd:- „Der 
gnädige Herr hat vorhin au Ion 
'was d’rauf geitellt!" — Frau (im 
bödhjiter Wut): „Wenn mein Mann 
ein Ejel ift, dann hat er wenigjten® 

ein Recht dazu, aber Sie nicht, ia 
dumme Perſonl — 


treit mit dem Dichter Brö— 
— „OO, der verſteht 





Avendpoft, Chtenge, Freitag, den 26. März 1920. 


Vergnügungs + Üegweiler, erlangt: Männer und Anaben | Berlangt: Männer und Stnaben Berlangt: "Männer und Snaben | Verlangt: Männer und ran Berlangt: Frauen nnd Mädchen | Verlangt: Frauen und Mädchen | Zu vermieten 


. ‘ (Anzei brit 1ac die Yetlc.) 
utfaes Theater Bud Tempie Anseloen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Nubreil 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrik 2c Has Mort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2e das Wort.) | (Anzelgen unter diefer Mudrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Aubril 2c das Wurti ) | (Anzeigen a 
deute geſcloſſen. U Tu Deren er ET Pr | Hausarbeit | Sur vermieten: Ein modernes 53mmer⸗Flat 

Ü 


| nennen 
ftone. — „Glarence:, | | | — Hamliı Abe, ur 


— Berlangt: ' 
| E ! | i u i *4 
Grand. — „Welcome Stranger“. . Mühlenbaner | _—— 15000 Zuderrüben-Ürbeiter ae 2 | Berlangt: Zweite Nöhin für Neftaurant; | nace- oder Tfenheizung, an refveltable Bu 
a | _ Verlangt: Agenten für Landbezirke. in Michigan | nuter Kohn. Sorzufprehen 1007 Webfter MW |uritie, Deine eine Sinder, ira aum 1. April 
„Dear Wie”, | — ni F * nt 5 ; — — ——— cteer. Adr.: & 546 Ubendpolt, doir 
— „Ehubert Gaiettes“, | — seen Kriter Klafie Männer, welche Counter: |, — Wir bezahlen $30 den Acre, freies | Verlangt: Wafchfrau. 7201 Luella Ave. Tel.: | A ce sen — — 
"gs re me | tunge Männer 'ibaft und Linefhaft Arbeit und das Ani: | The Abendpojt Co., Cireulation Dept, ‚Hans und Garten und freie Tranapor- | = Dladftone 484. dofr 4 Su bermieten: 4» oder gBimmee u 
I. — iR id, | s ur s |» . . . 3 1 242 1 9 —— — — — — 1: * 5 I ns c be. 
„Üde Nofe or China”, Salls & wg” ‚ftelten von Mafdhinerien verftehen; müf- ‚fon nad) bem Arbeitsziel, mit Beiörbe- | Frauen und Mädden, erlangt: Srau für allgemeine leihte Sans | FE NEE — — —R& 
Sywdy. FSollsꝰ. u. F e— — — ſen fähig ſein, Blue Prints zu leſen. 228 WB ‚Waihington Sir, rung und Frachtkoften für Haushaltwa- ‘| arbeit, von 8 bis 12; Lohn $8. Telehon: Zus _ — 
ne i ir baben folde für ich. Emplohment Office den ganzen Tas | EEE ‚ren, Arbeit auf der Farm im Eommer, berior 4510. dofria | _ Bu bermieten: Etore, 2204 —— Ze 
Some zimer, | —— joffen, einihließlih Samstag nahmit- | an in der Fabrik im Winter. Died 1herk |. ind immer nad; mehrere Stellun- Verlangt: Yunges Mädder, 14 bis 16, auf] tele 30 Se ei, 73 Welt Kafe 
3. „Monte GEhrifto E a — tag und Dienstag und Donnerstag 22mstE gute Gefundheig Für Euch und Familie, gen offen für Frauen nnd Mäddren #1 |2 Jahre altes Baby zu adıten; gutes Sein. 
— — 8 s ’ } 3 —3 — — —ñe — — — — ——— | | 3 ⸗ . x z i r 
—2 sten. n,ert teden ‚abends von 6 bis 8:30 Uhr. ,, | Perlangt: Aelterer Mann für Ieichte Spredht mit unjeren Agenten zu der ans |yyfter von dber 16 Jahren. Erfah. | Zelepbon Eunnbfide 961. 0 
Wwuranf 755 Nortd Ave. — eben | Drilling, — 


— — — — — — — 
* F it Di negebenen Zeit in den folgenden Pläten: | zung ift nicht untedingt nötig; leichte arbeit, 
adend xrd Eonntag na tag Konzert, ' — Weſtern ElectricCo. Inc., Küchenarbeit. Zimmer und Eſſen. Hotel s it nid g 8 | | 


she 
5 5 ä 2 Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit 2; s 
48.4 p 24. St | Grasmere, 4621 Sheridan Rd, do—ja 'g — — a N EB Fabritarbeit. Die Stunden find von mit oder ohne Hafen. 2650 Kafe Diem Art. Zimmer und Board 
er . Ave, und 24, Str, ER . ‘9 bis 12 Ahr mittage, 


‚ . 1 Di ( fria (Yinzetaei e de Belle.) 
| un .. Auffi 18 Nor morgens bis 4:30 uhr nachm.; 1. Apt. Tel. Diverſey 80099. dofrſe Ansetgen unter dieſet Rubril 140 die 3 
N | un — erlangt: Painters zum Anftreihen „1722 W. Chicago Ave., Free Ruffia, Samstags bis 12 udr minagä. cin ñ oder Frau für ——— 
| verfehiedene andere gut zahlende endidot von Fenter -Sereens. Innenarbeit in ">: „cärz, von 1 bis 4 hr nadmittags. | 
Stellen. 


— Bonus wird außer dem regulären Lohn | Hausarbeit; zwei in Familie, fein Waihen. | Apartment auf der Weftjeite wid Dicte eineit 
x i ne | 8 S * 30. !1318 € c dofria | Herr ein Wwirflides Heim, mit allen Hude 
a Verlangt: Fitters und Heljer Für |sabrif. Standard Sereen Co, 1856 ae Sana an Ze Fe von do ze zur Vebaees, Foren | — Eddy Eir. - — |risiegien, mo einem nicht nur bier Tult 
* — I 3 By . a + Str. “ “- a —— N R 5 Gefi m. N e, die 
Berlangt: Männer und Anaben | umpisument Cie tlen en gun |Genamentat Ailentreppen > Siekeiten, (Dating Bir 0 | ‘306 Mihvaufer Ave. 24. März, von |ianen werben währene ber Arseitötun. | anılz gale, Wale vorige” 
(Anzeigen uiler diefer Rubril 2c das Wort.) sen Tag, einſchlieblich Samstaa Neue Werkſtatt, Licht von drei Seiten. 9 5 bei |6 6i8 8 Ihe abende i ahrend der Arbeitsſtun⸗ —* Mu Stinder lieb haben und twillens | Telephon: Muftin 1460. 1052 ©. Mafon Uve., 
Angeig n nachmitiag und Dienstag und Don— Stetige Arbeit Außer ewöhnlich gute Verlangt: gute Eiſenarbeiter (Hel— NDS, en entgegengenommen in der Gmploy- ton, ZI, M  ldr.:|3 Blods von Garfield Part „Lg“ Auftin Stai- 
| nerstags, 6 biß 8:30 abends, |Arbeitspedingungen Tote vor beim |Ter). Gute Bezahlung. Vorzufpreden: * Noble Str., —— den ment Office En a gafhington Etrahe, u miboie 
i | q Snc Superi vodbri 8m, I. Korber & Co., 413 N, Gar- |?5. März, von 6 bis 8 Ahr abends. a Bag | mm BA 

Union Special Madine En, Weftern Electric Co., Imc., ‚Snperintendent, Woodbridge Ornamen- | 2 ; iforni , Tailor — 

—— as. Ade. und 24. Eir. — Str. dofr | 2316 S. California Ave., Tailo 


Zu vermieten: Möblierte Zimmer, 81.75 und 
| i Ss . Mä i iner Zeit. 
311 W. Auſtin Ave., | ‚Biod nördlid von Fullerton, %4 Blod | Shop, 28. März, zu irgend einer 3 


—Gerlamatı Sram, um ber Mutter gu beiten. | 82.00, nade Hasbabn, 1515 xarrabee ir. 
un erlangt: Echuhmader., Borzufpre- i 317 ©. Fist Str, Muh englifh foreden. 442 St. James Place. 
* \öftlich von Mihland. — V g chuhmach Vorzuſpre Sehet Max Ocic, 1617 S. Fisk Str., 


23malio& Bu bermicten: Schönes Frontzimmer, mo— 
Speedometers = — — auf Wunſch Frühſtück. — 
— — — — N. Latwler Ade., 2. Floor, feier 
ee 0000 a Verlangt: Frau um Saloon reinmacen; ei. | 1017 R. Fawier Abe Sloot —* 
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* Türnerhalle. —A 73 Da a Pe Zehnmir 
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3 get ei i m 2 2 | 38 = ; er Hausarbeit; gutes Heim; guter Lohn. 1648 ©. | u — a 8 a ou. 
mit Erfahrung als Feiler an Fleinen Steffungen für mehrere Porterd: auf dem 10. Floor, |testural Eifenarbeiter im Shop. 1619 Elybourn | 1327 W. 18. Str, Adoiph Cyfora, | 24tes*z | Hldany Me. —** 
— | — Nothbihilp& En, wenne. doft zu irgend einer Zeit. | - — oe esesieseheeteee zn ce eue eingerihteted Cehlafaiımer. 2031. Tree 

Stahlteilen. gute Arbeitsverhältniſſe; ſehr guter State, Zadion und Ban Buren. |“ Berlangt: Sarmarbeiter nad Joa; Monats. 469 Vernon Ave, Gajt Chicago, Ind., | Berlangt: Alteration Hands, erfahren a “405 Brond, | mont Ctr. Telephon: Lincoln 5085, frfafo 

* —— ten | Iohm $50 bis $60, Velöftigung umd freie Wü» |d.. Mr, Feletes, zu irgend einer Zeit. an Euitd und Trejied. Yate Löhne. R ’ 7 a ng nz 

Sun: Shrauben — 
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dofir | The, Vorzufprehen 1646 Larrabce Eir, | Oper ichreibt an Howard Willard, 327 | Stetige Stellung, North Ehore Fafhion s y Se 


! ch 
EEE TE ER EBENE BEUTE SEE ER Mann mit Kindern, Phone Lincoln 8387 
| dofrla | S, Lincoln Str., Chiengo, oder die Shop, 4704 Sheridan Rd d erlangt: Mädchen für allgemeine Hansar- | 3387, 
— — * . . o—la ö e s zn: di—ia 
HSpuie of Ruppenheimer, | Wir haben Stellung für drei Verlangt: Ein lediger Mann für Borters und | = Michig ä n Su ga r Co, ” : A ein Board PN bei fräfti x 
Männer, mittleren Alters, für all- | Janitorarbeit; $75 den Monat, Koft und Sim: ! Saginaw, Mich. Beriausi: Weäbiken Tür —— “u a Gola Gas . a 
2352 Ws 22, Str, » gemeine Arbeit im Department: | Mer. 6659 ©. »alfted Eir, 26maiweẽ mi fa ,$16.50 6i8 $18.75 die Mode, Halben | Lerlangt: Mädchen für Haushalt; drei ältere | Mal IT ET =T- ——— 
— . : Er i v d N ch b F Verlangt: Stallmann, Tagarbeit; leichte Ar⸗ Zag am Samdtag. Etetige Arbeit, 1319 | Eoret, Feier In: Dre ER 

Milliag Mahine Operators. | WER. TE nzufragen ei beit, gute Bezahlung. 1633 N, Wells Eir. | Zn ®. 32. Bl. dog | Erurt. Telepbon: Trezel : | Zu mieten neiudıt 
| | E. Ive rſon & Co, | bofrfa | Stellung jndien Männer n. Sinaben I  —— | Berlangt: Alte Frau, um auf ein Kind aufs | (mgeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 
Tag: und Nadıtarbeit. | 1342 Milwanfee Ave. | ominnat: “ürtiner Stundman non gr | nzeigen snter Diefer Ylubrik 1c das Wort) | serlangt: Branen für Hand. mund | auvafien und im Haushalt mitzubelfen, 1457| ______ — —— 
8 E — ı „zerlangt:  Tüchtiger Zundman, 820 %.| 700707000 18 safchinenähen Sprecht 2838 Veimont Abe midoſrſa ; 
Be — | F = nz sibofr a 7 * precht vor: 287 Zu mieten geſucht: Junger Mann ſucht 

Verlangt: Mann in mittleren Jahren, Clart Str., Turnerhalle. uudo Geſucht; Junger Mann (28) ſucht Stellung | — 
Nachzufragen in Employment Office, nm Negenmäntel zu prüfen. Stetige  Jerjangt: Acltere Männer für leichte | ——— —— — ——— — — jäbrige Griahrung {m Saloon, eben. 


Wi = r - - re Aa 
Arbei 16 die W A | erlangt: Vladfmith an Wagenarbeit, 1330 | Dat mehrjäbrige Erfahrung im Saloon, eben. — — un Winden Spabe Co. doft — — — NER —— en ne * —— — 
_— Arbeit und gute Bezahlung. rbeit. S16 die Wore zum Anfang. |, i Verlangt: Office Mädchen, muß gute Hann. | vet. 1608 Mtoben Sit. permanent. Lfferten mit Preisangabe 
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x - Met a inät 1334 | North Ave, mideit —— BEINEN, J. D. Bauer, ( — 3329 frfafo: 
311 W. Auſtin Ave. C. B. S £ anne C D,, ‘ u Ir Lohn ſpater. m, | Berlangt: Fahlundiae Mafciniften. Wright ; : E fohrift haben und genau tehnen Lönnen; ftetige Verlangt: Gute Aödin für Reftaurant; guter erbeten unter 8, 532 Abendpoſt. rialoit 
B A . AU 
222 Weit Monroe Strafe. u. * ä 


ꝛimziwe tn Weſee Blve, Somziioz | Geluht: Manır mittleren Aiters fucs Stelle | Gy ie a oenbeit lür Berbeiferung. | Lopn, 4 Zag Conntags. leichte Arbeit. 938 
m;1: j b b ’ . . m: 
— Verlangt: Aelterer Mann für leichte 


RWene Etr dofrf —* men. —— Privatfamilie 
Be a ’ i Ehe E zwilhen North Ave, und Webflter Mpe, AMdr.: 
| Berlangt: Grundfhaufler: auf Sarmarbeit tanarbeit; fchreibt oder fpredt dor wilden 6 S Pass * — * — — 
— # 8 \ ler; ! 3 86° NM ah © ‘ erlangt: Erfahrenes W J . m x 584 Ubendpoft, 
| * »abrifarbeit. Maxant Button & Supply |rür 7 Monate, bei_ freier Koft, gerade Zeit | UNd 8 abends, 865 N. Day Str., — und Grocerh; Kohn $is Die Mode DIE ar — ee Ha 
n | 2smint| gg, 118 ©, Clinton Str, dofi | Und guter Kohn. Epredt bor im Hotel Nint, frfa r — 


ü » $10 die Wodie; eine Eonis nn nn 

nabe Northiveitern Bahnhof, am 25. Diürz Er, Phone: Midway 5223, frfafo Knosurteit "9867 Eoutgport ar o5mzimz| , Zu mieten gefucht: Pridatitalil für ein Pferd 

i Br. m get 1 | 
Berlannt: Männer im Alter von 20| Berlangt: Zwei junge Männer, 18 


! s m © * — — es — innerhalb einer Meile weſtlich oder füdweſtlich 
vormittagd. Aeihenbad Drainage Co, Gefuht: Junger Mann fuht Etellung; Haus | Forlanat: Mäd Stati z . : hi . — ge 
e nr : . e : : 2a _ogr | mann oder Ianitorhelfer. Adr.: P 93 Abends! .. si: Mädden, um StationerysE&mbof: | Merlanat: Mädchen für allgemeine Hausar-| vom Lincoln Park. Offerten mit Preis dee 
bio 40 Jahren für allgemeine Yabrik- |ahre oder älter, in Lumber Office; — I. gg ine ee . e- tea | Tin® „Au —— — —— er. beit; ameı in Samilie; muB gut einfad Ioden | Miete an Bdr.: 2 549 Bibendpoft, 
36. : ; in: |Mma i — R Ze 2 : > “ : : : ügliher Gelegenheit für bef- s i ö . 457 Sullerton = 
„arbeit; Dürfen arbeitstüchtig fein; Männer bevorzugt mit etwas Erfah | &hica o Hat Blof: Mfg. Co., 1004 W. | erlangt: „Boring and Sanding -Maichinen- . - it m Ar | fere Stellungen zu erringen, die bon $20 — engliſg E⸗⸗ mm. 653 Ga 21 Zu micten gefudt: 50-jähriger Manır mit 
— = . ’ 9% 8 ’ | arbeit b 13 » *t da3 SHandivert Gefuht: Carpenter mit Werkzeug, fucht Ar 5 | RPartwah ſpt dofr 8 
jtetige Arbeit. Keine flaue Saiſon; rung im ‚Deredinen von Lumber und |Nort, Ave —— — Zion 69., 1500 9. Koftiae | beit, Wilhelm Sonntag, 1565 Ciybourm Ave, | aufwärts bringen. Adr.: C 535 Abendpoft, — dreuahrigem Kind, ſucht Zimmer ünd Board 
guter Lohn mit Gelegeunheit, ſich em- welche Elliott-Fiſher Billing Waſchine — — | ARE FE NDR >omatg | 4. Sloor, midoit | frfafon | erlangt: Frau zum Gefhirrwalchen; Zunge | Bel MEN, ER zu jareiben mit ‚Breißengabe 
— 24 2 — * —* — — — — — ———— —— . . * . E. q u s = N 2 ‚yt Ann u n 
ĩ 3 3 S 2 EEE EEE — 3 = J of 20 W Madiſon Str midoir | . Adreſſe an S. B. 924 I. Sontan ve, 
porzuardeiten fiir durchweg zuverläf- | handhaben fönnen; tauernde Stellun Verlangt: Stallmann. Frank Deppe — en | Gefucht: M | Arbeit: i Mer | _Berlangt: Mädchen für Bäderel, $20 die | Stunden, 129 2. | i | 
* € es : De eu : N X f 820 R eſucht: Maurer fucht Arbeit: allerlei Ne: erei, 820 Die 
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Arbeitsverhältnifſſe. Stunden: 7330 bis Edward Hines Lumber Co., — 


| 5 4 Wahre 7 gaafhi Woche. 2737 W. Nerib Plde for 
$ 2 Bene ur, 200416 varaturen. Auguſt Babrs, 1157 Waſhington oe. = veriy Ave. frfafon . 3 s 
u nn | _Berlangt: Junges deutſches Mädch d laut der Mordfeite; befter Kohn, Yu erfragen: | 60 Tahre all, ucht, waxuies Zinuner bet 
\ ! s 2 J 5 3 M 5 5 a 
5, Sam’tagd bis 12. Wenn Ihr Eudt | Lincoln Str. und Blue Jaland Ave. o wic-Srbeit in De: 


Straße. dofr Voulevard. initebenber Sraı 5 Nordfeite 
— ee cn EEE BR | Gefudt: Mann fucht Stelle al3 PBartender| Frau für Salat» und Eandwicd-Irbeit in De; | „imer 1815, Mallers Tidg, —  1imab”s wu z Abe: D — m fie 
nach dauernder Proſperität umſeht, un⸗ midofr Verlangt: Kräftiger Junge oder ein Verlangt: Männer und Frauen | und Vwotler hat gute Erſahrung 2. ., 1558 | Mateflen und Meitaurant; feine Sonntagar- |" erlangt: Mädhen für allgemeine Hausar- — Sr 
terfucht dieſes. Mann in mittleren Jahren, für Tec | (Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) | N. Halfted ir, mift — a en in Baum’ Reftaurant, | peit, guter Lohn. 2733 Seminary Ave., 2, Apt,| Sunger Mann fucht möbliertes Zimmer in 
“ 1 Bl von Colorado Ave. oder Har- | Berlangt: Junge über 16 Jahre, a8 jund Nnifee - Laden. Ereell Ten Co. | » a ae as ae au aaa au — 21mns twæ De ae. „unweit Lincoin Back. Adr.: 
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“Kart Brand) Vier. „2“. Muh der dentichen Sprache mächtig fein. — fch 8037, dofr | Winifhers:; guter Lohn; ftetige Etelle. 1021 ©. | gend, furze Stunden, 820 N. Clark Eir. „gu mieten geſucht: Schöne 4 bis 6 Zimmer 
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x 2* 2 fe 8 5 Zu 5 . — E J } 3 — — —— —— — e8 el.: 8 A 49. — 
4325 Colorado Ave. Näheres beim Yormann, 273—225 ®. Chicago Buther Supply Co., 928 Ful⸗ dern in dieſer Saiſon seh, fo ift im Brot unb Nolls, te 1247 Sleland Ei. Verlangt: Mädchen zum Prelfen in Glean- | Berlangt: Kindermädchen für feine Kamilicı, 
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! 1646 Gentenwial Place, 2. Yloor, Sront, raue | 6% 
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ai e. Arbeit und guter Lohn. Zu erfragen: 3. Floor, —“ — 1 — 7 guter Lohn, Kot und Zimmer. Adr.: A il nit garantierten Befigtitelm, 
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Healy, Wabaſh Ave, und Jacon Lohn, 3456 North Ave, ß Doufe. | 
a J * * x mundi 
Blod. do v ſon 


E i i Ber... Bu f x — 1540 North Ave, Zelepbon: Lincoln 2160. 15jan*d 
Berlangt: Borter für allgemeine Ar- | Berlangt: Nunge für Gänge zu maden und — — —13* ** bei Weſtſeite-Fabrik, ae De ee ee een essen. für 16ap*F u berfaufen: GErfte Hupothelen au 6 Pros. 
|beit in Wurftfabrif, 1215 &. Halfteb | tm Sbipping-Department mitsudelfen; dat aus Iefferfon Bart RR 
Berlangt: Bund Brei Arbeiter. Vor- | Strafe mia | gute Öelegenbeit, um das late Brinting-&c- u 
zuſprechen bis 6 uhr abends. 2725 Lin- : häft zu erlernen, Muß mit den Eltern woh-) eben Tonnerdtag abend von 6 bis 


! 
1056 Nord Wood Straße. mit angenehmer Umgebung; " ausgezeichnete au bebaute3 Chicago Grundeigentum in 
Gelegenheit für Verſon, die ein WwirlL, Heim Eummen bon $500 bi3 $3000, 
——— — osmzing winlht. Mes. Vertba Gaufer, 5422 Nndiana Unterricht 
— — nen und empfohlen ſein. Adr.: X 534 AÄüödvoft. i i 5 
dia Wenne. frſa Verlangt: Starker Mann für Packen ferafon eachr bei Senn Brigler, 1456 N, Ar- 
in Wnrftfabrif. 1215 ©. Halfte Str. —— — — —vWcWin Ave, 
Sacsnst: Wihnaer, um Bunter anl- mi_fa | „erlangt: Gute Gelegenheit für einen tüd-| eben Mittwoch abend bei 


Richard A, Roh, 25 N, Dearborn Eir., 7, Sl. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile.) Ubend3: 1572 N. Hallted Etr,, Ede North div, 
tigen Mann, lohnende und ftetige Arbeit in 5 Fabian, T u. A 
5 . — M loh 7 i | i 
zuladen; gute, reine, leichte Arbeit; einem guten Geſchäft; muß ſich mit etwas 4753 ©. Loomis Str. Mae, quite Bote, feige üir- 


16fep*2 
5 . | s 5 = it: i ilfi beit. Vorzuiprehen: Gmplonment- 
ner angenommen. Heitmann | Verlangt: Bar Porter; 8 Stunden | Seid beiciligen, Ubends vorzufpregen zwiihen) A E Milligan, Agent, Beit. : " 
En 6. 5852 ©. Mihland Aoe. —— 6 Tage; guter Lohn. che |G Und 9 Ubr, 2733 N. Ybany Abe. feia| en — Ro H ri iId& 6 
Dr Julius um 5 Nhr. Marigeld Garden, | Berlanat: Süneider, Ian alter Mann) . i amili i We 
Berlangt: Rorzellanmaler. Abr.: 770 817 Grace Str. frfa | fein. 1128 Center Etraße, er Mann, erlangt: Arbeiter unb Samilien, um 


> 0 State, Jadion und Yan | 
— 3332 lan Zuderrüben zu arbeiten im Slant⸗ Zu EUER: 
ri = Verlanat: Gärtner und Beforger für 5 Uder|, Perlangt: Porter, Neftaurant, $20 und j 


ve, 2. Apartım, Telephon: Trerel 7629, 
frfa 


—— — —— ———— 
Verlangt: Waſchfrau für Montags, 200 hauꝙ für Deutſche! Sprechen 


Leſen und 
owa Str. Telephon: Armitage 457. 


| 
Schreiben etc. 72 W. Wafhington Str., 8. 310.| Barlehen auf verbeffertes Grundeigentum; 
— — - —222 | - —— „eofortige Ye: 
Verlangt: Gefirrwalderin, . sienung. VD. otte 0, Del 
furze Etunden; Heines Reſtauran P 87 Ren. — Waſhington Str. Tel. Main 1868. 28* 
I Ave, ftia Perſönliches 


— — — —— —— ——— 


Lerlangt: Waſchfrau für mehrere Tage die Enselaen unter dieſer Rubrit iac die geile. Geld auf Möbel, Saläre * l. * 
— — Str. Oat Part. Telephon: 


Jowa; Reiſe wird bezahlt 
J 38 ‚ und Woh- dofr 
= Zomn Mag; gute Peauemlichleiten; Iediger | fer; feine Conntagarbeit. 188 Welt Wafhing |nung mit Garten wird ti Pe eG pe Eee geereire sterne 

— Star lag; gı B © gratis geitellt. : : 

— * en en | 2Ranm, fietige ‚tellung, Roft unb Slmmer eine me [Wir Bezahlen $30 Bis $40 per Aere, mit |, Wir haben ftetige Stellungen mit gu- 
, s G, Erithlow, 727 N, Prefident Ctr,, Mheaton, |, Jerlangt: Junge bon guten deutfäfprehen.|Tehr guten Arbeitöbedingungen, Xer |tem Lohn zu Anfang für Frauen und 
-  Berlanat: Erfahrener Mann, Karm au bear. | Illinois, i “ mifefon | den Leuten, welder Luft bat, bie Uhrmaderet |fi , intereffiert, ift eingelad ! Mädchen; leichte, reine, taghelle Arbeit: 

jien, nörblihes Wisconfin: aute Gelegenbeit au erlernen. Zimmer 640, 127 M, Dearborn dung icht nötig: - 

—— „wie Ben . Sör 1007 N. Rice] Verlangt: Mafinift, Chraubfiod und Drepe| SITabe. i frfafon | men und e8 mit unferem Vertreter zu tfahrung nicht nötig; angenehme Ar- 

mond Etr. —— 26mzt1iv& | banl; auch guter Schraubſtogarveiter: mittel- en —— Ben Gämikt, 1945 — — * — * 

m S * ’r, ca ag t “e im. 


. | jähriger oder älterer Mann beborzugt. Mdr,: Rolls, 2056 Meft-20, Ct 
3 198 Abendpoft. Bone en en Northern Suga Ga 5: 
Mafon City, Zome,  |Telephon Hyde Bart 1246. feiafon|„nerlanat: Mädchen für allgemeine Gausar:| Gabe Kabine (4 Betten), fuhe brei 


| beit; einfades Soden; feine Mäfe Tele Herren al Mitfahrende. Tampfer Neditsanwälte 
ma10—28 | ——————————  ——— I pbon: St 7046, 4816 Prairie $r 2 — 

—— ——— — — — | erlangt: 20 Mädchen, nicht unter 14 Apariment. 7046. 48160 Prairie Uh 3.1, Mocambenu“. Abfahrt 27. Mai nach | (Anzeigen unter diefer Kubrtt 14c Me Zeile.) 
Achtung, Zuderrübenarbeiter! Jahre alt, zum Lernen in Stidereige- 


— — z — ö VV — — — Havre. Adr.: 8. 75, Abendpyoſt. do — ſa 
Die Eigentümer der DOiwoffo Zuder To. kom- ſchäft; kurze Stunden, guter Lohn wäh- A eines angrogen für allgemeine Hausars 


Seltene außländifche Bierfifche. (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die Beile.) 
öV—— — in vwundervollen Formen und Farben, hoch⸗ 
Perlangt; Frau zum waſchen und beim vu intereffant und leicht tn Siches oder Fiſch⸗ Mutual Eecuritb Co, 
gelm mithelfen jeden Dienstag; Lohn $4.00; | tant3 im Haufe (ohne ftetigen Waflerwechiel) (Nicht inlorp.) 
muß beite irbeit liefern. 3938 Jadfon Dvd. |zu halten und au aieben, foiwie aud berfhie- | „ 40 NR. Pearborn Etrabe, immer 606. 
ea AT dene Eorten Malferpflanzen falt ftet3 am Lich | Geld auf Mäbel und Löhne zu geletl. Raten, 
erlangt: Wafchfrau für Montags. 617 | Hader von Nolleltionsüberfhuß billinft abaı$ 4 Ar einen Monat Zoften Eud $1.75 
Fullerton Avenue. neben, Mustunft gern nur nad 7 Uhr abends 15 für einen Monat Ioften Eud $2.63 
"Berlangt: Walcfrau für Dienstan mer | bet Eonntage, 3823 N, Nihmonp Etrabe, — a a nen a, 
: Saldfrau für Dienstag. Bern |’ ; tie 64 | Unter € — . Eentral 5493 
ftein, 3214 Palmer Gir. Tel: Albany —* Phone: Monticello 6864. mal2frfonmomismt Stja® 


TEE ee 
Verlangt: Eclbitändiger Bäder an Brot und 


Berlangt: Einige wirflih nute Nerfäufer für — R $ E " 
eine große Verfaufd-Hampaane; Wandelbilder| Berlangt: Etarler Junge ober mitteljähriner —— — — erfahrener 
wachen für unfer Geſchäft Reilame. Nachzufra. Mann, um Fob Straps zu ſchneiden. Empitre —— — 
gen von 9 bi3 12 in 730 Konfumers J Novelty Co. 3546 S. Wells Str. Verlangt: Schneider, Bufhelman, fofort, ftes 
— — rſond — — — — a⸗ Arbeu. 56 "32 € * 
— — — — —,, Berlangt: Erfter Klaffe Automobile Eleliri⸗ ge Arbeit. H. Einhorn, 8782 Souithport F 
Berlangt: Belt Sander. Alexander H. Revell ker an Starting, Lighting und Jganition, auch men nächſten Sonntag, den 28. Mar⸗ nach 


| 
Ser \ i Louis J. Gottlieb, deutſch⸗ungariſcher 
& Co,, 1416 Dayton Etr, frfa! Helfer, 950 Piverfcy Rarfıvay. friafo — 2, anne * *8 er Be eine Berfammlung abhal» — — —— Mädchen — en See Du ReiSanoelegenbeien ‚an allen Ce 
| en ——— | rn, Be Ber nei 
wel Ein, mabe Beimnt Ve. ende 1 en im Gießator Mann B16 D Cinlon| u nalen Weförder|penum ne nal Abe. und Rawrence| _______ " _ samaimz| yAcpunate mit Grteis Sbcmaemn, ner |fen. 112 3. Boenile Sir. Simmer 14: Zei; 
Verlangt: Schuhmacher für Ctithing Mar | Etr., nahe Lafe, beit, 6725 Sheridan Kap. r dofe Benupt Biefe Gelegenbeit, mar gogden erben. seinen en langt: Küdenmäbden. 15 WM, Diviſion —— —⏑——— — Ei. von 2 bis 3 553 Zi: 
[HR gem, maßae- | Berlangt: Mädchen, um 334 Stunden | — midofe| ftunden abends 6-8 Uhr. Zel, Lincoin 3321, | Tiverfey 3134. — 


ſchine; auch ein junger Mann für Seder-Chop ··· — ⸗ — — —— — — 
—— ——— —— „Serangt: Siäbden, um 336 Ehen [© mi — 
BIN - voor -. Eh . . er 2 cen Str, 5 ı ! au! : - — 
Sage mibofe | Pace gem und bringt Euce Sceunde mi! entgegen zu meimen. uf d ih und | 12 bis 9; $20 die Woce. Ahle Bonfe Kuna Yred. Blotke, deutiher Mechtsarmalt, 
Berlanat: Arbeiter für Innenarbeit. I. M.| Berlangt: Exfte Hand Bäder, 6521 Co.) ————————————  — no, In eg findet Sonntag, um 2 Ube| nor; . Muß Deutich und | Eur as nenne Bode, & € un. | In. un ommarar moa — 
a a Pre mie a ZZ | „Belang; Eifer Gabeln gu Teilen; | Hape 1 i Teen, freien und füreien |" — en oee | ern Se Hemer 00 Bene 
— nn —— * i — |d5c ber Eiumde. \ragt nad Mir. Schroeder, Yatt ar ae b 2 erlangt: Frau, beim M De 
2 | ae ——— mdofe | Latb. Egrefgig, 1148 N, Wells Etr. : a Sonntagsarbeit, Naczufeagen una Teine "Sn remeDomtg, 10 Mid, Ranne $3.80.| Detnief C. Hanfen, deuticher NedtSanmalt: 
Eadhungk: Spumare. Master Mann VESEStUnLne | 1005 Bereit a —— 7 DOmwofjo Sugar Eo., Smoffo, Mid, ——— fa | State Etrabe. 23’ Horb | „DIRIER-Sonta,10 Ab Ranne S320.| Deiner G. Garten, heutiier Neättanmalt 
—— —— Ben 2. Sn. — urn i y —— verzuglis⸗ Gelegenbeit „erlangt: ann, erfahren in dardware⸗ frfafon Berlangt: Mädchen zwiſche 14 ——— c 1454 Hiabland de. 1 iBl. übt. a oe — —— Berid BR valı? 
Fediana: — — ee ————— =— 16 Jah Labeli n i und Verlangt: $rau, um tügli) in einem Ieine Omar er A —— — 
—— ν di—it midofe une ren, um Sabeling von Zigarren- | Hofpital eiwa 3 tunden au reinigen, Mit — 11d4°2 
heiter, erfahrener, unb zwei Männer für Ars - — . - United States Sugar Beets Co. iften zu erlernen; $12 die Woche wäh: | Sonntags. Nadaufragen 118 ®. Grand Ave Fenfter-Rouleanz gereinigt; ————— 
beit im Freien; unberbefratete Männer; $90 u. —— Aeltere Männer, um Rüſſe zu Verlangt: Junger Menn für» Bading und verlanat Fa in zenb der Lehrzeit, 310. 1 Supenn u ; ode. 
Ss: monatli mit Simmer. Zu erfragen: Mr. | Inaden, leichte Arbeit, Zönnen guten Lobn dere Berfandraum. Franc Eropper Co., 318 Nord ngt SJamilien e or Str, 


frfafon | (rbeit garant. Telephon Humboldt 4773. ‚Yollmasten, een, 8 
n — Michi 2 “ ; nn nm m — — * ubigungen, 
äfber, auf Dem tmaelt Ciaie, Bofemach um |Benen 06, cin werin Griobrung. „eting | Widigan Bincnue. _____* mibotel | um in Bugsrräbenfeibern au atbeite In 28 min? |” Werlanat; Mafafran für Biensians, Tiig a RA 
— —— RT , te omzimz| Berlanat: Cabinetmafers; gute Männer tön-| geben ein Haus, Garten, Holz ober Kobien| Berlangt: Mädchen für Einpaden Tel. Nadel 10 en Vollmaßten, Ueberfegungen, amtlige Be se — Waldington Ci. * 5 
nen b üs i bi i ; : : . . | . ) ‚ @ . W. 

Verlangt: Etarter Mann für al aroımd Ar) geramnat: Murftmadher. Ugar Probifion Co mleniehen. Besis Gasken ee Fi Aaftn m lee Bshınk n. A A und „Iabling“. Wir behandeln Euch | IT —————  [glaubigungen, Uffibavit3 und Upplitationen | — — 
ass y Be Gase. 3 os Oft * SUB. 310 N. Green Etraße. midofe | ner Abe. > 22maiwE | Ctoekl, 1714 Dadton Etr., 2. Flat, und hei en sehen End; ftetige Arbeit das Ei tüs ern Öffentlichen Notar. der Mbendyoft Co. Sohn .. oh e Peutfiher Mbpofe — Fe L 
3625 Jasper Place, 4 Friß üiltergott 5108 Gunnifon Sir. Jefferfon ganze Jahr hindurch. Anf db 7 * Telephon S; Eu — Flur, betlannter deu olat und Notar, 

dofrfa e . — — r . R. - Anfangslohn $15 | Onatland 7u5. Ziel, 225 W. Wafhington Etr, Ey © 157 

MB - US] „Berlanst: Mann in Eupeeme Garage, S85| Merlungt: ‚Eduper Band“ in Möbelfeheit;| Bart mainz |bie EBodie für Big Etunben fäglid ab | m ——— tion | SQ SS DS. SeSne SIe______OF Eir. Ce Rock eine 

Berlangt; Suter Koh für Neftaurant; guter| Sar Mark, ZI, Tel. Cat Karl 6077. ton Eo., 1800 2. Softner be,  22msimE am Samstag bi8 Mittag. nerlongf: Mäbiien ober rau für allgemeine | zur e in, dimTemienstag feliäe 
ei, 5 tags, leite Arbeit. 938 o » Kal Bar * — Die Jowa VBalley Sa C B. tfahrung | Sausarbeit: guter Lob tes Hei aan | Srügwurft, 2477 N, Clark Etr, inb*X 
AR 4 u Eonntag, Ie pofrfa | 28m31wæ* — — — Reid = gar bo, y notwendig. Spredht vor auf Dem | Kenmore Ave —* n, gutes Heim, Rn Dr Suns Reden —— —S—— 
9) * B M ‚m s 2. — — — —— — — — —— — Em qhtsanwa un ö en i er otar. 
m —ñ — —V mi — * 8 van S — < u. . 22 , * · loor L. fra t x 2° ungar, ste 2 ” x y . 

Berlangt: Bäder, erite Hand an Cated unb| oz rg! unh Zehn. Lois | öllragen, 312 ©, Clark Etr., Room 2 img zablt $30 für den Ader und $1 extra |River er it & Droß. Ga., 361 Berlangt: Sausbälterin oder Mä * Fachmänniſche Arbeiten Sie gerncena a 
Rolls, B4A ©, 61. Etr, dofrfa | Bee be ER Fi FEUER PO, ERBANER | für iede Tonne über neun Tonnen vom —— AR Arbeit 5 Borftadt bei Aindern ee (Anzeigen unter diefer Nubrik 14c die Betle.) — 
—— Berlangt: Blad/mitbsHelfer, der aud etivns | Berlangt: Junge mit oder ohne Erfabrumg, 'Ader, und jeder befommt fein Land auf | Berlangt: Zwei Store⸗Mädchen i beit zur helfen; gutes Heim md angenehme a 1 — Denen nennen nee 
“ _ Berlangt:. PBralilder M . Finifhen fan . 3234 Arder Ave, di— fr | in Mpothele zu arbeiten, 601 W. North MAve., | ei l Streit 27 S. Bäckerei; lei n gebung. Mrs, Chas. E, Curtis, 406 North ti äufer lettr.. 3 "volle Kleid 
+ Brand & Co., 1428 Widigan Ude. dofrfa|_____ TI | Ede Larrabee. dofefa einem Platz. John Streifer, 2750 S. |Düderei; leichte Arbeit und guter Lohn; | th Ave, Maymwood, ZI. Telephon Mahwood na au = fe —— —9 ne eider 
“or „Stot Gutters“; Kldare Ave., Telephon Larondale 2335; mit oder ohne Zimmer und Kojt. 4879 | 1104 2. “ frfafon | 1829 Cody Eir, Xelephon Gracelond 2043 | (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c Me Seile.) 

Berlangt: u 25 Mells ir. auter Lohn: In Möbelfabrit, Louis Hanfon — Sun er Mann um Orderd abzu- A, E, Millipan, 4924 Laramie Ave,, Lincoln Ave, —S 2 2643. 
Etandard Bhoto Engr. Eo., 102 N. ra Eo,, 1500 N. Roftner Ave, 22 malt | liefern umd da rocervaelchatt zu Mn Telephon Kildare 3254. m;6* 


Sma,mifrfon® Kleid t 

9 : S———m [I N ‚Berlangt: Frau für leichte Hausarbeit umd — „Ehrl e , 
I — — —— Berlangt: Drygoods Verkäuferin, gee een ven —— fcant; | ainting, Paperhanging und alle Corten | Weil ik er 
Berlangt: Bucbinder, Mm, Keuh & Co., | männer. 731 W. Adams Sir. Geht Euper-| „Rerlangt: Ein älterer Mann als Porter im| Sehr guter leichter Nebenverbienit |3425 Milwaukee Ave, a sun WER NER: SOED SR, u 2 0 nie — icdem Einfauf zu faren; einige Artifel au 
» 740 N. Sranllin Etr, do—fon | intendenten. 2emaiwe 340 onatlich, zimmer und Voard. 245 für ehrliche Leute. Schreibt an Mark, — 81a : u. —— weniger ais Wöoolefale⸗Koſtenbpreis. Fertige, 
— — — — —8. Etole Etr. dofrſa 18 R. Halited Str. aunerlangt: BWaitreh für Nachtarbeit; guter|_ Verlangt: Zuberläffines Mädden: brei_ in | — — . [1] nit abgebolte Anzüge und Ueberzieher tr 
Verlanat: Janitor, Satondale Hall Gebäude e 26,28m32,4ap odn, Tips, 1567 N, Halfted Er. frfa Familie, fein Wafhen; Referenzen ausgetaufcht.| Painting, Baverbanging, Caleimining, erfter | Männer und junge Männer, Gürtel, Waift 
* 3437 Saben“ pe. m m a ——— [| Telepbon Euperior 929. dofrfa | Klaffe Arbeit wird qui und billig ausgeführt. | line, ena anfhliegende und Fonfervative Yafe 
honatlib, immer und Woard, €. Meıtret, | — euer memelieis En Nübenarbeiter, Adtung! nt: Uran ober junges Mädchen für | ————————— — — — — — — |&ede nad, allen Zeilen der Stadt. — isred | fonS, yo Re — — 
he St. bofrfa | Berlanat; Mnaben, um das Pianomaden zu | Berlonat: Barbier, muß felöftändig arbeiten: | tr wünfen fleibige Samiiten umd einzelne | den. Nadaufcagen: Grohman ehune zuun| erlangt: Sfeau ober Mädchen für Rücenar- | Schmidt, anso N (laut Cube, Zehn: 20, 320.00, 822.00, $25 u. 
— — — | erlernen. Emitl Barııcz & Strobber Co., 1872 | qter Play; guter Verdienit. 2459 Wentivortb | Münner für Koniraftarbeit in unferen Rüben« fonic Temple, 2. Floor Shoe Co. Ma⸗ u. in MERAN EU TER TE u 5 8 $30 Chwar e Anzüge zu $45 bi3 $65. Plaue 
Berlangt: Mann in Bäderet, nen = ‚ Elpbourn Avenue. 20mzimz | "denue. doft nt a — 2*2* nn PO ibenue. bofe | Painting und Decorating: Arbeift narantiert Eergeanalge su $35 bi3 $60. Anzüge u.lchers 
—————— * urity te io ar m. Berlangt: Eabinetmaler Emith Barnes & | Perlangt: Nadt-Stallmann. Livingſtons tellenden "ple Kolgenden: BE RE OR m: Erfahrene Irimmer an Männer | erlangt: Erfabrene Wafcirau, Montags; | 2134 Vontrofe Ave: Tel. Nabenswood 6580, zieher für Sinaben und Kinder, 36,50 u, aufiv, 
— 23mz1we Strohber Co. 1872 Chhbourn Abe. Bäckerei. 4082 Wentworth Abe. idoft ans Altergott, 4854 Nortwood Bart Ape., zn der —— Es Fa anne 7 One Bat Oase nad 7 übe au = ea Sofen für Männer. s . = — * u 

\ . . oe E J er . . . 

leute für Dumb-ZBagen. M. an 22 12/2, =. > Sees Berlangt: Erfahrener Mann für Hüchenar- <ond Exeffer, 1519 Ordard Etr., Chicago; | d42 ®. Jadjon Blvd., 5. Floor, — —— — x . bofen, 5,50 bis $17.50. Ein fpeaieller Nabatt 
Derlangt: I8 bt pe. Telephon: | PVerlangt: Mafhinenarbeiter: Mann fürXrim | beit. 15 W. Divifion Etr. * midofe | Alig Gorte, 109 Eouty, Nintd be, May | ———,— —vvecrlangt: Zunges Mädchen für Teihte Haus» Dfenteile und Reparatur ton 5% an jedem Einlauf, der für ben Ber» 
S Blood N Spauibing Abe. Homaliz | Säge und einer für Planer, Smith Barnes —— —— | oo, JUL. : 20feb*z | Perlangt: Saubere Näherinnen; guter Topn: | arbeit; $8 die Woche. 3245 Douglas Nivd., fandt nad Europa beflimmt ift, * aglie 
Monticelle 1249. Strobber Eo., 1872 Elpbourn Ave, 2 Berlangt: Ungefähr 50 ‚gute deutfe und zafde Beförderung. Bennett, 77 Er 7. Str,,| 1, Apartment. dofrfa | (Anzeigen unter oiefer Aubrit 14c die Belle.) | His 9 Uhr abends: Eamdtags bis 10 abends; 
‚ ebenfalls Männer, um-| - 20mgiwz |öfterreihiie Yirbeiter. Gtetige Arbeit das| Werlangt: Yelteres Ehepaar auf 6_latge | Geenüber Bladitone Hotel, mido 


aanze Yabr, Lohn Abc"die Ehund Säube au achten, Togan € it Slat und NE | gertänat: Wnäbihen ober frau fir allgemeine | Ofentelte und alferfronts Mir alle Defen.| >> @ ek 
erlernen ii RB; | mm ———— — e rt, Lohn 46c' bie e und ubde zu en, an Equare; m und | "5. —— — nat: en oder Frau für allgemeine 
., 1500 ®. Berlanat: Cabinet Malers, Jac, Lederer, 644 | wärld. Aniane in Sammeond, Ind 2 zZ. | etwas Ropn. 1451 Madiſon Straße. Berlangt: Wurfimacerinnen, Agar bis! Hausarbeit; $17 die Woche, 3245 Dounins!Defen nidelplattiert, Maraolid, 697 Milivauitee 1415 6, Halfted Straße, 
nz Belt Madifem en Homaiwz 251 bendpot - a letz Er | ER jcia fon &0, 310 M, Bir Gi mbar Blob- 1 Abk = dolſtſa Abenue. ——— mr 


nn 

t: Kür Greenbäufer, ein verheirateter | BWerlangt: Gefhidte Männer für leichte as 
nein, Mobnräume, Koblen | prifarbeit. Louis Hanfon Co., 1500 N, 4 
und Garten: ein unberbeirateter Mann; $50 | ner Adenue, 





FE NER 
Geſchäftsgelegenheiten 
(Anzeigen untert dielet Nubrit 14c die Selle.) 


— 


Grünbeigentem und Hänfer 


zu verfanfen 
(Anz Inzeinen u unter diefer Nubrit 14c bie 


Nordfeite 

Brome auf Pridiun 
hinten, a 

Preis FEW. 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Belle.) 


03. Nordfette Lage; 
e: aller Stand. 
au ich tacıahaft; 

Mi 


illige M —V 


dieltanvant, gute Goid. 
a m. pr, 
* M ſter 


was n 


Belle.) 


Nordweitieite 


Du berlaufen: 

anent und 
School — 
81000 bu 


3.Flat 
Zimmer Cotlage 
UAſhland Uve.; 
dð monatlich. 
Hy —2 Brick, d Zimm 
Nyon Sitr., nahe Southpo 
840 monallich. 

Kann ſofort 
j Yrid-Burnaalom, 
Licht⸗Syſtem, 
böden in 
Näumte, 


S 


Sheridan ar v 1d) 


nonatlich 


d n 
ho 
nahe 
8 


Der Saußbefiker 
wird verurteilt 
wegen fogenannter 
Profit rabſcherei. 
Solltet auch nicht Ihr die Mieler, 
einen Teil der Schuld für dieſen 

Zuſtand übernehmen? 

Gelegenheiten wurden früher ver— 
paßt, aber ſeid jetzt gerecht gegen 
Eure Familie und laßt dieſe nicht 
entſchlüpfen. 

Wir bauen dieſes Frühlahr und 
Sommer für viele Leute in der fein— 
ſten Heim-Nachbarſchaft in derStadt, 

auf der Nordweſtſeite gelegen. 

Unſer Planbedingt 
nicht, viel wirlliches Bargeld. 
Kommt, telephoniert oder ſchreidt. 
Wim BZ3elosthy Co., 
3553 N. "neitern Avenue, 
Vico 8024, 


lat, 
82000 


er 


tl, 


it jedem 


697 
ð 200. 


Beau 
R. Tearborn 


7 
il 


si, eine der beiten Xa- | dar, 
Middleby Marſha 
und 55 alliſch 

Leaſe und mäßige 
eht ſich vom Ge ont it auräi 


eyne etod,. Adr.; 3 Abcı —— 
20 ee 2. 26,27 9 


ma20,21 272 
ı: % ei 
wegen 


Landbäckerei, Grocery u 
P. er 


1 
kl 


Beſiß genomm werden 
Eichen vBertleidung, indireftes 
prachſiges Buffet, MoiſaitFuß— 
Badezimmern; 30, Futz Lou, Arohe 
Portage Barfbezirt: ‚Bes 86250. 
150) bar, 840 monatlich einſchliehlich Sinfen, 
EG Abrabamfon, 
19000 Irving Parl Blod. Weluͤngton 126. 
22ma*r 


3: verfaufen: NAllcy-KRot, 25X1US, 
mit 3- Flat Briegebäude vorne und 2 
Hat äramegebäude hinten; Luft und 

Licht von drei Seiten; fann audy für Fa- 
briüiszwede verwendet werden. Billig we- 
sen Todesfall. 1160 Tumniend Str, 
nahe Diviſion. 2aleb·ꝛ 


2 


- 


( ı ten 
fc; rt 
Einri 

Cigentümer zi 

Preis 86500, 


ite 
Srantbeit: 30 Ra I rm 

O, Vor 135, Gar der 

—— 


uverlanfen: Electric 
incoin Ave 


ADC, 


Repair Shop. 
frfafon 
schicht: Wutcerftore ı mit leichter 
Grogletb, 1714 Clcbeland Ave. 
erei, auf der Norbfeite 
Southport Ave. 81100 
Brickofen. 1356 Wel— 
friafon 


26 
vo 


e 


v riaı ıf en: Bäd u 
seliinglon und. 
glei genomume 

on Mbemie, 


du dberiaufen: Nur $6000, modernes Flat 
Prifgebäude, 5:6 Bim.; Elek.; Bad; nahe Pau— 
lina u. Addiſon; nur &1000 bar, Heft monatl, 

Sobn Heim, 3148 N Aſhiand Abe. 


*XR. 


n. 


ee Haiben Anteil, 
ransfer-Eden: 


3165 Clibbourg Mve. 


Re tan 
billige SR 


| 
Us | 

Nie ic, * 

frſaſo 

: Büderei; feiner % Flat für einen 
chäder: Arbeit für 3 Mi Bar 
voſ 1 


Nırr 


1 berfaufen: Nur 
Cottage, nceucs Rad, 
Aſhland: Dar 8500, 
ſchließlich Zinſen. 
John Heim, 3148 N. 
St verfau fen: 1000, bübfches 7 7 Simmer 
Tv Sans; Heiß lese ng; Bad, Gas; nabe 
Diverfey A844. } Monti :ofe Gar; nicht weit don Srancidco Cta- 
ſr — 8— tion Ravenswood, Zzweiga: Vellg 1. Mai; nur 
00 bar, Reit Ubzablung. 
John Heim, 3148 N. Aſhland Ave. 


Zu verlaufen: 


81950, hübſche 4 Zimmer 
Gas: nahe Wellington u. 
Reſt 825 monatlich, ein 


Afdland Ave. 


Wim. Zelosty Co, 
etabliert feit 1894, 

Hat den fchnelliten, praitifhen Nlan 
für Leute, die don $100 bis $500 
baben, um Shr eigenes Heim zu Des 
figen. Unfere pradtvoll aufgebas 
ten Eubdidifions find ein pofitiver 
Veweis für die obigenIngaben, Wir 
tragen 85% zu den Noften bei für 
Euer Gebäude und Paufielfe, 

SHättet Ihr die Sache letztes Jahr 
in Angriff: genommen, würdet Ihr 
jept in Eurem eigenen Hchn wohs 
neit, 

Unfer Grundeigentum befindet fich 
nordweillib, 20 MWiimuten bon Der 
Schleiſe. Handelt jegt. Eprecht bor, 
telephoniert oder fhreibt. 

1905 B%elmontYvenue, 

Grareland 4579, 


Räder 


\ mer; Bar⸗ 
äft. Adr.: RK DV ML ————— frſa 
— — — —⸗ 
berfanfen: Gutge hendes Reſtaurant, Ein— 
81 täglih: drei Taufend llars 

fort genommen, el, 


ir 
T 


Grocerds und Delifateffen:L 
ati des Zefigers, Cde, bei ftebt| 
or etr, Mrs, Eridfon, 


1024 


möbliert. 


— 815 
2 “ 

Qu berlaufen: a« | 
den wegen Todes 
on 8 


Dreiltödigcs Bridbaus, 3—6 
Summer »lats, an Fremont Str, nabe Garfield 
ide. ; monatlibe Miete $66; Preis $06500, 
Nacdaufragen: 2256 Lincoln Ave. frfa 


Zimmer 3 
vermictbar; 


tat. 
gut 


Bu 


Giar 


10: v 
a 
‚u berfaufen: Sweiltüdiacs und 

Y Brichaus moderne Berbeit erungen, Dd und 6 
immer, an Farragut Str. Preis $7800; 
eine Sinzablung, Reit leichte Bedingunaen. 
2256 Lincoln Ave. frfa 


Baſe ment 
* 3003 
+t 


P darl. 


Vargain; 
do ofriafo 
Daus, 8 Zimm er: 
; hodfeine Mieter, 
dofrſou 


Gro —X 
25 Sebi ng 





Nachzufragen: 


Rooming 
* 

modern 

— 


zart; ——— 
x 


Zu verlaufen: 2 Flat Frame an N. 
cisco, . Block Abhrdlich von Irving Parl Bon⸗ 
levard; "jedes 5 Bimmer und Vad; auf bobcs 
Stein-Raiement: bat 3 Zimmer, alles mo— 
dern; Eichenholazvertleidung; 5 Qabre alt; Xot 
623, bei 125; großer Semüfegarten; Miete 
$51 menatlih; Tamm erhöht werden; Preis 
$6700, bar $2700,_ Reſt nah Belieben. 

Nefidenz, 2itöd,, 7 Simmer und Bad: Frame 
auf Vrid:Nafement, mit 4 Zinimern; an Däls 
ley, nahe Moentrofe, Xot 50 bei 125, Eichen: 
bolsvertleidung; Pets 85700; $2500 bar, Reſt 
nad Pelichen. 

Srame Kottage bon 5 
ten, Ecke, an Giddings, Mead und Lawrence 
Abe., 124 Block von Straßenbahn, hochfeiner 
Gemüſegärlen; Lot 30 bei 311; Preis $3200, 
$1500 bar. Neft wie Miete, Eigentümers 


9, Nadau, 
W. North Ave. Tel.: Diverfeh — 
21—31mak 


Zu berfaufen: 2 Fran—⸗ 
Allcy:Lot. 
Eigentüm 


id 


‚Zimmer Frame = Cottag 
1945 Ch vol Etr. Telephoniert * 
Monticello 6160. ſrfaſo 
at Haus, 6 Zimmer jedes, 
Brickhaus, Co toge hinten. llev-ot. 214 "lo: 
rimond nahe Lincoln Bart. Zelephoniert 
dem Gigentümer, Monticello 6160, friafo 


i 


Zwei —— nen, voimftänd se 
vb Salouß,, 1910 x Seft Hofes 


5malwE | 
tore zu berfaufen neben guigehens 

karlet: du itſche Nachbarſchaft. 1578 

bourn Ave. do —ſon 

aa 3 'ù8ù üſ 
Meat Marlklet mit Maſchinen für Wurſtmache 

e ilfia su verlau fen, auherdalb Chicago. 
Msenten berbeten, Adr.: & 545 U nöpoft, 


| 
\ 


T, 
Bu berfaufen: 2-3 
hendes Grocerh⸗ 
Eigentü mer 11 
na; 


Orr 


Eir., 
Rap 


nge beiic 
ö Lager. jetziger 
F Da, guter —— t in, Derdindun Zu verlaufen: 1348 
| Gebäude und Bad; 
den für 84000. 
Webſter Avenue. 


Webſter Abve. 2.Flat 
; muß fofort_berfaufen wer: 
85000 bar. Quetſchle, 


03505 


frfa 


Jahre im Gange 
Ein entümer muß 
55. Stvabe, 


dimift 


Zu verlaufen: Bäckerei, 12 
— in guter Nachbarſchaft. 


— — o 
Stadt verlaſſen. 1112 E. 


c 


- EEE EIER. 1: Zimmern auf 2 Lot« 
Su berfaufen: Nordoitete Diverfey und Nee— 
nab, 133 bei 125, Tleines Haus 14 bci 20:6 
Bloc nördlich von Grand Abe ‚und AL Aneris 
can Irud Sactory. 2725 Herndon Str., binten, 
frſalon 
nisse 
“Du berfaufen: 2 lat rg, 219 ®Bingree, 
Rogers Bart; Wiai Leaſes Furnaceheizung. 
Miete 872.50. Preis 86750. W. 9, Mestiliip, 
72 Weſt Waſhington Str. 


Gas ien; 
aae;z 
au 

mifr 

„Eaudrepe: ralur⸗ 

difrſon 


Zu ver laufen it: 

öchentliche 
aeichen 
i one: 


te Dücderei mitDelit 
I Ee 

werdeit u vum richtig geſchätzt 

Wellington 4296. 

Zu verlaufen; Eleltriſche 


Woertſtätte. 1926 N. Halſted St 


la 
651 


e, moderne Trid-Bun- 
galoivs in der 


——— $100 bar, $20 mon dellogg Tart Subd,, Grumdititk 30 
laufen 2Flat Gebäude, hohes Bafemcnt, 4lhet 125 Sur, Vreig 56300, An- 
ud 5 Zimmer; beauem zur Hod: und Zirae $ 
zahlung 31000. 
Geo. 


| Mbrahami 1533 Zomn Court, Telephoniert E. 
Abrahamfon, Nellington 6840. 26mz* Selbinger, 5912 Grand 
Avenue, 


Zu verlaufen: Zwei neue, 


Sto 


Zu verlaufen: 


mr 

N, 

berfaufen: Biveiltödiges Framehaus, 
tom Eigentümer, 2121 Burliug tr. 

ftfa 

eir., 

mMo⸗ 

Nach: | 

Gigentinter, 

frfafo | 


lat, 


5 be 


$2800; 
re Begetarian —S 
tore und Geſundheits-Bäc Terei. Origina⸗ 
id etabliert 30 Jahre, im ſelben Rlaß, 
Ave. oraufpredien 1 bis 6 
24ma 1wæ* 


B enolds 


dofra | 


Flat Pridgebäude; Heiß: | 
Slat3; eine 5 und 6 


Zu berfaufen: 2 
| waljerheigug fie beide 5 
| Simmermoßukng; elettr. Licht, Hartholg im | 
Janzen Saus; dies ılt ein wunderſchönes Heim | 
| in einer guten Nach! Sarihaft und mußß angeſe⸗ 
| $10,000, 


‚ beit werden, um den eWrt zu ſchätzen. Preis 
do, 3717 Armi ittage Ave, Yelmont 2975, 


Su berlaufen, billig: 
Dreiſtöckiges Brickhans, 4⸗ Zimmer⸗Flais, 
derit, und Framebaus Linten (2 Blats), 
aufragen 1345 Fullerton Ave. 
Tel. Lincoln 3083. 


2333 Co oper 


North 


darket; 
Verlaufsgrund. 
Abe. Tel.: 


w achtzehn Jahre eta— 
Nachzufragen: 


Columbus 5705 


ry und 
bitert; guter 
> Eid Koftner 


broce 


vl 


dofrſa 


OR bar $4000 oder meör. Charles Jar: 
** 


Su berfaı ıfen um Nachlaß zu ordnen: 
<teinfi ‚ont, Simmer, Heißw aſſerheizung, elet— 
triſches gicht, Attic, mit oder ohne drei leere 
Lotten, 2246 N, Nacine Ave, Zelephpon Nas 
benswood 6449, 
eier 00 

—_ fillial 

Wegen hohen Alters verfaufe meine Cottage, 
zwei Wohnungen, 6 und 4. Zimmer mit Wade: | — — 
aimmer, nahe Alphonſus⸗Kirche, nur $3500, Flat mod. Brickhhaus, Furnaceheizung, ſeine 
Adr.: W 408 Abendpoſt. ſrſaſon ea Irving Narf, Lot 33 bei eiwa 
— 1d0 Fuß; Vreis 88 200, Anzahlung $4200, 

Dad, Gco, M, Belbinger, 5912 Grand Ave. 

Ruedel, 


— dofrſa 
26mz 1w* bofz! 


jr berlaufen: Cchneiderwerlitatt in 
Stadt mit 3000; TIrodenreinigungsiniiem 
sen 1 installiert; $1500 für den ichnellen Ners 
janf, Dotmer Woolen Company, MONt« 
ee Strasse. midofr 
ee eye 
Stauft ein Room inghaus, ehrliche Behandlung 
garanti ert, 6 bi3 100 ; ee, Profit bis 8500 
monatlich, billige reife. Teils ahlung. Sprecht 
du Lange, 704 Nord Dearborn Etrabe, 
20febimt& 


Misc Zu berfaufen: Nur 85250 für ſchönes mo— 
dernes Prefied Tile Stulfo Haus, 5 Himmer, 
Heißwafjerbetzung, eleftriiches Licht, auf 60% 
125 Fuß. Eflot, $1500 inzahlung, Keit NE: 
aablımg, nahe Belmont umd Cicero Ave. 
Sohn Heim, 5148 NR. Albland Ylve. 


Ji. 


onz MA 
205 W. 


Verlaufe 
Miete $58, 
602 North 


Sitödige3 frame mit Cottage, 
Kreis 5500, Fred 
Ave. 

Verlarufe Frame auf Brick 
Miete $33, 


! : zwei 6-Zimnter; 
Treis $5200, 
602 North Avenue, 


REN Zu 3. CI Sn in al a 
Su berfaufen: Eine gute Bäderet, mo viel 
Geld berdient wird, en einer der beiten Ges 
Iwäftsitraben auf der Nordfeite, Preis $5500. 
Adr.: WB. 182 Abendpoft. 23maliot 

Bu berfaufen 


Saus, 


— FERN sale) 
2⸗Flat Brig in Hanſon Park, feines Baſe— 
ment, 30 Fuß Lot, Ofenheizung, Preis 80500, 
| Anzahlung $2000. 
| Geo, M, Seldinger, 5912 Grand Ave, 


dofrfa 
602 North Ac.} Du verlaufen: Yon Eigentümer, zwei neue 
26nzim&£|x 


(> Rim, Prid:Yunanlows; modern; fertig zum 
Sinziehen; $5000; $10009 Anzablung Reſt mo— 
Modernes 2:Slat Frame, ve, 4|° +7: ER ” a $ 95 Gaftel Gl 

Prag natli, Wr, Pierfon, 4725 GCaftello Abe, 

und 5 Simmer Blats, großes Yafement ımd , doftſafon 

Attic, 2445 Belle Plaine Ave. Um Räheres os 
I» 3 1 586009 +! n rn r “ 

telephoniert HCumboldt 6629. frfafor) Hr verkaufen: Smweiitüdiged Framegebäude 

TE 7 I mit Icerer Lot. 2955 N. Oalley Ave. Nach 


Su _berlauien: Cottage, 4 und imnier F : 4 * 23 
5 ol au er s s 23ma1Vv} 
m it Rad; 3138 N. Racin e Ave. Yu erjragen in | zufragen im erſten Floor un 


154 Spauldii ig Ave., 1. Floor. irfa moder⸗ 


oftöd, Frame Heih⸗ 
Mad und Garage wafferbeisung; 2 lo von Hohbahiitatton, 
un m — Keine Agenten. Beim Eigentümer. Adr.: * 
Rob bey Str. 9, ; Adendpeft. 


Fred Ruedel., 
26malmE 


. Xerlaufe. 2ftödige3 Frame, Miete 47, 
84300, Racine Abe. Ruedel, 


: Bladimith-Ehbop, mit Macſchi⸗ 
zerie und in Vorſtadt. Adr.; A 602 
Abendpoſt. 22m3 107* 
— — — — — — — — 


Geſchäftsteilhaber 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Preis 


Bu berlaufen: 


|: 


Truck 


Verlangt: Ein erſtklaſſiger Automobil T 
Body Moodworfer, der feine Zulunft berbel- 
ferit win und in dem Fache entſprechend iſt, 
findet die De Nte Gelegenheit, mit ungefüh u? 
$1000 al3 Teilhaber in inforboriertes, gut⸗ 
gehendes Seihäft einzutreten oder Stellun 
gcaen gut bezahlten Kohn, Nachzufragen 32 
cher Ave. di—f 

Herr oder Same al3 Tei Ib 
Yaufmänntiches Deritänbniß baben; 
dient ind angenchme Tätigieit, 
Abendpoft, 


r. 
> 


a, 
x 
FI 2 
Su 


ncH 


berfaufen: Albanh Park, neues, 


Dimmer Bungalow: Cihlaivord: 


Zu verlanfen: = 
flat, Gas 9, 
3116 N, 
zu verlan fen: Flat Brick, zwei Furnaces, 

eleftr. Sit, 6 un »7 ‘ Zimmer, an Mitgeld nahe | m 
Sheffield Plve.; Preis 86750; Anzahlung 5500 
oder mehr, Sanus, 2572 Lincoin Abenue. | 
do—fon | 


Verlaufe Pridgebäude, met 4:FZim merflats, | 
mit $500 vooder mehr Anzahlung, an Yarıy 
Ave,, nabe Lincoln, Preis $3500, Zongeli, 
2572 Lincoln Ave. do — ſon 


zwei 423immer⸗ 
Nachzufragen; 


4 
231 per 
ft | u dolria i, 


% 


Dreif Hödignes modernes Prids 

auch autzahlendes Kaffee: 
zu derfaufern, wenn jehnell 
23 189 Abendpoft, frſaſo 


aber geſucht; mu Bl 
auter Voer⸗ 
WMdr,;: R 556 


Bu berlanfen: 

us, Geſchäftsecke, 
geſ ſchäft iſt billig 
genommen. Adr.: 


Junger Mann möchte ſich altiv mit $2000 | 

an einem Gejhäjt beteiligen, Mor: 23 183 | 

Ubendpoft, frjafon | 
Zeilbaber verlangt für gutgehendes 

rant mit 82000, womöglich Koch. 

659 Al endt it. 


Dreiſtöckiges 
3472 Elſton Avenue. 
frfafon 


Mu fchnelf verlauft werden: 
| moderned Bridgebüude 


Neſtau⸗ 
Adr.: 2 


Sramehauß, awei aroke 
6-Simmerf lats, Baſement, in beſtem Zuſtand, 
Preis mäßig. Nachzufracen 3236 N. Sacra— 
mento Ave., 1. Flat. friafo 

Verfhlendere wegen Verlafjens der Etadt: | 
Pradtvolle3 2:lat Brid, 4 und 5 Zimmer, | 
SaribolzTrim, Daf Floor, eleltr. Kicht, Gas, 
= | altes modern; Lot COX! En ein wirllihes 14: 
Acker-Heim; Bargain, 87150. RcEoliam & 
Go. 5962 Lawrence öde, Tel, Kildare 8466. | 

frfafon 

Zimmer, Brei, eleltr. 
Sicht, Buffet, modern, Lot 50x131, nahe Mil- x 
waulee Ave, und Gunniion Etr,, nur $1: 500 | 

Par und Abzahlungen nad Wunfd, McEollam | 
& Co., 5062 Lawrenc ce Ave, Trfafo 


Zu verkaufen: 2ſtöck. 


Zu herlaufen: Irving Park Eckgebäude auf 
39 Kuh Kot, 4 und 4 Zimmer Frame: in fei— 
nem Zırtand; Miete $528 jährl.: verfchleudere 
für $PS00, wenn bor dem 530, Mvril aclauift, 
Peter Iauermann, 1152 %, AMlbland Nvenue, 

dofria | 


irla 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c Die Beil e.) 


— Ertra Bargain— 
8200 Toppel«E Spring Rbonograpb, fpielt alic 
Recordd, verlauft für $60 mit Necord5 und | 

Digm antnadel 

Mößel allerneuciten Mobell3 ben 
oder einzeln berlauft au 
einer annchmbaren Offerte. Verfäumt 
Zargain nicht, Lil erth Konds 
922 © Stedzie Ade. 


Hu berfaufen: Schönes Nordfeite 6 Flat Ga 
bäude; 5 und 7 Zimmer; Bad, cleltr. Licht, | 
Sampfbeizung; miete $4100: Preis $24,000; 
$8000 Bis $10,000 Unzahlung, Steine MAgen- 
ten. Mdr.: 2 550 Abendpoit. doirfa 
4 Flat Prid, 1804 Maud 
Schreibt. Adr.: W 1060 Abenddp. 
dofria 4 


— 


| 
| 
| 
Vargain, $5,300. 


Bi > 
irgend | 
„biefen | 
alzeptiert 


msimt£ |, Zu berlaufen: Sitöd, Pridbaus, ınit Damdf- > 
| bei ma; an 2Sebiter, nabe Kliiton; bil tie: beim | Zu verfauf en? Großer 
P b Eigentũ Imer War oder Apzablung. N, Viorgene | rence und Milwaufee !lbe., 
Phonograph —* A $ — — 
R. KRoftner doth, 59416 S. Campbell Abe. Phone: Pro⸗ rickgebäude, 5—6 Zimmer, 

doiria | woeti 4580, mi—fon | | Heihwafierbeizung; großz se Kot, 
Siraemer, "Phone: Maleſtic 


Ferner age ’ 
Zimmern. verfaufen: 


$3200, 


Bu 
Abe., 


’ 


I 
Bargain nahe EU 
modernes 2⸗Fla: 
Connenparlore 
Preis 892 > 50, «| 


7772, mifr 


ee —— — 
Berianfe Piano, wie neu, und 
mit Records billig für bar. 2211 


Ade., nahe Ful 


Uerton. 
Zu verlaufen: Sau, $2000 Dar nötig. N add» 
Manogefäft | sufengen morgens, 1535 N, Laalle Sir ahe, Zu verfaufen: 2 Stat Srame, 3557 Dikenn 
A, Groß &| - Strabe, Torie. Preis $4650. Dont Eigentümer, bone 
. 23ma* Columbus 9531. 2 OmsiwE | 


ae 
Piano-Käufer — Kauft Euer 

Nograph von einem zuderläffige 

-—— etabliers in Chicago jeit 157 

Go h, 5081 road! 

— 
Zu ?aufen gelucht: Violine und 

atte —— neue. 637 Weſt North Ave. 


Kincoln 5147. 23 


840 Taufen $125 
Piccordd. Nefidenz, 


to oder bo: 
0, 


Ehe Ahr Nordfeit®» Grundeigentum tauft, ders 
fauft oder bertanicht, Seht NR. G, Ludwig & Co,, 
3766 N, Klar Eir., Ede Grace und NRacine, 

12nd,mifrja* ) 
Sirene 
du berfaufen: . Ein Bargain, 2 lat — 
Bafement Doppelhaus, Brick Front. 1333 Mo⸗ 
bawtl Str., "nahe Elybourit Ave. momifr 


u 8 Weſtſeite 

Zwei Läden, Brick, 3502 Weit 
Harriſon Str. Miete 972.54 monatlich, Dfen: 
beisung; Preis $7500, W. 9. Mestillip, 
Weſt Waſhington Str. 


en, | 
Bone: 
{bmod — 
Bu verlauf en: Wegen Wegzug, 2itöd, Brid-|. < 
gebäude 7 7 md 7 ee "Rafement, Stalfumg; | 
Miete $S45: nabe Hoc» und Sirabenbapn. 
| Preis $41500, 239 N, Eelifornia Ave, 
do ⸗ſon 


Zu verlaufen 


im 
mograph, 
Ave. 


Amzuwe 


loor Ph 
ndlang 


— — * 
840 taufen $125 Size 

nograph, Records. 2205 O bis 

10 Uhr abends. {main 


— — — — — 


VPho⸗ 


Floor Cabinet Pho— 


Madifon Vargain!- 21 


aitöd, Framebaus, 2 Flat3 arohe 
De nahe offentlicher und tatpolifcher Schule, 
046 


Mobawt Sir. 2dmzlivk | 


—— 


Str. 
ir 


350. 00 oder Bond Laufen eleganıcs $255.00 
» Eonzert Bhonegrapy Bictrola, mit 
in Gwonẽ Records. 148 Nord 2 

cın 405, 


Eüpfeite 


Su berfaufen: Smeiftödiacs Frame, ziect, 5= 
Simr ner Flats, Bad und Gas; Etrabe acpflus 
Itert und bezahlt Preis $2250; ein außer- 
gewöhnlidher ces. 


Su berfaufen: 3 Slatgebäude, Lot 35 bei 155, 
Garage, 5 Cars, nahe Kincoln Kart: Miete | 
$1260 jährlid, Preis S6500, Ab zablıı ng. $1000 4 
bar. Ludwig. 3766 N, Clarf abe, 
m320,21,24.26,27 
none 
Bu berlaufen! 3: lat Brilgebäude, Dampf 
Beiaung, nabe Sheridan Station $12,000. | 
Ludwig, 3766 N 5-28mz,frfafo 


eit ‚28, 31 
Pferde und Wagen 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14e dle 


. 


Zweiſtögiges Stame, Steinfundament, 1—5 
Simmer Slat, Bad und Gas, und 3—4 Bim- 
mer Blats, mit Garage; Eigentümer laufte 
Sarm und berfauft bung zu $4650. 


Seile.) 


N, Glarl £ir. 
Senne 
Muß ſeſort verlaufen: 3-Flat Brick, Danıpf- 
bei; zung, au Jiolchn nahe Waveland; nur $12 
500, Adr.: 2 530 Abendpoft. midofe 
else ne 
Vargain: 3 Zimme 
Frame, nahe und Couthport; nur 
$4500, Adr.: vendpoft. midoir 
EEE 
Zaufhe 3: 3lat Frame, Nordfeite, gegen 
billige Jar, 112 N, La Calle Str., Zim. 33. 
24mz1mf 
— ⏑0 
Zu verltaufen; Vierſtödiges Bacſteinhaus, 
Laden, zehn fleine moderne Wohnungen, drei 
und bier Hımmer, Ofenbetzung. Wiiete $2472 
bad abe Slceine Unzablung Kaufmanı, 
Sclephon: NWellinaton 8265, 22feb* | 
essen — 
Bu berfaufen: Wuf monatlide 5 Zahlungen, 
2 Ylat Brid, Nadbenswood, 1 vier und 1 fünf 
A, | Simmer Wohnung 112 N, La alle Etr., 
Bi 9 Simmer 33, 22ına1m& 


1749 
fria 


Citigens Brewery 


hat zu verlaufen 75 Bierde und Eſel, Vreis 
S50 aufwärts:; ebenfalls 60 Sets vferdege 
ſchirre und Wagen billig. Nehme LiberiyBonds 
in volze sayluug, zicz Arher Avenue, Ed IE 
Abroop Er, Miansnıok ] 
a 

tft (wegen Krankheit) bier) 
Farmwagen, Geidpirre, billig. 
164 N, Green Etr., nabe Xale. 
mz261w* 


Zweiſtöckliges Frame, Laden mit Wohnatm- 
mern im eriten Floor, zwei 4:Zimmer Fiats 
oben, E3 bezahlt fih für Euch, diejes Eigen: 
tum zu unteriuchen. 


G. 


x 


Maitbews & Co., 4443 Wen tworth MWe. 
23mz3 1w* 


Haus 
— =” & 
„ Farmer beria 2 
junge Müäbren, 


Farmer Stall, 


nt 
er 


Besyalb Miete bezahlen? 
ment eine $500 Anzahlung Sie unabhängig 
madht bon dem Hausherren, mit lleinen monat⸗ 
lichen Abzahlungen, weniger wie Miete, "und 
in einigen Monaten werden Cie du3. Pro» 
perty einen, enthaltend einen aroben Brid» 

Saden mit vier Mobnzimmern, Diefes Eigens 
tum ift etwas reparaturbedürftig und Eigen 
tümer twill deshalb Billig verlaufen. Refichtigt 
607 Dit 45. Straße und fragt nad Mr. Dean, 

Er. 24ma 1we* 


320 Dit 51. 
Südweſtſeite 


Achtung! 


Ein Brickhaus in deutſcher Gegend zu verlau— 
ſen;: Geſchäftsede: oder für Grocery oder But— 
cher Shop zu vertauſchen; polniſche Gegend 
vorgezogen. Nachzuſragen: 1846 Weſt 34. Pl., 
nabe ©, Lincoln Etr, Telephon: Boulevard 
1122, dofria 


$50 Unzablung Veit $10 monatlich, Tauten 
dradtvolle 4 und % Ader Hübner-Farmen; 
neue Gebäude: Tec Bahrgeld, 155 N Clarf 
tr, Room 1620, dag*X 


Veritädte 


Zu berfaufen, oder bermicten: Vorftadibeim, 
4 immer Haus mit Bar und Hübnerftall; 
50 Bub Sront: in Welt Hinsdale; 3 Vlod füd- 
lich vom Weſthinsdale Depot. Heinrich Seeſe⸗ 
mann, Weſt Hinsdale, Jil. frſaſon 


Zu verkaufen: 2⸗Flat Frame⸗Gebäude, fünf 
Zimmer, mit allen Berbeflerungen. Nadazufra: 


— ec — — 
Bu berfaufen: Pferdegefhirr, drei doppelte 
drei einzelne; Erprei, 1 Buggygeſchirr: auch 
Koblenfäde, 1029 Kill Ave; 2. Zlat. Lincoln 
6435. 23mz1m& 
— —— — — — —rh — —— — 


— ee — 


Hunde, Vögel n. ſ. w. 
(Anzeigen enter odieſer Rubril 140 Ne 


Alle 


J 


le.) 


Zu berlaufen: 
ner. 5 


Sorten Hafen und Hüb» 
2506 Greenbieio Ave, 


Zu verlaufen: Zunge und alte Safen, 


Noscoe Etr. 
— — — — —— —— — — — — 
Automobile u. ſ. w. 

(Anzeigen unter dieſet Aubril 14c die Beile.) | 


Yu derfaufen: 1922 Viffell Etr., 8 
— Qurnaceheizung, 
mobitert, zum ſpottbilligen Vreis von $3500. 
Anzablung $1000, Reft wie Miete, Slam 
Hardt, 540 Center Etr., 3. Fiat. 2imzliv& 


Zerlaufe 3:ftöd, Brid, Surmace, $11,000, 
Htöd,. Brid, Ofen, $C220, ehödines“ Brid u 
drame, 95200, Nuedel, 602 North pe. 

20m3 110% 


Bu berlaufen: Clark und Ehicano Abe, Ge 
(Hält: Troperty, alles neu, rein, modern ımd 
upsto:date, Neue Plumding, elektr, Licht, Gut 
für Noominabaus oder Hotel, Eigentiimer 
wohnt außerhalb der Stadt und muß verltau— 
fen, Großer „Enap*, $10,500 für Anteil.— 
Eigentümer 9, ®. Armiter Colonial Gurdens 
Co,, Et. Cloud, Minn, m;12—28 


Ehe Ahr Nordfeit-- Grundeigentum zent, ber» 
lauft od, taufcht, jeht U. Zorpe, 820 North a 


immer, 
— do Itändig 


Reo B:CHylinder, neu angeitrihen........$725 
V elie Small 6, 5figig, ezrtra fein 8750 


Larſon, 1137 Wabafh Ave. Wab.8 


V 


Es 


Billard und Puder Tiidhe ° 


(Anzeigen unter viefer Rurbril 14c die geile.) 


Neue und gebrandte Billard», und Podet 
Zifche, alle Corten; leichte Abaahlungen. Ber 
nieten und sieben Miete bom Aaufpreis ab. 

Brandwid-Palle Collender Eo.. 
623 ©, [6 Ave, 200f* 


— 


e sgen 610 S. 10. Ab x & 
2 llsic enue, Mahyivood 23 


Abendpoſt, Chicago, Freita 


Grundeigentum und Hüuſer 


zu verkaufen 
(Anzelgen unter dleſer Rubrit Ue die Zeile.) 


Farmländereien 
Bargains in Barmen. 

300 Acres in Marinette Counw, Wiscon— 
ſind, erſter Klaſſe Gebaude, Riverfront: Depot 
und Town neben der Farm, iſt *330,000 wert, 
will verlaufen für $18,000. 

1200 Meres in Zanch Counth, Milfourt, 
820 der Mere. 

640 Ueres in Perfins County, Eouth Da: 
fota, $40 der Mere. 

200 Meeres in Mofcau 
$65 der Were. 

360 Acres in Coot Counih, Minneſota, Mi— 
neralienland, 550 der Acre. 

240 Acres in Marſhfield, Wis., 850 d. 

11 Acres Apfelgarten in Wenatdie, 
ington, 31000 der Mecre. 

Nungalow im Berfich, 
55000, Diefe muß vderlauit 
lung einer Teilhaberſchaft. 
den Unterzeichneten, 

160 Acres Dclland 
Texas, $50 der Were. 

2 Lotten Nr. 4123—4127 
cago; Preis $3300, 

$4000 Hhpothel auf 240 
Counth. Wisconſin. 

86000 Werte Chattel Mortgages und Noten. 

Taufche für Muio, Saufmannsartilel oder 
Wisconſiner Grundeigentum. 

E. Leink, 431 Weſt 24. Straßze, 
Milwaulee, Wisconſin. 26m31w* 


Counth, Minneſota, 


Acre. 
Waſh⸗ 


California, Preis 
werden zur Rege— 
Schicht Offerte an 
in 


Newton Counth, 


Archer Ave., Chi— 


Acres in Sawher 


Sept ilt Die Kett, nah dem Eüden zu gehen 
md augleih Kauıd zu laufen das icht noch zu 
mäßigen Preiſen zu haben iſt. Ich Jade 2) 
cres, verbeffert, mit oder ohne Cthod, chr Dils 
lia; 10 Ucres, $1L000; 40 Acres Golony Yauo, 
fein Geld nom endig: 80 Ycres, gut verbeftert, 
$3500; ah große Quantität Qand don 10 bis 
100 Acres. Erfurfion am 1. und 15. jeden 
Monats. Um Nüderes wende man fih an 


9. Herbrid, 
Ave. Tel.: Superior 2985. 
6feb,frfonmi* 


3. 
34138 W. Chicago 


Wacht Eue: Serum ——— 
deutfhen stolonie it Langlabe 
Koumty in Cher-Bisconfin, wo ihr fofort Geld 
berdienen Töne Wir ignen Sber 48,000 
Acres fruchtbare Hartholzlanıd, Echreibt 
deutfh um freie Landfucher-Püchlein, Zirkus 
lare und Starter, Mrveitögelegenbeiten fowie 
Abfak für yarmpr. dutte ſehr günſtig. Lang⸗ 

lade Lumber Co. Box R. Antigo Wis. 
7231mz* 


in unſerer 


Verkaufe den größten 
im Zaylor County, Wisconfin offeriert wurde: 
160 Acres, deiiandis eingerichtete Dairy⸗ 
Farm, gutes Haus, Bäſement, Stall mit Ze— 
mentfubboden, Rumpbaus, 5 Pferde, 19 Etiid 
regiſtrierte Milchlühe, 6 Stüd Sungbich, ein 
Bulle, 2 Schweine, 85 Hühner, 2 Wagen, 3 
Vugaies, Schlitten und Mafdhinerie. Die 
Milheinnahme beiränt 8350 monatlich, Preis 
$15,000. Yinzablung $5000, Eigentümer Stefan 
Zrendler, 1646 Xarrabee Sir. frſa 

De 40 Mere3 bollitänd 
Rise in Dairh— Farm, cine Meile zu Deuts 
iher "Stodt: gutes Mobnhaus, Stall, Brams 
men? 2 junge Rierde, 6 Mildkühe, 4 Stür 
Jungvleh 2 Schweine, Hühner, Wagen, Buggh 
und Maſchinerie. Preis 85000; Anzahlung 
32500. Stefan Irendler, 1646 Sarrabee Str. 

fria 


Bargain, welcher je 


eingerichtete 


ig 


„Bit berlaufer 
var, nahe 


oder vertaufchen 20 
3 Paw Paw, Mich. gutes Lund, 
Gebäude, outer Schatten, $2000, Habe viele 
gute Faxmen zu verkaufen. 


Muenzer & Co, 
155 N, Clark Siraße. 24ms1m& 


— 


Zu beriaufen, oder zu vertauſchen: 54 Ader, 
nad North Zudfon, Ind.; fal* neıte Gebäude: 
fein Etod oder Gerdiſchafien; outer Grumd: 
nabe Station; Eigentümer feit 16 Jahren ns 
dieſer Farm; nur 83800. Abzahlung. 815 
bar. Vertauſche für antes verbeſfſf. — 
Bau man n, 3065 Lincoln Ave, midofr 


Acres 


Witwe vermietet 112 Acker Mich. Farm, mit 
allem Stock und Maſchinerie; würde auch billig 
verlaufen. Wolters, 2144 Hudſon Ave. 

do —ſon 


Mrs. 


Vertauſche gute 112 Acker Mich, Farm wegen 
Sterbefall des Beſißers, mit allem Tebenden 
und toten Inbentar; Preis 5310,000. Tongeln, 
2572 Lincoln Ave. do ⸗ſon 

Zu verlanfen, oder zu vertauſchen: Hübſche 
53 Acker Farm; guteg Grund: gute Gebäude; 
Lawrence, Mich.: mit Stock, Farmgerätſchaften 
etc.; nur $6500. Abzahlung,. Yaumann, 3065 
Lincoln Avenue. midofr 


| 


Bu dverfaufen: 480 Acker Land, alles ſchwarze 
Erde. Fluß fließt durch, Schule an Ecke, 100 
Ader eingefät, gehen an “en Käufer: 200 Acer 
Eiherwaid; feine Häufer: Preis für fhnellen 
Serfauf $25 der Ader, Win. J. Kelid 4600 
Lincoln Ave., Chicago. eömaimE 
gu berfaufen:, 200 Ader fhwarzer Lebmbo⸗ 
den, trodenes3 Land; Feine VBerbefferungen, 
nahe Gilenbabn, Zowwn; Bargain für fchnellen 
Serfauf $25 per Ader. im. I. Stellp, 4600 
Lincoln Ave,, Chicago. 28inz 1we 
Steine Farın, Ta Ader, autes Zalland, * 
ten im Dörfchen; gules Baͤſement: Varn, 60 6 
20: 8 Zimmer Saus 8, au ber Taufen: 45 Meil en 
von Shicago, Nühere Auslunit: 2547 Tuller: 
ton Atbr., Chicano. dofria 


— ——— 


— 


HYır verlaufen: Hübnerfarm, monatlide Zah— 
fungen, billin; 4 Potten, gute Haus, 11. Upe, 
und Madifon Strafe, Maywood, 1ie m. Ya 
Calle Etr,, Zimmer 33. 23m31w* 


Verfanfe 40 Uder, 1 Meile zur Ctadt, wo 
Counwſitz iſt, mit Baſement Barn, Silo, 
Sans, 8 übe, 5 Chi S Aunadich, 2 Pferde, 
Hühner _fonitiges Zubehör, Mdr.: 2. 520, 
Abendvolt. midofr 


Berfchtedened 


Eottaae, mit 1 bis 3 NAder, zu mieten ge 
ucht; nahe Chicago. X, B., 1433 Elybpurn 
Avenne doft 


Grundeigentum und Hänſer 
zu kaunfen geſucht 


(Anzeigen unter dfefer NRırrris ide Die Beile,) 


— — — — — — 


Zu Taufen gcfuht an Nord: oder Nordiwelt- 
feite: ‚Cottage oder 2: lat; muß Yargaiır fein, 
um ichnell zu Taufen, nuc Eigentinter, m: 
23 406 ANbendpoft, frl 
Gebäude 


nn 


Suche modernes --8: Flat nabe 
Irving Par! bei jeder Anzahlung dom Eigeits 
tümer zu laufen, Adr.: W 407 Abendpoft, 


fıfa 


Bu Taufe aelucht bom Eigentümer: Moder— 
nes 2:Rlat Brid, nicht über $8000: habe $5000 
Vargeld. Hanus. 2572 Lincoln Ave, frſaſo 

u laufen dom Eigentümer, 11% oder 2: 

lat Gebäude, Nadibarichait Velmont, Sebing 
Lart Blyd., öftlih von Anilmwaufce Ade, Adr.: 
H v 761 Adendpoit, deiria 


Siweis oder dreiftödigcs 
Adr.: E72 Abdnoft. 
24maimwk 


Zu Taufen geſucht: 
— us, Nordivef tfeite, 


‚Su Taufen 
bäude. Gebt 
Abendpoft. 


geſucht: 223 oder 6⸗Flat Ges 
Einzelheiten. Adr.: 7% 165 
20mzim& 


4 oder 5 Zimmer Cots» 
mont, öftlih. Adr.: 2 548 
doja | 


Zu Taufen geſucht: 
tane, 55. Etr., Vel 
Abendpoſt. 


Ans und Verlauf von Grundeigentum in 
Late View bern. Waldau, 2128 VBelmont ne. 
23mz lwe 


2 


Zu lauſen gefucht: 3 bis 6 Flatgebäude: 
Schhwaifer oder_ Dampi; KRabenswood oder 
Edgewater: dom Eigentümer, Araber, 309 Wis⸗ 
confin Eir, frfa 


Dachdecker und Klempner. 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Heile.) 


Durch torfihtiges Einlaufen eines großen 
Lagers bon Grabel-Rooiing Material bin ich 
im Ctanoe, die befte und billigite Arbeit au 
garantieren. Pb, Mllendorier, 2440-48 No. 
Dallcy Ave. Zelephon Armitage 6423. 


12ımaimt& 


3 Dad-⸗Lecke repariert, garantiert, $6; Autos 
Irud Die nit nad ellen Zeilen Chicagos; eta. 
bliert 32 Sabre, 8.8, Dunne Roofing Co, 


. 
3413 DOgden. Ave, Zelepbon: NRodivell 320. 
12ao*% 


- 


Nerztliches 


(Anzelasn unter tiefer Rubrıt 14c die Seile.) 


Ment Ihr an einer droniihen Kranf: 
heit leidet, jo fönnt Ihr in u ſerer Kli— 
nik freie Behandlung erhalten. 3 bis 4 
Uhr nadın. Behandlung ohne Drogen 
The Americen College, 11 NR. Aihlanı 
Blrd,, 2. Floor, 


Tr. Safenclever, Eperialift für Frauenfrant: 
beiten und alle &ronifchen Leiden, Nat frei. 
3006 ®. Madifon Etr.. nahe Eacrumento. 9-5 

12m3* 


Dr. med, %. €. Reibardt. — Lefen Eie 
meine Anzeige in der Eonntanpoft 2204* 


25mz1w* 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w 
(Anzeigen unter dieer Rubril 14c die Zeile.) 
Bu berlaufen: Neue Einger-Nähmafchinen au 
Sabrifpreifen; menin gebrauchte $5 aufwärts, 


tantiert; auch —— Cooper, 835 
ortb Abe. Tel Diverfen 2790 22ia*k 


„a Auen geſucht: Rähmaſchine. BOpse: ail. 


— — — — — — 
— — — 


— — —— — — — — 


* 
d 
ſtſa 


g, den 26. Marz 1920. 


Kaufs- und Verkaufsangebote 
(Anzeigen unter dieſet Aubril 14c die Belle, 


Bu derfaufen: Woter und weißer Trauben« 
ſoft zu_baben für 33.00 per Gallone in irgend 
einer Curamtität, Gemadt von den beiten au&s 
gefucht Kal Trauben. Auch find Weintraus 
ben zu haben und fünnen gegen fleine Entfchäs 
diaung mit Yenütumg meiner PBreffe in meinem 
Yofal ausgepreht werden. Um die richtige He» 
fundheit zu erhalten, foll man nach Anticht 
eines deutſchen, Arzies Traubenſaft trinfen 

er Gallone abgeliefert nad irgend 

eil der Stadt; in Run Geichuaftds 

plat $3.00 per Gallone, Y. 9. Herbrid, 
brifant, 34A VW, Chicago Ave, Telepbon: Eu» 
verior 2085. In Chicago feit Wat 1860, 
6feb,frlonmi* 


: GeldsSafe, Ice Box, Möbel 
billig. 2636 Ordard Etr,, 


Bu _berfaufen: 
bon Ealvon; 


Jani⸗ 
tor. 


frfa 


Bu dverfaufen: Witfrau bat ein MiddIcheh $3 
Fadofen zu verlaufen. 3542 Couthport Avenue, 


Flat. frfa 


gu berlaufen: 
Cafe, wie neu, 


port:Bett, 
437 Nrlington Place, 


alles erſter Stlafie; 
Tel. 


verlaufe billig. 
Diverſey 4316. 
20m4 1w* 
Billiag, ein Nohlenlochofen und 
eine Cyphers Brutmaſchine, 10 Tugend Eier. 
.42. Str. frſaſon 


Zu verlaufen; 


Peter Zahren, 300 W 


Zu verlaufen: Davenport umd 2 
3016 N, 


Ctühle in 
Hoyne Abe. 
frſaſon 


beſtem Zuſtande; Rug. 


Short Oak Bett mit Spring 
eine Couch, 815; Refrigera— 
Gas-Chandeliers und Glas 
Dome für Eßzimmer, $10; alle Gegenitände 
haben den vierfachen Wert. 1247 Norwood 
Norwood Str. kreuzt Broad⸗ 


Zu verkanfen: 4 
und Miatrage, $25; 
tor, $5: eleltr. und 


Str., Edgewater. 
way an 6000. 

Zu verkaufen: Parlor-Set und Tiſch. 6868 
Dayton Str, Eelban. 


frſa 


Feiner Garland Heizofen. — 
North Avenue. 


Zu verlaufen: 
409 W. 


Wenig gebrguchter echter Reed 
q 


Sır berlaufen: 


Siindervagen. Billig. 4737 Troy Str., 


1it. 
fifa 


Du derfaufen: Parlor Dfen, Eelf Feeder; 
$10; muß fofort berfauft werden. 1818 Fofter 
Avenue, 

Prochtholle Möbel, blaues Leder Tarlor Eet, 
Queen Ann Dining Set, Meſſingbett, Bettzim— 
mer Set, Fußboden- und Tiſchlampen, Biblio— 
theltiſch, Buffet große Sorte Phonograph und 
2 Dreſſers. Muß ſoſort verklauft werden. Mäßi⸗ 
ger Preis. 1349 Wolfram Str., nahe Southvort. 

frfafomodi 


Sur verfaufen: 9 bei 12 Rıra und Ekzimmer- 
tiich; Tleiner Wiffion Tiich. 1517 Granville Uv., 
Phone: Edgeivater 4126, 


Zu verlaufen: Eichen Eßzimmer Set, Biblio— 
thelltiſch, Schaulelſtühle und Meſſingbett. 
8. 


1111 
Rhone Edaes 
doirfa 


Ardmore Str, 
water 7518, 


Apartment, 


— — — — 
Zu verkaufen: Möbel, 3 Stücke Leder Parlor 
William Mary Eßzimmer-Einrichtung 2 
2 Dreſ⸗ 
do—fon 


Suit, 
Weſſingbetten, zwei 9 bei 12 Russ, 
4110 F 


ſers. Fullerton Ave. 


Zu verkaufen: Leaſe für 8 Zimmer, mit Laun—⸗ 
auch Iel.: 
bofr 


dr) und Furnaceheizung; 
Lin: In 9061. 


Zır verfaufen: Leder Coudh, Dal Combination 
Nücherihrant ud Echreibvult, Hall Tree, Mas 
1557 Dis 

dofr 


möbel, 


hagoni Pianobanl, auch Eisſchrank. 


verſey Parlway, 3. Flat. 


Billig! Cane Velenr Parlor-Set, Eß⸗ und 
—A ter: ‚Zelt, Bictrola, Gefkhirr, Bilder, 
ugs. 1525 N. Keddale Ave., nahe North Ave, 

dimifrfon 


Zu berfaufen: Kinderwagen; Siinderbett und 
Evicl Igarteı:; billig. 9. Marcus, 


1014 Irving 
Bart Boulevard. Telephon: 


Bellington 705. 
midofr 


Zu berfaufen: Alle Gattungen Möbel, 
Erie ir, midoft 


Zinmer. 157 €. 
Gane Euit; ebenfalls Sal 


Zu verlaufen: 
Rarlor Euit, chtesS Leber: ferner Russ — 
Flat. 


Phonograph. 1028 Mohawl Etr., 2 
6ma1mtæe 


Zu verlaufen: Neuer SHeizofen, Koch- und 
Gasofen, Betten, fpottöillig.1625 Larrabee Str, 
Smsimt£ 


Bu berfaufen: Alle meine hochfeinen Möbel 
von 6 Zimmern, darunter ein Mabagoni-Epies 
(erpiano und PVictrola mit Records, billig, 
wenn jofort genommen. 3220 Weit Sadfon 
Blvd. Tel: Kcdgie 6803, Verlaufe einzeln. 

2ny*Z 
Hännler 


Ecebt unfer Lager von neuen unt gebraudten 
Möbeln, Epart Geld in Werner bros. Zurmiture 
Ebop, 2361 Lincoln Uve,- Tel, Lincoln 1377. 

25ma4** 


Leichenbeſtatter 


Weſtern Caslet and Undertaling Co., Michi⸗ 
gan Blod u. Randolph Str. Tel. Central 368, 
13ma*Z 


Nach ſechs Wochen. 


Wichtiger Zenge gegen Enrights angeb— 
liche Mörder auf freien Fuß geicht. 


Tony Cifaldo, der von ber 
Staatsanwaltſchaft als Zeuge in 
dem Prozeſſe gegen „Big Tim” | 
a Murphy, Mike Carrozo, Vincenzo 
Cosmano und Tony Vinci, die an 
geblichen Mörder „Mo$“ Enright3, 
fefigehalten wurbe, befindet fich mie- 
der in Freiheit. Sein Anwalt Ma 
lato reichte gejtern vor Richter Eroiwe 
ein Habens Corpus-Gefucdh ein, über 
das heute verhandelt werden follte. | 
Hilfeftaatsanwalt Prystalsti fuchte | 
um Rerfchiebung der Verhandlung | 
dis zum Montag nad, auf denGrund | 
Bin, daß Staatsanmwalt Hohne, der 
mit allen Einzelheiten des Falles ver: 
traut ift, verreift ſei. 
wurde gewährt, aber gleichzeitig ber= 
fügte der Richter aud), daß Eifaldo 
gegen Bürgjchaft freigelafjen merbe, 
nachdem Hilsſtaatsanwalt Prystalsti 
zugegeben hatte, daß keine Beſchuldi— 
gung gegen den Genanten vorliegt 
und er nur als Zeuge feſtgehalten 
wurde. Kurze Zeit ſpäter verließ 
Cifaldo das Kriminalgerichtsgebäu— 
de, wo er ſeit etwa ſechs Wochen ge— 
fangen gehalten wurde. Vincenzo 
Cutia, 827 Milton Avenue, ein Ex— 
preßfuhrmann, leiſtte die verlangte 
Bürgſchaft von 31000. 

In der Befreiung Cifaldos aus 
feiner Haft fieht die Staatdanmwalt- 
Ichaft einen Verfuch feitend der Ver: 
teidigung, das gegen die angeblichen 
Mörder Enrights vorliegende Bes | X 
meißmaterial abzufhmähen. Man 
fürdtet, daß Die Freunde von Mur: 
phy und Genoffen feine Gelegenheit 
unbenüßt werben vorübergehen laſ— 
fen, um GEifaldo zn bewegen, feine 
Zeugenausfagen vor Gericht Yugun= 
Iten der Angeklagten zu mildern. Der 
Staatsanwaltſchaft geſtand Eifaldo 
angeblich bald nach ſeiner Verhaf— 
tung, daß der Verſuch gemacht wor—⸗ 
| ben fei, ihn mit der Ermordung En- 
rights zu betrauen, daß er fich aber 
geweigert habe, zum Mörder zu mer 
en. 

Der Prozeß gegen Murphy und 
Genoffen ift, mie fehon berichtet, auf 


| 


den 19. April anberaumt worden. 
Er wird vor Richter Sabath geführt 
werben. 


Eejet die „Sonntagpeit”. 


Acht Fuß lange Floor Chow 

950 Liverfey Pariwan, 
frfafonmo 

Möbel, Hansgeräte n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14c die Beile.) 
Parlor-, Ehzimmer, Pettzimmer-Tnites — 
sloorlampe, Bictrola, Gardinen, ugs, Daben« 


Das Gefud | 
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FOOD DRAFTS 


der American Relief NAdminijtration für die amerikanischen 
agerhäufer in Defterreih, Dentjchland, Polen u. Czedjo- 
Slovakei Fönnen Sie bei und faufen. 


Geldsendungen 


zu den bilfigiten Naten und unter 


Garantie 


‚werden durch unfere fpezielle deutjche Abteilung andge- 
führt. Kommen Sie oder fchreiben Sie. Ausfunft wird 
bereitwilligit erteilt. 


2 


Streit nahm Ihlimmen Ausgang 


Zofeph PBabmonsty dabei durd einen 
Meſſerſtich getötet. 


Geſtern abend zwiſchen acht und 
neun Uhr geriet der 32 Jahre alte 
Joſeph Padmonsky, Nr. 1224 Sen⸗— 
noth Place, vor dem Gebäude Nr. 
2324 Ohio Straße, mit einem Be— 
kannten in einen Streit, der ſchließ— 
lich in Tätlichkeiten ausartete. Pad— 
mondty fant plößlich mit einem tie— 
fen Mefferftih in der Bruft zu Bo- 
den und verjchieb in dem Ambulanz 
wagen, ber ihn ins Hofpital bringen 
follte. Der Täter, defjen Name bis 
dahin nicht in Erfahrung gebracht 
werben konnte, entkam. 

— — — 


Bleibt der Stadt erhalten. 


C. F. Gunthers wertvolle Kunft: 
ſammlung iſt heute für 5150,000 an 
dic Chicagoer Hiſtoriſche Geſellſchaft 
verkauft worden. 

— +... 


örſennolierungen. 


Chicago, den 26. März 1920. 


Nachſtehend die Notierungen an der 
Getreidebörſe, vom Beginn der Börſen⸗ 
ſtunden bis um 11 Uhr vormittars: 


ais — 11 vom, Cats geſtern 
ee TE 537% 
Juli oosoossrennencnnen 1.40% An 45% 
dajer— 
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36.50 


20.67 


ref 
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18.87 


Nacdjitehend die heutigen Notierungen 
an der Getreidebörit: 

Diais Hafer Eyed Cchmul 

Mai ......$1.56% .86% 36.75 

Quli ...... 1.50% 70% — 


Der Markt ift fhmadh, und bie 
Stimmung wandte ji) anfangs beit 
„Bären“ zu, dann aber trat ein Um- 
ſchwung ein. Maimais fiel auf 
$1.521%, ſtieg dann aber auf 1.56%. 
Barmais und Hafer ſind niedriger. 


‚Depositors tale Bank 


Eine $5,000,000.00 Banf. 


4633-37 S. Ashland Ave. 


Geöffnet von 9—4, Donnerstags von 7—9 abends, 
Sontabend3 von 9 bis 9 nbendE. 


Verlangen Sie * * — — 
lefeiefeefeßeiset 


Grpreh-, Fracht: u. — 
Senduugen nach Deutſchland 


und nach aflen anderen europätichen Ländern tverden jest in der möglichit 
fürzejten Zeit mit abfoluter Garantie geliefert. Individuelle Verfiches 
rungspolizen ausgegeben mit jeder durch unjere Office gemachten Erpreife 
Frachtſendung. Bringt Eure Nahrungsmittel und alte Kleider nad unjerer 
Dffice und wir verpaden jie für Euch; feine Koiten für Paden oder Kiften 
berechnet. Wir führen auch ein aroßes Aſſortiment von notwendigſten 
Groceries und friſchen Fleiſchwaren zur Bequemlichkeit unſerer Kunden 
und verkaufen ſie zu Großhandelspreiſen. Wir erhalten viele Briefe täg— 
lich von denen, welche Sendungen gemacht haben, uns darin benachrichti—⸗ 
gend, daß dieſe Sendungen ihren Beſtimmungsort in beſtem Zuſtande er⸗ 
reicht haben. Kommt zu uns und leſt dieſe Briefe; ſie ſprechen für ſich ſelbſt. 


181N. 
La Salle 
Str. 


nahe 
Lake Str. 
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Europäische Wckhelraten. 


Nach dem Bericht der Merhants Zuan and 
Zruit Go, 128, Adams Sir, itelten ſich die 
Enropaiihen Wedietraten für Beträge von 
25,000 oder mehr «für fleinere Beträge find 
ie entiprehend höher) im Verkehr der Bauten 
unter einander heute wie folgt: 


London Dänemarl— 
Cable3,. Checks 
Checls.. ... Norwegen— 
Paris— Cheds...... 10.40 
Cables.. .... 14.15 Schweden— 
Cheds....... 14.11 Checks...... 21. 60 
Holland— Spanien— 
Ehed3....... 37.00 „Cheds ——— 17.00 
IJItalien— —— 
„ei hecks 1.45 
Oeſterrei q - 


Khedd....... 19.5 
EHeds.. 0,65 


.94 
3.93 


Schwei z — 
Gheds.... 


Wert der Freiheitsbonns. 


Geboten. Verlangt. 
07.52 97.60 
20.40 090.60 
89.32 80.40 
00.50 90.70 
89.72 809.76 
02,64 92.68 
89.66 , 80.70 
97.00 97.40 
097.50 097.56 
97.50 97.56 


34⸗prog. 
4:p9702. .. 
4:pr03, .. 

414:pro3. 

44proa. 

—— 
rs, —— 

2. proz. 

— — 

do., 34:pro3. 


Produktenbörfe. 


Die folgendin Pretie gelten fir den 
‚tohbhandel. Beim Cinfaur Mleinerer 
santitäten find die Breife etwas höher. 


Molkereiprodukte. 
Butter. 


Notierungen von Wayne & Com, 
Evutb Water Etraßc.) 
„Creamery“, extra, das Dr 
„Firſts“, das PBlund.. — 
„Seconds“, das Pfund. san ME 


Eier. 


(Notierungen don Wahne & Low, 159 !eft 
South Later „Irane.) 
„Ertra3*, Car, das Dutend.. 0.43: —0.44 
Gemilhte Waren, Kiſten ein⸗ 
geſchloſſen, das Dußend. . 0.422 —0.43 
(Eier für Grucers ungefähr 3c höher.) 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Aktienbörſe: 
ultien. 
Berfaute Soc Mi 
I  . 
Nadiator, neu. 75 
Rights .2850 
Amer. Chipbuilding. un 
do., Berzugsaltien.. 50 
A. Leder & Co. 12 
bo., Vorzugäaltien.. 40 
Armour, Borzugsaf...975 
Armour Leather .350 
do,, Vorzugsaltien.. 60 
Reader Board ....... 80 
| #outh Filherie3 ..... 40 
do., Borzugsaltien.. 10 
| Briscoe TEE nen 
Chic, Pneum, Zool..180 
Ir Rys. Ser. 3..272 
Series 4. EU 
| Cuba BI: ansann  & 
Commonw'lth Ediſon. 68 
Continental Motor..1150 
Deere & Co., Borz.. * 10 
Great Takes DEDdl 50 
Hupp Motor > & 2.00 
Sartman Corp. ..u... 10 
Illinois —— 
J. J. Caſe Plow.....G603 
Libby, MeN. E 2.11,350 
Lindſah Light ....200 
Monigomery Ward, ‚BL10 
do., Rorzuasaftien.. 10 
WMidw. Ulilities, vora. 10 
Mitchell Mctor = 2 
National Leather ... 810 
Drpbeum Eircuit ....230 
Qualer Dat3, VBorz... 70 
Rev Motor ...300 
Sear3-Nochud —— 
Shaw Tari..........2120 
Stewart-Warner ....2110 
Stewart Mir. ou... 95 
Swift International. ‚810 
Emwift & Comp.......460 
Thompſon Comp. ..180 
Tentor Prod. „A”.. 15 
Un, Carbide & Carb.1047 
United Iron Worls..610 
Mahl Comp. ..00.. 50 
eltern Stone ......100 
NWeltern Anitting ....760 
Wrigiceh Comp, zu... 40 


..............ee 
..............ee 
......n....n..... 


“un. rtnen. 


4%:pro3. 
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NCORPORATED. 2 


Wir jenden für das: „Rote Kreuz, 


Geldanweifungen und Kreditbriefe werden nach allen Teilen ber Belt ge⸗ 
kabelt oder per Poſt verſchickt. 


Wir holen Ihre Pakete ab! 


glich von 9 Nihr morgens his 7 abenb8. — NAnfträge entgegen- 
genommen dur Hans Znder, 552 W. North Ave, 


Dffen tür 


( 159 Melt 
0.6414 
0,6: 33 
— 


| 


Geldüberweiſungen 


nn 


Deutſchlaud 


allen — der Welt 


prompt anb unter voller Garantie, 


Deutihes ? Notariat. 
Schiff fotarten. 
Berlangt unfere Raten 


Briefiihe Anfrancn werben prompt Des 
antiwert 


schifiskarten -Agentur 
Geldjendungen 


— nach — 


Deutſchland, Heſterreich, 
nach ganz Ungarn, Jugo- 
ſlavien, Czechoſlovakia,. 


Siebenbürgen, Zukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


Voſtauftrãge ._ En audge 


A, Schlesinger, 


644 Korth Avenue 


CHICAG 
2. En erite Tür, 
zei. Lincoln 559. 
Diten jeden Abend bis 9 Uhr unb 
Sonntand bid mittag. 


—— 


Albert Pick 
| Amer, 
R d0,, 


O0 iin 
on 


r = yet 
AIDS td 


EI EFF Tree ST Te Ra, 36 


| 
| 


22 
went 
En 


RR 


Be 2 Sure 


Ausland» Abteilung. 


KR, Beak & Company 


196 R. Glart Strasse, 


Ede Lale Straße. 
Zeleyhon Sranflin 8210, 


Cehenömiltel + Berfand 


per Bojtpafet und FIracht, verſichert 
und verzollt; ab Chicagu vder direft 
ab Hamburg. 


Anler Hamburger Enger ifl efabhien 


fevg*? 


EG ons: daks 


Hanptquartie für alle Arten 
Mhotographiihe Bedar'sartike | 3 '5is 4 2osen Zeitgewinn, 
Wir verfenden verfichert und verzelli 


| Großes und vollitändiges Lager. Inah allen — —— 
x | Niedrigfte Preiſe in der Stadt. Zeſterreich Bonmen. Sauen Malen 


de) ab 9 ke rg a zwei 
—* Vochen, nur friſche, exſtklaſſige Waren: 
25 | Entwiceln—— Drucien- Vergrößern | Seit, zz 

Freie Inftenktion im Aufnehmen 


204 | 


zu 


50 
434 
47 


70%, 
651% 
40% 

4a 
20% 


79 


71% 


80 


Fett, Sleifchtwaren, Groceried, Milde 
Die nachſtehenden Notierungen d 
onen und Fertigitellung von Bildern. 


ınd Gterpulver: 
Wir erhalten für unjere Balete Boit: 
Nem Norker Börfe in den wichtigften 
Attien find Heute: Stier wird Deutih geiprodhen 
Etabliert 21 Jahre, 


wittung de Empfängers, Die nad 
Chicago zurückgeſchickt wird. 
—— Kiſten zu $25, 845 und 
— F 5 enthalten Speck, Schmalz, Schin⸗ 
ge Avends cı ur 'en, Kaffee, Buder, Mehl ete. 
115 North Avenue, 
nahe Clark Str. 
10mzmifrſonIiml 


Schlußvreife 
Heute Geſtern 
American Can Eo........... .. 471% 
Amerlcan Locomotide Eo.....103 102% | 
American Emelting ..... 5 60% | 
— -.enessreo- sonen 64% 63% 
Atchiſon . 82% aaıı 
Paldwin Locomotive .........134 133% 
DValtimore & Ohio........... 35% 35% 
Bethlehem Steel 95% 95 
Ehicano, Milw. & Ct. Pauf.. 3 37% 36% 
Central Leather Eo....... o... 86 85% 
Erucible Eteel ...onoonnon.e... 245% 242 
General Motors .P........... 385 384 
Infpiration Copper .......... 59% 53% 
Int. Mercantile Marine...... 35% 36% 
do. Vorzugsalt?en ......... —* 
Int, 
Mexican Petroleum .......167 
Nerv Nork Central. .uerceenenn 74% 
Nortbern Pacific ..nerenonnes 80% 
Bennfblvania Linien „ii... 42% 
Veoples Gas 
Reading 
Republican Iron and Eieel.. 
Searus Rocbud desnaaessern 
Southern Railwau —........ 
— 
Tohacco Producis ...... 72 
7* BS4 
e 
1 @.. Steel, .osscosenes 
Lieb. Copper 


Sprechen Sie bei und bor odex Ichreiben Eie, 


GRIEM & MEYER-EIGEN 


160 N. La Salle Str. 
Tel. Main 1295, 


Günfte Tür von Randolph Gtr., — 
on 


Al.LIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fit 
Heating und 


1901 Irving Park Bivd. 
Heparaturen werben Tdmelt, — Ri 


iflia ausgeführt. Felenhanı 


Die Die KRurfe blieben feft. Um 1.Ubr blieben feft. Um 1 Uhr 
waren 741,700 XWltienanteile ver 
fauft worden, Für Geld wurden 9 
bi3 10 Prozent verlangt. 


Die Banmwollebörfe. 
An der New Porler Yaummwollbörfe wurben 
heute nachmittag 2:15 folgende Breife ver 


zeichnet: 
2:15 nahm. Hoh Niedrig Ehluf 
geſtern nr 


3815| * Wer fein Grundeigen 
92.11) faufen will, —— 


Mat .......... 238.50 38,55 
Oltober .........32.oo 


38.02 
32.19 31.91 


.... 
⸗ 


vo... 52% 





— | Bonder 


Finanziell 
Bereitſchaft 
Der Mann mit einem Sparkonto 


lann zu der geeigneten Zeit Ge— 
legenheiten ſich zunutze machen. 


Ihr könnt ein Sparkonto in dieſer 
Bank mit $1.00 oder mehr eröffnen. 
E83 zählt entichieden zu Euren Gun- 
iten, ein Depofitor in einer ftarfen 
Bank wie der unfrigen zu fein, mit 
einem Kapital und Ueberſchuß von 
$15,000,000. 


Kommt heute! 


| 


Bankfitunden für 
Spareinlagen 


| Montags 10 vorn. bi8 8 abds. 
Samstags 9 vorm. bis 8 abds. 
Andere Tage 10 vorm.bis 3 nadım. | 


ILLINOIS TRUST 
& SAVINGS BANK 


La Salle «a Jackson Chicago 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5..W. Ehe Ladalle u. Walhingten Sr. 


Ched.Kontos erwünſcht. 
35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentunbarlehen 


auf verbeſſertes Chicago Grundeigen⸗ 
tum gu ben xriedrigſten Raten geliehen. 


Mgemeines Bantgeidäit 
nn 83,000,000 


Aeberſchuß 


North Ave. undLarrabeeS$tr. 
» Chicago, Il. 


Eine fihere Bank für Eure 
Erſparniſſe. 
Eareialagen in Cummen bon emem Dol⸗ 
lar oder mehr bis zu itgend einer Cum 
me werden angenommen, auf velche drei 
Prozent Zinfen besahit werben, balblähr- 
Uch gauigeſchrieben. 

Geld. das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
zieht Zinſen vom Erſten an. 
Sicherheitdgewälbe. Daß geräumigite und 
Hallftändiafte Eiherheit2getvölbe auf der 
Norbfeite fteht in Verbindung mit_ ber 
Bantl., Käften 83 ver Jabr und aufwärts. 
Beamte 
Randen C. Roſe..............Vredſibent 
Charles E. Schid..............Vizeprtoſident | 

Dis ©. Rochling....... tafflerer 
Bieter ” Thiele. .oononsnee..epilielallierer | 
Lößeoonnersnnnnn.. .Dilfelafficrer || 
Offen Eamdtag abenb8 von 6 hiß 9 Ubr. 
Exre Aundihakt IN herstih oifltonımen, 


Schiffskarten 


Billigfte Preiſe. 
brbſchafiten . Vollmachten 


K. W. KEMPF 


zel.: Main 4491. 120%. 2a Ealle Etr, 
Offen 9—6. Eonntaps 9—12, 


| 


1612* 
Vertenen, weile wüniden gan 


Denutichland 


su geben, of erieren wir unfere Einriätungen, 
um ibnen 


Päſe, Reiſe-Erlaubnis, 
Dampfer⸗u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle rotwendigen Dotumente zu beforgen, 


die ſie Imand ſeßben, mit einem Mindeſtmaßs 


von Unbeguemlichleit und Zeitverluſt zu reifen, 
Zu Beſprechungen eingeladen. bei denen voll⸗ 
fändine Ausfunft ertcilt wird, 


Transatlantie Transportation Co.. Inc. 
1646 LARRABEE STR. 


Sei, Diverfen 2567, 

Wir offerieren dentihe Warl au Sehr ni 
drieen Breilen, mmı3 fie au einer wanſchens ⸗ 
nn Geldanlage mat. 
n 


satin, Snga-Siavien, Rumänien u. der Edyweta. 


ba10*Z 


Senden Sie dnrdy uns Ihre 
Diter: 
Geldjendungen 


nah Dentiäland, Dentſch Deſterreich, Czecho 
flovafia, Jugeſlavia, Ungatun, Roland, 
Rumänien and SDtalien, 


Schiffisfarten 


Agentur und NMotaristd-Nan;lel, 
Big laufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V.ZINNER & (0. 


(Im Geigäft feit 1908.) 
619 @. North Ave. Tel Diverjeh 8257, 


5107 &. Yiblenb Ave. Tel. XIod. 6570. | 


Den 9-8, Eomnta s—11, 
” 19d;*2 


Bir Gberweifen Geld | 
Dentim-Deiterreih, Ungarn, Cacho-@io- | f 


(Bär die „Abenbpoft*.) 


Waſſerkante. 


Zeltbetrachtung. — Blinde Hab- und Nach⸗ 
fucdht, — Anklage und NRedtiertigung des 
deutfchen Volted.— Wer Deutichland Hilft, 
bilft Europa, 


Schmwerin, Ende Februar, 

7 „Wen die Göt— 

ter verderben wol⸗ 

len, den ſchlagen 

ſie mit Blindheit“, 

lautet der bekann⸗ 

te Weisheitsſpruch 

der Alten, der ſich 

bis auf unſere Zeit 

bewährt hat. Jene 

Götter aber waren 

ſtets dämoniſcher 

rn Art! ES waren die 

Götter des Haffes und der Rache; 

| denn nichtz trübt den Haren Vlic der 

| Penfäjen leichter al3 Haß und Rad: 

ſucht. Sie ſieht nur das nächſte Ziel 

|bor ih, die Befriedigung ihrer un= 

jeblen Gelüfte, ohne die Folgen in Be- 

tracht zu ziehen. Hiervon erlebt un- 

fere Zeit ein fchlagendes Beifpiel. 

Denn nicht nur einzelne Perfonen, 

fondern ganze Völter werben bon 

ſolch verderblicher Blindheit befallen. 

Die Maſſenſuggeſtion treibi die 

allerſchlimmſten Giftblüten und da— 

gegen gibt es faſt keine Hülfe: Ver— 
derben, nimm deinen Lauf! 

Solche Gedanken müſſen jedem 
fommen, der heute mit anjehen muß, 
wie das Deutjche Reich von blinder 
Feindeswut zerftüdelt, befchnitten, 
zur Obhnmadht gezwungen wird. 
Wären wir Deutfchen nicht die am 
tiefften Betroffenen in diefem mahn- 
finnigen Beginnen, mir könnten 
triumphierend rufen: „Nur zu, grabt 
euch euer eigenes Grab, euch oder eu- 
zen Kindern und Kindestindern! 
Vollendet Euer Werk, die Vernich— 
tung Europas, der Kultur und Zivi— 
liſation der ariſchen Raſſe, indem ihr 
den Schutzwall niederreißt, der Euch 
—2 dem Ueberfluten der aſiatiſchen 
en feit Xabrhunderten geſchützt 
hat. 


| 


| 


Wilhelm II., der bei all feinen | 


Fehlern und menfchlichen Schwächen 


J Recht mit ſeinem Mahnwort an die 


Weſtmächte: „Völker Europas, wahrt 
eure beiligiten Rechte!“ 


durch das inbuftriell immer ftärfer 


| werbende ‚Deutihland drohte und | 
'achteten nicht auf dag, was dahinter | 


liegt. Aber die Zeit wird kommen, 
da man die Gefahr erfennt, wenn es 
dann nicht zu fpät ift! Die Schub: 
| mauer im Ojften ift eingerifjen. Dort 
‚Iie im Weiten gähnt ein großes Loc), 


‚ein bequemer Durchgang für die Bäl- | 


kerflut aus Aſien, 

Stunde getommen iſt. 
den die Feinde Deutſchlands im We— 
ſten erſt die Bekanntſchaft der Hun— 


wenn deren 


nen“ machen und alle Urſache haͤben, 


ſich ſchmerzlich nach jenem Volke zu— 
rückzuſehnen, dem ſie heute jenen Ra⸗ 
men nicht oft genug als Schimpfwort 
ins Geſicht ſchleudern können. 

Wir liegen 


gewiß. Nach unerhörten Heldenta— 


eure Dei Uber biefe ; 
Völter Jahen nur die Gefahr, die ih: 
Iren „snduftrien, d. h. ihrem Geldſack, 


Dann mer: ' 


| 


tatafefonmie einen Haren (?) Blid bejaß, hatte 


I 


i 
‘ 


Wenbpoſt, Chicago, Freltag, den 26. März 1920. i 


BEOHEREIEEHHTSSPHHHHHANNHEHTHTTOHURN Diele Verfänfe für Samstag in beiden Läden BAER ETHEE THE THEIR 


Sandfchube für Sftern Sandy-&ier für Sftern \ 


* Keine abgeliefert, 

Feine Milanefe Xmport. franz. , Lange meihlei- Gordial Eier, der richtige Artikel, f 9 

ſe dene Damen-Glace - Handſchu⸗ dene Sandſchuhe für diefe Caifon, das Pfund zu IIC- l 
bandfcjube, 2 NKla= | bef. Damen, zwei | für junge Mäd— ⸗ 


Pre 


— 


nur s 


N 
7 


* 
2 


8 
var ur 


. : 2 : " : Affortierte GChocolates, | M. Mi. Nobin Gier, feine 

pen, Dopp. Fin- | Slafp., einf. weiß | dien, für Konfir- feine rahmige Marſhmallow 

gerſpiben — mation; 2 Klaſpen Füllung, Bid... 49e Füllung, m. .; DIE 

ee Ren en DM. DM. Tauben-Gier — | Gandy Robin Nefter, — 
> =. — 


Marſhmallow Füllung u. ausCandy gemacht, verſch. 
Paar $1 50. Kaar 92 00 arihmallom 7 q aus ıq ) eric 
. | “ zug, Bid Stüd 20e ımd.. 


ee. * aa ⏑—200 
ieſe Oſter-Anzüge für Männer ſind für den ſofortigen Gebraäuel 
Suits, Mäntel und Kleider 


„ir 
« 


MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST 


— 
S 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND 


ta98-Berfauf Gelegenheit, ihn zu einem folhen Preiſe gu erhalten, 
Nicht allein, daf der Preis mähig ift, and Baflen, Mode und Arbeit 
ift tadellos. Beadhten Cie die Spargelegenheiten. 


Anzüge für Männer und junge Lente, einige feidengefüttert, alle 
doppelbriftia, formanfcliegende oder Full Bad Tonfervative Muiter; 
handgefchneidert und in den neuejten beYiebten Moden, einfache und 
in zwei RBartien eingeteilt, zu 


542.50 & 532.90 


Andere, in allen Moden ıı. Arten, zu $35, $40, $45, $50 und $60. 


zu einem mähigen Preife. Jft das der Fall, fo bietet Ihnen der Sams- 


Be Eng te ug - 


— —— — e— 


— 


Anzüge für junge Männer, mit zwei Paar Hoſen, doppelbrüſtig, 
neueſte Mode, Röcke ganz gefüttert mit geſtreiftem Alpaca Futter — 


die Farben ſind hübſche braune Miſchungen u. die 17 05 

Stoffe fchr belicht und hübfh; Gröhen 32 (16 ® 

Jahre) bis 37; zu 

Blaue Serge Anzüge, Größen 34 bis 44, Moden 25 00 
für Männer oder junge Leute, gute Qualität, * F— 
echtfarbig, zu I: | KLITH \ 

Frühjahr-Weberzieher für Männer, ſpezielles Mittelgewicht und ll ya | H —VV \ 
Farben, weit im Schnitt; french faced; einige diefer $12 50 —J are } 
* Ar] 
Männerhofen, Gröhen 30 bis 42 Taillenmah, Butter und Talchen 


au3 ertra guten, fehtveren Stoffen; bie Mufter find höchit wünſchens⸗ 
wert; ſie umfaſſen blaue Serges, extra ſchwere graue Eismännerhoſen, 


65.00 & 53.95 
Mit irgend einem Knaben-Anzug zu 510.95 
(oder mehr) eine goldene Füllfeder jrei! 


Tede gewünjchte Farbe und Mufter, Hofen nanz gefüttert, Aöde in 
neueiten Moden. Die Stoffe wurden ausgewählt wegen ihrer guten, 


dauerhaften Sualitäten, fie find markiert zu $25-00, 
520.00, $18.00 und hunderte zur Auswahl * 
Einige ſchon zum Preiſe von $12.50 und $10.95. 
Blane Serge Konfirmations- oder Dreß-Anzüge für Knaben. Wir voll, ſind aus 
haben uns ſchon lange auf dieſe Oſtern vorbereitet, und aus dieſem garniert, zun 


Grunde Haben wir beifere Auswahl und Qualitäten | —— — ntietatlei 
f Ausg * en —— SE Eine reizende Auswahl von nesen Taffetalleidern der belichten 
3 2 1» 3 Zz De 


“tn at +7 
"IRONn 
u. U 


a si 
AR 
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Hunderte und abeihunderte neuer Kleider find in den letzten vaar 4 
Tagen angefommten, cine ungewöhnliche Zuſammenſtellung der neue 
ſien Moden bietend. Es gereicht Ihnen zum Vorteil, Ihre neuen Oſter 
kleider jetzt zu kaufen. Jede nur erdenkliche Mode iſt hier in pracht 
voller Auswahl vertreten, 


Zu einem fold) niedrigen Preis ift c$ wirtlid, wunderbar, daß ſolch 
prächtige Kleider aus reinwollenen Stoffen offeriert werden können. 
Der hier abgebildete Suit tft aus reinmollenem Poplin gemadt — 1 


N |, 
marineblau - 05 ' 
st | 


zu nur 
Mehr als gewöhnliche Eleganz zeigt ſich in dieſen ganzwollenen, hier 
abgebildeten „manniſh“ Serge Suits. Andere Moden, ebenſo effett 


2 
ann“ 
iyr 


*2 


.. 
Der 
* 


— — ar 
08 


& 


3038 


* 
s 


4 
* 


als irgendwo anders. Konfir ionsanzüge zu $27.50 Ak ar 2 gel oa s 
als irgendivo ander?. Stonfirmationsanzüge zu $27.50, Sorte, zu einen ganz eritaunlich niedrigen Preife, die Sitte der Seid 


Wie 525, 820, $18, $15 md fo niedrig wie $49 95 
' ® ” 


Die neuen Rolo-Röde find wundervoll, Sie find fo hübich und fo Fleidiant; eine große und 
tige Auswahl zu geldzeriparenden PBreiien, zu — 


und die ausgezeichnete Arbeit in Verracht gezogen 
Frühjahr - Nech- ! ipeziell zu mur 
eı3 für Sinaben, | 
‚feine hübjche Par | 
tie von belichten | 
Isarben, offeriert | 
an 812.50, $10.00 | 


und 


Neue Frühjahr: 
fappen für fSinas 
ben, au3 extra feis 
nen Stoffen ges 
madt, — Tailor | 
Ends — zu $1.50 | 
und zu | 


57.95 . 51.00 | 


I 
Eine große Auswahl neueſter Moden und 
Farben. Hüte von unvergleichlicher Qua— 


2 ‚» 
wrübjahr- Site jur, Süs vor unemteisiger Sun 


und in einer jo großen Mustvahl, um jeden Gejcymad zu befriedigen. 
Ein neuer Derby oder weicher Hut gehört zur Garderobe jedes fth nut Meidenben 


Mannes. Wir haben fie in $ 4.00, 64.50 & 55.00 


Waihbare Knaben = An- 
züge, jede beliebte Mode— 
Größen 24% bi3 8 Xahre; 
zu $6.50, $5.00, $4-50, 
und eine fpezielle Partie 
für Samstag zu 


93.95 


55 


8 


Ein weiteres Modell, wie in der Abbildung gezeigt, iſt durchweg mit fancy gemuſtertem Satin gefüttert — die 
neumodiſche Taſche und die Gürtel-Effekte ſind ſehr wirkungsvoll wir offerieren 49 95 
ſie zu nur 


bndloſe Varictät von Ränte 
| gang twunderbolfe Mırziwahl von Crgandh, 


Hübiche Wlnid Mäntel, Größen 2 bis 6, 
Georgette. 


offeriert zu 
Das abgebildete Modell I aus beftidtes 


\r 


PEPT 


Stonfirmationskleider in Flapper-Gröhen, 12, 14 nnb 
16. Weite, beaueme Kleider für Mädchen, denen die zes 
qufären Größen für Kinder nicht pafien. E8 ift eime 
Voile md 


* 
$5.95 
Weihe Mäntel zur Konfirmation, find ct- 85 00 
was zerknittert, 820 Werte, zu 
Sportmäntel, aus hell-lohfarb. Polo, ähnlich denen 
Erwachſener, in Flappergrößen, 12, 14 und 16. Sehr 
hübſche, geſchmackvolle Modelle in Dutzen— 


S 


den hübſcher Moden, zu 


2230 9.95 


OL 


Drgandy gemacht, a1 


am Boden, das üit, 


SuSE BÜHNISHEHIHRNHÄNHÖNHEH? 


‚ten find mir einer Webermacht erle- 


| gen, 


Heldenvolte einen. Frieden zu biftie- 
ren wie den Verſailler. 


vollſten Induſtriegebiete, die uns mit 
Kohle und Nahrungsmitteln ver— 
ſorgten, zu rauben, unſere Bewe— 
gungsfreiheit zu unterbinden, uns 


geradezu zu Sklaven zu machen und 


Millionen 
braver Deutſcher bon ihrem Vater- 
‚lande abzuirennen, uns unfere wert: | 


Feigheit iſt es, einem ſolchen 


Deutſchland in ein zweites Indien 


‚zu berivandeln. Wer das für über- 
trieben hält, der ift in einem optimi- 


ſtiſchen Wahn befangen. Deutſchland 
verliert auf Jahrzehnte hinaus ſeine 
„Der ei⸗ 


“N 


ftaatlihe Selbitändigfeit. 
gentliche Herrſcher Deutfchlands“, 
ſagte jüngſt ein Volksredner mit 
Recht, „wird die Entihädigungstom- 
miffion werben.“ Das Schlimmite 


aber ilt, daf mir felder mit Blind- | 
x beit geichlagen find, ober e3 menig= | 
|1ens warten; denn — und dies ilt! 


| 


‚ber erite Hoffnungsftrahl, der ung! 


ſeit langer Verzweiflungsnacht winkt 
T es fängt an bei uns zu dämmern. 
Der geſunde Menſchenverſtand, der 


im Volte ganz verſchwunden zu ſein 
ſchien, beginnt ſich auf ſich ſelbſt zu 


beſinnen, und das iſt der erſte Schritt 
zum Wiedererwachen Deutſchlands. 
| 


RHEIN Beide Läden offen Samstags von 8:30 vormittags bis 6 abend?. EnnSBERERENEREREE 
An diefer Tatfache wird nicht? da= 


durch geändert, dat noch beute die, 


ı 


punkt it überfchritten. 
wujteiten Karneval folgt der trübfe- 


erzwungen. 


an 
W 


überhaupt nicht geſchaffen. 
bringen es höchſtens zu einem ehrba—⸗ 


Vergnügungs- und Verſchwendungs⸗ 
ſucht im Volke wütet — der Gipfel- | 
Auf den 


Wir nüchternen Norddeutſchen ſind 
ur karnevaliſtiſche Ausſchreitungen 
Wir europäiſchen Ländern unter gleichen 
Umſtänden zu finden wäre, ja, zu 
Iren Mastenball. Die Dinge, die fi 


in den letzten Wochen in München, 
Frankfurt a. M. und anderen ſüd— 


deutſchen Städten abgeſpielt haben, 


J 


möglich. Aber wir brauchen uns def— 


ſind hier — Gott ſei Dank! — un⸗ 


ſen nicht phariſäerhaft zu rühmen, 


ſondern mögen getroſt an die eigene 


der gnädig! 


Ein amerikaniſcher Korreſpondent 


ſoll ſeiner Zeitung einen abſchrecken— 


zurück, aus dem fie zeitweilig aufge: | 


den Bericht über bie Vergnügungs- | 
juht der Deutfchen, im Befonderen | 


der Münchener, gegeben und am 
Schluſſe desſelben die Frage aufge— 
worfen haben, ob es ſich lohne, einem 
ſolchen Volke mit amerikaniſchem 
Kapital wieder auf die Beine zu hel— 
fen. 


Ih kann es wohl verſtehen, wie 


oberflächlichen 


fenden Vergnügungen nachzujagen, 
ten 


= Wer fein Grundeigentum ver- dieſer Ameritaner fein Urteil gebil- | 
ken - ill, icht fchnell feinen | det bat, aber ihm fann der Vorwurf 


Zwei durrd, eine Kleine Anzeige in 


A 


der „ .'% —— 


— — — —— 


nicht erſpart bleiben, daß er nur 
nach dem Schein urteilt und daß ihm 


— 


D wewecet 


ÜHÖHHEREN 


Schmabing, ja, auf den Gallen, in 


lige Aſchermittwoch freiwillig oder dieſer erſten Karnevalsperiode, nach 


che erſcheint, aber bald beruhigt ſie 
Bruſt ſchlagen: Gott ſei mir Sün— 


ð 5 


281 


Diter-Handtaihen 


Leder Victory Taſchen, 


—— ZAftter 
Ketrengruf, Seidenfutter, 


Securiih Geſt., $1 98 
* 


m. Spiegel. . 

Moire Ta— 
Seidenfutter, groß. 
Spiegel, Seidenqua— 


Kleingeld⸗ 5 50 
wi. 5.98, * 
Seidenmoire Taichen,— 
Sıınenbörfe, feidengefütt., 
großer Cpiegel, Metallge- 
ſtell, ſchwarz, braun, ma— 


rineblau, taupe, > 098 
* 


ivt. 33. O8, zu 
—22 ⸗ ” - 
5 ef 
Seidene Ehrümpfe 
Heine Fadenfeide Tan: 
menjtrümpfe, Mull faſh— 
ioned, hochgeſpleißt, merc. 
Garter Tops, einf. ſchw'z 
u. weiß u. einf. ſchwarz m. 
fanch ſelf beſtickter Front, 


ein Strumpf 83 00 
für Slippers J 
Nenmodiſche ſeid. D 
menſtrümpfe, hinten ſemi— 
faſh. verich. Farb., Head 
Drop Stitch, hochgetpleikt, 


Asle Garter 61.50 


Toys, reg. $2 


Halstrahten n. Sl 


Net ud Or: 
gandı) 


firmationgkleider 


Zwei-Stücke weiße Middy— 
Kleider ſür Kinder; Bluſe 
mit Pofe und breitem Cuff 
unten gemacht; Seitentaſche 
und Halsbinde; entweder |! 
weise, blaue oder rote Stra= | 
gen; waſchechte Karben; mit 

Full Rleated Skirt; Größen 


S bis 14 Jahre; 63.48 


Samdtag zu nur 


Weite Konfirmations-Klei- 
der für Mädchen, au Erepe 
de Chine, neueite Moden; alle 
aut gemacht; mit Eeide be: 
\ Neated oder Tucked; 


su 819.50 


— 
Größen 8 bis 14 


unta 


eieritoffe 


* 
Gier, aus: Swiit’3 Silver | | 

ı gewählte Countrh | | Leaf Schmalz, in 

' Candled, Tugend | Fein Kid. Kartons, 


45c fie... 26€ | 


rer 
Home:made Kaffeefuhen, mit Mandeln gefülft, 
Lemon Rings oder Streufel, Stüd 15 
Samwner Biscnit Co. Crispo Graham Dainties oder 
Lily Sodas, Büchſe 59€ | 
Friſch gebackenes Brot, weihch, 1 
oder Bumpernidel, Laib | 
Wicholdt's Noyal Marke friih gerditeter Kaffee, 
3 Biund für 1.29 | 
Schr feiner Gunpowber-Tec, Pfund | 
Fancy NRolled Rib of Beck, weder Knochen noch 
Abfall, Pfund 
Native zarte Pot NRonit, Riund 
Beal Roaft, Short Leg oder Loin, Pfund 
Friich abgeichnittene Venl Choulder, Pfunb..... 25€ 
Port Loins, feine Feine und magere, fein zum | 
JJ nanneri 29%e | 
Friſch abgeichnitt. magere Work Yutts, Pfund. .26%4c | 
Veal Stew, Biund 15€ | 
iette Hetzel's Mild Cured geräuch. Schinken, Pfd. . 33280 Tiſchd > Ratete. · · 
Kleider für Kinder, Größen 8 Swift'8 Premium neräuderte Scinfen, Rid., 3534c | Gelumbine Garden Nun fire Erbien, 3 Büchſen. Ae 
bis 14 Jahre; mit Schärven Feiner kalter gekochter Schinken, nach Wunſch ge— Big Chief Marke feine Cut String Beans, ſehr 
und Gürteln; verſchiedenartige a sense nazrtene 59 | zart, Büdhie , . 
Modelle; al die neneiten I y1 1 Blaurod'’s home-made Sommerwurft, Piund...dde | Imperial Marke zubereiteter Senf, ar... 
Moden; munderbare 82 98 Benſon's echte holländiſche Heringe, Faß Rompeian Marke echtes Olivenöl, Pint-Büchſe.. (de 
© Ariito Marke fancy Aprikojen, Büdhie zn Feine Thompfon Blended famenloie Rofinen, Bfd. 35c 


— 


” 5 m" RR * > 
: Müdhen- Kon Für Ihr Dinner am Baln-Sn 
— x 

Aa — —— ————— er Veſtees, 

* 47, weiß ımd farbig, 8 
mit oder ohne Y 
firanen, grohes 
Sortiment, 
marfiert herın- 
ter bi3 


$1.25 


Organdy und 
Pique Kragen 
und ets Re 
beitilt und mit 
Episen bejeßt— 
eine gute Mus 
wahl, wert $1, 


ipeziell zu 


D0C 


Neueſte Fat: Ü 
fon3 in Diter- 
Hut = Schleiern, 
in allen YJarben und Kombinattos 


nen — bon $2.98 heruns 5Sc 


ter bi3 zu . 

Grohes Sortiment nenek Ge— 
fichtichleier, punftiert, moderne und 
fanch Maiden, auch wiege 
Punkte, wert bis 75c, Yd., 


a 
BER ———— 


von Chicago 


Butter, feinste 
Elgin Ereamerh, 


| | Bar Brid = Kälte, 
aus rein. reichen | | das rund fir 
Rahm, 


6230 | 2%c 


ı Kfund 
N ke — 


Feinſter roter Von unſeren eige— 
rc 6 ‘ 


: Lagenlu— 


Reinſeidene 
ſchen, 
Drop 
ſte u. 
börſe, 


⸗ 


Unome Marke gelbe Cling Peaches, Büchſe .. . . . 35c 
Monſoon Marke weiße Kirſchen, in Sirup, Büchſe 25c 
Perlen Tapioca oder feiner Sago, Pfund..... 1214c 
Cniders echter Tomaten Gatiup, Bintflafdie.... .2de 
Gampbell’8 Pork and Beans, in Sauce, 3 Büchſen 356 
Unome Marke dftliche Birnen in echtem Rohrzuder- F 
u 356 
Feiner Blue Roſe Kopfreis, Pfund ... . . ....... 15€ 
Cniber'3 cchte Frucht: Rräferven, Erdbeeren oder 
nn 49c 
Reiner gemahlener ichwarzer Pieifer, Pfund... .28e 
Fuji Chop Euey Sauce, die große Klaidhe...... .29e 
Gurtice Mazfe Blue Label Ghofolade, aus reiner 
Chofolade, Zuder und Mild; zubereitet, in einer 
Minute gemadıt, Bichie 
O-Joy Deſſert, Amerikas wohlſchmeckend. Mahl— 
zeit-Deſſert, ſchnell hergeſtellt, erfordert keine 
Eier, Paket 12360 
Jell⸗O. das wohlſchmeck. Tiſchdeſſert, 3 Pakete... „>: 


% 


Oo 


Roggen, Graham 


n 
% 


* 


— 


9833890585 


— 
22 
= 


Sr 


— Con 
Fahre, 1 


Weite Organdy Konfirma: 18 
8 — — 
7 
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„ir 


tions=Hleider für Kinder, mit 
Spigen und Ctiderei beiekt; 
gut gemacht; hübiche Moden; 
erira Merie; zu 


53.98, 54.98 & 
56.98 


Nette waſchbare Gingham— 


* 


1 


* 
oO) 


305 195 10: 1073 


n 
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bad innerfte Wejen bes deutfhen | ja, Thamloje Orgien zu feiern, io 
Volkes verichloffen geblieben. Das, !hunderttaufende von Stammeäge- 


Yır alle franfe und Teidende Leut 
iwa3 er in ben Münchener Feftfälen, |nofjen im tiefiten Elend, in Trauer Herman 3. Blumfon in der Bundes- namentlich verſchiedene jüdiſche l N | tal | I il ei | el | 


Don feinem Schidfal ereilt. | Tireftor einer hiefigen Banf und! 


genoß den Ruf eines Philantropen; 


— — — 


j 
Mi} 
M 
Be ⸗ 
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y 
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wenn Xhr leidet an 
iner chroniſchen, Nerven⸗, Blut⸗, Haut⸗ 


den Brauhäuſern, Theatern, in und Sorge ſchmachten, hunderttau— hauptſtadt feſtgenommen. Wohltatigkeits · und Erziehungsan⸗ Ich offeriere eine moderne, prakti⸗ 
ſende von Kindern darben und da- Von der Behörde in Waſhington, ſialten beklagten damals den Verluſt ſche und wiſſenſchaftliche Behand⸗ | 
i t neo 1 hinwelken, ſo ſtehen ‚jenem Heer von D, E,, wurde die hieſige Polizei te. des ſtets hilfsbereiten Gönners. lungsmethode 
fünf ernſten Kriegejahren geſehen Kriegsgewinnlern. Schiebern und legraphiſch benachrichtigt. daß es ge- ee 5  Öe Hat viele unglüdlice Leute geheilt 
hat, mag nod jo abjtogend gewefen Wucerern Millionen ferndeutihher |Iungen fei, Herman $. Ylumion | 7 und deren Leben verlängert. 
ſein, es iſt doch nur das, was in allen Vaterlandsfreunde gegenüber, die feſtzunehmen, der bekanntlich be· XCar die Abendroſte.) Es iſt klar, bat, * ——— 
ſeit Jahr und Tag kein Vergnü—- ſchuldigt iſt, hier großartige Schwin— iglei 4 | wieber getan werben Tann, Da . 
finden ift, denn in Paris 3. ®. gebt | Selbftzucht fich ausfchlieglich der Ar- | um große Summen — wie e3 heißt | aus 3 mich fofort zu Mate ziehen. | 
es noch taufenbmal toller zu. E3 ift beit widmen und in erniter Kunft- | zufammen $300,000 — geſchädigt * t d 1 J %| Haft jede Kranlheit iſt heilbar, wenn frũh⸗ 
eben der Abſchaum des Volkes aus pflege allein ihre Erholung ſuchen. zu haben. BR '$ Dnvenyor un moegen *& zeitig geeignete Behandlung angewendet | 
allen Geſellſchaftsſchichten. Die auf.· So iſt die Mafle des beutihen Die Verhaftung erfolgte, als ee alio 
gewüblte See wirft den umfauberen Volles, der Kern der Nation, be- | Afumion, dem feit nabzzu adıt Mo- & Xa,, 25. März. Chas. | ; 
Grund eine zeitlang nad oben, fo, jhaffen, der im Stillen wirt: und| unten ein aanzes Beer kon @ £ ul RR, ang og ae a 
daß das Waffer mie eine trübe Sau | Fchafft an dem Wiederaufbau des, r:.:r — — eheim- | Moeller hat ſich von ſeiner Frau ser jaleichenden Krantheit. Rheumats- 
zertretenen Waterlandes. Dies zu er- P auf vun. TORE _ auf ſcheiden laſſen. | mus, Mierens, Qebers ober Dogenleiben, & 
: ; Eni Bew er m -Ider Bolt einen Brief Feine! © 3| T s 3 Schleswig: | ber i i i t , 
fih und unter ihrem Klaren Spiegelizennen umb zu verfolgen ift dem; "eg ward Fa Herr Tony May IE — Te Fr es Sr. Whitney 
berichtwinden die unjauberen Be- | Frensben fa dalich, und das ift|. piang NEdmen more. zielSolftein it bier im ter bon 71 & ich jeht und trefft Vorkehrun ohne 
E : = - Fremden taum moglich, un i nötigen Auslieferungspapiere wur- ſtorben, desgleichen Xür- Halſes oder der Lungen, ſo beſucht mich jetzt und tre gen, um 
ſtandteile und ſinken in das Dunkel Fef zu beklagen, da durch ſolche Be⸗ « ahren geſtorben, desgl 2 |Berzug auf den Weg der Gejundheit zu gelangen, 


* — = Id De * WV,Y 
richterſtattung falſche und ungünftige den unberzüglid beantragt umd alles |gen Serbit im Alter von 88 Zah-| Meine 26 Jahre erfolgreicher Rrariz, aufammen mit der modernen Yı3» 
taucht. | | 


at iu ran — 
Gencu fo verhält es ſich mit unſe- Auslande erwect werben melde jene... ı d —— — — ; x 95 Märı! Ach bin veranimwortlic, nicht nur finanziell, fondern idj bin ein zuftändiger 
rem Voltke. abſchrecken, die uns helfende Hände ringen und zu prozemeren. Webſter — Sa, 2. A| op ründlidher Cpezialift. 
Wenn taufende von leichtfertigen, entgegenzuftredien bereit find. Bereit3? dor mehreren Wochen Nahdem die Stadt die Gasanftali | "ie Methoden, welche id anivende, werben von herborragenden Spezialiſten 
und nichtnugigen “Das beutiche Volt it e& nicht nur alaubte man den Geinchten in Xo- | für $75,000 angefauft hat, befin- |in fremben Zänbern guigehei BE nm ni Se 96 nalen: 1b 
Geihöpfen in biejer Bitterermiten wert, daß man ihm tatkräftig unter ‚hannesburg in Südafrifa gefaßt zu! det fie fi im Beſitze der Sas- Elek- Je dann Cum beeh 15 eine beifere Behandlung guteil werden Inffen, a!& andere Merzte, die 
Zeit Tih nicht ichämen, ausfchweis pie Arme areift, e8 hat auch einen | haben, body gelang c5 ihm damals trizitätS- und Waſſerwerke — a rt — — merben fo vereinbart werden, ba alle, die 
Anfpruh an Hülfe und Sympathie. zu entwifhen. alt über das ganze Rock Island, Ill. 25. März. Die | mer Dienfte bedürfen, fi diele zunuge maden fönnen, 
‚Wenn Deutihland zugrunde geht, fo | Erbenrund murde Blumfon ge- | „Daly Union“, eine der alten engli- | Koniultiation und Unterfuhung frei. 
. . 'ift das ber Anfang des Unterganges | fucht, bis ihn jest in der Landes- ihren Zeitungen, wird ih mt dem DOKTOR WHITNEYT 
Kinder Schreien ganz Europas. Wer Deutichland | hauptitadt fein Schifjal erreilte. Er) „Argus“ verihmelzen, Die „Daily| 4225. State Str. Nahe Ban Buren Straße, 
bilft. ber hilft Europa. = mar bor feiner Yludht Präfident der | Union“ wurde im Ssahre 1862 ge- | zyyngen: 9 le vorm. bdis s uhr 
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NACH FLETCHER’S ago, 
2. Böttcher Star Eereal & Milling Company, Igründet, 
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ASTORI&A abendt. Sonntags van 10 vorm. Bia1 ı 
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